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-Alter Chor der ehemaligen Klosterkirche von Sankt ~lagdalenen in Straßburg im Elsaß.
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DEUTSCHE BAUZEITUNG
53. JAHRGANG. NQ 27. BERLIN, DEN 2. APRIL 1919.
~EDAKTEUR E: ALBERT HOFM AN N, ARCHITEKT, UND FRITZ EIS E L E N, INGENIEUR.
Bauliches der letzten Zeit aus Elsaß-Lothringen.
Von Dr.- lug. Albert Holm an n. (Fortsetzung.)
ie französische Verwaltung hatte Hauptstadt eine - ganzen Landes. der Reichslande. Di«
auf' dus Studtbild keinen w c s e n t- Bevölkerung nahm schnell zu: "ip stieg \ '011 rd. 5 (JOO
l i ehe 11 Einfluß. da die 'tadt Seelen des Jahre" 1~G(j auf etwa 1::?5 000 ocr ersten .lahre
ihren Festungscharakn-r behielt. des letzten Jnhrzelmtes des vorigen Jahrhunderts. Ein
Vauhan schuf eine IICUC Befest i- starkes Baubedürfnis stellte sich ein, das sich uher
gung' und seit 1i20 wurden die w miirer in der inneren Stadt befriedigen ließ. Hier han-
Vauban 'sehen Werk, noch stark Ot'ltcoes "ich in der Hauptsache darum, die durch di..
vermehrt. Dic Spuren des neucu lklagerung zerstörten Häuserzüge der Stein-, der Kro-
Bp,-itzcrszcigten sieh in der Haupt- nenburger- und der Weißthurm-Straße wieder aufzu-
sache in der Erhauung von Ka- bauen. Eine Bauentwicklung ocr Stadt, die ihrem ncueu
·I·prnen. Laznr itten, Adelspalästen und Rcgicrungsge- 'haraktcr entsprach, konnte nur auf IH'Ut'm Geländel'i d r C 'c-
an CII. ~ eben rlen deutschen Charaktr-r der tadt tra- vor. ich I;ehen und erst eintreten, al: clip alten Festungs-~~n die Werke der franzüsischr-n Barockkunst, ohne werke 111It tadtumwallung gefallen waren. Eine ctarlt -
tIer drn deutschen Charakter zu iiherwiiltigen. Straß- r-rweiterung war in der Hichtung nach. 'ordrll I!eplant.
)~Irl-: wurdo zum ~Iittplpunkt dor l'Isii~sisehen Gesell- E:; entstanden der Kniser-Platz mit se-inen Monumental-itl~ltft, dt'r BittfOr.-eh:tft wie dps Klerus, Die g-Ianzv 11,' bauten und seiner lrmrehung, es entstand die Grupp"
GO laltung" und dip offene Uastfrl'lIJHlschaft der edlen der Univer 'itiitsg-ebiiude, e" entstand auch der neue
T':"chleeht,-r des Landes und dt'r O'p:,elbrhaftliehr Ehr- Hauptbahnhof. kurzum. es entstanden eine Erweiterung~7~.z_ dt'r \'or.-tphpr dr-r reichen iei:'tliehl'll Stifte und und eine Bautätigkeit. dir den Flächeninhalt der, tadt
bu~' ter waren willkolllml'IJe Vcrnnlnssung, sich in Straß- auf das Dreifache. von 2:32 auf ß] h vergrößerten, E,..
weI5.~~attl,i~he Abstt'ig-e-Quartiere zu erbauen und selbst ist hier nicht der Ort, auf den neuen Bebauuug: plan ein-
'th I~ IP 1 Irehl'nfiirstcn :1111' dem Heidl dahin zu ziehen. ZUI!t'llCn.:1I1 dem neben dem damalig-en Stadtbaumeister
'1 ur ~ a: AllI'" vl'riindl'rt,. den Charakter ,11'1' Stadthil- von Straßburg COIIr a t h August () ~ t h au: B~rlin. R:~ u-~ c. r.llI-lit wP:Ptltlich. Das "1-"Ch'lh e;'~t nach der \\'iedl'r- 111 e i s t e raus Karlsruhe, K r ey s s i g aus ~Ialllz. l.c i ns~prPIJlilY'IlIl(J' I J I' l""< ' I • C I 'I 11 I I t .
'c'l I~ . ~ 'I'S .anr c',.. uud der Stadt mit dem Deut- aus Stuttgart und Anc reas.' e y e raus am IIIrl! ,I' PI-
. len "'Ieh x' . I . 1 ß . I 1 tH. . "un \\'lrL au:, dt'r illltlll'rhin hescheidenl'ft;n ligt waren. Es I!cniil!('. zu "agen. ua "Ie I l a,.. I!psam e<1;~Ut~:tadt eine:; französischen Departemcnts die unter Interesse aller Kreise damals auf die.'eu"tadt riehtt't\' .
'11\:;chlliirullg dureh die Festlllw~werke ~ 'ufzt. dil' .\n die AIMmlt, in der die WohmlllO'sdichtigkeit trotz
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der tadterwcit eruu g mehr und mehr zunahm, da cht e
man noch nicht. Die er bracht e erst das neue J ahr-
hundert eine durchgr eifend e Umges taltung durch die
Anla ge des in \111 orem Plan (Nr. 26;) dar gestellt en neuen
traßenzu gcs von der Kir che Alt ankt Peter bis zum Metz-
ge r-Tor. E ,; hatten sich allm ähli ch im Kern der ta dt
Wohnzust ände eingeste llt, welche weder mit d m Iran-
zösi che n Gesetz vom 1~ . April 18;)0 noch mit einem
jährli ch en anierungsfond von 120000 jl. bek ämpft wer-
len konnten . Es mußte dah er zu einer durchgreifend en
jlaßregel gcschritren werd en, um einem Stadtteil zu
Hilfe zu komm en, in dem .noch bis zum Beginn de: 20.
b ürcer stund des a lte n 'traßbur" wohnte, wä hrend die
zahll osen lind enaen Hin terhäus~r und die Wohnhäuser
an den enge n, ,chmalen, durch iiher gebaute tock :-·er·
ke fast lichtlosen G:ißchen von kinderreichen Arbeiter-
Familien he v ölke rt war en. Die grauenhaften ZusUind'
d ioscs P roletariates hatten schon vor hundert .Jahr en
eine n Straßburgr-r Bürgl'rnwbter voranlnßt , einen Plan
aufzustellen. nac h welchem durch einen groß ang1'll'g'
ten .'t ra r~en dnrehhru('\l Luft. Licht. Ordnung . und Ge'
sundheit g-e::'l'haffen worden sollten. Er fand :11)1']' da-
mal« nocl; k..in Yer::' tä1ll1ni:- fiir seine Ahsichtpn und SI )
mußt e denn das .Iahr IDU7 herank ommen , bis die ' t:tdt-
tr aßburg von Herm ann Bill i n g in Karl 8ruhe.
::---~
~lit dem I. Preis ausgezelchneter Entwurf Iür das Warenh au
10 20
• •
.lahrhunderts di e gleichen Zust änd« herrschten , wir im
ausgeh IHlen jlittelalt r. Denn vorhoorend « Bränd e hat-
t n in ihm nicht stattgefuuden und konnten daher nich t
zu einer Erneuerung führ en. In den ver schierlen en Be-
lagerungen, die Straßburg auszuhalten ha tt e, war CI'
merkwürdig versch ont gl'hliehen. ,0 st ellt en "ich denn
mit ein..r st ets dicht er werdenden Bl'y(i\I' erun).! Zu-
stände ein. dip allen Grundsätzen llpr üffentlil'hen (; p-
sundheitspflege Hohn sprach in. E:; war hi er in ver-
st ärkt III jlal,\(' die Wahruchmung aus ander n croßen
t ärlten mit mittolulterli .hem Ursprung zu lIIath~l, daß
in ,11'11 Vurd vrh äusoru dur hn-ir ercn (; :l ~~pn d 'r Klein -
l'
verw altu ne VOll .'tra l~h ur!! eine 'IlInl11C von 1~ jl ill. ~\.
howilliutc zu dem St rnßcndu rchbru ·h. den 1 1ll ~ l ' 1'l' La~l' ­
planskizzo ~. 1:1;) zeiut . Zugll'ieh wurde mit C11tl'r~~ iit­
w ng de r l; l'nw indl' «ine Bank zur Ik -l'l1:1ffunU' z \\, ''1tl' ~
und dritte-r Hypotheken gegriinllpt. um die lkhau ll lI~
cl ' ~ nl'Ul'lI Hou l-vard- nach I' r:ll' l" 11 ZII (·rlt·kb t l •rll.
Di"-I' r IWIIC B OII II' \'a n l hcsriunt lu-i di-m Pla tz \ '011
Alt ::-:an l-t I' cter. auf d r- n dl'r ;l1lZP vorn IIP U1'II Haupt-
hahJihof nach der Innen: adt flute nde ' "prkphr ~ ieh ti
samme n drängt. In rinr-r Brei I' von 1 ßl zil'ht er . ~:o~ 1::1
nn dor Kirche Alt Sa ukt Pr-tor. Il'rht von dort. z\\ I~ C It
, ,.. 1111" '-
dpr I'illd"r-pi ,.!-(i ll. - r lind di-r Lall l!-~ trl\ ß I ' .lurr I
, o. :!7.
chend , über Jen C:rrber-
Grab n und zieht vorbei
an d r Großen ~tadel-Ga::-::-e
nach dem Kleber - Platz,
dem ~[ittt'lpunkt de 'traß-
burgut Vr-rkshrslebens. Er
ln-rührt [-doch den Platz
nur an ~ -im-r Siidwel;t-Ek-
ke, UIII sich dann au der
\ \' es t-Ost-Rich tung in schar-
fem Bogen nach südsüdo t
zu 11eud 11. UIIl nun auf
der verbreiturt.en Nikolaus-
Briick die 111 zu über-
schreiten. Der Straßenzug
gewinnt darauf nach Durch-
brechung des Goldirießeus
und de" ,\letzgergie13en' das
alle 1-\'::-1 II ng'''-Uuländ ' bei
der \\'all- 'traUe. ver 'iniort
"ich mit der VOI;1 Metzger-
Tor kommenden Hauptver-
kehrsstrußc und überschrei-
tet mit dieser die Brücke
des Umleitungs-Kanales, U1l1
nu eh traUlJurgs gruL~ICl1l
\ orort i' .udorf zu leiten,
~Iit diesem Zug frißt sich
der neue Boul '\':1Tl1 durch
dvu \"'1'\1 ickelu-. teuUa""en-
kuiillel der Altsuult, nicht
nur auf der 'tr 'ck zwi-
sehen 111 und Kleber-Platz
und "eh ließt einen dump-
f"11 "'Iadlteil auf.vi« Vi"1tcI
der "dilillllll::-len rmut und
de" 1.1:(. "{'"I.'II Ell-lub. ,\lwr
er verni .htet nichts archi-
tektonisch \'ertvollcs: wo
alll'r dennoch alte Kunst-
arbeiten der 'tcinlJildhaul'-
rr-i, der Schmiedekunst. der
Holx-chnitzcr«] der neuen
Srr.rße weichen mußten,
\1 urden ~i(' in die"tHdti"chen
Saunulungcn aufgenulIlnJel1.
Es lil'gt nun auf der Hand,
ual3 eine sulvlu- lnu -rueh-
iuung. mit der i 111 111 erhin ein
grolks "'('"ehiiftlichcs Wag-
nis verbunden war, nicht
von der 'taut Straßburg
allein unteruounm-n werden
konnte. trotzdein die Lage
,Ies neuen 'traßenzuge '
eine uu verkennbar gün-
. I Igl' bt und so das \\' agni .
schun an ,ieh erhehlich ent-
Ia, t"lt', •'i., sicherte sich die
.\Iitll irkuug der 'iiddput-
-chcnl )i"kolllo-G"~I'lbehaft
in ~lalllllll'illl, Zunächst ,'r-
warb die 'taut aus den
schon genannten ~litteln
\'011 I:? ~lilL ~l. 1:?6 Häu ..er
mit einer Fläche VOll :~!J5354m
um den Preis von 100:?:~ij()()
)I:lrk, \\';ihrelH! der Arbvi-
ten ist dieser B 'sitz noch
erheblich v rgröß rt wor-
den. Die Stadt erwarb nicht
nur die neue trnßenfläche,
sondern a uch da~ zur Bebauung notwendige und gl'- ~ü:<sell~?~f und Bruno. , ' c h Il\ i t z in t'harlott enbu,rg:,di1t:
eig ne te Gelände zu Leiden Seiten der St raße. Bei der H Iranz ösu chen Architekt en waren A lexandre Ma r c~ .
Wied .r ve rwe rt uug nun trat die Bank in ~Iitwirkung. B. eh au s s e m ich e und A. U u i IL e r t in Parts.
•'i e er wa rb zunächst von der 'tadt ein Golände von •' a tu rO'emä ß mußte auch das Prebgprieht paritätisch
,,500 'Im für -4,5 ~Iill. ~1. und v .rwcrte tc dasselb - al s Be- zu ia uu nen ges ,t zt sein; l'slwstallll aus d in Hrn . Theo -
auftragte der Stadt: sie wirkte auch bei dem Wied'.lr- , dor Fi s c h er in Müncuen. Ludwie 1I 0 f f Il\ a n.n 1I.~
verkauf d,,:; weiteren Geländes mit. Am Gewinn ware11 Berlin , .o wie I' a s c a l und La 1011 X vom "Instl tu t
heid e T eile beteiligt . Die Durchführung des geschä ft- in Paris, Kreis und ' chmitz lehnten <Ii r Teiht:ll~mc :Ln~
lieh en T .iles "ing unter ~Iitwirkung der Bank verhält- W etth ew crb ab au s (l r üml en , (li\' sich spä te r nicht al~
nismäl3ig schnell, soda ß vor ' Beendigung der Abbruch- zutreffend erwiesen . . .
arbeiten da: verfügbare Gelände nahezu vergeben war. AU' den Bedingungen d es Wettbewe rbes I"~ a\. ..C1~
' t r a ßburge r Firmen lind große industriell e Unt ernah- bem erkensw erter mst and zu erwähnen, <laß mi t Ruck:
mungen , aber auch ,fr emdes Kapital, zögerten nicht, sieh s ieht auf den Bli ck VOll der Plattform des ~liingt ers aus
an dem neucn traßenzug anzusied eln. di e Durchbildung eine d erart ig ein sollte, daß da s
Bei der Wiederverwertung des Gel ändes spielte auch Bild 'de r Altstadt k ein e Einbuße erle ide. Die r'assade
da Erbbaurecht eine gewisse Holle. E wurde auf 65 am neu en Boulevard so llt in echte m Mat erial au: gc-
Jahre verliehen; nach Ab la uf d ieser Zeit wird die tadt führt werden und das mod erne War nhaus in cha ra ~­
' t ra ßburg Eigentümerin des auf dem betreffenden Ge - tori stisch cr Ersch einune zum Au . druck hring en . Em
lände errichteten Gebäudes, Der Erbbauzins beträgt til war nicht vorgeschrieben. Da s Gebäude sollte aus
zwischen 2-5 "/0, di e Kosten für den Bod en erwerb fal;- Untergerchoß, Erdgesch oß. 4 to ckwerken bi s ,zum
len fort und es bl eiben nur di e Verzinsung und Amorti- Hauptgesims und 2 Dachgeschossen besteh en. Die größte
sation des Bauwerkes in dem Zeitraum von 65 Julrren. zulässig Höhe des Gcbäud s durft e bis Ober"antc
Nun hat im geschäftlich wertvollsten T eil des neuen Hauptgesims am n ouen Boulevard 20 m, an den : eben-
'traßenzuges, in dem Boulevard-Teil, der auf unserem st ra ße n 13 m nicht übe rschre ite n. Auf vollkommene
Lageplan . 135 genaucr dargestellt ist, gegenüber der Sehnufern t er-Anlagr und Trur .sbolichtung war heson-
:-ü(\westli ch. n Ecke des Kl eb er-Platzes das Kaufhau. derer \\' ert zu legen.
,)Iodrrn" Sich angekauft, und hier einen Neubau er rich- . Es liefen 2:1 Entwürfe ein : ' 0 paritiltisch und sa-
t 'I. Damit war auch traßburg in di e Reihe der deut- lornonisch wir di e Einladungen zum W tthcwerb und
scheu Großst ädte eingetreten, di e ein großl's, den An- di e Zusnmmensotzung des Preisge r iclues waren , so sa l?-
forderungen der Neuzeit entsprechendes und nach I'a- inonisch war auch di e Entscheidung des letztl'f 'n. 1'..5
ri ser Vorbild go sta lte tes W:lrl'nhaus besitzen. Da . G', bildet e au s dem L und dem 11. Pr 'is zw ei " I ' iche I.
länd lieet an der Biegung des neu en Straßenzuge" von Preise und verli eh di es e den 11m. Herrn. Bill i n ~ und
Ost nach. Ud, wird durch den neu en Boulevard, di e Alexandrc ~I a r c e l. l!t'r en Entwürfe wir S. 18 ' und
Barbara- und die I lelenen-Ga sse begrenzt und besitzt 1:~\) darstellen . Den 11. Prei s prrang in di e Architekten
hei unr egelmäßiger Gestalt eine Fläche von 3100 I,m. ~I Ü 11e r & Mo: s 11' r in traßbunr den 1I1. Prei der
Nach eine r Verständigung zwischen d er 'tadtverwal- Archit ek B. ' h aus s e m ich I.' iI~ 'I-'ari,. und d en IV.
tung und dem Aufsichtsrat der Warenhaus-G esellschaft Preis B' r ni n g e r & Kr a f f t in traßburg. Ange-
sollte zur Erlangung g'eigneter Entwürfe ein engerer kauft wurden ein Entwurf eine:; traßhurg er und der
Wetthewerb untl'r 'traßburger Architekten ausgeschrie- des eingela den l'n dritten franzö. i. ehen Architekten. Ein
.ben werden, zu dem auf hesonder e Einladung 3 deut- Auftrag zur Bauausführnng ging au ' di e em Wetthe-
se he und , da an d em Unternehmen französisches Ka- werh ni cht hervor: es wurdp vi elm ehr ein zw eiter W ett-
l,ital stark b -teiligt ist , 3 namhafte französisch e Ar chi- hew erb unter den heiden mit Prei::cn bedachton Straß-
tekten zur. T eilnahmt' auf ' efonlert wurden. Die 3 h - hurger Firmen veranstaltpt, d rr d en Architekten 13 I.' r -
sonder ' elIlß'c1:1:dener.1 d?utschen Architekten waren ni n g e r & Kr art den Au ftrag zur Au führung bracht(',-
Hermaull B I 11 111 g m Karlsruh Wilhelm K r e i s in (Fortse tzung folgt.)
Wettbewerbe.
Das Prei sau sschreiben zur Erlangung kün stleri eher Ent-
würfe für Erinnerungs marke n an die deutsche Nationalver-
sa mmlung hat 4682 Entwürfe gehracht. Aus I Groß -Bl'rlin
wunll'n ptwa 250, aus ~li i nchen etwa. 200, aus Drl' den unll
DUoseid orf je 150 Entwürfe ge anllt. Da au: 14 ~litg-Ii etll'rn
lIe tl:hend e Prei. gl'rieht, das au s Vertretern des Ministl'-
rium~, Künstlern und . ~litgli e,lern der Nationalversammlun;..:
h~,tar j(I, ist in folgend er W iso vorgegangen: Zunäch t hat
111, nur au s den au sU benden Künstl ern bo tehend er' Aus -
.ehuß die Entwürfe für die enger Wahl au sge. ucht. Au.
uic~en au . erwählten 1 2 Entwürfen ind 'da nn vom Prei,,-
gericht zunlieh t 28 EntwUrfe preisgel<rönt und 17 zum An-
kauf empfohlen wordl'n. Das Preis" 'ri cht hat ich hierauf
mit der !"mge befaßt, welche Entw!lrf als ~Iarken ausge-
fUhrt werd en sollen . 1<:8 erhielten je pinen I. Pr ' is von 200U
.L: Ernst B öhm in Charlottenburg, Willi::: c h m i d t in
~Iilnchcn und Gcorg A. Ma t t h e y in ß erlin . Je einen 11.
Prei in Höhe von 1500 M, erhielten: Ernst B öhm in har-
lottenburg, Ilugo Fra n k in . tuttgart und Lili ' . eh u I t z
in :'Iüneh en. J e pinen BI. Preis von 1000 ~1. erhit'lten:
Willi ' e h m i (I t in :'Iilnehen, Profl'ssor E. H. We i ß in
Bl'rlin, Georg . ~I a t t h e y in Berlin und Ilugo ~'I' an k
in ,'tuttgart, während der IV. Preiil zu je 500 .M. 16 Kiln . t-
lern zug sprochen wurde, Zur Ausführung ind die fol"pn-
den Entwürfe empfohlen: lO-Pfennig-:'larke: Hugo Fraon k-
'tuttgart, eine sezessiolli ti8che Eich e; 15-Pfennig-:'larke:
I<:rnst ß öhm - harlottenburg, ein Eichen tumpf, au u'm
junge Tril'he au schlagen; 25-Pfennig-Mark e: Georg A.
,Ma t h e y ' Berlin , ein Bauhandwerker, -
Wettbewerb der Akademie der Künste zu Berlln um
den Großen Sta atspreis auf dem /Gebiet der Architektur für
da J ahr 1919. Zu dies em Wettbewerb ind inzureichen:
a) elbst:indig durchgeführte Entwürfe von größeren Bau-
ten. dip ausgefiillrt ollpr fiir llie Ausfiihrung gellacht sind,
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und au s denen l'in sich errr . ehluß auf ditO kiin stl l'rbc!tc
und praktische Bl'fiihil!ung' ,II'S Hewl'rh cr s f!I'zo l!l'n wl'rt~cn
kann. pprsp ektiwn sinti ohligatori. eh. b) Phot og-rap!tlr;n
dl'S Jnnerpn UIlII dl's Arußprcn Ilerartiglr Uehiiud c, 1~J/'
dureh t:rundris,;(' und :-;ehllitll' l'rl :iut l'rt sin~ 1. ~ilH l zn!ii8SII!'
Di" Arhpitpn III·h. t Bcw('rhun g' ~ind I'nl "' ",(. 'r " pi (Ir r .\ ka-
Ilpmic der KUnstl' zu Bprlin odpr dpn Kun , taka(!pmien zU
Dibsl'ldorf. Klinig'shorg' und ( 'a 8::1'1. (ltlt'r .Iprn ~t:H"(h-l'sl'l1Pn
I'un,tinslitut zu Frankfurt a. :\1. pinwlip!t·rn. .
Als pM . t,pr Einli ef('rung-st pnnin gilt. lwi III'r .\ kadcm~
Iier KUnst zu Berlin \\' . Pari. l'r Platz 4, (\Pr 1. Okt. Hit"
llt'i 1II'n ii1,rigen :-; tplll'n dPf 1. .' ( pt. Im!l. Dl'r ({('",pr-
I'ung ist u, a. hrizufiig-f'n: 1. pine au sfiIhrliehe Ll'hens 1)(:-
:ehre ihung dp. Bcwrrher.. au s we1l'hl'r :tIIl'h IIt'r \lang' sei-
npr kün stl eri schen Au~hiltltllll! pr. khtlie!t ist, nehst drn
Zl'u/.."Ii:. en üher l!ie letzten'. 2. Zeul!ni sse darüher, (laß dr~
Bewerucr in Prpuße bt und. daß cr am 1. Oktober 1~ .
da g :i5. Lehensjahr nicht üb r ebritteu hat, :1. l!i.· ~chn ft­
liehr Versiehprung an Eidps tatt, daß die ArlJI'itl'u VOIll Ik-
werber selhstilnll ig pntworfpn ~ i n , 1.
Dpr Pr eis betr:lgt ~moo Mk. und wir.l in zwei g'1I'it'hl'n
Hat en gezahlt. Dil' erste Wilfto prhäIt <Irr I'rcistr:lgPr so-
g-Ieil'h nach dpr Zlll'rk (·nnllllg. dip zwpitl' lIad. H :\Iolla~/ -Il·
Von der AusfUhrung' einer :tu(lil'nreise winl in d 11' -
, (' m ,Ja h r mit lUicksicht auf die Zl'itum. tände ahgeseh~I:;
Der • tip endiat i. t jedo ch \'erpfliehtet, vor Auszah.lunl! I I I
zweit en ,Hate der Akademie iilJPr sein e 'Stullien e llll!e ~lrn l5
Bericht 7.U e r: t~ ttl' n und seit Vprleihunl! des 'tipen~IlI~\
ausO'cfUhrte Arh ritcn und .' ki7.zcn vorzul egen. Ul' I 15
... • • I , ' 'I !.t'n -über etwa fr iwiIlig' au sgt'fUhrte tUlhenrel8(ln 7.U uenc I .:...-
Inhalt: Bauliches der letzt en Zeit au EI aß • ~,othringell.
(Fortsetzung.) - Wettb ewerbe. - Wirt chaftliche BClIage. - _
Verlag der D utschen Bauzeitung, G. m. b. H., in ~erlin~IiD.
Für die Redaktion verantwortlich: Albert Hofmann I? B;erliD,




I 'r«is erhalten wie im •'c ptc mber, IIn,1 fragte an, 00 ,Ii\'
Ei cnbahndirektion die ~I ch rk o sten überne hmen wolle, da
der höhere Holzpreis ja nur des halb nutgewe ndet werde n
iuüs e, wr-il ihm die Bauleit ung' entgl;ge n dem Vert rag im
. 'eptomber keine n Lag-erplatz angewiesen habe, Das lehnte
die Eiseubahndirr-kt iou ab, setzte vielmehr dem E....r-inc Frist
zum Beginn dr-r Arbeiten . ('ntwg' ihm nach deren Irucht-
11)~I'm Ablauf, den \ ' ert rag:5!le(l iugulll!cn entsprechend. Ili.~
.\rh iiten und Hell , ie von einem andr-ren L'nternehmer aus-
führen. dem sie 5000 ~1. mehr zah len muLHI' , Diesen ~I (' h r­
h 'trag ver langt der Eisenba hnf iskus mit der vorliegenden
Klag'e vo n E, als Schadenersatz ers tatte t, weil er seine
Vert ragspüichten n icht erfüllt hnhe. '
La ndge richt und Obe rlandesgorlc ht • tuttgart g'l b c n
(I I' r K I a {! I' s tat t und verurteilten den Beklagten zur
Z. hlung der WOD ~1. Das Oberlandescerloht führt aus. daß
der Beklagte die usführung seiner Yertrnesleistuug 7.\1
Unrecht davon ahh:ingig gemacht habe, daß der Kläger die
Mehrkosten für Anschaffung des Holzes trage. Zu diese r
Forde rung eine P reisaufschlages sei der Bcklncte nicht
h recht izt gewesen, Das Gege nstüc k für die Ve l'J~fIieht ung
d s Beklagten, das 1I0iz rech tze it ig zu bescha ffen, sei a lle r-
lling-s die Su -lhuur eines Lagerplat ze' llure h die Bauver wal-
tung gewesen, .\ her aus dem Vert rag:5 inhalt ge he 1I eryor:
daß der Kläger auf die ret-htzeit igc Be:5,('ha ffun g des Holzes
ganz hesourlen-u \VClt g rl p~t hah '" I':~' -i [h'shalh Ilaeh
:-;illll 1111.1 Z\\ tTI; d"8 V"llr:t~ l' ~ :\l I~ ~ I" t hl o :" "'Il. da l3 .h-r He-
klagtr-. \\1'1111 di-r Klilgl'r mit Il"r verhäl tni. milBig Fpr i ~ \ g­
fligigcn Pfli cht '1.111' Bt ~ l'haffun g' d p~ l.a g"rpl:lt zp, III \ ",r-
7.\1 !:' ueriet. hieraus da- HpelH Iür sich h -rl.i te n könnte . d~l'
r"['htZPitig c Anschnf funjr des Holzes zu unt vrln-seu . Er
sl'i vielmehr vcrpfl icht t-t ,~P \\l'Se ll . rlnnn selbst für anller,
\\ eire l.agprJlllg de: Holzvs zu sorueu. uII II e r hiitt r .lnnn
g:egehcncnfalls die l.ager kost eu \"011 dem Kliig rr c r~ t :t t tr t
verlauzen können, Dip beiders eit ig-pn Vert ragspfll~ht~I! .
deren Verl r-t zutur in Fra!!p komnu -, seir-n kuiuesw etrs glp\I'lI
;,'e\\''' SI'Il. snn rleru di p' ,\JI,,'ha ffllllg' d,';: Holxos. VOll ,1 ,'1' der
I)pgillll der Arb .-iteu abhinu, sl'i unel-ieh \d"htiger g',,\\ e:,on
:11, di e Anwr- lsune l'il1l' :' I.a!! erpl:lt z , '~. ..
Das H p i " h • g- l' I' i (' h t hat ,li",!'s {' I' t r- i 1 b e s t n .
ti !:' t uiul die von dr-m B"I;]a !!tl'll v r-rsnchn- Hl'vi:,ioll zu-
riic"k!! p\\i rsrll, (.\ktPII 7I'i..JII'n : ' \ '11. ::!:l:i/I . Lrt eil des
Hl'khsgeri l'ht t·s vom 1:1, I),'z.'mh['r Hlk' ,) -
Arbeiten der preußischen Wasserbau verwaltung als Notstandsarbeiten der nächsten Zeit.
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Erd- und PlIastprarl,pitel1 .
Erd- , BII '('h- IlIId I'lIa~tl'r-
arhpitPII
Ha1Ipt:;iil'ldi"h ErdarhcitplI
Erd- und ZiUl lJlera rueit ell .
Aheruhnn : r-n urul Auff'iil-
IUII!:' \'011 :-,"'d,'" " " 11
",rd- ullol l ·f,·r"rl,,·i\ "II.\ 'or-
t1l1tallla )!"u, 11.· , eh.tlTulI!!
\'011 (:pr:itpn ,
Erd- lind l)il'lltulI!!~arhei­
tpn. Brü('kl'n Init ebernen
I'hpl'hau ten




Erd-. Hamm- . ~Iaur[>r-.
PIlast er- und Ei 'enar- [
lwit en
I IIt.-rhaltun!!, arhpit en
Baj!g'prun!!pn. Erd lrhl·iten.
I ntcrhaltllllg' dl'r Gl'riitc
Ha!!~(~rllll:!fln. 1 fprwt'rkp,
K ah ns l' h h' n ~ 1' hpi Lpih. "h
Ha"l!l' r- uud Erdarh, 'it.'n .
l'rerllPrl'~tl!!'ungl'n, Ze-
IIlPlltplaltPII
Ha~l!pr - ulld Erolarlot'itt'n.
Erd- nnd 11fr rarhl' it"n .
\\' ohnhalls. llul'I'I':5til'h.
~ I' hl(' n~e uu,1 \\" 'hr '
I nt l'l'fahrell dl'l' r am1ller-






a ush uh U:< \\'.
Bau \'on \\ .prbtHlt IIge-
biiuden '
Wegehauten .






Ausbau d. Spree i. Was eruauamt Beeskow
Au~hau der ~pree-Olle r-Wa. erstraße von
Ur.-T rünke hi~ Fiir~tenberg a, d, 0 ,
Vertiefung- der Ruppincr Wa~ . erst ra Be n '
Erw it erung' des P lau er Kanalr s , ' .
, Teue Sta nstufe in der obe ren Ha vel (Schorf-
heid er :-: ~hl euse l ' , ,
Alt e ~panda uer Schleuse,
Unte rhaltung des Kan al t's im Bereich (ler
ehemali!!en Kanalhaudirpk t ion Hannover
Sc hJep pzugschlen~e n im Emsahstiel!
nt "rhaltung d e ~ Dortmund E1II, -Kanals
Lan dgew innu ngs:lI'lleiten westlich de Em-
(\pner Autlenhafpn '
Rau de zwpiten Bor U1ll r Sielt'.
Er höhung def' Fu L\hoden in den Kai-
schuppen am Emd en er Au ßenh afen
nterha ltung de r Berliner \Va. ser . t raßen ,
Tal sperrp hei Hemfurth
Erw eit erter Aus bau der W". er vo n ~lin­
den his Bremen , Vers uc hsbau tpn an obe-
rer \VI' er und Aller .
Befl'l'tig'llll/!, der domiinen - ulIII fon·tft ka-
!isc hen \Ve erufe r zwi che n ,' to!zenau
und Hemelin /!'en
Gewö hnliche Unte rha lt ung der Weser.
Bauhof in 1llinden
nterhaltung der Saale un d Unst rut
Dieme!-. ammeJbecke n .
Kr aftwerke a n den Sta us tufen be i ~1ain -
kur und K e~8pbt adt a ~l. " . ,
Fo rtfiihrung d.'r ~I a i n -K analisieru ng ober-
halu OlTenhachs , , . , . ' . '
Zweite Schleuse ,hei Kostheim ,
Bezeichn ung des Baues
Hoch wasserrceullerunes-Eut wu rr dr r Elh"
km :1 tJ ii:1 " , ', '
Rhein Hern .' Ka nal. zweite ~l ii n . l lI n )! ill
den Hheiu IH'i Huhrort , sow ie Lil' fll'ka -
nal Datteln-Hamm
Lippekan al Wesel-Datteln und lIa1ll 1ll-
Lippst adt .
1Ilain- und Lahn\lliterhaltu ng ,
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{tzlh rrom-Bauver-
ual1l1nKJ
151 Kan albau -I Direkt ion E se n
/
Ausführend e
Behörde Bezeichnung des Baues
Art der Arbeiten
=eH~heder noch aufzu-Iwendenden -vau



























Instandsetzung- der Bau -
werke und Geräte .
Instandsetzung der Bau -
werke und Geräte.
Bauwerke und Uferbele st i-
g'ungen .
Erdarbeiten .
Busch- und Plla terarbeiten
Erd-, Pflaster- und Gleis -
arbeiten














Bau einer Lahnung in der Fi cherbalje bei
Horkum ., . ,
Unn-rhu lt ung der Se hauten im Bezirk Em -
den . .
üllt erh a 'tung der Seebaute n im Bezirk. -or-
den .
Unt erha lt ung der Binnen wa sse rs t ra ße n ,
Lieg ehafen für Jas \\'a se rhauamt Ilarburg
Vert .reiterunz des Ihlekanales .
Ausbau des (Jtler --"'l'rce -Kanales
Zimmer-. ,)Iaurer- und Erd-
arbeiteu
Bagger-. I~amm- und Zim-
merar lo elt en .
Erw- irerunz des Dienst zeb äud es des Was- Erd -, ,)Iaurer-, Zimmer - und
'el lJauamle' II:u uurg /lochllauarbeiten . 55000
\\":ls serltaul'erwaltun g ge p l a n te Bauten, für welche die Bewilligung d er e rf c r d e r l ich e n
,)Iitt. elnoch au ss t eh t,
Bau des ~Iitt pllandkanal ' \ on Hannover bis IZunächst Erdarbeiten .
P ein e, mit Zweigkunal nach lJil ies heim .
Bau der dritten ~ehJeuse bei ,)Iünster . Erd -,Maurer- usw. Arbeiten
I Obe rpräs. Han nover
I (Ar te luug tur \ 01'-
ilr~clh n)
2 .Obcrpras .\ \ 11' st er i,




23 Ober-Präs id Koblen z Erweit erung des Hochwasserprofiles des
(Rheins t ro mba u- Rheins hei \\'esel .
verwa ttu ng) Unt erhaltung des Rheins bei oblenz .
24 Polizeipräsident Baggerungen in den Berliner Wasser-
Berliu st raß en . .
Au sb esserung von Sand teinquadem im
Lnrul wehrk anal u :1,. O.
25 Hel!.-PrHsident Xcuhau der ~tadtbrücke in Storkow
Pot.sdam Au>h:lI!gerung' der m-uen Dosse .
f'JH'rrdanllll an d-r Vorstadtschleuse in
Bruudeuhurg .
<tra üen unrl Gleise im Fischereihafen
(:, 'pst l'lIlünd e
\ ' crliin g.'rung des Dünenschutewerkes ' Tor-
deru-y . . . . . . . .
Aushuu des Emd en er Haf ens durch Ver -
!cgpn von Gl-isen und Herstellunz eines
kl ein en Beck en . ,
Ule rwe rk : u dcr EIbe. \\'as. erbauamt lIar-
bu rl! . . ., '
Kaimauer am Treid elw eg in Hutburg .
26 1Hcg.-I'ril sidcnt
:-;tade
27 1Heg. -l'rii~ iLl ent
Auri ch
j





Lurtschlübalen mit Schleusenraum. Um die gcfiihr-
li.-lu- Ein - un .l .\ usfuhr t .ler Luft srhifl« in die ver sclucdc -
non Hulk-n rlr-s lI a f"lIs IJpj j,' dpr \\' illLl r iphtun g 7.U sichern
und da ln-i dor-h di ., l Inll r-n ~l' II,st. in Licht weite und 1'01'-
iifTnllugPIl in di-n I!p l' i llg~ t zlllii" i:': I'1I .\ 11I1lt >,unl!en hal ten
7.11 küum-n. 'l'hliigt Ht'g.-Ballill str. Hi,·h. :-; 0 u 11 t a (Y. Herlin
(ll. n. J'. :!!19'j ·1) di,' _\ u\\l' udllug' I'inl's fe ~t,.t~'h pIJ(l l'u.
n,ll..;tii udig :,: ,'d,'(·k te u. all ~ l'iti l! a lt> \'h ließhan'n Illld mit
radial aw,t'hlit'I~, 'utll'lI Einzl'lhall l'lI ', 'r , phent'n ::-:l'Illeus ell-
rallnll' S "01'. "011 ,okhl'!, Urlllltlr iLlfol1ll und "olcher Zahl
und Lage der Eill -
fahrttorI'. daß ein
Luft rhifT in he-
Ii.elliger Hil'htlln ~
e\ll- und au3ahren
kann ullll daß d ie




und 2 " lJranschali-
lichen zwei An -
wendung' formen.




~en (I für helie-
bige Fahrt riehtun -
g'1'1l .lnAItI,il lllln cr C)~!11l1 a hl'r :! an~(7hliPßI'IHII' lI:lIlpu h rn~ npbpn eina nder
I!..~pn,l ang·l'ordnt'l. · woltpi 7011 iSl'hl'n dir lIallPn •Tebrn-
~al"lIll' l' l'ing""l'holteu wl'rdl'n kiinnl'n. 111 .\ hh. 1 ~chheßen
I~p>l ~~) n s t glpichrr.. Anordnung ,Iil' :! lIalll'n ~etrrnnt an.
11' /olll~l'n da.nll fur f! wiihlllieh :!. im . ' otfa ll :1 1'ehifTe im
a Pli I lat7. 11llr(1'1I. da"lJn I illl -"'r·h)pu"l'nraum. Letzt ere
~. \pril 191!1.
,\ nor.lnung ;':Tl'ift Z. B. Platz. '1'l'1I11 nur 1 Fahrt"ehirr _u lI ~ l
nu-hror« Ersatzschifle bereit g'ehaItcn werden sullen. )111.
Hiickskht auf Kri egs - und Fplll'r~g'l'fahr wird man in der
.\ nhiiufung vun Luftschiffen a u «iucr :-;tell(' im Allsrem. nicht
weiter gpllf'u. ./cdpufalJ" sind hislli'r in der Praxis gTöf.\('n'
Auforderumrcn 1I0ch nicht " l'st t'llt worden. doch kÖIll}('1I
auch noch ;IPhl'l'n' /lalleIl :1I7gpgliedl' rt werden. Die Grund-
rißform d"r "':chl,'us.' kallll ühril!en~ au ch kn'isförmil! sc!n.
B(,tling'unl! i~t 11 ur. ,laß dip an"('l!lil'dert eu Liillg',hall n Jt' -
weil zwbeIH 'II:? Eillfahrt..;ton~l lil,;.:pn und ihre EinDlün-
dUlIg in dpn lIafen !'int'm Einfahrlstllr uumitt elbar gegru-
üh!'r lipgt. Bpnntzt das Luft,chiff 7.lIr Eiufahrt pilll's (Ipr IIPhplI
(Ier anschlid\plIlh'u lIalle Iirl!"IIf!ell TorI'. so l!('nicßt es
tlallt'i \\'iwlsehut7. dureh ,Iie /lalle. Iu dip Hallr fährt P '
(lalln aus dpm :-;ehlpu,rnraum. (Il'r yorh r geschlossen
wur,1t'. gauz gest'hützt pin. )).,1' I1alll'llllurrh~ehnitt kallu
.\pmllal'll st'hliellli t'h auf (la: 1iußl'r~t p pingpsd u Hnkt wpr-
,11'11. -
Personal-Nachrichten.
Baden. Dem Oh.-Bauinsp. Fr. I e" thai e I' in Karl~ruhe ist
unter ErnPllnung zum Brt. die 'teile' eine Kol1egial-~litgl. hei
der Ob.-Dir. des W.- und traßen!Jaue übertragen, Der Oh.-Bau-
insI'. ,Iarkstahl er bei der Gen.-Dir. der Eisenh. i t zum Vorst.
der Bahnbauinsp.2 in Frl'ihur~ernannt;demOh.-Bauinsp . ehnitz-
s p ahn ist die Stelle drs \ 'orst. der Bahnhauin 1'. :~ KarIsruhe
fihertral!'en und der Bauinsp. )!ll e ß ist wieder als 2. Beamter der
Eisonb.-Verw. angestellt.
Der Hrl!'.-Bmst.r. Wohlgemuth aus Mannheim ist in den
staat I. Dien~t fibprnommeu.
Der Geh. Oh.-Brt. S t 0 I z, Koll.-Mitgl. tier Ob.-Dir, des W.- und
StraßenbaueB ist auf sein Ansuchen in den Ruhestand ver ' etzt.
Preußen. Dt'r Ob.-Brt. Johs. "e rr in lIalle a. S. ist zum
Pr!ls. der Eispnh.-Dir. das. ernannt.
Dem Brt. It 0 v in Breslau ist die c teil e des Vorst. des Wasser-
bauamtes (Oderstromhauverw.) üb rrtragen. - Der Reg.-BJDstr.
Konrad L e h man n vom Gen.-K()ll ulat in Kon tantinopel ist der
.lin.•Baukomm. in Berlin ülJerwiesen.
Verselzt sind die Reg.-Bmstr.: 01'. -Inl!'. Weg e in Frit~Iar
J1:trh Aschersleben, II i 1d e b I' an d in l'harlottenhurg n:lch Kilmg. -
143
. h . ht lIgemein mit
anderen Architekterr abgegeben hat, läßt SIC nie a d . h der
einem kurzen .Ja" oder ,Nein" beantworten. Befan sl.ed Sie
Auftrag überhaupt erst im Stadium des Entwnrfes Ul!~ s~~ dem
für diesen honoriert, so haben ie nach der Geb.- O. li 't urfesAuftraggeb~r auf Verlangen eine Ausfertigung des En W sbe-
- d. h. Zeichnungen, Kostenanschlag,. etwal.gen ~~l:luterU~~ann
rieht - zweifellos zu übergehen (d. h. nicht dl.e Ongll~ale,d \us.
auch eine Kopie sein). Befand sich der BaI! Im St:I~ll1m .e\~no_
führung und lind ie für die von Ihnen geleistete Teilarbeit. . ur
riert so haben ie gleichfalls die Unterlagen ahzugehen, t l e .znd
ge r~ge!ten Fortf ü h ru ng des Bau es e rf 0 rd.erlic JI ter:
aber nicht mehr, d. h. also z. B. die Verträge mit den a e en
nehmern, etwa schon vorhandene A~lfJl.le sungen u w., d\,~O gdie
nicht etwa die Ergebnisse von Submlsetouen und dergl. E' \faU
Grenze Ihrer Verpflichtung aufhört, wird sieh nur Im IIIze
bestimmen lassen. - b
Hrn. Arch. Gr. in Wilmersdorl. (Ern~äßigun.g der a:~
po Ii z e i I i c he n Vo r s c h r i fte n f ii r Kle In h a u s s Ie d e 1~ n gten
und Bau k 0 s t e n z u s c h us s e).. Zn 1. F~r Kleinhau.s )~::cbe
und -Siedelungen bestehen aüerdings ~esen~hehe haupoilze he-
Erleichterungen, die sieh auch auf die t ärke der ~laue~nlten
'lieben. Die näheren Bestimmungen sind f~r Preußen ent a 17
im Erlaß des Miuisters der öffentlichen Arb.elten VOIII 26. März he~
dessen wichtigste Bestimmungen ie u. a, 111 un erem ,DeutsC
Baukalender- 1918, Teil I, abgedruckt finden.. .' den:
Zu 2. Mit den .Normen für Bauwesen" meinen S!e. JeAus•falls die vom .Normenausschuß der Deutschen Indu8tn.e 'Tü en
schuß für Bauwe en, aufgestellten Typen und Normen für . ße~
Fenster, Balkendecken usw, Behördliche Anerkennung ge nie en
sie natürlich noch nicht. Sie ind unmittelbar VOIII Ausschu~, ~es e
Geschäftsstelle sich im Hause des Vereins deutscher Ingemeur ,
Berlin befindet, sowie vom Verlag der Bauwelt zu beziehen. 'gZ~ 3. Die staatlichen Bauko tenzuschüsse sind abhängl_
davon daß es sich um Bezirke handelt in denen ein Wohnungs
, , d AII-
mangel herrscht, sowie davon, daß die betr. Bauten en des
sprüchen der minderbemittelten Bevölkerung oder auch 8-
litteistandes entsprechen. Vergl. dio Bestimmungen des Bu~d~n
rats VOIll :11. Oktober 1918, die Sie vom Verlag ~rllst & 0 S'~
Berlin W. !i6, jedenfalls beziehen können. Danach werden . d
selbst .beurteilen, ob in Ihrem Falle ZuschUs8e zu erwarten In .
(Siehe auch dio vorstehende Antwort an 0.) -
Fragebeantwortungen aus dem Leeerkreise.
Zur Anlraic in No. 23 vom 19. März 1919: 1. Kitt .für Sa~er:
k" h I- Bot ti c h e. Wa~serbeständige Kitte gibt es \'tele: säure
fest sind die folgenden: n
. a) Steinkohlenasche wird feingestoßen, in geechmolzene
Schwefel eingetragen und gut durchgerührt. • _
b) 100 Teile Schwefel, 2 Teile Talg und 2 Teile Harz (KOine
phonium) werden geschmolzen, bis die Masse bei brauner .Farb
sirupdick ist; dann wird feineres Glaspulver zugesetzt, biS dr
Ganze einen weichen Teig bildet. Die zu kittenden Gege!1stltn h~
werden nach ~lögliehkeit erwärmt, und der Kitt selb t Wird se
warm angewandt. . hl
c) 1 Teil fein pulverisierter Braunstein und 1 Teil fellles ~le g
von fettem Ton, innig vermengt, werden mit Wasse~gl~~-Lö~unn
\'on30· Be. zu mörtelähnlichem Gemi ch angerührt. Die Kltts.tell~t
werden vorteilhaft von Zeit zu Zeit mit Wassergla überplnse .
d) Feingeriebener Asbest mit konzentriertem WasserglaS :in-
gerührt. nt
e) 1 Teil feines Asbestpulver mit 11 Teil gutem Portlandzeme
werden sorgfältig gymengt und mit \Va serglas (35· Be.) bis zur
Teigbeschaffenheit angerührt. . ut
f) Fein gevnlverte Bleiglätte bis zur Teigbeschaffcnbelt g
mit Glyzerin angerllhrt; wird steinhart. en
Man kann jetzt nur diejenigen Kitte anwenden, zu den 't
sieh die Stoffe auch wirklich beschaffen lassen. Ich habe lllil
den unter d) und f) genanuten gute Erfahrungen gcmacht, we
absolut säurefest. - . hle
Literatur über Steinholz ist kaum vorhanden; Icb em pfe o•
.Spelz, A., Die modernen ßaumaterialien und Baumethoden 191 .~
Fugenloser teinholzfußboden und Xylolith-Platten besteb~nk·\t
der Hauptsache aus llgesp nen, deren Bindemittel Ma/?nes1j de
(!?ebrannte Magnesilt in 3U '10 Ghlormllgnesiumlösung) ISt.. If
Fabrik gibt ihrem Erzeugnis einen besond ren amen.. B. In ge-
2. Rissige Steinhol:dußböden. Es ist mcht aus.
schlossen, daß Bewegungen der Eisenbetondecken die. Brüc~llg~
keit der Fußböden vorur acht haben, namentlich falls diese nl~er
durch Sandschichten von den Decken isoliert sind. ,'. her ~ d-
liegt der Gedanke, daß Ausfübrnng und Materialien der sc ~t­
haft gewordenen Fußböden nicht tadellos waren. Auch Bender
zungsart, Baufeuchtigkeit, Erschütterungen der Gebä~lIe 0 ge-
Bauteile usw. sprechen dabei mit. Zuer8t müßte die Frage ge.
löst werden: Wie geht e zu, daß die anderen Böden. gut ..ht
blieben sind? Ein Ausbessern von 'teinholzfußböden ISt, I~~IZ­
zu empfehlen. Ich rate zur Neuausführung, zumal St?ln ört-
böden fugen- und staubfrei sind. "orausgehen müßte .ewe ten
liehe Untersuchung. Ich habe solche Bllden i~ verschledEn;Olg.
Rllumen ausfUhren lassen und zwar stets mIt gutem r BIng..
Anfragen an den Leserkreis.
. h I . ,rasser,1 Kann man durch Berkefeldfilter Clsea a tIges .' en
welches zur Wä che nicht gebrauch werllen kann, so rellj.!1te:
daß es zur Wäsche brauchhar wird? Woher sind diese I
jetzt zu beziehen? . einell1
2. Es soll im zweiten Obergeschoß eines Wohnhaus.es.1ll dieser
gedielten Itaum eine Wasehkücho errichtet wer.den. WhvsJ n auf
llulzfußboden wasserdicht zu machen! St~llIholzfu lo.e Zink-
Dielen hat sich bei anderen G legcnhClten meht bJw ~rtttenrost
!1usschlag mit Lattenrost wird ungeheuer teuer, c/ E.~n Spr.
Ist unbequem. - .
No. 27.
Brief- und Fragekasten.
Hrn. Arch. G. im Felde. (Gewährung von Baukosten-
Zuschüssen aus Reichsmitteln.) Die.Gewährung von Bau-
kostenzu~chü sen aus Heichsmitteln beruht auf Bestimmungllll
de Buudesrates vum 31. Oktober i91 , die u. a. in .Deutsche
Bauzeitung" 1918 eite 434 und 439 veröffentlicht sind. Da-
nach können olche sowohl an Gemeinden, wie gemeinnützige
Bauv 'reinigungen und pr i v at e U n te r n e h m e r gegeben
werden, sofern diese die an dio Gewährung geknüpften Be-
dingungen für sich und ihre Hechtsnaehfolger ühernehmen und
durch grundbuchliehe Eintragung sicher stellen. Die e Bedingud-
gen werden an der betr. Stelle genau angegehen. Zunächst ist
Voraussetzung, daß ca sich nm Gebiete handelt, in denen ein
dringende Bcdiirfnis an Klein- und Mittclwohnungen für die
städt. und I. nd liehe ße\'ölkerung hesteht. Sie werden ferner nur
gewährt für Wohnungen, die nach Grllße, Anordnung, Haumzahl,
Raumhöhe nnd Au tattung den ortsüblichen Bedürfnissen der
minderbemittelten Bevölkerung auch de ~littelstandes, insbeson-
dere denjenigen kinderreicher Familien ' ihrer Bevölkerungskreise
entsprechen. Das Reich trägt ferner nur die Hälfte der zur 'Ab-
bürdung der Baukosten-Ueherteuerung erforderlichen Zljsehüsse,
wobei \'orau~ge etzt ist, daß der Iletr. Bundesstaat oder die betr.
Gemeinde, oder beide zustimmen, die andere Hälfte übernehmen.
Die V rptlichtungen, die der Bauherr übernimmt, sind teils dauern-
der Art, teils auf 10 .J~hre bindend, doch ist Befreiung durch
Rückzahlung eines entsprechenden Teiles des Baukostenzuschusses
unt. Umst. 'päter mÖ"lich. Im Einzelnen muß auf die Verord-
nung selb t verwiesen werden. -
Hrn. Arch. P. in Gohlap. (Ver p f I ich tun g des Ar« h i-
t e k t e n zur A hg abc von Akt e n an den Bau her r n.)
Ihre Anfrage, oh Sie \'erptlichtet sind. dem Bauherrn von Ihnen
angelegte und bearbeitete Akten zu übergeben, nachdem dieser
den Auftrag infolge Ihrer Einziehung zum Militärdienst an einen
berg i, Pr., Dr-Ing. KalI m 0 r g 0 '} in Hol.lCnsalza !J:lch.Wil,h~lms­
haven Sec ring in Bonn nach Krotoschin, Le s s i n z In Neiden-
burg ~ach Hannover, W e y r a u c h in Neumark nach. Wi~ten, Suhr
in Hoverswerda nach Eckernförde, Le Blanc In Kulm nach
Eitorf: W a ad e in Arnsberg nach Bromberg, Kuh n in Züllichau
nach Neukölln ; - Y. Zychlin ki in Bromberg nach Georgen-
fclde und Bis c hof f in Bevergern nach ~leppen; Dr.vlng. Sc b e i b-
ne r in Essen nach Remscheid und My I i u s in Berlin nach Bonn,
Albrecht in Breslau nach Hannover, Dr, Teubert in Datteln
nach Potsdarn, Berg in Emden nach Langenfeld Re p k e in
Danzig nach l'otsdam und Le Blanc in Hanau nach Schwedt a, O.
Der Brt. ß 0 s o l d in ßromberg ist zur. Uebernahme der Ge-
schäfte des Haustideikummiß-Bauamtes nach Brcslau versetzt.
Dem !teg.-Bmstr. Frank iu Oppeln ist die Verw, des Mel.-
Bauamtes I das. übertragen; der Reg.-Bmatr. Erhardt in Erfurt
ist nach Merseburg versetzt zur Verw, des Mel.-Bauamtes das.
und der Reg.-Bmstr. Otto 0 h Iend 0 rf aus Kiel ist dem ~I.el.­
Bauamt I in Dusseldorf überwiesen.
Versetzt sind: der !teg.- n. Brt. Weber in Osnabrück als
Vorst. des Eisenb-ölasch-Amtes nach Ostrowo; - die Reg-Bmstr,
Eichert in Wurms zur Eisenb.-Dir. nach Mainz und Kü m m e l l
in Polch zur Dir. nach Oassel, Walbaum in Ostrowo als Vorst,
eines Werkst.-Allltes bei der Eisenb.-Hauptwerkst. nach Schneide-
mühl; - die Reg.-Bmstr. Li/pkow in Ahlen zur Eiaenb.-Dir.
nach Hannover, G roh n e rt in Münster zum Betr.-Amt nach
Aaehen, Freyß in Aachen als Vorat. der Elsenh-Bauabt. nach
Rheinbach, Paul W i Ikein Bebra, desgl. nach Höchst a. ~l. und
Paul Werner in WongrQwitz in den Bez. der Dir. Kattowitz,-
He n t c hel (~l.) in Berlin als Abnahmebeamter nach Görlitz,
Heinr. c h u m a c her in Paderborn, desgl. nach tettin und
IIoepner in Hannover zur Eisenb.-Dir. nach Halle a, S.
Zur Beschäftigung überwiesen sind die Reg.-Hmstr.: Wie n e r
der Elbstrcm-Bauverw. in ~lagdeburg, Beruh. Se h um a c h er der
Reg. in Königsberg Ll'r., Dr.-Ing. Heinz Voigt der Wasserstr.-
Dir. in llannoyer, Sc hup pan dem Polizeipräs. in Berlin und
Wagner der Reg. in Auricb; - Wahrendorf (M.) in Hannover
dem Eisenb.-Zentralamt als Abnahmebeamter mit dem Wohnsitz
in Hannover und He m p (' I, bisher Abnahmebeamter, in den Bez.
der Eisenb.-Dir. llannover. - \
Dem Reg.-Bm tr. l'eter K lei n in Bremen ist die nachg s.
EntIa . aus dem taatsdienst erteilt.
achsen. Dem Heg.-Bfhr. He i n hol d heim Landbauamt
Plauen ist da Ritterkreuz 11. KI. des Albreehts-Ordens mit Sehw.
verliehen. Ocr Reg.-Bfhr.• 1art i n heim Landbauamt Plauen er-
hielt die Friedrich August-.ledaille in Bronze.
Der Areh. Dr.-Ing. Man n e w i tz ist als Lehrer an den Techn.
·taatslehranst. in l'hemnitz angestellt und der Brt. Prof. W ag ne r
an dens. Anst. ist in den Ruhestand getreten.
Der Reg.-Bm tr. P ir I bei der Elektrizitätsyerwaltung ist ZUIII
planm. Reg.-Bm tr. ernannt.
Ver etzt sind die Bauamtm. Albrecht im Fin.-Min. als Vorst.
des neu errieht.• 'euhauamtes Techn. daatslehranst. nach Ghem-
nitz und Berger in Dresden zum ,'eubauamt Landhausumbau.
Der Reg.-Hmstr. Dun ger in Dresden ist auf Ansuchen aus-
ge ehieden.
Der Banamtm. DrAng. Fr. Aug. Beye r in Leipzig ist zum
ord. Prof. für tatik der Haukonstruktionen an der Techn. Roch-
schnle in Dresden ernannt.
Der Brt. Prof. Aug. Vi e h weg er, früher an der staat!. Bau-
schule in Leipzig. und der 8rt. 0 k. Aus t er, tadtbrt. in Zittau,
sind gestorben.
Württemberg. Der Abt.-Ing. Sau tter in Pforzheim ist zur
Eisenb.-Bausekt. Klosterreichenbach versetzt.
Der Prof. Dr.-In~ F i e c h t e r an der Techn. llochschule in
tuttgart ist zum ~Iitgl. des Konservatoriums für vaterländ.
Kunst- und Altertumsdenkmäler in Angelegenheiten der Bau-
denkmäler berufen.
DEUTSCHE BAUZEITUNq
53. JAHRGANG. N2 28. BERLIN, DEN 5. APRIL 1919.
REDAKTEURE: ALBERT HOFMANN, ARCHITEKT, UND. F~ITZ EISELEN, INGENIEUR
Bauliche der letzten Zeit aus Elsaß-Lothringen.
\ «n Irr, 111 ". Albert 11 0 f IIJ a n n,
(F urt ctzung.) Hierzu di Ahb.ldu ngcn Seite t l!l, owic eine Bildbeilage.
o \\ i,' IIUII chon die g-allz' \'t'r- ,.Di .. all;.!('ml'ill(' Alllag-e wird hcst inmu durch "ille "e('h,,·
all . tallulI;.! fiir Ji, " \ran'lIhau~ "l'ki!!.. lI a lll' in guter \'l'rhiIUllln!! mit einr-r zw..iren
h"~"idllu'IId \\ ar fiir di,' .lamnli- lIall .., mit an . ;.!,'z..ichnot ;.!, 'wiihll(·11 l'l.uzt-n fiir dit O
g"1'1I pnlit i: clu-n H"zidlllll!!I'1I Z\\ i- l lnupt t reppcn. ~I'hr /,:'1I1t'l' Eiturau !!" Dil' \' rrll'C'III1;.! von
, 1'11.. 11 d"111 EI aß und Frnuk- zwi-i . 'P\I('IItrt'P)lt'lI hintr-r dil ' Hallmll'il e 11 ..10,'11 d('1lI Ein-
n-ich "halld,1t ich 11111 da rang' ('r!!iht, ..ine Einhoit IIl1d Einfuchheit der Anl.ur...
.luhr l!ll :? . u i I" auch da di(' jedoch durch verwickelte ))al'hW"IIlIg't'lI d('11 Fa--
l rt eil d,' , J'n ·i. ;.!,'rit'ht", l li.."l'~ , ad" 11 ""hiidli"h ist. dl'l' -n Vr-rbindunueu und Beziehun-
hat darauf vorzir-hrot und mußt.' ;.!"II alu-r ~l'harf"iJlJIi/,:' I'l'faßt sind. Tm -anZI'I1. ein aus-
('. auch wohl. d-ut vhe lind Iran- !!I'z..ichtu-u-r Entwurf', in d ..llI all .. Tr-il .. . ehr anrremes-
z ' :i~"'11' Hnukun I g"'g'1'11 ..innud ..r ahzlI\\iig'''II. da in . en br-louchtot und lH'qu('m fiir den Verkauf . ind.'
1"'idl'11 zw"i n.ulonnh- Kun, lall l'haIlUI1!!('1I ZUIll Aus- ~Ian wird dir"!',, L'rteil . da" ein Hinur- icen zur fran-
druek konunvn. di,' . ich umu ö..lieh mit «inaud-r )1\1 ' '. (' 11 1ö:i~dwII Auffn: :UII;.! nicht verkennen läßt. dem aher
IIdl'r:lIJ l'illalul,,1' ahW!ig'I:1I 1:1"~1'11. Dl'lIn "0 unvonrleich- di t' drllt""hru Preisrichter ihre Zustimmung g- c!!'chcl1 .
bnr und UI1I'! n-inl.nr \\ i., dito g'l'rm:lni . dlt, und di to kt'!- haben. ,'r~t dann richtig- zu würdiuen in rlor Lrure sein,
ti. rh,' \\' l' lt:III",'ha ullIlg' . ind I' di.. " ln-ideu Kunstnn- 11'1'1111 man \\ l'il.I, wi» rlil' französisr ho Baukunst dor
. ehall1l1lg'l'l1. 1>;, ' hat auch da ' I'rl'i"!!'cril'ht in (h I' B,'- \ \\'I1l! P dc" .Iabrhunderts "OI1~t heurtr-ilt wurde. ni,'
IIrll'ilUI1:! d.-r bvidcn mit d"\11 I. l'ri-i. g'l'krÖlllt'l1 EI1I- B""lll'hl'r der Pariser \\' ..ltnu- n-llutur dl '" .Iahres lHOO
\~iirf(' 7.IIU I .\ u:dnll'k /,:'l'hr:l"hl. Dn lrtr-il . :Ig't ülu-r dvn hulu-u dil' ..Ausueburteu d,'" Z,·ieh{'n . t iftos". die .., l'hiip·
blt\\ urf \ Oll 11"1'111:11111 Bill i Ilg': ..(;11" alk"I1I ..il1'· fUI1 g'('11 iihl'rql1l'lIt'l1d,'r l ' h :l l1 t : l ~ i , ' " 1"'11111'11 !!,l'll'rnt. \\'(.\-
\ul:lg-". O\'al,' Ib ll,'. di(' 7.11 hilli!!\'11 i I rot z, iJlt' . "'Ir du ' dil' Jl'tztl' Z..it in I';lri". 11:I\lll'lItlidl dit ' ,1:lhrt· n:leh
U,!/.! illl. lig- all ",'ol'dl1l'tl'l1 ,'tiitZpUllktl : dl'r Lill":lI1_ ZUl II d.'r \\'plt:l\I::tl'lltll1!!, IH'J'\'ol'g'l'1or:ldll haft ,'11, ~1:111 Iwi
\\ ar"l1h:lII ' :1Il "111.,1' ,'t,'lI, ', I'ill Z\\ "itt' .\ l r iI1 Jll \IIit g'U- " mit d.'m \·,'r!!Ii,'h"I1. 11':1 ' ill n"lIt"ehl:lIld ..di,' Bliit"
tl'l1 B"zi"'IIIIl""1l ZI1II1 1'1'. t('I1. Eil1fadl" I1l1d ruhi!!,t ' Auf- I'illl'r I1l'lIz"itliehl'11 wi,' I1PII:lrli!!l'n Ballhlll . t l11ai.'nr..if
fa . 11IIg' d,,1' Jo'a : ":HIt' I1 , \,ortn'fflid. :ll1!!l'paLlt d('111 \""1'- g'l'l11:\eht hat" , \IIit d"11 \\' I'l'k..;1. ..oi,' nil'ht d"lll ~tift.
lallf d"r .'lraLlI'. ahl'r in ihrl'r . larrhl'it nieht d"lIl ('ha- . olltll'J'll de1l1 r opf IIl1d dl'm 1I,'rz('n \'l1t"ta1l1n]('n, ,'1111'11
rakt"r, dl' .. <:,'I,!llId" . (,1It. pl'l'eht'l1d Ili,' 1I11!!l'hl'lIl'l' KlIp- !.!roß"11 r: .., :IJllt -rompo~itioll~!!,'d:ll1kl'n lind ,·il1'· tn·f-
1'::1. d l" . wir auf ilrl'l'l1 ,'llitzpul1kt"ll nieht tr:l!!"n zu I('nd" Il1 d i\' idlla li"i,' n ll1 !! dl': H:luWl'rk t'harakft>r: .!!,-
Ollll"n dU'I'II! I' I' .. ' I" I k I I'" I" . 11,u,'r,·r Z,'III . 'nu" "IIIt'11 UII·"11l1. IH!"n .lnl nlc - "'11" \'011 ,,'m J l1:<t'lh I "I' ,.renze au . ,




Lageplan des St. Magdalenen-Klo ters und Umgebung vor dem Brand 190~,
des, Hohe und nrechtes mit uuterlaufe, o. icher
wach o unter dem Unkraut die deutsche Baukun t ab
die in Zukunft führende auf. Wedor die Eroberung neuer
tockwerke noch die Verwendung der neuest n Bau-
kOH truktionen, wie (Ie. amerikanischen Eben. kel itt-
baue' mit Haustein- mkleidumr, d...~ Eisenbetonhaues.
noch die Zulassune von Eisvnk onstrukt inm-n 01111('Feuer-
schutz, noch endlich der Wandel der Anschauungen in
Der Durchbruch des neuen Buulovards durch die
dicht bewohnten und vulkrcich: teu Teile ur: alt n
'traßhurg- hat nun «im- \r ohnung -Für: urg-c im Uefolgt'
g-l'Iwht. der die Stadt .'traL\hnrg ihr' )[it wirknug un,d
F örderung' nicht v 1'.: gen konnte, E,..l'ut. tand ~Iu,rch die
_(;\'lIl1'iuuützige Baugene '. eu"chaft- unter Bl'llul,fl' der
Stadt Strnßburrr die Uartl'U taut s t o k I e l d. IU 111'1'
zunä .hst -l:?O \\'~hllunrreu in Aus: icht "t 'UUll1lI1t'lI wareu,
Die aulcewendetvn )Iit-
tl'1 war;11 für die dnmn-
ligr-n Verhältnisse rt'eht
herrächt licht', sie gingPlI
in viele )lilliolll'n und es
fehlte nicht an :timmeu.
welche die ,tadtv<'r-
waltung glauhtcn ang:'-
sichts der Ftnanznot. 1Il
dl'r, ich die Stadt lH'fand,
waruen zu müssen. Aber
dr-r Plan fand trotz der
weiten Ent Iernung der
Gartr-n tadt vorn .\1 it n-l-
punkt :traßburg, An-
k lantr in der Bevölkeruug
und die Suultvvrw altuu"
.elh, t auch truz "ich
mit dr-r Zuversir-ht. da~
di 'HI'''uliprun'',h', t H)('r-
I hpilll'. und tipI' damit
\ «rbundene Au hau dl':
Hafi-n: von ,traßhurg
ihr )Iittpl zuführen miiß-
tvn, durch \\ elch« . ich
dip großen .\u~"ahf'll
n-chtrerticen Iießen.
111 d er )littl' de er-
,t n .Iuhrzehnte UI\[I\e-
rt', .lahrhund irts trat
eine IWUI', große. in i~lrt'r




tung heran. d ie zug1t'ic!l
sehr viel arehitl'ktoul-
clu- Eigr-nan.in sieh her-
gpn konnte. In der _'acht
vom (i,J ug.l!IOI 11'1!~dt'
dit, )1: ir d a l lIt'II-K Ir-
rh « in ,'traßhurg'mit
, a 111 t d t' I' a n . . h li t'-
13 l' U d (. n K I (I ,.. t I- I' -
.\ n la gP plutzlich tlurch
vinen g t' w alt i g t' 11
Brand v n n U r u n d a u
z e r . t o r t , Die .\ulagl'
l:tg' üdö. t lich \ UII\.fün-
.1,,1' und am .J1J-F!uß,
ü. t lich di-r ~Iptzgcr­
, trnße und i. tauf un e-
n-rn La~l'l'lan '. 1:15 n'r-
zuichnr-t. Unter dr-n Bau-
tt-lI ". i t lielwr Kürpt'r-
, dlaftt n. die im )[ittl.J-




gl'li:dll- )[agi trat lid~
Lageplan der neuen St, Magtlalenon-Kirehe mit m~ bung 1!1I6. rehit kt: tndlbaurnt !,'ritz ß I>lu. . it-l'lItlll't.Il'r F:1I11. ahtr~;
• I!l'n und Ilt' 1-llIgpu, Ot I
I.Male,r i., Bil.tln 'rei',!Ilotie ulIII Huß 1'011 I '1-1)('ll c.'fl)rllll'll 11,'11,(' f I k . . I I '[ 13 Illl'lUl'n daßI • .., iiran(l'rpZ\\I'f"1'1I1:0Wt'ltgt'll'nll'nj.,a UI, ",11" art~ {'!l1e kelluhiifti!!l! ueul' Baulllll,'t t'llt t"III'11 I k ull"lr PlIa '~eu. ~ dip ur,..prilIJll'lil'hl'.\nlagt'nidlt IIIt' Ir l.U t'r l-nnt' "\{ ,_
fol/!l'n"I'u J';hrhuntlprtp namt ntlidl tlil' Zt itpn der (
r Für dit'''p,, Urteil ist auph dpr hipr hl', Ilrl)I'llt'III" ,' .. k f t uth13 nur\\ ttl I \'olutlon. I'tztf'n tlal ZI'r. tOrlln ' \\ t'r or.· " k "I
e l('W('r l f'lIle Bl'~tlitil!ung', g't'ri,wI' HI'. tl' tipI' rt'ichl'lI l"iltl'laltl'rlidlf'n Baut:t tl!! It:11
D:.b i>;t die \'or!!l'"chieillp tlp, \\','1 rt'llll'lll ' , 'I I 11 '11lI ttl 'rJI" In St ßl "I' I . • • .,.,"- aufdi .em (;phit'llloeh I'rhaltt-n intl, ,0 \1'1'.(' I 'I' 13-
.1., I ')' rl~ ',~lll{, zu/! Pll' I Plll ,'Yllll'tolll f/t'ut "'1-fr'In "am odl'r fa t go:lm da Klo tpr _ I. tIara auf tl,-II\ tI





mal, in Straßburg...zu den be .ten Werken der mit dem '
Au~g:lJ1" der Gotik zu besonderer Pracht und Vollen-
dung /Te. t eigertcn Kunst der lila malcrei - zählten,
Der unwiederbringliche Verlust dieses wertvollen Be-
~ilZPS war weitaus das größte Opfcr jener verhängnis-
vollen Brnndnacht. Das Innere der Kirche und seine
Ausstattung hatten wiederholt durchgreifende \' 1'-
änderungen erfahren. zeigten also nicht mehr den ur-
sprungliehen Zu tand. Während das einschiftigc Lang-
haus der Kirche eine verputzte Balkendecke be itzt, war
dr-r im .\ chteck gcschlossene Chor überwölbt und im
Aeußcren durch Strebepfeiler belebt. Den Gewölben
ist es zu verdanken, daß der hol' beim Brand weniger
gl'litten hatte, wie dil' iil>rigell Teile der Anlagc lind
lH'im \\'il'lleraufbau mit in Hl'chllung tyezogen werden
kountl'. Früher wareu die unter den Kirchenfenstern ge-
lt''''encu WandniscLlCn mit fiO'iirliehrn Dar,tellungen
ge";;chmiiekt. Ih'im Abbruch des Laughau:;es wurd~
t'in O'rüß!'I'l's Bild des Er!'!' hOlllo au. delll Jahr 1-1 .~IlJlte~ dem V,'rputz entdl'ckt. abgelöst und. 11\
pine der l'hornisehcn wieder eingefiigt. "on c1I\?r
anrlpf('n Darstl'lhlll'" Töd der ~Iaria, wurdc e1l\
bl I "br~BI'II!'hstiic.k gefundeu lind dpm Altertullls-) useum u
. 'I"t 1 J' I e 1 35 al:3w\P.en. Das Klo. tel' llcnte ,CI (l'm .1 Ir •
. tiidtiselll's Waisenhau,s fii: twa 2~O rt1e:lin~c illl/It;~
von 7-1 .Jahren, DlC Knaben Im Alter \ on 1










Dio n uc ~[:Igdalcn n-Kirch in traßburg und dic sie umgebenden neuen Bnugruppen,
Arcbitekt: ntadtballrat !"ritz Beb Io.
r
d:.1. ~"atlla~'i/l('n-rl .11'1'. da s •\largantl'n-rl(J~t,'r.das~~:lrful~~r-1 10 tvr auf dem Kleber-Platz. de .. l'nt hornoeh
IS, 1711D. das Dominikaner- oder I'redi/:cr- Klo. tel'. das
1 (10 du.rell Brand zugrund» ging u w. •'ur he chcidene
Hl'l'tl' . ind noch vrhuln-n VOIll \\'i lheluu-r-K 10,tel' in der
IIallJl'u-Ga, ', c. un d -n ,'tiftsg'l'IJiiudl'n von JUlI" ,st.l'etl'r
und von dem rl(l~ter St .Iuhann im zrünen \\'ijrth am
, 11 . e-
, c I ac ht h:I1I ..-I'la tr: das Kai ..or )Ia,' imilian l. ab.\ bsteige-
{}u:trtil'r henutz t ... wr-nn er ,'traJ3hurg besuchte.
Ver, chwund .n ist auch der .,Brudl'rhoC" hinter dem
)Iün, tel'. «in Bau d('. Chr ist oph Fl'i!'rta'" au. der \\'end'
dus )(;, zum 17. .lahrhuudcrt. der aJ. ..herrlich und ge-
waltig" g'l'riihlllt wurde. ( lut erhalten hatten sich nur
da;' I' rauziskaner-
Klosll'r in der Fr.m-
zi..kar1l'r- und HI'-
g'l'u"ogl'n - t;asse.
da. jedoch mit Kir-
eilt' er s t in dr-r .\Iit-
t de.. ,'nil. .lahr-
hundl'r!. out tand.
und da.. ~l a gd :t-
Ipneu-Klo .. t o r in
d..rn Viertel Z\\ i-
chen ~lag-dalt·IIt'n­
Ua:.l'. "'ai. f'U-(:a,-
1'•• 'ehi/TI"ut - (:a....t'
u.: .eh iITlf'u t-Stadvn.




brgriiUllt-t lind hur iu
. till!'r .\11"1'. d~ip­
dt'nllPit hart. an dr-r
zinuPug"(' krön tcn,
Init tda ltr-rl ichen









Bild g'f'hf'll. Dpr La
g'l'plan .'. I I/i o!tpn
zt'igt dip Klusu-run-




auch uoch dvn \'1'1'-
lauf dl'r a lten ,'tadt
llIauer an. Das Klo-
,tpr um schluß r-inr-u
. tau liehen inneren
1I0f, die Kirche glic-
dertl' ,idl ihr wpst - 1
liell :IU. AllgP"1'111'11 ~.=~~.:~::~~~~~~~~~~~ ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ ~~~~~
vou dl'r "I'r:inder- -
ten illlll'rt'n Eintci -
lurl" hatt(' da: ne-
I)ijudp Kf'illCn ur-
, prilnl!lil'hl'n ( 'hara kt!'r t rt'lTlich b!'\\'a hrt. Dil' Bauan I:l"
_ War..par. allllllld ~cltlil~ht in df'U,\rchitekturforml'n in 1'1'1'-
Jlutztl'llI Baeh,tl,jJl anfg-l'fiihrt. Dip Nehmul'kformcn be-
,rhranl tpn sidl auf l'in ..ehlinps ..piittyoti. ehe. ~laß\\'t'rk
d';r '·'pn, tl'r, auf"irll'n 1"'..chl'idt'lll'n Uidwlrpitpriibpr(lem~\ I' t~if'hl'l dpr I'irdll'. auf f'ind3I'd('nktaCI') von J(iÜ(j mit
(.·U:II .... all(·(. -OI'/l:IlIlpntt'n nnd auf I·in Ula.gcm:ilde aus~I~:~I~ Anf.ang' dl' . " "lI. Jahrhundl'rt . pinen Zug ,'on
( .!,II.l'n!·lndl'l'II dar..tl'lIPIIII. sowil' auf Billl!'r im altt'n
101' dlf' "1'1' '('1' I . , 11' .r' ,111'1 pu ,\ an'n In Ihrt'r Dar. tl' un/!." H' Im,~III ..t\lerl und ihn'r Enl ..ll'hIIlW. zl'it. "01' allf'lII ab.'r
"1':lrf'U 11l'rt voll dip altl'll l ho~fl'n tt'r- Vl'r"la UIl'YI'Il.( H' Zlir Zpit I I ... e1I'1e!' M" '1(", lrandl', uoch \\ohlprhaltt'n \\:lrt'll und
, I. IIt(', ung-"n df'. IIrn, ,'l:lllthrl. Frilz B./I> In. '01' -
r.. "pril JDID,
keine Verptlcgung mehr; die Mädchen jedoch wurd in
uis ZUIll Alter YOIl 18 .Iah ren hi er verpflegt. in d in Ha u -
a rbeit en unterrichtet un d zum Ge indedien t erzogen.
Durch den Brand war d ie se Anstalt ihrem prnk-
tischen Zweck entzogen. Es trat daher an die Stadt-
verwaltung von trußburg die Aufgabe h iran, die An-
. talt nebst der Kir che wicd r aufzubauen und auch die
gesamte mgebung neu zu gestalten . Au den Forde-
rungen de Stadtbildes von Straßburg und aus den ört-
lichen eberlieferungen heraus ergab si 'h hier eine Bau-
aufgabe von größter Bedeu t ung und VOll nicht minder
großer kün .t lerischcr Anziehung kraft. Die tadtver-
waltung ent chloß sich daher l!)U , die, .hön AufITabe
zum UClTen tand ein ' ölTentliclH'n Wettbew rbes zu
machen, dem dann im folgenden .Iahr. WOll ein zWClter.
he , chrän kt r \\' ett bewerb Ioletc, Bei di 'S im ~prach
sich das t'rei:-;geri('ht für den Entwurf des 'tadtbaurates
Fritz B e b l o in 'traßhur lT aus, der von der mdtv r-
waltune auch zur usführung angenomrn n wurde, Die
Au:;fiih~unO' fand in den Jahr .n 1!J1~-1!Jl(j .ta t t ; da '
au ih r her~or gegangene S iöne Werk oll im FolO'enden
eine kurz Dar. toll ung finden. (l-ortsetzung folgt).
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..) Zum Vrrlrleich: Ostpreullen 37000 flkm, 2 ,lilL Einw.
55 Einw Iqkm. 5~) '1, Ackerland, 15'/, Wie c, 1 '" Wald, 9"0Uuland:
Königr. PreuLlen 34 702 '1km, 37 ~l il L f.inw., 107 Einw. qkm
50'/' Ackt- rland, 1500 Wie e, :l·l /, Wald, 10'I. Unland. '
**) DieselllenVe rhl1ltni~se als nördlichste r eisfreitlr lIaren haben
~. Zt.auch die Entwicklung TRingtaus Rn auLlerordentlich begün tigt .
Die kurläodi ehen Häfen,
Von Mnrinebnur:lt Bö k e.m a n n in Wilhelm haven, (chlull aus ,'0. 25.)
rotz des Wandel du rch die Zeiten, VOI11 Deut- umgeht. zum Sp ülen und Hinan iIübren de ELe . aus dem
: ' chcn Orden . taat zum selbständigen I1,'rzo~· Hafenkanal nutzbar wird. In den ahge~ehlo~M'nel\ Be ken
1 } ~lln - If>(~: -=-_ durch !lpsptzun"'en durch hält. ich das bi natilrlich länger UI~ I !fluß Iortdauenul I!c-~, :-- e h \\ P , le n 1(,:1 • 1/0 1, durch Polen lII,,1 HII~,en hrochen werden, wenn der Verkehr III Ihnen aufrrl'.ht ~e rh.al ­
~ l7!l.J, durch Preußen im l ; pf o l ~e Napoleons tcn werden soll . Alle nördlicheren Häfen müs en d~' ~e1l1ff­===<-;"""~ 181:? blipb der Charaktdr der Oherschichtcu, fahrt für Hingr're Zeit gänzlich I'in. tollen. weil sich al!~h
Gutsbesitzr-r, der wissenschuftlieh Up],iltlpten (Pfarrer. .\ rz- durch nachhaltigen Ei brecherdienst bei der Stärke der hIS'
te. ]{e('ht~an\\itltp) und Kaufleute gut deutsch, dpr \\'unl'! hilrlung eine freie Rinne nicht da t1f'TIIt I uffen ~laIt in läßt .
und der Höh« rlr-r duut schen Kultur UIII,O lu-wußtor. als die l iie 1'01"'0 i t , daß während der kältesten \\'lIltermonatp
sie umgvbcudr-n Li-tten wohl dt'1I lh-beru-itt ZUIll Prutestau- der Verkehr sich auf die nördlicheren Iliifen be'chri[nkell
tismus mit gpma('ht, aber deutsche Sprru-he und :-,itte nicht muß odaß sich ilbst für Güter. die einen anderen Hafen
an~rnomillen hatten . Für die pflpgc dr-s Deutschtums. hr- ' chn'e1\l'r erreichen k önnen, der Sich irheit dr-r \ 'erfrachtung
son-h-rs dr'r dr-utschen :'ehlllen, und für dio wirtsehaltlivhc wczon der weiter" Weg ZUIll eisfreien lIafen lohnt. ])UTf'~1
I'nt"lstiitznn~ bedürftiut- r I}r'utsehl'n \\ unle u reich liche ~lit, l'in~ ge 'chiektc Eisenhahnfra .ht- und lIafeng 'bühren-poll'
tel aus In-iwillijren ::'allllll lnn~en unter den Dr-utsvlu-n Ilüs- tik läßt sich diese Bpwr'O'unO' leicht unter tiitzon.
s!g gt'!n:u·ht. \\'i~ habe!1 in Kllrland pin typiSl:I,,·. tll'Ut~f·hc.- Der I'.i, ellhahn-.\n .l'1~lußo prmliglirhte dann , pittpr, die
!Z"I"Il~.allal\ll., 1JIl' kitollll:. pruhpTlHle U],pr~ehll'ht ],I'wahrtu gün"tigp La~l' Liball' untl \\'in,lau' als üdli('h t(, und
Ihn' hohl''''' I ultur. und fuhrte ,JahrhlllHlprtr' lan~ da~ unter- we~tlkh~tl' Wifpn Hußland' au~zunut7.en und dl'n \'erkel~r
worfl'lIt' Volk, uhnl' es sich anzuglpi('hen, ja ohllP ihm die tliespr Wirr'n zu ent Wif'kl'ln. Lihau wIITde 1 '70 an lli I' '\-
::'pra..h' aufzuzwingcn, In allem ::'turm nnd Drang wußtcn ('hen KOl'lllilntlt'r (leI' Chainp flurrh dit' Bahn Lihau-HumIlY
.Ii' KurlHnder sk-h illrp I{e('htc, I,)('~ontler~ tlie dl'r :-,dhst- (wc. tlieh von Kir'w) an~e ('hlo '"en, \\'indau l'rhil'1t ~r·t
n'n altung ~IIHI .drr dOllt'chen "!,~'achp. zu. erhalten . Im 190~ di,' \ ' erhintl ulIl! mit Hi~a ulld \\ urdc dadurch zu f'll\\'r
.\t·nßeren zeigt \('h ,dl'~: deuts,ehe haraktl'r I~ tier i~nlago westlil'hcn EIIl!igung dpr ,'ihiris('hcn Bahn . Ent. preehcnd (lcll1
II.er ( lrt;~'.ha fte l~ ~lIId l. cua ud:,(l.u 18- uml Wollllha use r, öffcnt, Wirt. ehaft :zu, ta nu tles 11 int!'rla ndo bt r!ir' .\ usfuh I' au f
hdlc ~ latzl'~, I I~~heu nnd ] heater). . _ landwirt. !'haftliehc Erzeugni, I' (Gl'trl'id . lIolz . Teer. gc-
, I ,D\(:)~{~du~f~I1~~e. de. 1.l e ~;- o~t ~ ~ ~~~. d.~" d,pl ~ I :? 6 qkm. vO"n . alzene' ~·yhwrineflt'iseh. Eier. B,nlter) a~l!('wil'. CI.I. wilh'
d,lI 1Il _.J, % .\r kll'l.lntl. ,10 % \\ IC.;. ,H % ,:\ altl und 13 % rrnll al EInfuhr fr'hlcndl' Erzcug'1II ~ (Hen lll{e. "telll\'ohie.
I ulanrl, :111l1, und das nlll' von ~II. /00 000 1~1!IWolll~eTll, von ::'alz, Früchte und IlHlu"tric-Artikpl. )Ia chincn, kiin tliche
d('nl'l~ R.~ % Dr'utsl'l~(', ,!f l' ~ (' n 1, / % Hu, sen, .he ühngen. Let , Dnngstoffp) vorwic"en. flip Wcrt" der Ein. und Au fuhr
1:11 :11~{1. also VUI! ~:J ElIlI\f~III\(,TIl auf. 1 tl~m hewohl\~ wlr~I*). 'rhl'n aus folgrnr!p; Tahrllc Ill'rvor:
mHI llIeht prhl'lJllch und wunlplI allplI\ dIe ' ta rk ' Ent \ lek- '"
lilllg t!t'r WH 'n Lihan und Willtlau nicht hctlingt haben. Der mfang unrl .~\'l'rt r!.er Eill- un(1 !\u fuhr in den
ii ~ t l i c he Teil dl' Lantles hat übenlies nHhercn Zugang zur H a f e n \ ' lII d a u und Llha u. ~
~pl' ülwr dill Ilauptstarlt .\litau naeh Hig:L unu der Durch· I ===-
k I I \\• I' 1 . 'Gegenstand W i n d a 11 L i hau BemerkungenI{ang. vpr ' e lT nac I e:;teuropa WCIH ete IC I zur (I n- __ -
hahnlo en Zr·it dem niidlst rrrcichharen Haft'lI zu. I' urland Die mitgeteilten
bt I'in rl'in land, nnd flJl'stwirt~l'IIaftlich eltl\\iekcltp ' Land, Zahl n .illd der
das auph lJinl' induslridlc Ent\\ icklung nieht zu erwarten Einwohner ~.e~~~t~I~~~ig~fcs
hat hri dem \'ölligen ~Iang I an eigencn Bodt'nschHtzen lind 1 97 7132 ß4:;00 .Ieut.ch. Kon ul ,
·kriiftcn 1Im\ hei deli großen Entfel'llulIgcn rler nHchsten G'- 1913 rd.30000 1'11. 95000 Hrn.~eligmann,
Ioit·tc mit sukhell. Landgüter und G,' 'illdo (Ba1leTIIgchöftc) in Lib. u, zu ver-
bilden daher die Besied J1Ing des J,a1ldes, vun einander _ _ __ i. __ __ J ~ _ danken .
•1111'1'11 weite :'trcckf'n Land und Forst gt'trl'nnt. f'tätltebil- Au.fuhr IRubel \ Pud ItUbcl \ Putl I Rubel in ~[iIl , Pud
,ltlll~en ~il\ll ~ l' lt e ll . nllr Li ha11, ~Iitall, Uoldingell lind Will- 1901 ~,44 61.41 P Pud =0,41 kg)
dan haloen pt \\ as ::'Ui,ltt'eharakter. da von )litau deli einer 1905 ~Il,16 1 ,70 53,37 I in Hundert'
kl 'incn dl'1It ('h 'n J{('sidl'lIzstadt, dir ii1lril!en ::'tiitltl'1H'n iml 1910 I 69, '9 I 4:1,04 r.:!.5:i '16,13 taUB nden
11\11' Dürft'hen. ~ 1913 I 74,63 24,75 1 ,6:i :-12,79
IJl'r \\'1'l"t dip!i!'r l,pl"'ell kllrlünrli r'hr'll lIÜfC11 al' üd- Einfuhr ltubel Pu,1 Hubel Putl- I
u 190I 0,06 25.03Iidl!it o lind \\ l'~t1il'h . te lUifclI I{II ßla nd , konnte <alIlC Ei. en- 1005 13.79
lJahll·.\1I t'hluß lIieht zur volll'n Ueltnng kfJlnmell. Die Lag' 1010 14:m.l :!4,10 ')) 61
g-e\\iihrt ihllell ahn dCII Vorzu~ vuller Eisfrl'iheit, da elb t 191:1 I 1 ,7 7.22 :1:1,56 4l)0 I
hei un~i1l1sli"pn \\ ' intl'rn :il'11 di' Zeit dl'r ::'chwil'rigkeiten G-eSa~nthandel l!tubel l -Pud l !tubel pUd-l-
mit Ei!i allf \\('tllge Tage hp:dlriinkt**). dill durch recht- 1901 250 6,41zl'itigc~ ' Eillgreifl'n vun Ei:lm'dll'rn gällzlich v'rmil'den 1905 I&1:01 I 21.0 67,11; 1
I k.. "I I It . I I' I' 1910 3,9 I 17. I 76,!J:i &,74WI'I'( r'lI 'Olln('n. ~. lallt r .11' I lIur 11m r IC 'ro. ttag , an 1913 93,41 :-11,\17 2,21 0,49 _ _
dr'II,'n tllll'ch allhallell,lt~ \\'1',1 \\intle da Trpibeis an die
Kii. tl' 1111.1 ill dil' lIüfl'n 1.11. alllllH'n g!'tril'hell wird . firim SchilTe I A I~zah l !te~ . ;To·1 n~a~l ReF:-To.1H g.,To. (I ltcg.·
Drehen flp!i \ \' indl', \\ inl da~ ,\l,tll'iben df; Ei:e' ullter- 190:; I ;,12 I 30.1,4 17.16 .67,0 To = .) .2 cbln)1910 ·1 li:? 1.9 I 1597 !19,6 I i~ T ~sen<lenlützt ,Iurdl dit' an~g"hl'ntlp :'triiullIlIl! uf'r ill den IUfen 1913 60 450,5 I 1738 107U.6 I
IIml in dt'lI\ Liloall-::'t'l' oder in dl'r Willda u flllrch den West- I
wind allfge 'ta llt t'lI \\' asscrlllas. Pli. Dahr'i ist die Wirkung nr'r grillIte Teil di ses Verkehre i t fiir Kl!rland Dur~ :~
d!'s Liloall-:-:I'o" lIieht gerillgl'l" al!i die ":trölllllIw au. der gang- verkehr nach lind VOll den illnerell I'ruvlIlzen tlr. ,I
\\'illlhu , \\(>il :ich hl'i der ~roLlell FJ!icho d ... ce." eblt' ..hr ten RuLlland. . I cndp
..rlll'bliehe \\'a~"erlll('ngp - für j 1 cm 1'tau etwa 0100000 cbm All. Lihau rnt\\ it'kr1tt' :ich pinr ti~ndll! wa,c l' cu
- I ' I " I \. I' l' 1(>1)1' t ' I" ·JO 'l'lII!icnd I cr~on
- an~tallt, 1111( J' nac I ue r .'c lIlellgkcit, mit der der Wind Au. wandernng". r IC 11 ::' '. l' \\a ,,~_' 'r\inil' l1
jfihrlich betrug'. naeh ElI\mhtunl!. dlrl'k.tt'r ,IJi~tl;~~7 auf
naeh .\merik· von Liball au . leI! tllt' Za '
rtl. fi7000. • I I hlit'ßen .irh
Die unbrdeutenden Indu . trien Kur anf '.. ~ 'I [in.let
an die Land, unr! For~twirt. ('haft an. nur I!I ,1 l!lU \n. atz
. ich auf (:rund dl'r ~ün:;ti~pn lIafrn\·t'ThHltlll~sr PII1 I
o :! .
zu weit erem \ u 1 I" I I f ' ,, , 1:1 U. ', 111(' )ra JI al .rik 11111 I1 ÜII "II\\"'I-k
!'InP Oelf' hrik ' I' ~ '\ T f ,~JrI, mit '.rz" IIg'II I1g' , \, 0 11 Kunsthutu- r und eine
, IU 111 nhrik , IIHI ,lip Hnupt vr-rtret er dl" , I-r mit cinzr-Iüh r-
trolllI' ](OhHtoffl'!1 uIHI ausl ändi: ('!lr ll1 Kapil ~d und frt'II1;l rr lu -
tl 19'1'UZ bet riehonen \\\'rkp.
. • '0~'!1 ,dud dit' \ ' !'l'hiilt niHHt' im (J~t!'n im Flu ß und ühor
du' pnlit i ('hp l ; l' ~ t a l t u u g' IiiLlt .i'('h nir-ht s BI st immtes sa-
~'·n. I ~ . \\ ird in judr-m Fall von don hnud"/, polin scheu Ab-
fll1 a c h u l ~ g-p n al ,h:1u).:pu. \\it'\\ eit die )[11 Ien Kurland s au chprnpi lul I ' ", ,I ats ', 111- und Au, fuhr rlt-r ll. tlir hr n ,t~att'n wer-
uon dienon könnr-n. Dip natürliche Lag'p und dip O'f' ~,' h a f fl'
;" l\ pl'il ! !)\ !l.
nr-n k ünstli chen Anlagen lassen r, notwendig orscheiuen.
dil scn Häfen ihr eu Anteil an der Versorgung des weiteren
H i u t~ rl a II tlt' zu erha lte n. :1I1I'h \\ eUII dieses durch neue
:-taatl'lIhiltiuu!!ell :111 dr r Küst e \' 011 ,Ipr :,ee ah:re~chl o ' en









































LHt' auch bei anderen von ih-r :-,ee ausg\'~('hlo '~ellell taa
t en im Lauf dr-r I tzten .lnhre aufg pworfell sind . z, B.~chwp i z. Serbien. Bei der ,'olwPIHlil!kpit. filr das Hinter-
land Zugänge zur :,ee 7.11 r-rhalten und de politi-chell Zweck-
mäßigk eit, di S,'II Wunsch zu erfüll 11. l ürtte e. e rwäO'eIl~­
\\ Nt sei n. di.· lIiifPll mit 7.\\ i:,rllf'u:,ta: Iit'hpu Frpih:lfengc-
no
hiete u auszustat te n. ,Iie in unmitu-lbarem Verkehr mit dem
ll mterlaud gewisse Eisenh ahn - IIlHl Zollvergünst.lgungeu ge·
nössen. •·atürlich käm n fiir solche Verg ünstigun gen' des
Iiurchua ngsverkehres nicht allein die Kurländischeu ll iifr n
, F 1 1 I .. 11' 1 ' nßischen Hiifen111 ' rage. ' 0 11( eru auc I nen non 1(' u-n pre ,~
könnt e diese ~lö rrl ie hkp i t der Yerkrhrserw eit prllu g z.lIgute
, <:1 .. li I I .. t i \1I~~l cht('nkommen, SOWClt 1 Ire nat ür Il' ie ,age gUlls 'ge J .,




*) Y"rglci ch c _Dpulsl'i ,c B:l\Illg." ,I:lhr /!. l'!ll
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Das zukünftige Schnellbahn-Netz von Groß-Berlin.
:ach einem Vortrag auf dem 'chinkeHest des "Architekten·Vereins· zu Berlin am 1'1, ,lärz 1919 vom "crkehrstcchnischen
Oberbeamten des "Zweckverbandes Groß-Berlln- Pro!' Dr .. lng. Eri ch U i cse.IIIJed tu-r verweist r-inleitr-nd darauf ""ß ,1\" ,"09 von .leu sche rna ti scl...n A""0' uunuen iine S'h~'" '
erschie nene Denkschrift d es al;s ' ~li t g l i ('dern bahnnr-tzr-s, wie sie von Pet .rsen, Schimplf, Cnu 'r ~1:I/e ;
des Berlin er ..Arehit ekteu-Vr-rcins' und der ste llt sind , . chli eßt sich der l'lan mehr dem Calwr ~l Il';
,.Yer 'ini/!ung Berlin er Archit ekt en" gehil,IP- f: ellankcn rler dia/-:onalen Linienr ührung an, ~vi c . er :J\~" ,l
t eu ".\ r(' h i teklen-,\ lI s ~ (' huss('~ (;roß-Bprlin" die schon in den jetzt ln-st ehenden IIn,1 im Bau hcfllldltph"I~S:;'
erste ,\ nrq:-lIng Zll einer Zusurnmenfnssung nien zum Ausdruck kommt , lind nun 1.11 voll en ~lIrdllJl e " ,I _
und zum Wettbewerb fiir (:rundliuien zu i-iueui Bebauuugs- Linien mit eiula che r Gabeluug in den Auß enln-z.irken rl~lr~ , I
plan fiir Groß-Berlin /-:l'geben hulu-, in dl'1II auch die \ ' er- gebild et ersch eint. Die vbeulall s erforderlichen j{ln glll~len,
keh rsfrage n Ber ück 'id ltH!Un/! fand en. Hl1~ wurd e dann der werden in d em Entwurf noch nicht. ber ührt. da man lhr;3
..Zweckverband GnlLI-Bl'rlin " /!l' ~l'harrl'n. lt-. sen ~li i ll /! 1' 1 l iur chlührung der spä te re n En twicklung Uhl'rla ;; ~~n , 1Il 1~ '
1{<,,\rH'r nicht erörte rn will. rlr-r aru-r ,Io"h a1Il'11 l'inigc Er- UIHI kann. Hl'tlner Iurd ert na meut lieh den iJe"l'hl ellJ\\gt ~ ~l
rol/!l' : ul zuw eisen hab e, di e Reduer im Einzl'lnen aul ührt. Au sbau .l r- r ::,ehnellhahnen im Norden und Ost en von Bel '
(Z, B. Erw erbung von liau -rwnldfläch en, r-iuheitliche Stra- lin, ' unt er die en vor all em der Lini en durch die Frankfll~'t~l:
LI('nhahnta rife. Verb esserung von Bebauungspläu cu U5~\· .1 Allee naeh Licht enberg und Friedrichsfeld e lind der LUlI'
\Ja ß tlil' ~rha'ffl\lw einer einheitlichr-n (:l'Ifll'iud e Groß-Her - durch dir- Greil swakler-! t ruße naeh Wei!jpn"e l'. L('I1.tl'rc
lin j .tzt bevor teht. ist bekannt. E;: ist dah er l,' inc zeitge- soll später einen Teil d er [etzt am " oll cn,lorf-.I'~atz .end en,:.
milß Au lgabe, Betrachtungon anzust ellen. WH' da s 1.11- den ~chönelwrger :,ehnellbahu bilden, tieren \\ l' ltc rll!hTlI!l,..
kiinfti"(, :,chn ellhahnnPlz t1iespr (:roLI/!CIlI l'indl' g,'stalll't iiher den ~l a g, le bur/!e r- lind Potsdamer-Platz Ilun 'h (11 ;: LIll-
w('nl n mnß, 11m ,!r'r ell Ent wicklull/-: 1.11 fÖTlll'Tll un,1 tlie lIen naeh dl'lIl AIl'xaIHIt'r-l'latz al s not w,'nrli/! l>eZll\chn et
Bf'flilrtni sse ,Ie, Wohnl'ns zu Iwfri rrligen. wir,!. Vor all l'IlI lllii s~ e durl'h ,li l'sl' llahll rlpr l'otsdanH',r-
IJa ~ Gehil't ,Ir, s ..Zweek\"l'rhallllr's (;roLl-Brrlill" ist aber l'latz selbst Ill'riihrt werden. Allch dil' von ,ler :'tadt Ber~lI\
ein zu groß ~ lind allch wirt~('haftlich zu wl'nig einh eit - /!l'plant e Bahn von ~Ioahit nal'h Tn'ptuw durdl tlie L,'lp '
liehe-, 11111 fiir d il' 'e die Fra ge einlll'itlich l",han,Ir 'ln Zll zigrr-:'tralle ist als wil'hti/!" ',, Glied in deli Plan allf l! '!IOI1l-
kllnncn. \li .. Gphil'\(' von Groll-Wien. GroLI-l'aris. GroLl- lIIen vor alll'1ll aher alleh die Ballllv erhill ,llIlI/! VOIll \~ ann -
!.ondon uIHI audt l;roß-,'l'w-York "ill,1 we~entlir-h kleinei'. " l'e-I~ahnhof ZUIll ~tetliIH 'r-Bahllhof ZUIll IIlIInittl'lharpn Ueher-
\l eI' Ubl'rbeaml' d,'s ZW""ky,'rhalllll'~ fiir rlas :'i el!r'lungs- gang Ul'r "011 ~iitlcn IIml ,'OI dl'n kOlllm nden Yorort1.iig:?
Wl' !'n. Ivt. F. 11 (' n ~ t 'r, sl'hliigt pine Bl'gn'nzllllg anf deli Ilie tet'hni~el\(,l1 ::"'hwil'rigkeitell ~;jml Zll iiherwindell. I' nr
I mfa ng 'o n n\. ;!O km llnrr'hlll l'~s, 'r ,'or. Hl,IIner :'l'hnei,h-t die BahlH'lI ist dahei l'illl' so\rohe Ti,'f"IIl:l~C g-"darh t. l~al3
für , ,,in "i nh 'it!irl ll's :'l'hlll'llhahl\lH'tz l'ine I, !:il'h,' \,on ~\I kill "in Cmku: dt,ti ~til,lti:chen Kanaltll'tz,'s nieht erforr!r'rhl'h
Ui llgc in \",-t.i~~tliclH'r. ,:!:! k ill in norrbii,lli"ht'r Hiehtnng' her - wird! im Ul'/-:l'n:at1,1.nllll"erell hi. herig cn L'ntergrnmlhahllen.
a u" d. ~ . ru. GaG "km. F.r ullt!'r"lIl'ht IIalll1 an ,ler l!aml gra - Im :'t:ult-lnnPlrn sind lIatiirlil'h IIl1r Lnt, 'r "rnlldh.l!IIH'1\
l,hi-l'Ill'r Dar telln ngell .Ia Yprh;i\tni s zwi~chell demAII-mö/!!ich.inden .\lIlh.I\lH.zirk •.n.l:lgeg(.IIEill ~~llIIitthahnl.lI
, adl ,'li d '7r II l'yolk}'TUII~ IIII ~I ,Iem ~>"I:~on,,'n-V el'kl'hr anf in ,1('11 :'traL\cnziil!ell lind Damlllhahnell anf dem Ilillterg~' ­
ll.en ,:er: rh 1l',lellpn ~ e rk~h r ,m ll tl' l n , dll.' Jetzl/!l' nnd \'~,ra'.ls , !:imll' dl'r Baul, lül'kl'. E~ siml IIafiir Lösnng"t'n gdllllliell, dH:
-"'hth ,:hl' spa.tCTc. \ e ~te ll ll l\g d"I: Bl'volk l'TUlIg :~ nf IIle l,.e- :lIleh in ;i~thetis('ht,l' Bezil'hllng lll'fri edigcll küllll ell. Da~
. amt flathe. dIe \ ertel lllng tle, \ ,'rkehn's auf ,he Y{'fsehIP- U !'~allltll('tz IIieser Bahnen !'inseh!. 11 ,,1' s,'h01l YOrhalld('n ell
uE'nen Yerk ehr _mill t'l nn,1 ,!ir> Y,'rk l'hr~ ,lil'ht e anf den "'kh- ullll im AII"hall Iwfiu,llit-hell wiil:dl' ~il'h ,la 1111 anf 17;, knl
lig. t 'n .' t recken. ,\ nf IIl'r hez!'il'hllet en Fliirh l' woh1ltl'II ht'lanf '11, IIa\'on ml'hr ab die !f:ilftp in Form \'on Untt'J"-
! !J14 -chon 3. ~Ii~!i onen ~I PI,l~,l'hru. (" /. , ~Il'r gesamteIl gnlllllhahncn. Dit' Kost en wiirllpn allenlill g sehr prheh-
ZWl'eknrhan,I '-BI' \'iHk"TlllIg). :-;elt 1 \1.\ hat elll" VeTlloflp lirl!\' '\,or all l'lll allf l'inzelnCII Linien , \\'iihreutl IIie alteIlI ~ n." . ta ttgcfnntlp1l. IJie Fihrl,i:he 'l:I,I~l :ll~n.J( ' h:tr~ \'()~ dl'm Unt l'~/!rUlJ(lhahnen im ~tallt -I~IlI "rr'l~ l'~wa ,7 ~1~1l. ~1. ~iir
Kn eg TI!. \)0 000. j{p<11H r. ~, t z t. lhl ~c ~"hl ,\lItt rl!. , /U~OO 1 km gl'kOSll't hahen, wmll p ~ I e h hrlSIJll'bwel~e IIw \ e rh~ n­
herah (wa..: unt,' r IIpn helltl!!en Verhaltlll,,~en 1I0l'h reH:,hhl'h ,Inng Pot~llanlPr lIahnhof-:'tt'ltillpr Bahnhof anf TI!. 15 ~ltll.
hOl'h g /!riffen "r~l'hl'int) IIn,1 kommt dalllit fiir das .Jahr ~Iark. die Cllter~TU1IIIhahn im ZIIg- ,leI' Limlen allf 1'\1. I:!
:!OOU zu einer 8ev ii l kt-rnng" zif~ l'r von ~!. 10 .~li lli o! 1 '!I ~ ee- ~Iill. J-Iark fiir 1 k ill ste ll"II. ,'a l'li Friplll'nsl'reisen wiiTl~G
Ii'n. ])e r' 1' r~om'n \'e r kl' h r ha t :'Il'h aher Im gll' ll'h~n Zl'ltr,aul\l da s gl'samte ""tz gl'/-:I'n 7:,a ~Iil\. ~1. J\ nl:l/!l'koste ll fii~ ,ltp
IIll'hr al, vers,'chsfaeht. von ~II allf 12!lU ~I1I\IOlIl'lI (, ahr· :-'trel'ke I'rfOflll'Tll, da zll n\. 11·1 ~lil1. ~1. Ciir Bl'tr il'l ' lIllttl',l.
/!ä l\' jährlich. ~I i t \\ pitl'TI'1ll ,\)IW:\l'lI:'('1I milU g'l'r l'l'hll!'t WI'\' · Kraftwerk,' II,W, ,' illllllt lIlall ,ll'n AII:,filhrun g,'prd s mIt
dpn. \"om Uesamtvl'rkphr l'ntfi,'11'1I 1\110 a llf dip l'lektris('hlln ({Ul'k sitht allf ,lil' lan g!' ll :wl'.r. innl'rhalh (Ir'Ten ~kh di e ,\ 11 "-
,' t raßenb:l!m 11 in (:roU-Bprlill ;,0 %. anf Dalllpn,:l!l1\ell (~tadt- fiihTlu!" vollzit'hen wiinll', IIllT 11111 :\0 % hli\lt'r all, ~o ~ r­
IIn,) Hingha hn IIl1tl \ 'ornrthahll) :l:!%. allf dl'n lJnll.libIlS- geben ~i('h im (;anzen I'll. I.:! ~Iilliartl ell ~1. Dip \Ia \'ull lWfl'IlS
n rkl' hr 13 %, ,:oda ß nllr 5 % fiir lIen Vprhhr d!'r elgcnt- V l'rl~lllt en odpr :llll'h Sd lOlI f!' ~t /!l'll' gtl'lI Kapitalien I)l'lall -
ii('h, 'n :la.l b ehn!'llbahllen \"(' rhli!' I~l' n. lli l'sl' Ilmfassen ZllT fen ~ i (' h allf rd. ~II ~lil1. ~1. .
Zt'it nur ;n.5 km ft'rti /-:!'r Bahll n. wiihrend 19.7 k m ,Ier stiid· HptllIpr verhn'itl'\ sieh ,lalln noch W!'iter iih,'r dll' BI'-
li"" hl'll : orrlslill- Bahn und tlpr .\ EG,-lIaI1ll im lIall sind. In fiirrleruntr~miigliehkeitplI auf rli,',;en nl'lIpn Lilliell - ,li,:: pr
Pari,. Lon,l on. : ,'w-York bt ,las V,'rhitltlli,; pill wl'~entlieh hei yolll'~ .\II~nlllzllll/! mit 1700 ~lilliollplI !"ahr/!iiRtplI Jahr -
alHh're". 1' , phtfall ell ,lort auf rlPll :'l'lllJ('llhahn"erkehr zwi - lieh. (I. i. das 15Cache dl'r :-'l'l1lll'lIhahllh'i,tllng von ~!1I .
" 'hl'lI 1ü- -40 %. Wir inrl phell in d,'r Entwiek1lm/! ullserer hemiLh _ fpmer ii1wr l'inp müglkhst t'illf:ll'ht' Bl'l rll' .I,I ~ ­
,' ta Ih l'llJ1pllhahnl'lI 11m mphr als eill .Jahrz ehllt zllriick ge- . fiihml!" Tarif/!emein~dtaft. Kl:l~s ' lll·illte ilun/! usw. Zllmog
bliehl'n. Während Lon,lon Rehon lange seine Ullte r/!TU IHI- lieh,;t ~\~'erkmiiLli"er AusnlltZllllg' dl' ~ ganzcn . '( :tzes. nir se ~
I'ahn hat, wur.II' \'on 1 .2-1 2 e l~t die :t:ltlt- uml Hing - . muß in ~eiller W"'irkung nlleh 1111rl'h ::il'IIIII 'llstraI3pllbahll"lI.
I~ hn rhallt. 1 !lli \\lIrrle ,;chlipLllit'h nach IHIIgercr Vorge- iiher deren AII~gestaltllllg sieh !{t"!II 'r seholl frilher :11~
~l'hichtP mit .Ipr Hochhahll hpgOlUll'n 1111.1 1902 dprclI alt , ~ allll"fl'r :'tpll ' , ','rhrpit,'t hat*}. IIl1tl'rstiitzt wrlTllpn, um .'la~
lIaUl'btrl'pkp g-anz "r iifhH't. ~Iit delll Entwurf pilles :)('hnplI - wpi!p ~la~l'1l1'nnptz ,Ir'l' :-,('hnl'lIhahlll'lI 1I0l'l, 1.11 IIl1tl'rtl'l"'n .
h..\Iul1\ptzl''; hah"n ,i ch ,lalln ZIIniil'h,t dic Tpiln ehnH'r am \Vip ,lit' trt'walt igell ~litt l'l h ('~"harrt werrll'n sollen 11.".1
Wl'l th,'\\,prh Oro LI-Bt'rlill. ,Iann ,Ii,: :'tadt Bprlin (Geh. Brt. wit' ii"t'rhalll~t ,Iil' llllrl'11fiihrllng" tI,'s l'llt l'rll l'hmCII'; ~ I e l ~
: t: Ithrt. Kr a ll .. I' ) 1111.1 die lloeh- 1111.11 ntprgmndhahn-Up- \'ollziphen Roll. ,Ia riiher will sieh ({,'.lm'r jl't1.t nieh.t WCltpl
. ' lI,;r!la ft (8rt... Dir. 8 11 ~ S e) he!.aßt. E!n ?-lIsalllmcllfaiiscn - all sla ssen. Di,' ~liig1ichkl'it I'inl'r wl'itriillmi~t 'lI. BesH',l elllll~
,11' 1' Entw urf fllr ~I a. /!anze erwahnte G chl~,t. ,Ir'l' ,Ien lIall des all ~/-: c,l t'hlltclI UehiptpR ,'011 (;roll-Bl'rltll Ist al ~t 'r I ~"I
VOll 1'/1. ~ 1 m Wl'lt pren :"-ehl1l'llhalllwn vllr 'lcht, hat IIl1n I!rr dallll tretrehell. wenn es mit I'inpm SYSI.l'lIl , 'on :"-chn,lI-
\{oo lle~ IIn. .\lIftra~ dl'~ Zwee~" er?allde~ allfge~tellt. Dcnll hahnl'l~ ilhe1"1.og-cn wird. ni l'se ~\ii gli,:hk plt . "fC,'.n .Zll hal~I:1I
nur mit " l1\l'r wl'sentltchen ErwCltrTUng- .I l'~ ;:jehneIlIJahn- '-1 ur I'l'i rl'ehtzeit ilTer Festl elTun!! l'lnl'S "1I1helt1lphl'n I 1,1(\ze~ ka nll dplI Vcl'kphr';lIötell ahgeholfen wer,lell, ,la I. ,, 111 kll'lr \11 . (li;'~ l'lll Grun~1 i"t ,h'r Ent\\"lIrf allf/-:pst"IIt.
. . I 11' I n t ' I ' I fiS LI ne" ,Pli .. , Z k 1 \r'-
..inN'l' lt· Pl1\ pr Je l Ir IC, l'l/-:l' rung ! PS ;'1l' 1 au , er, tra P I' . r iner heson(\prell 1)enksl'hrift ,11':' ,WPI' ' ve r la ll' .
heW'!!" IHlen ,Ia-sellv erk ehr e, mit Omnihus IIn,1 ,traßl'n- \1 r l~~ 'I -t wriiffrntlirht wl'rrlell ~ o l l.
hahn mit lWck~il'ht allf ,l ie L: rherla ~tllllg- manl'hn :,tr:l(\ l'n- , pmn,1I 1"
~ l rpckell nicht mrhr mÖl!lieh ist IIml fiir lien Vl'rk phr wl'it
hin.'\u' rlil'~p Vrrkf'hl', mittpl 1.11 lan/!Ram Sill' l.
Vermischtes.
, Die einheitliche Ge taltung de tr aß enbildes. Lvber
die BI' t (' i I i g' u n g' d e r A r l' h i t I' k t e u 'I n d p r I' in _
h P i t I ich e n (; P s tal t u 11 g- d e s :-; t r ~ ß e 11 h i I d I' ;;
hat dpr ooA,:chitpkten-\"erein zn Berlin': an di e ~Ia:..ri:trat e
nll! B P r I In. C h a r I () I. t e n h u I' g'. :" c h Ii n I' b I ' r g' •
W 11m I' r s d 0 I' f. ,T o u k jj I 111. S JIa n II a u und L i I' h-
I. e n h I' r g' unt er dem 7. ~lnrz 1!11!1 ein e Ein,!!allt' g"l'riehtet.
dil' folg"cndpn Wortlaut hat:
,.Die in den eiuzvlnen (:" IIIl' illlh ' lI von Groß-H erlin er-
la. :I'npl,l (Irb ~t~ltut,' g'I'go"U Vorunstultung <I s Ortsbildes
hah en sivh als ülu-ra us Sl'g 'n~rpieh erwies en. ,' ie sind jedoch
lIur. auf mehr odr-r w('ni,!!,'r g'prin/..'L' Teile d er Geun-indo-
g'~'hll'tp ausg-l'dl'llIIt und k önn en daher nicht verhinderndaß
die anderen ()rti't eilp nnch wie vor ohne l liuzuxichunjr g'1'_
sch ulto r Arc hitekten a ufg'l't.l'ilt und hohaut werden, und daU
damit l!roß' Ortstr-il« der Vorunstnlt unjr anheimfulh-n.
Um die. 1'111 Uehels tnnd abzuhelfen. bieu-t da. nr-ue Woh -
uung'sl!l'SIJtz vom :?H. ~I iirz 1911'\ \\'ellig;;tell~ im !!,P\\'i~ . CII L'rn-
fang' dnp giinstigp Hand habe. von der indessen hish er wpnil!
()~h'r trar nicht Gr-hrnuch I!em:t<'ht ist. •-a ch Artikel 1\' ~ 1
dH'SI'S .esl'tzc:; kann .Iurl·h d ip BallOnhltlll'" die ,.einheit-
Iiehl' (;estaltul1g' dps Straßpllhilde . 4' untpr Ik';iirksiehtigllng
des Denkmal- und lI l'ima tsehlltzl', !!'pn'gplt wcrdpn.
\\[('lIn die~es Gpsetz sog-ar die ~I j i :.d il' h k l'i t hidet. dic
( ; e ~t all u lI g' l!al1Zp r Stra f,\pnzUg'l' nach pinheitlil'h allfl!e~tell­
tpn Entwilrfpn Zll crzwingpn, so wiirdr' ~I'lh~t für die min-
dl'rwprtig'. t.en Ortstl'i11' wellil!sten: :0 \'i " l'rrl'ieht wCfllen
m i i ~sen , daß nil' ht durph \'Crtlnstaltclldl' Bautpill', FOrml'11
o,h'r Farhell ein hiißlil'hel' GI', amtein,lrtll'k hpr\'(,rgpruf"n
wirll. der .!ie f'inlH'itliphe (: esf.1ItulIg' g"efmmJoot.
. Einp sokhc Baupol izpi-V"l'ordn lllll! wiinle deli gpHetz-
11('111' 11 BOllplI s('halTpn. daß l!il' Baupolizpi ill Frag'en r1pr
iiußp)'('n Forlllg'phullg f'illl!n'ifpu (larf. ~il ' \\ iinle aller zur
Fol/{IO hnl)( 'II. daß dl'n eillzelrwn Haupolizpiiimtl'rJ! l'im ' Au-
z:L1il :'on (;uta ehl pl'll h('ig'psellt wird. dil' zu j".lhu Baul!p~ueh
s.II'h 111 kiillst lpri~"'II'r Bl'zi"'lllllg' zu iiuLh'rJ! hiitt"lI. 111 strit
trgclI oder g.IIIZ hpsolldel's wkhtig"n Fiill\'11 wünh' <lpr fUr
das Ortss !at ut eing"('~dztl' AussdlllLl zur Bpratung" dn Bau-
\'orlagell ill .\ 11 prtlch l!ellOlJlmell wrnlPII könll ell.
E~ nrHlt 'ht . kh VOll spll lst. daß dip ('iIlZtl~ etzelltlcn Uut ·
ae htpr vorwil'::cllll a lls <1 ,,1' Heihe rler kiillstleriHl'h hefiihig'
te n UII<1 kiinst l('ri~l'h Uiti"ell 1 rrhitl'ktplI "I'nomlllen wer-
lIen lJIiil\(l'lI. un,l (laß !Jr'(ihrt'r .\uswahl a{;'F Kenlltnis der
het roflcuden Stadtteile und auf rteil~filhigkeit in st ädtc-
hauliehen Fragen Gewicht ?- u lcjrcn \\~iire . . "
Dip c: utacht er miissen 111 solcher Zahl ~ orhanden sein .
daß kein Hauherr vorher weiß. wes:en rteil hera~g-ezog-en
wird . Alljährlich wilrrle ein T eil. etwa 1/3. nusscheiden und
durch Zu- oder Wiederwahl erset zt werd en. ., ., .. '
Die selbstverständlich aUl!pml'ssen zu \"Crg~t eude rat lg'-
keit müßte in jerlr-rn Fall im Rahmen l!utaehtlIch~r Aeuße-
rurur bleiben , Ein e Umnrbcitunz oder •' I' u hca rl~e l t un g' der
Ent7viirfe seitens de r Gutaehtcr wäre auszusehlIel3cn.
Der A, Y. B. sleht es nicht als . eine Aufg-ahe an . schon
jetzt eing-ehende Vorschläg« hezUl!lich de Wortlaute.. der
zu beantraaenden Baupolize i-\ "erordnung-, IIlH! w~g'p,n. der
Einsetzung' der Gutachter zu machen.. hittet nher, semen
Vorschh g' woh lwoll end zu prüfen und Ihm zur Aus pr äehe
über Einzel heiten (;p leg'enheit zu g-ehen. Er wurd e auch
we iter be reit sein. ei ne I!riißI're Zah l von I!eelglletcn \Tehl-
tr-ktrn nam haft zu machen." -
Techniker als Bürgermei ter, In Bernburz (Anhalt),
l'iui'r Stadt vnn 35000 Einwohnern mit •tarker Indu trie
ist ohne .\11, schrr-ibumr der St elle der Erst e t.1(~rat und
Baurat Go t h c aus l'öthen einst innnig von der tadtver-
ordlletenvcrsammlnng' (:1 /, Sozialdemokraten). ZII~U ., BUrger,
IIIPistpr I-'"l'wiihlt wordell (in .\lIhalt Iwhen dlC ~tadt e nur
l'inl' 1I Biirg'prmpister ). (:, war hislH'r schon der er te . un,1
l'inzig"c '('i'l'hll ikpr in Auhalt , dl'r nicht nur vollherechtlgte.s
~lag"istratsmit:.diC'd. ,'olldc rJIauch als ..Erstcr" 8t~l<ltrat (zwel-
(pr BU rg-erme i~te r) - ullli zwar in CöUlen - tiitig" war. G.
ii't -1 7 ,Jahr' a lt Ulld Hegir rungsb.1I1meist t'r \'0111 Jahr t !J!J
(Bel'lin). -
Die :-;t :Ltlt U 11 11 a ill \\'estfa len hat ihl'cn I>ewiihrten
:-;ULdthaumeistl'r K r i I' g" I' I' lIahf'zu ein~timJllig zllm z w r i -
tl' li B ii r g' CI' ml' ist I' I' g'e\\·iihlt. -
OelTentliche Aus chreihun/! zur Be etzun/! der Vor-
s tandsstellen l'ür das stiidtische Hochbauamt und das TieF-
bauamt in München. Dip :-:l'itl' t::lG hrriihrte Ilenkschrift
dpi' Oherhiir<'crnwistl'rs Ilr. \'. Bor;; c h t in ~I ii n l' h , ' n üh,'r
die Heor g"a n'isat ion des stii dtisl'hcn Bauwesrll~ hat l!i Billi-
g-lIng' der zllstiindig"en Stellcn g'efundell. ~o daß die ö~pnt­
Iiche :\ us, chreihulIg' Ilrr \"orstantlsstellen fiir lIas stiidlJschl'
1I0ehhauumt lind das Ticfhauamt in )I Unchcn im ~I u :..ri stra t
dpr Lall(ll'~ha upt~tadt unter dem l!l . ) liirz 1!l1!l mit Bewl'l'-
hllng"~frist znm 12. April d.•1. erfolg-t ist. Die Inha her Ilcr
WiThelm Cremer t.
•
m .\ heIHI dl's :? . ) liirz 1!11!J ist in Hl'rJiu d"r
~ Are hitl'kt \\' iIlH'1r1l l' I' ,. m pr. U"}1l'iml'r Baurat ulltl 1'rofl·ssor. mit Hir ha n l \ \' 0 I Ffe n -. t (' i n zn ,h'r Finll:l ('n'm\,r .... \\'o l fTpn ~ lt' i n
vl'rhunden. llaeh liillg" 'rem I · ra n k enlag'~ r . im
AII\'r \'011 hald 74,lahn'II nr,('hil 11'11. ~!I t 111111
sl'he idl,t wip(I"r pinC'r d"r KUn~tll'r au . dl'JII pr 'ußi~('hell
Bauh'h ell de r willll' lrllillise hplI !',' riod \' aus.•Jjp na\' h \Vil'-
d,'rprril'lltulIg" dps Il" ieh"s ll:leh \'ill"m .\ u<d rul'k fiir lJh'
kUnst l"ris"'ll' B:lllk llit II r I'in\'r all IlpichtuJII fh'~ Wprd "l1 ~
s i\'h fiirm lidl Uhl' rs t i1 rzI' IH!PII Z.·it sl1l'hh'n. Was I"a \'sl' r "
VOll UroL\lwim. Elld,' & Bill'kma llll. (: rnpiu ...... ~l'llIiIi,'dell.
I\vllmallll " 1II' \'dulI, Eh" , '. BI'II.la 111111 pill Hl'ih l' "in z,,11I
sc'lwlTl'lHlPr Bau'kilnstl e r illl neUl'1I 1'rl'ußI'1I dps n(,IH'II I{('j -
I'IIPS nal' h d"1II Fri"rll'n:s(' hIIlLl rI"s .Jahrr ·s 11'71 all kUnst ll'-
ri:l'hl'lI Wt'r !l'1I fjir l' illl IIl'U(> Baukullst. w,'ll'h, ' di,' lIal'h-
.l'hinkl'bl'hl' !' I'r iodl' d l'r fiinFzil!l'r IIIHI spchzig'l'r ,Jallrl' ,ll's
vorig-clI .Jahrl l1 ll1 d" rts a hlii~l' n so llt", g-,'~chafT"1I hah,'n. fand
dnrl'h dip nidlt wl'sl'ntlil'h jiing-prplI. a lH'r :piit('r ZII:.lmlJ1pn
g'l'kommP IH'n .\ rehitl'k tl'n ('n'm"r ulld WolfT,'nstein I'in('
Fort .set ZllIlg' 111 111 . \\'enn ma ll will. I'inp l"l'herl\'itnllg" ill .lip
i\ IIffasslllJ<r dl'r Zl'iI der f'r.'t"n heirlen .Iahrzl'llIltl' dl's?-\\'allzil!~t:'11 . JahrhIllHl~'rt~. 1)('1111.. (las bt das ~l l'rk.wii~I!iI!.1'
1111 f;cha lTl' 1I dipsl'r hl'ld"n BaukulIsth'r. das Sich IJII iihr!-
g'ell meist ill ' Il ' r ~ i i lll il' h I!ptn'nllter Hparheitllllg- .1N eillzpl -
nPII Bauaufg"ahl'lI vollZOg". daL! ~io"" wi,' l!ip iilt:'r~'n, ~H'r"it,s
l' rlo,l' lll'lIen prst,'n Ballfil'lIIl'lI Ihre ".lInst \ '0111 Z"ltgl'l~t h'l -
t"n Ii" ßl'II, siph 011'1' Z" it ~ t ri \ l ll u lI g' hillg"ah"n 1IIHI aus IIl'ioh'lI
dil' Ann'g'ung'en zog"n. dil' sie ZII "ilH'r pig""lIa rt ig" . adl -
1i('h"lI . Fo rma l vo I"IH'h 1111' 11. hisw, ·ih 'lI JIIonuJII('lItalplI••111 .\uf-
wall d kiinst lpr isl'h, 'r ,\ u ~d rJI l' k sm i t !t ' 1 uieht illllner zurilck ,
haltl'IIr1"n. oft VOll wanrll'r ppr~iilllirher FiirhulIg' .lurl'h -
drllng"IIl'1I und dllrl'h rl'izvollo EinfiilI" illylli:l'hl'r . 'atm'
hpIo'htl'lI Aufra ssllnl! ill dpr B"halllllllll(!' .1<'r \'prsphh'denen
B:lIlauF!!ah('1I fUhrtl'n. ~o "lIt~tan.1 ('ill L hell:\\'"rk VOll . 1'1-
t"lIl'llI Hl'i,'htlllll (II'R Eilldr!II'k,,~. \'011 vit 'I~l'itiu . teJII (,ha-
rakt" r 01,,1' eillz" lrlf'n haulieh"l1 VorwUrfl'. zwar lIidlt hp,pp!t
\'On illlll')'l'r lI a rJll olli", daH \'f'rhind"rlt'1I "'holl .!ie (,harak-
tPrl' rll'r h"idpn Baukiill . tlo 'r. VOll 011'11"11 ('remer ,h'r kiih -
Ir? e, m~'h r \·Pl'sta udl'smiil.\i:: e rwiig'l'lIdl' war, ahpr doeh \,(~II
' 111"111 Inllen'n ( :pIJaIt. ,1,,1' 1"'rl'l'hti"t. <11'11 \'I 'r~torhpllell 111
11"r Hpihf' II,'r pn'IIßi""'lplI Baukiili.l l ' r zn J1('IlIH'n . •lie ma ll
. t l't .. al. Trii gl'l"1';111 '1'n rolh'u (' pl,,'rlipfl'rlll ;; hl'l\'il'h ll"l1 \\ ir 'I.
r.. April 101!l.
111 der 'llterrieht$-Anstalt ,lI s tlamali::ell klillig-Iichell
KUlIstg\'\\ 'I'rhe-) luseums ill Ber)ill hatt ell skh die heiden
Kiillstl \'r g"efundell, all <11'1' Hie a ls Lehrer wirktplI : rcm(:"
lall"'p .lah n ' hilldurch ulI(1 spiiter auch noch all der Techl11-~C ~II Hochschule ill Charlotlf'lIhurl!' als Privatdozent fÜf
deli inrJ('fI' lI Aus ha u dl'r liehiiulle, Der zweitp Wett bewerh
I:IU ElIt wUrf\' fUr Ila~ Iit'utsehe Hciehstng-H-(: eh:'iude ill Ber·
lill hatte sil' ZIIsamnll'n g-diihrt. Ihr Entwllrf wurde mit dCIlI
11. Pr eis ::ek rönt. pille Au:zeichllulIg-. llic ZII r Folgoc hatte,
Ilaß sil' s ir h im .l:dm ' 1 R:? zur gl'meill~allJ('1I Au~iihulIg' de f
haukiillst l"rh",h"11 Tiit ig-k .'it Yl'rhallllclI. E~ war der Auf -
takt zu l'i lll' r H jiihrig"1'1l Zu~ammenarhl'it. rlip ill da< \ \' pr-
(11'11 IlPrli lls zur ' Wpltst~l(1t fil'! IIl1d Ilurch zahJrpi"'ll' f;ipg'1'
ill Wl'ttlH'wl'rhell I!düfllprt ulIII g"pstiitzt wllrdc. die ahl'l'
<lurl'h dplI Kr iel! l'illl'1I vorliiufig'plI. dur..h 11I'n TorI CrPllIers
\'l'r lllutl i 'h f'ill('11 r1a llprJ!dl'n Ahschluß gl'FlIlll len hat. \ \' a s
ill <lil'~l'r Ianl!l'n Zl'it \'011 ht'illahl' vil'r .lahrz<'llllten ,a ll
~tii rltisdll'lI 111111 liilldli..hl'lI ~I ie ! - 111111 Wohllg'l·h511flen. all
8to lzl'II lTall (h 'lspa liistl'lI. <In /..'1'oßI'I1 YI'rwaltulIg-sg'ehiiu!ll'n.
all g'plIH'illlliitzi::" 1I 1\lIla::I'II. 1111 f;chulall~taltell ulld Ku l.t-
!!l'hiiudt'lI. an all<l( 'l'f'lI prh'atrn und öfTentlichen B.auten 1II
BI·rlin. ill Hamhurl!, ill Hallno\'('r. ill I" (jTlig~!Jl'rg'. m Po . en.
all dl'lI l'ullkt l'lI. a ll flellplI .11'1' " ' elt n 'rkehr hran(lct, oller
auf dpm L<llIde 1111(1 im (;I,hirgl'. wo dip ::itille (Ies L 'hens
herrscht .. cl1btallllell ist. da. i:t als Ganze. genommen eine
:\ r h l' i t s l l' i ~ t ll ll l! VOll g"rüßtl'lII Eillilrurk. Die Gl'sehkhts-
sphreihulI~ winI \' I ' ra lll a s ~U II !! ha hell. deli . T a llwn ('remers
~tl'ts da ZlI nelllll'lI. wo din Bpl'illthlssl'r <ll'r K unstcntwirk-
JUIIg' rlf'r (:I'I!PIIW:l l't als )!prbt(,ille all WPII,leahschllittell
::f'lIallnt wenlclI llIii:sen.
\\' i1 helm l'rf'ml'r war am l.i . •"ow \Ill)( ' r 1 -In ill Cölll
a. Hh. gphon.:n ulld \Ila..htl' seinl' Stllllipn zUlliLchst an (leI'
I'ro\'illzial-(;ewprhesl'hule daspIII~t. die er 1 (j:! verliC'ß. Dar-
auf war er 5 .Jahre auf .Ipm Büro de, ~ta<lth:Jlllnpbtl'r.
,Ju!. Jb seh<l or fT in ('iiln tiiti~' und ma chte tu(j7 sein )I aurer-
mpistrr-Examen. ~eit April 1 (' hpzo!! pr als Eleve IJj('
kg-l. Hauaka,lemie in Bt'rliu ulltl arheitl'fl' :.rlo'il'hzeitig- auf
.ll'm Bilro vo n \ Ul!. Orth. ~lIiit,'r war pr als Lehrer .a n t\Pr
lintI'ITi( ·Utsallstalt. l(pS ke!. Kunstg-pw('rhe-~Iu~eum 111 Ber-
Iin Wti/! und . etztp rlip~l' Tiitig"keit noch langr .lahre fo,rt.
:1\. l'r ~il' h ~I'hon mit " "ollT" lIstpill zu (!'emeillsamer Tiitlg"-
keit Verh1llHlell ha tt e, Cremer war . !itg-lied der preußischen
.\ kadl'mie .Ic~ Bauw"~ell~ ill B"rlill und spieltp im stiill-
t i~ l'hl'll rerwnltllllgSJoo"CII J: \'rlin~ eine Hulk - - fT.-
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beiden Stellen ind timmberechtijrn- Mitglieder de :'t<tJt -
nlagi trates. jedoch nur ..in Grgeustiindeu ihre: Wirkung. -
'krei e H . Wegen Festsetzung de Titels, Gehalte und d r
Ein rechnung einer anderwärts zugebrachten Di n tzeit be-
hält sich der Magistrat Vereinhnrunp lt\it den zu berufenden
Bewerbern vor. Bedingung Iür die Uehprtragun::; der tel .
len ind bestandene ~taat~prurung Iür Hoch- oder Tiefhau
und der Nachweis der prakti. I'II1'U BeWhigunO' für da.
Amt. Ge uche sind mit l.ehonslnuf. Zeuunissen. ~l\Ich über
Gesundh iit, und Angabe der Gehalbarlspritl'he z u helpgl'u.-
" Oe,Uentliche' Bekanntgnbe von Bau~enehmigungen. Di«
öffentliche Bekanntgahe von Ball"pnphmin-un"en ist im I{ ..k-h
nur von einigen Baupolizpiiimter~1 IIlHI foliz~'ipriisic!ipn ein-
gefilh rt . Von den meisten Hauämtorn wird die Bp~lnnt"ahe
verweigert mit de r Beg-riindung-. daß durch dir-sr-lbr. dip~llls ­
wärti gen Bau firmen, Bau~tofl-Liefpranteil und Hnuhandwr-r-
ker auf die Arbeits- und Lirf prungs.Mögliehkeiten aufmerk.
sa m gemacht und zum Wettbeworl. mit den einheimischen
!"irnl,en herau sg-eford ert w~irtll'n . Gegen diese Begrit lHlung'
Ist I' olgen des zu sagen : DIC Bl'lmnntgahe der gpuphmi c!'1eu
Bau ten lir /.,rI im liflcutJiehpn Interesse. An den ,Teuha~ten
der versc hiedensten Art sind tatsäch lic h nicht nur die ein-
heimischen Bau geschiifte und Baulidprantrn interessiprt.
.onde rn a uch :luswiirtige Firmen, vor allrn Din"en . olehr
die mit irgend eine r neucn Bauart. Ba u kon st r~k t i on . mit
I·incm neua rtigen Baustoff. pinl'r npupn Bauwei 'I' aufwar.
t~ll . Wi:. sinll , indessen weit pntrernt davon, zu ageu, daß
d!e Ver,I!lTentlIchung der Baugl'nl'hmig-ungen im Intcre~"p
dlescr I' lrmen wünscheuswert ,ei. ahrr wir hehauptpn daß'
sie im I.lllere e de r einhrimi. ehen Baulu:tigen lil'gt.' Wil'
sollrn dlC Bauherren zu rl'chtrr Zeit mit I'iupr .'ruprung- auf
l1em (Jrhiet dr. Bauwrsl'ns hpkauut wrrdl'll. wenu ,Ien h,'-
tre lTenden Finnrll dip Yorhrlliu/!ulIg' fitr da An/{ebot, n!tm-
heh da AllresS<'llmatrtial, fehlt.
YerzeichnL. e, wie sil' da: Polizripril. i,lium ~ ehölll'IIl'rg-.
\\"ilmf'rsdorf a llwiirhpntlieh all ,IiP IlItprf' . 1'lItrn ah!!iht ulHl
iu dCIH'1I Bau:tpllp. Art drr Bauall"fillIrullg-. ,Tamp UIII! Woh-
nun/! dr. Bauhprrn \11111 IIl'r haul,·itPlldl' ,\rl"hitrkt aug"i!I'-
hpn wl'rden. hean. pruchl'u ll'illrr uur pin lokair. In!..I' l'p. '/',.
:-,ip kommelI fitr dir groß.. AII/!"f'mpinhuit 11it'1I I in 'Fr:!gf'.
Wollt.. jf'llr Baupolizl'i·BplIiinlt· :i"h allf .li.. ,\hgahl' o1l'llI'r
Yerzr irhuis~r c'inlas:I'n. "0 witnl" sip ,IiP gauz.. Kraft (,iups
Bramtell dafii r in Di" ll ~ t Ht!' lIpn mii. ~pu.•\ uf di!'~m 'V,,/!
kommt man al~o lkm Zwpck kaum u!ihl'r. Hil'htig-f'r el'.l'!lf'int
. chon die Zuhilfl'nahulf' ,11'1' haug-"\\'erhlic.IIf'U F:lchprr"p.
Am hp~tru witrdr mau drm Wll u ~ch uaph iilTPlltlil'!rpr Be-
kanlltgahe der Baugl'ul'hmigun!!ru vipllpieht /!"preeht durch
folgPJHle Weise : Die Baupolizri -B"hiinlpu rpit'lIl'n all ·
wlichentli rh - /!"rmiiß V!'rfiig- uug- ,Ips H" il'hswirtsphaft ' -
amlrs ode( Ilrs Miu i ~ Il' l' i llm" dps Inuel'r ll - hpim H"iehs .
a rhr'itsamt Verzeie llJ1isHP Ilr r /!I'nrhm i:..rtl'n B:luteu dll; da,
Hl'ichsarhl'itHamt sam l!1p lt. 1II1f1 ol'(lnpt ,lip, rlhrn lIlHl /!iht
sie au d ie ha ugl'\\'l'rhlil'hpu FaehzritllU/{pu zWl'eks Vl'riif..
feutli clIung weiter. Dlln'h allwlirhpuflichl' Rpkanut/!"ahp clrr
/!e!lf'hmi:..rtl'n BaIItrll IJlil'he dil' (/t'ffPIiIli"'lk"it iil'rr d"ll :"la n.1
dl' r Bautiit ig-kr it im /!"auz!'11 HpiclI Iaufpn,l IlJItprril'htl'!. Dil,
\'Olll HriehsarT1Pitsamt gf'fiihrtpn ,tati~til'pll ithpr ,lip B,'
weg uug allf llplll Ballmarkt prhirltPIi ,lallmeh pin vllllig
"inwanrlfrrip.•{al r rial. ahg-p.l'lwn davon. llaß llip . tati:ti·
,'!'hrn ArllPilpn rrlrichlrrt lIu,1 hrlriichtlil'll v!'rmin,lprt \ViiI'
l1pn. Tufolg-r dr .. pu Iii/!r di!' iifft'ntlil'hr Bpkallnt!!ah!' dir.pr
Baugcuehmi/{uu!!pn iu erslpr Uui,' im Intprr . HP IIp. Hr~"h . ­
a rhritsam tp:. Viellricht i~1 1', z\\'rckmäßi/!. da. Helch:-
arhritsamt für die, ac hp zu intprt's:j('rpn. -
Wohnung ·POlitill in Zittau in ach. en, ;\Iit ..illPm g-roL\
ang-rlr/!Ipn Pla n zur Be k Ji m p f u 11 g- 11 r r '" 0 h nUll J! , -
not tritt deu. .,Drr d.• 'arhr." zlIfolg-p Ohrrbitrgrrml'f: tpr
Dr. K ii I z an die stiidtischen Körpf>.r"rhaflell von Zittau
ill ciner Denk. chrift hrran. l'. A, ,oll, Ulll llie • rh\\ iprig·
keiteu zur BI'. eharrunl!' (11'. Baukapitalp. ulHl zwpit. l ....lIig'pr
Hvpotheken zu hr .pitigPII. rlip tiitlti~rhl' .'parka . ~p Hypo.
th'pkrllllarlpllClI au f \Vohuhiiu. pr l,i' 0 % dp. \\,prt, ~ gP'
währen. Die Jliiuser mih'~pu his 1. Oktol,pr 1!l20 h"ZIIg:·
fertig ] H' rg-p ~ t e ll t spill. ulld Ill'r \\'1'1'1 jf'(!t·s .lIau~.I.', darf. pill-
sr hlieLllieh t1P. GrlJllll,'rwerlws 0 000 ~1. lIIeht ul)('r~t'·I!!f'II.
Dcr Vprtl'ul' rlJll" dr Baug-rurHI('g . 011 dallurrh ellti{pgrn
orewirkl wprde ll."t1aß ,lie StacH fnr clif' 1'1'511' Z('it na('h delll
l\:ripg' das B:I1r1 a utl fnr Wohllhiiu. f'r zu kl'i!lt'm höllf'rt'lI
I' re 'is vcrka uft. a ls ('I' am Ende t1pg .Jahre'8 1!113 allg-l'mp. 1'11
g-PWi' eu ist. ,\n eillPII lIud d"II".... IIII,1I Bauhprn'u ,Wdf'1I alll'r
lIieht mphr aL z\""i Batbtf'IlPII \'l'1'k:tuft \\'Prdrn, llip Dl'lIk·
. ehrift ,ipht lIol'h dip Errit'htllng \'011 KlpillwohllhiiusPrn
au f stiidti8l'!1> Ko. tell ulI,1 df'1I Bau \'011 \\'uhnungplI fnr
Anl!'eslellte vor. Zu IptztprPIlI Z\\,pek . olll'n ill." "alllt GOOOOO
Mark hpwillig-t 11'1'1"\1'11, dip ZII !JO % dureh Hypothekell ~Ipr
Gern.... illuiitzig-Pll Aktil'ug-r~l'Il"ehart' für AIIg-estl'lltPII-III'llll-
,tiittpII lIull 10 % :IU allflt'n'n '\uleil1l'lllitt!'ln g'l'fleekt wrr-
111'11 solll'u. -
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. I -:ouderloe'Die Bauprei e in E n~la nd. Der :,hdhel( er kens,l'il~Jtcr rtatter der ..Time .. macht seinem Blatt ~)el~:~e.ell '
werte Angaben üb r Baupläne rllgli eh r Rerg'\,.erko" Ar-
. ehaftr-n und die Pr i I • I' h I it • ~ .... l,f I' t 1~ e.rolonic
h e i t I' r h ii u . er. I'nt er .\1 lerern h, r-hn-ilu . r tlll K'ff ge.Ro., i n g t o n , ,lie vor et\\:l.1' h. Jahren 1Il :~I~g-f~t 500
nommon wurde und 'ou deren reoo lIäu,ern 111.' ~ P Ilen-
.vo ll e n~l pt ind. .\uf, dem Plall sind Kirc!le. drei :m iildr.öff .ntliehe Hä.h-r. \ r-r a mmlungsraum. ::'ehulru . .G '01'''1'-
!!aleri,'. Ur~chllft WII rum, Hotl'1 uD11 L 'llil!rllh~lm t \dP;en
sehen. Die Wohnhäu:er werden in zwr-i Typ<:n pr la;1 ~ß ent-
e~ ter .rill ~w if~milienha~. ~1ar:,t.:II,t. Da I-.rt~ I:,~ß). I!ute
halt ein Wohnxirnrner (Ja I' uß h Zoll auf ,I- f FuL\).
:'tuhr 01 ruß {j Zoll auf 10 Fußt Kiit'h (!l l'uß au 1 UJ1l1
außerdem Hadezirnm r. 'lH'i,pk:uullll'r. Kohll'lIra U!1 r (l'e-
andere •T"hengpla so, Ila, lhrrgl'"ehoß .nyhmrn v~r\' P"':!
räurnijr« :'chlafzilllmpr ein. Da. 1·.illf:lIll1ll1'lIhau t., ent-
. , E .. I I" . I t 0' d'IO'C'" nZl'lgt Im '.nlg'p e1IOLI dio /!1t'le u- .mnc l.1'n,.., ',.. r dem
hält da. Obe rgeschoß nur droi •.rhlafZllll m•C! .r i I r lIaeh
Krieg" ko toten die ll äusr-r nach Typ 1 '2a;J
OO
·'1 \ ~I und
Typ:! 1 li JArl. .1 ·tzt •tellen ,}r ieh alI~:J ,~~ w;lflil'n
I:?O L. 11'1. (;ellläß dr-r ursprüuglirhen Be tnnmun,:" Gesell-
si« in 40 .lahren J·.igrutulll der BrwohllPr. lInd d,;C '~rr 1\ U­
Behaft l'l'zahltp hi dahin allr Grllllllste!lern, .A~II';')l'~;" der
gl'll lInd \·e r~ iehe ru n /!: p r:i m i l' ll . ,'ach elller 1.,1' :I,~I~ ~nch r
Dirc'ktioll iHt ~a" ahN illfoJg-1 t1f'f T,:lIt'rung' nll J
1 l okal.
mö:.rlich. E. w nlrn B >i!}iIfell d,'r Heg-ll'rung- . U~1l lo~enen
hehörtll'n Vf-rlaug-t. dip ganz dpr Tilg-llIlg- uu~pr' ,er
Bauaufwamle ent pr rh 'no - .. er.
f" Ge\ aJahrbuch der hay~ri chen "Lande, teile ur "h n:Jeh
Iwnd e". 111 dpr hayl'f!. ehpu I'rp. l' wml drr ' VI!II . C Bit-
W"I't"rl'r ('hl'ilWIl .11" yom friihf'r1'1l ..IIYtlrolt'l'hll l rhl'fn '(lI'
. . I ) ffl e~
ru'" h raU'''I>l,phellrll .JahrlJIIl'lws au, !!",prochen. . Uo'
.",.. '" 1"1" Irs:1 O 'FrallZ K r l' u t I' r ill ~ltlllf'!lI'n filhrt .Iazu 0 ,..~tl pr ne'
On n~'llrotrl'llJ~i l'hp IHir,,: j"t~t ..~.allllt'''~t\,l', "nitil!-
\\ä, ','rkuIllle··. hat III IItllllllrhr ~o Jlihfll!pr. pm, I,..' r 1111'11
k. it ulllfa sl'ndl' 13 'oharht ung-rn nngt'. tpJlt nnd /!1'~al~1 und
ith"r dip .'ir,!t'r""hlag-- ulIll ,\hfluL\\'l'rhiiltni~. ~ B:JY'T~rllich
h'lt dip NI filr d'l - "I' amt" IIl/!l'11 i urwl'-en \·18;:PI1.1 1,1 1'1'
\;ip Jlrakti eh "I'pich wprl\'oll,>n :toff I·it .lahn·n unt<'f I.~ I
' ,.. H •n-
L..ituul! d!'B .riuisterialratl" Or.·Ing.•Juliu' Y. 1'"1:'''''
reg'plm:ißig- in rilwm ,tattlirh 11 ,J a h r h u c h Iwrat'" \\~i , .
hrn. wrlfohrlll aueh /!.']"g-rnt1ich 1""onl!rrl' wa, ser \.IU
,rn. phaftlichp Ahhanlllung n ~irh an .rhlo"P!l. . Quel.
I pit 191(; sto('kt dip IIl'fllu .orahp flip~r: WichtIg- I;, > 1\n-
Il'u\\·l'rkpg. und, eill frrnprr~ Ersl'hl' il!en I.t durrh ~~~"trn
verhiiltnLmiißige , t()igrfllllg' (Irr Pap!,·r. lInd Dru~'ellr ic ht
ill Fra/!e g-estpllt. Dir yorhandeuPll )J1!td w~rdcll \ I '" der
~o/!ar ZIIr regelrnliLlig-ell und. yoll~tiilllllg- 1\ I' orts,rt,~~;~,t.lht.
Bpoharhtuugt'n kaum :Ju:rpll'hen, ~\'I>lln I'S s,o \\ eIl ß "eine
Es lip:!t in ,Irr! 'atm derartlg-pr Arbelt?u, 1:\ möcr-
!'lItl'rbrl'ehun/!" ':ich nieht wieder an!'nilpfen IiIß~"I:~~nd i~1
Il'l'llerwr i alle Vorancrl'crancrene cut wertet. \\.11 \, ,',0'
. , ,.." " , , '" 'rt <rf(;e"'entpi! .olehe H"ohaehtun/!, rc>llwn "t tlg' an ll" pi. '
" , . . . Z f t 'fl'lllrt wert eil. .1Il'1I. Je 11I1lg'I'r ,'" 111 I'lIll'm .u/! 01' g" • , 1':" Ist
Frueht zwallzig-jiihriger ~lilhl' ,tl'ht. auf d~m : pi: J. " erlu~t
1'f1ieht d,'r !("g-il'rullg-. dl'>. ,'m ullwlt'lll'rhflnghclll n "il rlich
\'orzul"'ug'1'1I ulld die 1:; 000 hi 20 000 ~l.. wdl'llf' ~i I~l' hl' n
,11: Zn~ehllLl zu 11< 11 \'orhal1lll'nell : l it t '1I~ Z1\~ g-.,:!t'llweitcr
Fortfiihrung d Werk l'rfordl'rlleh PIIl t1llrrt~ll.
zu 'I·\\iihrpn.-
Wettbewerbe. . . d ' zur
Ein Prei au chreiben zur Erlangung elOe BII, e....un.,
. I"ßt d'e Yereln l,.. eß eldimprllng de Bol chewi m~ er.:l " 1 .. le KÜII 1-
zur Brkiilllpfung <IP. Bol. chl'\\'l~mu fu.r deut cl , lioll:lol.
h>r lind Laipn. E . oll da ~Ioti\' de, BII,!l',: l~~r \~d~ RUf\.
galerie in Berlin ..Pie .Jagd nach dem (.]ul'k I rt wer'
lIennebefO' dCIl ueuen Par,tellllng-en zugr~lIlde ~e ~~ \.on
lien. l'nter den I'rei. richll'rn hefind n c!ch DI.r. D ;'e 5 • '
Fa I k e, Prof . Emil D 11 pIe r ,I. .J....\ r(' h l t ~k t F.
I p- r und der t:raphikPr (~ r 0 W lL I ,\ III Hprlm. - .. d in
.. f" 'n Gelan eWettbewerb betr. Behalllln~ plane ur el T~ ,wnt'lI
Heilbronn. In rinem ZII r Erlaug'unl{ \'011, Bl'ha~uu;1 1il ri~" ~
fitr pin dl'lll 1I1·ilhronn.... r Wohnung-: \'Pf('1l\ A..C", ~t~be \\·(' rh
;\ljO ar ~roL\e.· (;rtlIllbtiil'k w:lr "In 1'!Ig-I'f('r \ ~ ,."chrie-
untpr lI" ilhrolll\l' r und :'tuttg-artt-r , \rl'hltt'ktcn.al!sj,:~hn t lJl·
1lf'1l wortll'n. ", ,, hand,' lll' sil'h UIII rund ~:;O Id l'lIl\'\ '1 Iite)d
, ,p" I ' 1'\'01" J Tl ,Iren A I 'l")pj('hw('rt 1"'(' ;"'H-l:!f' r g'1I1!!Pll H .• ~O \\, 1l1~rt.il :-' I' i, o"t l . Hrgi(,~1I1g,,-Baullll'ister ill IIellhroulI, •
An'hitl'k t :-' t (' i g-! t' II c I' in .'tlIttg'lIrt. - __ ,-,;;;;.
. FI .ß· Lothn n..luh.lt: Bauliche. d,'r It:tzl,'n Z"II alI~, .8, ß _ DM ZU'
(l"ort Clzun!",) - Die ~lIrl. ndl"t'~"n 11:Irt'~' ( Chl ~'~~Uli"C h tI'8. -
kilnflig'c .'chlll'lIhahn·. ptz \on t.roß·Hcrlln. - ___
\ ilhelm ('r'mer t, - Welthewerl,,'. -~_: E.
- ---- - - ,. tr aß bur!!l.~
Bildb ilage: Die neue l la O'dnlenen·Klfche zu ~:;'::'::"':''':'''''\~crlU~ der Uculschen ÜduzeilUng, "j . m. b. t1., II~ i~l 'B~r li n.
FUr die Redaktion veranl orHieh: I\Iberl tI 0 Ir~"a~er In lIerlill
Rurhdn'ckerel Qusl v Schanck Nachlls:. P. M. e 2No, .
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DEUTSCHE BAUZEITUNG
53. JAHRGANG. N~ 29. BERLIN, DEN 9. AP RIL 1919.
REDAKTEURE: ALBERT HOF MAN N , ARCHITEKT, UND FRITZ EIS E L E N, INGENIEUR,
Bauliches der let zten Zeit aus Elsaß-Lothringen,
Von Dr. -I ng. Albert 11 0 rJI1 n n n. (Fortsetzung.) Hierzu die Abbildungen Seite 155.
('J' ollen' Lageplan auf . l ·W zeigt
den Zusumd dr-r alten Kloster-
anlagt' und ih rer I'mg' -hung \ '01'
dem Brand. An di« eig'entlich'
Klost era nlag-l' "I'hließ! sieh nord-
westlich. mit dor Hauptachse von
Südwest nach .L'onlost, die Klo-
. terkirch« SI. )lag-d:llcIlCII leng an.
Nordöst lieh VOlII Chor li 'gt da -
Pfarrhaus an dcr Schiffleut- .asso.
Der Zugang zur Kirehe i..t \'OU dr-r ~Iagdaleneu-Ga,.~e
n dies 111 Zug-ang' Iil'g'1 t'ilH' Volksschule als Mauer-
körper auf rechteckigem nrundriß, ein S .hwer 's Bau-
werk aus der ~Iittt' dl's ,'IX..Jahrhundert". das beim
Brand erhalten gehliehen ist: leider, darf man wohl
. agen, denn sr-in Dast-in verhindertr- ein .rtmdriß-
Entwicklnllg' der ncuen Kirche im ~inn der alten. Es
ist da. hauptsächlich :IUS dem Grund heklagt worden.
als da. IICUI' Gottushnus. den Bt'diirfni",.en dl'r über .~ip
Stadlpl'\\·pit.'rulIg' wuit ausg'pdl'hntcn (:l'meilldl> enr-
spr rchend, wesentlieh griif.\p/'lJ Ah)J\p,."ung:en «rhaltcn
muütr-, als die' altt' Kirvlu- "ic' ln-saß. Der baulich« Zu-
,,!alld des alt Cl! ('hort's wnI' nuch der Katast rophe noch
orn so guter, daU er rliu Wipdrrlll'r"tP)lllng' de" Chores
~p;;tattPtc" /)1'1' l'hor wurd« dem .'pllhau der Kirche ab
I :1J1t'1IC' allg-I'g'liC'dl'rl. Ein (;lol'kpnttlrlll von stnrkor Wir-
~"Ilg ':i.ldt't hvuu- da. YI·/'hilldllllg'''g'lipti zwischen dem
.'~trn h.I/'('lIl'lIl'hor uud dC'lIl • "'Ilhall tier Kirl'h . Durch
d,le en wllnll~ au;; dC'r hii"hC'/'i;!1'1I Südwe;;t-.'onlost-Ach,.:"
eine da", traf.\pn\'iertl'l bchprr"e!II'!Hlt'. -orclwe~t- 'iido ·t-
i\ 'h"r.
Wiihrend die nordwestliche Hälfte des traßenvier-
tels von den baulichen Um- und. -ougestnltunjren kaum
berührt wurde - nur kleine Baulichkeiten sind entfernt
und Bnumpflanzungen vorgenommen worden, sind die
mgostnltungcn auf der südwestlichen WUrte sehr weit-
gehende. Von der 'chiffleut- wie von d I' )[ag-ualenen-
Gusse h 'I' sind breite Zugünge zur neuen Kirche und
den ihr angegli dertcn Baugruppen geschaffen word en.
Wie die Grundrisse S. 147 zl·icren, hat Jas n 11 eU 0 t-
I > hall s drei chiffe erhalten lind verläuft senkrecht
zur Achse de, alten hores. Ein hreit entwickelte
Quorschiff führte zur All. bildung einer stattlichen Yie-
rung, auf die folgend dir Kirche durch einen auf ellip-
tischcm Grundriß entwickelten Chor abgeschlossen
wird. An den hol' gliedern sich • akristei lind andere
• 'ehrnriillll1e an. Durch einen bedeckten Gang- oder ein
Wanul'lhalle au Resten de. chomulig'en Klo. terbauo:
errichtet, der nordöstlich ,11'1' Kirche einen Schulhof
einschließt, ist eine Verbindung hergeatellt mit einem
•TImha 11: der kau f tlI ii n n i s c !I p n Fort h i Id u n g s-
s c h u l e , dk- his zur Schifflcut-Onssc reicht und südöst-
lieh an die alt eta d t m alle I' sich anlehnt. Diese
alte ehr malerische tadtmauer. die an den Köpfen der
•-umll1ern ~ö 11. 2 durgestellt ist , ist ein hochbedeutsamer
Rest des mittelalterlichen Straßhurg lind durch merk-
wiirdi(!.'e Zumlll' in diesorn Häusergeviert besonders gut
e'rhaltrn, :-;i in dip WirhIlI!! der neuen BaugruJlpen
('in7.llhpziehen war f(ir deu Arl'hitl'kll'n nil'ht nur eine
Pflicht der kiill,.:tlC'ri":l'hl'll l'it'!:lt. ,,:olHlertl -rgab , ich ihm
auch al~ ein willkol\l11lenl'" ~[iltl'l kiilll'tlcrbchrr llerei-.
dll'rtIll" (kr Straßl'lI- und I'Jatzhildrr. An i"it· wurdell
153
ch ulen und ein katholische \'ereius haus angelehnt,
Bauw erke , d ie sich in d ieser vorn leb haft e n traßen-
v erk ehr abgeschlossene n Lage besonders wohl fühlen
mußten. D ie kau fmännische Fortbildungsschul , mit
E ingang vom neu ge schaffenon D u rchgang u nd mit sehr
s tat tl ic h entwickeltem T reppe nhaus, reiht ihre Räume
u -förmig u m e ine n Innenhof so . daß auf die en n ur
Nebenr äume münden, währen d d ie Hau pträume an den
drei frei gelegenen chanse lten des Gebäudes Iiegen.
Auf de r ande ren iite des Häu ser g evi ertes wi rd der
langg estreck te, ursprünglich 7.11 111 K los t er gehör igc Bau
längs der Magdalen on-Gas s zu r Mit telschu le umgnbaut
u nd hergerichtet. Von ihm wi rd am K o pf ein t üek ab-
get rennt 7.111' Verbrcitcrumr des K ir ch e n pla tzos , Zwi-
se he n der Mit telsch ule und der Ki rc hc wurde ein piel-
pl a t z mit Bnumpfl anzungen ang-elegt. Der P la t z d ient
zugle ic h der bestehenden Vollesschule als 'piel - und
ch u lhof. D e r Pl a t z wird im üde n durch die mittel-
alt -rlich o tndtbefestigung und das iiber di es e ~[au 'I'
; end e, im .Iah r Hl1:1 erbaute Y ' I' ein s hau: abge-
sc hlossen , Vom Wniseugraben aus lehnt sich noch e ine
kl eine 'P rlva t-Ha ndelsschule an die Stadtmauer an. Zwi-
•chen dieser Hundolsschule uud· dem katholischen Ver-
einshaus wurde vorn W a isen g raben her ein Zug a ng zum
Kir ch en pla tz, jetzt. t. Magdalenen-Platz genannt, O'e-
schaffen und zu di es nn Zw eck d ie Stadtmau ' I' durch-
brechen . In den D urchbruch wurde in geschickter Feisc
e in Rundbogen-Porta l ei ngesetzt, da ' von ein m d urch
d "1 .1 H ' " co ,yoWon-Brau zerstö rten a ten Ha us uer nmssan '"6 d
nen wurde. Die K opfabbi ldungen der Tummern 2 une
28 zeigen da, durch diesen cutcn Gedanken e n t s t a nd en
anziehende Bild, • ' Il't
. D,a A l~ßore di ,l"! \'icb~itigen ~augrurre z.~I~n :
WIC <11 Abbildungen dieser . ummer erk ennen la: k
oino clückli he Har monio und eine nicht milll lc r glt\C -
liehe e-Einpassung in da" :t:ltlthiltl. EntsprechpIHI ~,r~~
schlichten harukter de s alten wit',ll'r1lt'rgcstellt~n . :If-
res, ist .das neue Gotteshau- . treng und ohne ",('I 1 1('
wand an Bauformen aufrrebaut. Der ,·orherrsehenl.C~I:lra.kter i?t der der Fl~~he. Di c Einz:lheite!1 I ~:~~e;;:
WIC (lie Abbildungen , , 1:):) erkennen la"pn: (he Le In
schatten einer li ibcnswü rd iz cu Friihrcn:n~sanl'p.,
,. I I . ti"Cf I' 01'111k rattvoller Entwlcklumr und I urc uuu e lg'e na r e- . ' I
sielet der neue Turm in die Lüfte. clücklich Z W ISC Iclne e- • 'tteln( .dem alten 'hol' u nd dem nouen .otte"hau~' en ll1. I
Daß er charakteristisch auch im ' ta d th ihl . t eh t Ulll.
di eses bereichert, er rillt der Bliek auf den Turm. al~~
d ' I' ch reiberstub-Gasse jenseits des lIl-Flusses, lun t ul
dem Münst I' (S. 14!1). . k cl-
Di e Gebäudcuruppe ist als P u t zba u mit tl." n
braun z etönteu IFi:ic he n erstellt. Fiir die arcll1~ektOi
nischen Gliederungen, die (;ewiindp und den • oc~~
wurden hcllgra ue' Vo":esrn-<- andsteine vrrwendet. . re
Däche r sind mit itltclsä isisch an Bihcr,.;chwänZell"ell\~~~
deckt. Die W ir k u n g der Uehäudp liegt haupba2hhc
in der großen FHi ih nbohandlung. - (Fort 'c tzung folgt.)
Die Sozialisierung und das Bauwesen.
111 inr- An~führllll~ ()p8 ,,;;;chwlih. ~l rrk ll r " über (;pmeindcn (La l1 l)p. W1l .I 'rn'r"orgnl1go) von allßPTUn)l'l1t.lir11..(lip S07.iali~it'l'llllg' in W ürttoml« rg" Hißt r-r- ho lu-r Hptlputnn~ sind, B('~oll()pr" wirht ig' sind dann a l!r. 1kennen , in we lcher umlassr-ndon \\' r i,,1' hl'i (lip Einrichtungr-n auf ,11'01 (;ehirt 1)1'1' (:a:- ul1d Ekkt.T1ZI-()cn hi8hcr s" hol1 h "tehC'l1d('n und drn kOlli' Iiib"I'!"orgnnf!'. ,lie eh rl1falh, lH'reits he'utr in s"hr W~II"!tmrndl'n :' °7. i a I i s i p I' U n g'Cn im Drut "chpn l'mfang' ,lurch (;C'I1H'in,!t'n o()cr (;pl1Il'in()p"erhiin,)e u, t ;11 -Hcid l (la ' Banwcsen hctcilig-t ist. E" /!,art. andrre würtlpmher/!,bchc • tiie)tr) prfol!!,t. Erf?r.lrr·
dentcn die AuoCührt lll/!pn 7.u!!,lril'h daranC hin. wrlche Br- Iich i t - W07.1l ,1ip nOlwpnrligrn Vorarhdtpn im ~11I1 1 ~t"
dcutun~ in Zuknnft die Bptpilif!'llIl~ l)pS TcehnikPr.' in (11'1' rinm dl'S Innprf'n im <:ang'p . iml - pim' inhpil)ir~l~ ,:I~'
staatlicl)l'n. der sliil1tis"hpn une! der gescllschaftlil'hen Vrr- samml'l1fassul1g- aJl('r im La lllic "orhanllpnrn ElpktTl7.!t:li~:
wa lt lln'" hahen winl un() wple lH', t('Jlnn/!, ihlll daher im Gt'- werkp und planmiißig'I' .\usnüt7.1lng' ,11'1' "orhal\ll Pl1l'11 1\. 1',1
g-ensat; zn dem hisheri!!,cn Brauch cing-eriiumt werrlen IIIUß, fJul'llcn, inshc'solHlerc anch dl'r Wa "sr rk riif t l'.
soll seinr Täti!!'kcit e ine für die AJlf!'emeinheit nützlich' unu Dic (;{'hiiudl'hranllVl'r~iehrrtm" ist ycr~taatlicht, w~ih ­
erfolg-reichc werden. W ir cntllehmen dCII Au~fiihrung- 'II. so- rpllfl einp ~oziali. iprung- 1]1'1' iihrig 'n Yer,irhrrlln!!'".zWCl)!;-
weit. uas Teehnischc uml da ' Bauwesen beriihrt werucn, da: mit "'eni!!,pn AII~nahmpn nur eillheitlich fiir (las Hel 'h gt
Fo lg-cnuc : cht'll rn kaulI.
Be rc it. in (len Lcit "il! zpn. tlil' das \\-lirtt emlw rg ische owcit 1''' im RahllH'1I (1.,1' hUIII] ~"laatlit'lll'u :'l'lhs(;in'
Arheitsministprium im ,Januar zur Frag'e uer , ozialisierulIl{ . \ ' ff crpnOm-
k .li"keit mö"lich i~t "in.1 and"Tl' Frag'l 'n 111 . nl.!T1 " )'ve rö ffentlicht hat, ist darauf hing-cwit' . ('li. daß di e pra '-'" "", 'CI 1 u fit el-
ti ehe DurchCiihrun!! dpr ,ozialisil'T1l1W ' einzelne r Wirt- I1Icn. Ein ;l'.etz,'ntwurC iihl'r dl ' All H' ,unf!' .e r r ti cr
<0 ... kommissari8chen BindllllO' VOll (:rlln,1 und Bot!pn Ist 1'1'1 ~
'cha ftszwcig-e allf örtlichpr o(ler hlllllll' , "taatlicher (;rund- gl'"trllt. Im ZlIsallllllp;hang tlamit wif',1 dip Frag-c I {'~
lag-c nu r mÜf!'lich i~t. sowl'it ps sich UIII )[onopol!lptriphe Schafflllw l'illl's ,"orkallf I'l'ehtl's für (;1'111)(1 111111 Hotll' lI 7.),U
von örtlichpr odcr hlllldpsstaatlil'h"r 1\pII"utllnl(' hanllrlt." .. . 1 I' I" 11' Ipnl or prg'11Il"~rn Vllll • t.aat uIIII ~ •1'1I1f' 111 I 1'11 ,,'I ;"11' )(' I" .;: !I',\lC
Damit wunle allsg'pSpl'O('\Il'II. tlaß rilll' plallll1iißi!!,p Durch- , t iid t l"phr lll B"SltZ hl,.trhpltl't . D~'1I11 nIlI''' ('nn. Ila . ' t'E'nt-
führu ng- de r. ozialbi('runf!' all "il'h ullr dpllkhar i8t. wpl1n im Besitz I!roßl'r (;rllnl1t1üclll'lI . lI1d . können IC '~1C O'{"
das R eich hc"tilllmtr <3l'11l1d , iitzr Ulltl Hiehtli llit'lI auf:tpllt, wicklung ihrp, Ball- und \\: Oh l~ ! 1II 1! \\'1' PliS allf ~'I"IC J er
um d ie rrfonlrrlichen !!,t',l'tzgphpri~('hl'n Vorlagpn Rpitrn~ sun,(]r (;rulltlla/!,l' stdlt'lI. D,lp. 1,,1rr~lInl!.. dl's ' ,lpS,lt 7.CS" ,.'I')I_
(Ics R r l'e lle",' "orh('rcitl'n lIIul tllll'ehfiihren 1.11 kiinnrn. Bt'l I ( I I I ~r tnht
" )[pII'Iuclll'n ZU[>'Jll1~tf'n ,pr ,{'~amt \PI \\ lTt " "
,1en Arbl'it"II. ,li!, (Iir W lirt tellllll'rg'i. ehr ,oziali"it'rull/.!'I· n'n(\ t1url'h ,li~ n("plz!!'r!"l11g die lihrig'rn no~e.n.s('hilt~;:
K ommis, ion hprpits in Angriff gt'lIolllmru hat. hat ~irh daun ,ip Erzla"rr ullfl OpI"l'h)( 'Cf'T. 7.IIf!'un:tplI t]po ~I,lltp.~ eil
a ueh sofort, g'rzl' ig-l. (laß illllprhallt dps wiirMrlllhr r/-.';srhf'!1 rl'it. !re, i:.ilprt ,inf!. Die Gpn1f'in(ll'n wprurll an~f'''Y' 'e
• ta.1,t.!!'l'1tiete, (li{" Wirt. ('haCLzWl'igp. die. ohnt' '01'1)(>:1'1- w{"nlcn. Brtrirhp von :Il1gpmrincr Brllpuhll1g-.. owe!t r ~­
te nde g-espt7.g'rllPrisphr )[ a ßlla hmpn tlr, Hr~chr .brarhpltet norh Prh·athe. itz sind . wi.c (;a \~'rrkp, .!11IlU~~g-. rhla\~tf
we rden ktinnrn. nil'ht g'pr:lllp sphr zllhln'l"h sllld. ~lall h!iu, er u. :I ., ill tlpn r;rmpIIHlp~tP , ItZ Z!I u]Jl'rfllhrplI: O'ri tTe
muß sieh tla!tri "01' a llpl11 a ur h tlarau prillnpTIl. daß g'rund- (Irm Gehirt ,1e. Bau\\'P 'ens ' ,lI1tl .weltl!,:hen,!r EI~~)IIUg
Ic!!,en de Einrirhtun!!,pn IInspres W irt , rha. ftslrhrn· I!lng-st ~pitpn dr~ taatr , und tier (,pmt'mden m dw R e... ' aU-
soziali iert s ill(!. W iirtl t'lllhr rg' war pll1f'r drr crsten dpr Yerh1iltlli , sr auf drm \\'ohllllllgomarkt ulld dpm h.
Bllndessl.'J:l.t f'n. dcr "on Aufall!!, IUl hri (Irr . ehaffung- (lI' markt trib dllrrhgefiihrt. teil. in ,\ u,'.irht g'l'11 0mnH'n. .
Eisenhahnwrsrlls Sta.1tspjspllhallllf'lI /!,phaut hat. Danphrn I I ß '11" 1'1111'
s in(1 a uc h "rratlr (lip wirhti!!,,,ten Ein richtung-pn dps Vrr- Da . d e u t , rh I' Wir I" r h a f t 8 I' I f' n II1 U . cr~~tör.
" I k I J) f "I' °ß c Ein h r i t Iwtr:lchtrt wpnlplI. an (!Prrl\ un.... }Irk ehr~we!;ens . P08 t. Tl'lp!!ra phip. Pl'rl1sprt'c IVl'r ' f' Ir. amp - "tpn AuCn'chterhaltllll'" trrrMle auph Ila württprnh~rg-lsC; t
, ch iffa hrt auf tlpm Bo(ll'l1,t'c ill (Iell Hiilll]pn oes , ta.1tes. " ... ~ l ß . t e - -H'rt 10 ,
Z\VI' o, cllell 111't'",'rll UII(\ antlp rrll ilffplltlirhrpehtlkllPn Korp. 0- \\' irt scha ft ~ l pbrn ill hrr"orrag'rn l\l' 111 , :t e II~ ('T "t ';1'-
- ~ \ I t :-: ..,wpit dit 'sp Tah:tehn l'ill "plh . tJin~li~ps \ ,!r;:~ lP~1 Är-
rationrll hat, ich im ~traßellltauwrsplI l!inl!'8t pim' , I' I~~ s- stattrt. hat ,1ie • o7.iali. ieTlIllf!'skolllll1l,' . 1011 1.l1lt Ihn 11 rn.
tl' i1l1ng- he ra usgpIJildel. }\Iu lrrr wirhtig-e Zw~ i g'e .tIP~ \\ :~t- hcitf'n wohl :tll c llipJ'tllif!'f'1I (;l.'.hip.tp ill .\ ng'T1 ff ./!,Y nomI)I~,II)c i
sc haftslf'hells VOll all ..."I'mpinl'r Bl'tlelltung :mt! Im Be~ltz 1 1 1 IIn
\ r It 1 Ge hpi drnrn Würtlplllhrrf!' spll,"laIH II! "or!!p H'II ,:1 '1 . de r()I)pr uutf'r tlt'r au~s"hlag'gehrllllt'u ,'rwa ung ,,' p~ ,- oarf frrilirh nil'ht iih"r"phrn wf'rtlf'lI. tlaß p~ SIel! ,eI 11111
II1 pin(!f' II. lI ipr ist vor 1IIIt'n Ding'plI nr!tPII ,Ien ,ta.~ltI8Ch(,1I CI' I \\" t -} , Cl ..,'hll'trll
I I" (T11 Ih dpTIl u J)urehfühl'lIlw au I n ('1111.1' nen Ir 'I 1,1 . ... • h' lll-
,trallpnhahupn. ,'"h la('hth!iu , "TIl,. ,':~g'!'r laus' " ' . . hiirh, t ,,( 'rwi<'krltc ulIII s('hwirrigp Hf'eht '''t'rhiiItIlI,SI'", 'hp,
"
I. 1.11 rlellll" ll llil' \ ' prsor" u lIg' Illit J, rlnk.- UIll I .',ltZWIl , rr, . I I f I ' ,rl·,etZ r
... I I 1 ( \ 11 drlt, 111'1'1'11 A"lId('rlmg 1111' It 01111' 11111 a .. t'nl' ,, ' M
hei 111'1' ja alll'h dip \',' rsl'h it'llrllt'n (' 1'111.1'111 1 pvl'T lan( e ,- ri. phf' ~laL~lIahlll en llIii!!lich i t. _
wassrT\'pr"ol'g'ulIg) tlas Z I1Sa lllmt' Ua rltPltplI von • t~ldt IIlHI ,.
Vermischtes. ----I-la-u-r-;l-t '-,· \\' i t t CI' 1 tI t "0111 ) lin i, lt' l'iulII Cür ilffl'lItlich r .\1'-
Stand der Elektrlsierun!{ der preußischen taat bahnen hritpu in BI·rlin .l . -l eit t'l \\:1
Anfan" März 1919. (. ':leh .\Il"'ahru t1 .. . Wirk!. (;t'h , o!tpl' Dir prt'l1ßi o('hl' Ei 1'1I1Jahrn','rwalttlll'" hat ~I\ I 'J(
• I 0 , ~
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~? , ,Jah,ren mi t d~'r clok t r isc ho n Zug-fiird er ulIl! hc~rhiift ig t.
',Ie r r~a lll~ le dan~ v on v ornher e in e ine Bet riebsform. .u
grund hatz!Ich geel"npt ers chie n. durch ihn' V or z ü.rc -e-
g-~ltt' Ausnut zuujr ,1 ('1' Brenn, toffI'. \ ' ('T\\'rlldharkpit heizrech-
nisch minderwertiger Brennstoffe (a;;{'hp1Ir('ich e (;;t einkohle,
Braunkohlp, Torf. '\l,fllllhrpullhtoffe) und I\pr \\'a. , ('rkrlift e
9. April I lll \l.
zur Zugförderullg, Er~parni s an u nte rha lt ullg ~ ost en und
per önliche n Ausgaben, Erhöhung der Jah:esleU\~~lg: d~r
Triebfahrzeug'e, praktisch un begren zte Lel,tungsfahw'k('lt
der Triebfahrzeugr - mit der Zrit 11('11 Dampfbetrieh zu
ersetzen.




Die Einrichtung eine großen Volkstheater in der
tl ~~~~;hunderth alle in Breslau ist durch deren Erbauer" t:l.d I, gute
Berg in Bre lau, aUg"eregt worden. Die lIall~, dlC ,cJlle~ldUng
Akustik hat. im Inneren :ILer noch der dekor:,tl\'en \ oll einem
harrt, soll durdl Einbaut 'n im großen KUl'l'elraum zu nög-
Amphitheater im antik n 'inn ausgestaltet w"rden. da~t ej~: der
licht, ~a senauffUhrulJ~en vor eill r großen Zuh ire rschr~1 u n~cn
Art der in ßer/in im Zirku staltg haLten großon Auf J~l \ uf-
antiker Dramen mit d"1ll :lI1tikeu .'precherehor" al)('r ~~\k~ ZU
führungen I'iitercr und auch mod mer dramall cher 11~ 'schen
veranstalten. Die Einrichtung wUrde auch g,rot.\en HC -'t 'f~\;r llng
~lu8ikfcsten dicnen künnen. Di' wirll!Clwftlichc J)~n 11, Stadt
d.· Gedankens 8011 in cr tel' Linie in V'rbilltlunn' nut I lr
Bresl:lU erfolg n. - Die
. . I{ '" b '1 Preußen. I ,
'eubau eInes Bankgeha udc an oßlgs erg . , I' \)e:lV"
,reditgeselLchaft .G.m.u,lJ. in Künil!'~her~, I~St::'IßC 2:1,
whtigt da neu erworbene Grund.tUck ßrodb.tlIken Tresor-
Ecke Jinf - Ga8se. zu inelll BankgeL!lude mit 1lI0d~rnl~~ t 01' in
anlage nach den Pl1luen des Architekten Georg
König berg in 1'1'. umzuLauen. - -:-;;;;;.
Z ' "I aß Lothn n"Inhalt: ßaulit'hr der letzten , '11 aus ... >. -, _ "er'
(Fort etztlllg.) - lJie Sozialisierung' un,d da ßallwfsDI~'nn t . -
mischtes. - Wettbewerbe. - hrOluk. - Jose
Vereinsmitteilungen. - __
. , a b H In Berlin.Verlag der Deulschen Bauze,lung, • m. . ., 'Berlin.
fUr die lledaktlon veranlworllich: Il1berl 110 rm a ~ n tn Berlin.
lIuchdrucktrrel .Guslav Schenck NachllI!. P. 111. We er n
Wettbewerbe.
Ein ,~re isau 'chre,iben, der Wiener T~chnisc~en Ho~l~
s~hl~le, fur welvhes dlt , Jhtll'l aus der ,,1\ a r 0 I J,'l e u'inl(..u J~I,o Kr a f f 1 - ~ t i f t u u g'. bereit g'C lellt 81J1d: \I li"
IIl1t I' rrst Zlllll :!..Ianuar 1!I:!O fiir all ' Personen . 'rla~~clI. \ I
au einer lh'lItsehl'n t"l'hlli:ehen lIoeh r-hulc Ul'stprrcichs a ~
r~rilclltliehc I lörer r.illge"ehri," en wa ren oder sind. E5.hall-
delt sich UIII 3 Auf"a!>ell. von denen dio erste mascllln~~l­
Il'dllli chr-r AI t ist (I'rei. c 1500 und lOUO K. ); die 7.W~1 0
hetrifft V 0 r ' " h I ii u e ii b l' I' d i e A III a ge und EIn-
richtung ei n e s h a u k n n s tr u k t i v e n V e r uc hs-
f p I tll' '. in wt'!l'hl'1II dir' wkrn, chaft/iche Erfor"chun~. b~:;
kon: t ruktivor I' ragpn an der Tl'chll. Hot-luohule hct"Je~'1
worden :011 (Preis.. 1iiOO lind 1000 K. )· die dritte chllCßhf~,l
I ' ." Ie urrat zw r-kent: prcvhende Ul', ichtspunkte und I',ntw1!r _
r/ n Bau eilll" /rroLll'n 11 li I' S :L 1 , I ii I' E x p e r ~ III e 00
ta Ir h e ~ i e mit flOH, J'1.iitZ(·n ZUIl1 0cgenstand, (I'n'lse I~O"
1II1t1 :iOD K. ). I)a . Prei . ndltl'rkolJeglllll1 ,l'lzt 'Ich :l.lIs. I ,
ft'~soren ,dl'r in chliil!'ig'cn ral'hg'cloil't~ zu, a.llIlllcn, dl~.~~
.\u:~chrelhcn n,1Illenthl'h l!'Pnaunt sind. Bcdlllgungen
Hpktorat drr Wil'nl'r Tpchlli. cllt'n Hochschule. -
Ein Wettbewerb zur Erlang ung eine Teilbeballung. -
plan es von Crimmitsc ha ll \Iird 'om 'tadlrat unter den ni
:-;aehseu Il'bcndrn ot/('r O"ebor 'U('II \rl'hitekt('n ZUIll 20. J:Iß
h' f" uon191!l ('r/asSel!. 3 J~rl'i 'r YO!l :1000. :!:!;iO ~IJ(I ~.50D :'1.: ur zu-_
_\~Ikauf zwelrr nleht JlI'~'lsgl'kr/ilJter bnt wU,rfe .t.dl~ l~ loch
nach,;t 1lJ1J0 :'1. zur Vprfügung: urr Hat behalt sJ{ h Je( 1111
"01'. nllJ'h :1 Wl'itl'rl' Eut würfl' riir jl' 50U :'1. anzukaufen.. d t
I'r..i,ierj"ht dip Ilrn. Ueh. Brl. Ilr.-Iug'. h. c. K. l' c h Ull I I
in })I't':rleu. :'t:l.lthrl. /l ii h r i n g in Lripzig. Final!z- ~J ~
Brt, K 0 (' h in Z\\'i"kau Brt It 0 h I e tl (' r in eh '1111111 z. . r .
Eh n,' r I in Dn·"dcn u'nd ~tadthalJdir. H i l' h I .. r in 9rllll-
lIlit:rh.au. l'ull'r dl'n .'!l'II"..rtn't ..rn Finanz- u~,1 Jlrt...K/ :
r
:
IU .. r III Hn'"dcn. l 'IIII'rlagl'u geg u 15 :'1.. ,he .zurue
"taltt'! \ll'rdcn, dun'h ,Ia~ ~ladtloauallJt in (·rill1nllt:'l'h:l u.. n
E: handPlt "ich UIll l1il' .\ldC'!lt dl'r :'t:ultgellll'inde ~;rll e ­
lIlilschau. dil' Kiinig I' ril-drit-h .\ U~'"II"t-::::traß' bi' zur Th re 111 s:
~traß., tlurchzuflihrl'n und hieriilol'r eiuen T.pillJc~~ulunfür
plan aufzus!<'lIeu. 1111 /'langcLict oll auch elll' I I e en
dil' Errirhtllllg' ..ine: "tadtbade, in AllS icht genoJIlUl
wl'llou.-
uud in nivht g·l'riugl·1Il :'lal.J zur :'liltl rrtlu~ dl'r \\'il'l"ehaft
lieh en _' lit(, Deutsehlands ln-itragl'n, _
Jo er Durm t. I
I K- kl 't I r GeheimeIn der 'acht zum a. April HJ1ll i tin Karl 'TU he nach kurZl'r, c.l\"crer ran ICI (,. riciantl
Hat Dr. phi!. h. e. und Dr.-Jr1"'. h. c. Jo'ef Durrn, I'rofl's or an der T'chm ehen Hochscllll~l' I'rlde . <Te-
in KarlsrulHl und vormals badi-ehcr Ohcrbaudirektor, im hohen Alt 'r von über 2 LeLen:phn'n h~I~::~JI1
gangen. Was tier Verstorhene als Kiin:;tll'r und For cher, ab Lehrer und Uelehrter IlIcht nur s~~cich
enger n Heimatlande Bad 'n und dem gan'l.f'n siidwestlie!Jen Deut'.chland. was er d 111 Deut~l~e,n tl,IlC
und der europäischen Knlturwclt war. i 't aus Anlaß i' 'JIIC aehtzlg:ten (; 'burt~lagl' al~ dle~~r deli
all geführt worden. Er war ein LieLling dl'r Göttpr und die (:na<1(' <!ps 'ehick~ales hl~,tt: 1111I. bIS,~.u'IJl\II '
kurzen Tagen der Krankheit mit freudiger. 'chafTenslust und voller körperlIcher Hu ,tlgkClt be lC
einer werden wir in)reuer Verehrung bi in die f"rIlsten'Zeiten gedenk 'n. - ..
Form ,lp~ Betriel~~tr~llIl" g'l'suchl. ,'aeh sorgfiiltigen Vor-
arbeit n. u. A.: EUtrlchtung elvktri .chen Betriebes auf der
Anhalter Vorortbahn und auf der ' Irceke ,Johanni~thal­
Spindlersfcld (vorübergehend). Blankenese-Ohlsdorf. De .
au-Bitterfeld. wurde dafür l'ndgiiltiO" rinfaeher Wl'elbel-
. trol~ mit Hi "I. Pe~,ioden b~i lii OUO V~lt Leerlauf 'pa nnung
nn J'al.mlraht gewa hlt. :'lJt 1\usnahme Italiens ind alle
l'uropiils.chen Ländur, dip. ('!I'klrbl'he ZugfürdpI'IllIg in grii.
ßerr-m I IlIfallg' planen. hierin gl'folgl. Vor etwa acht .Iah-
ren wurde lnzwlscheu den ~taatsl'isenbahll-Verwaltungen von
Preuß in, Bayern UI\(I Huden ein verbindlir-hus Abkommen
goe: ehlos. en,,, worin diese n!\(1 noch andere wiehtige Einzel-
heIt en em fur allrmal f('stg'elpgt worden sind, Sachsen und
auch die iihrigrn Einzrlstaaten werden, k-h tliesem Abkorn-
men oh~le Zweif«! anse~~!irLJ~n, ~I'en.n .sie dazu angt-r g-t wer-
den, !)Je Grundlago fnr dIP \ erPllllgnng der ZIIkiillltigt'n
(·!ektTlsehen H,ahnnt'tze Deutschlands wäre dadurch gesl'haf-
fen. Bekanntlich bat dann die prpul~isl'lle Eisenbahnvorwnj.
t,ung dir> Eilll'iehtung ('.Ie~~ri eher Zugfürderung' anf der
• trecke :'lagdrhurg-Lplpzlg'-llalle und rlr-r schlesischen
Gehirgsbah» (Lauhan-Künigszelt mit südliehen Abzwei
gungen) in Angriff grnomlllen. Der Krie" hat diese Ar}jpit
unt!'J'brochpll. Sie ist im ,- ovemhpr vorigen ,lahn', wied 'r
aufgenollllJlen worden und soll. 0 O"l'flirdert werden ,!:tU der
Betrieb auf beiden Strecken etw~ :'fitte 1920 in 'dem Ul'-
'prüngJich geplanten l'mfang miigJich sein wird. Eine bei
Krieg.ausbruch bereit. vollendete Tcilstrre~e dpr :,chll'-
siscl!en Gebirgsbalu) konnte die ganzr Kril'l;szl'it hindlll'l'h
lll'tfleLpn werden, wodurch es miig!ieh wUNlr, die Einril'h-
tungen zur Erzeuguug und Yerteilung tier elpktri l'hen Ar-
heit - daruntcr einl' FI'flI!eitung mit 0000 Volt Ll'crlauf-
spannun!: - und l·ine .\nzahl lIeuer LokOlUolivforJllen VOll
ung(·wöhnlil'h hohl'r L"i 'tnng - Lis zu :1000 I',·. - griind-
lieh zu er"rollen.
SchOll hui den vorerwiihntrn hpideu Stn'ekrll ist daran
g lacht. wordell, aus drn BI'l'nnst o((('n Diingl', alz nnd Tet'r-
lI'ZCUg"lw-se herausznholrn ul\(1 die Kraftwprkc. dil' durch
dcn Ei:enhahnlJl'tril'h alll'in lIur miiLlig au ,'genutzt w ~ rde n .
dun'h Ahgahc dl'kl risehLJr Arhl'it fiir :uHll'I'c Zwel'ke (Lan-
des\'('rsorgnng', Herstellnng ehemischcr und mctallurori"eh('r
Erzeugni ' se in :lIIgeglil'derten ,- ('hrnll!'lrit'bcn) auf hohe
.Iahn·sbetriel. 'stullul'n zn bringen. Damals waren die lIilfs-
!nittcl hierzu nQl'h zu wcnig ('utwil'kelt. . In der Krirg zpit
kt da nal'hgeholt wordcn. 'odaLl die \'erwirkJichung' jener
Gedankrn hl'ute lJIiiglieh i 'I. \Jas soll nnter "'ulzun!: dt.1'
neursten Erfahrnngen (Urtrpr-Erzeugullg') rrstmaJig bei dem
zuniich t auszufiihrpndl'n l'lektrisdll'lJ Betrieh allf dem Ber-
Jin'r Stadt ring und \'ororthahn geschehen. zu de~ ,pn Vor.
"l'reitnng d('r friilH'rr Lalldtag seilIrrzeit 2ii Mil!. :'1. hewil-
Ii!!:t ~Iattt': J ~ e r deli (·Il'ktrischl'n. Lflk~motiven \lird g 'gen-
\larllg mit Erfolg t1aran gearheltd. ,he .\lIZahl d r Grnnd-
formen auf rinige wenige (:.1--4) zu "crmilhlern IIl1d die , e
so zu g-pstalten. daß sie geringe 1 nterlraltulJO"sko t n. ein-
f:lehe Wirlsehaftseillriehtung-cn ullll groLll' ,I, hreslei. hing' n
t'rgeh n. Um die Hl'tripo~spitzl'n dpr I raft wrrk zu ver-
minol'TII, wird g'1'p!:tIit. Huf den ell'klrisl'!lOn , trcekl'1I r.inc
,\lIzahl fiir die Kraflwprl slol'la tnllg- ulIgiill 'ti .. Iiegcnder
Ziigp lIIit Oellokomotivl'u (Die. l'1-Lflkolllotin'n oder d('rgl. )
zu Iu'fiirtlern. dip (las hl'i 11,'r Ver"asung fallcude Treibiil
vl'rarh 'iten. . ,\Iililiirisch i~t das b(~leut 'a lll, weil datlureh
fiir einen l'rllt'blil'h 'n 'I't'il (etwa 115) de ' g'l'samten Loko-
1t1Otivhestandes Frciziigig-keit gewahrt Lldbl.
Die :'chwierigkeilcn, (}j, allfiinO"lich tll'r Lande ver. 01'-
g'ullg aus Ei. l.'nhahllkraftwprkrn wego('n dl'r 1Jl' 'ondeft'n
~Irolllforlll dr" Bahnb triehe entg-rgl'n st,lndrn, ,jnd in-
zwi. chell Ileseitigt worden (Uleil'hridltl'r, Hergm:Ulll-Ein,
HnkPr-Umfflrlll r). Auch i 't l'S 1!1'11I1Igrn. g'pgen 'törnng'
unu Gcfiihrtlung der Telegral,Jhenlcitungen Ahhilf zu finden.
Der allgl'lIleinen Einfiihrung' 11er elektrischen Zugförde-
rung' bietet sieh hl'nt.; kein tcehnLehe Hillllt'rni mehr.
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<laß man all er den ~l lI t nicht sinke n la ss en dürfe, da di e
T echniker gewohnt se ien nicht einzure ißen, sondern aulzu-
l-auen, Die an chließeude Ausschußwahl ergab al ordent-
liche ~Iitg-lieder di e Hrn.; ta d t brt . ~I a i e r , .OL.-Brt. Eu-
t i n g, Reg.-Bmstr. t o r z, Brt. Hof a c k e r , Brt. ~1.
~I a y e r . OL.-Br!. Kr 1iu t I e , Herr.-Bm str. Doll i nl! e r ,
Hrt, x il:r c I e . als Er sat zm änner: Geh. Rat L ei L b r a n d,
Dir. L Ji reh I' r , Heg.-Bm tr. La n jr , Sc ho n früher war n
al ' Vertreter des Verein s h stimmt worden: fiir den Rat /!'ei -
"tigcr Arbeiter Hr, Brt. F e i I, für den Bürgerrat Hr. Brt,
11 0 f n c k e r und für den " "erba ud technischer Verein e"
ru-hen d em jew eiligen Vor sitzenden noch Bürgermstr, Si g--
1u c h. - Ein vergesehen er Bericht von Brt. ~1. ~I a y e r
übe r di e Tiitigk eit d e s ,.V erhand es deutsch er
\ reh. - u. l n g. - V er e i n I'" w Ü h r e 11 d des K r i P /! e s
mußte wegen d er vorgerückten Zelt zur ückgest ellt werden.
[la/!e/!en wurde noch die von lI rn. Brt. \V 0 I t z veranstal-
tet e Au sst ellung schö ne r Aquarelle au allen T eilen de
Lande.. di e tt-ils schon älteren l rsprunges waren, teil s er st
während d es Krieges entstanden sind, eifrig besichtigt. -
W.
Im Polytechnischen Verein in München sprach arn 17.
Fuhr. HH!J BI'. DrAng. Anton M a c h 0 I I in München über
,. n t el' g run <1 b ahn e n" ,
Die Verkehrs nöte und di e Ueherfüllung der traßen-
bahnen in den Großst ädt en Si1111 das Zeiehen für di e i T ot -
wendigkeit des Baues von I'ellllellhahnen. In Deut. chla nd
.ind e' erst zwei :;;Wlltp, UiL solche besitzen, Berlin und
Harnburg. aber es k omm en trotz d e ungl ücklichen Au s-
ga ng" de Kri r/! es. dcr ja schlic ßlich unser e Weiterent ·
wicklung- nicht vüllig- unterlJinden kann, noch weitere deut-
~t:he Gr oß,t;l.Jte dafiir in Betracht unu zwar ~Iünchen. Leip-
z i~ und Cöln. Die dureh I'ehnellhahnen zu erziel 'IHle Ver-
Iw. <eru ng- d er \\'ohnverhil\tni ~ . e winl in dcn nüehst( 'n
./ahrl'n dabpi Aussehla/!, ~ehelHI se in. Dl'r friiher e :::t rl' it
oh Il ot:h- oder 'nlL'rgrulldl ~(hnen g-f'haut w('Tllen sollr n. i. t
h('\ltt , durch di e Pra .·is so ziemlieh zUg'unst en der Unter,
g'T11I1tl ha hne n ent. ehit Ipn. da wir uns zum Gliick nieht
Iill'hr an al1lerikani ch Vcrhjilt ni~se ulHl Vorbiluer halten .
Der :-treit dr eht sieh haulJtsü 'hlich um di e Ko st en · und
J~ent."lbilitätsfrage, aber auch di ese i~t heute im inll d er
Cn tcrgrundbahnen als /! lö 't zu hetracht1ln. Darüber. daß
fUr ~Iiinchen, wo künstlerisch - aU'hitekton:1ch e Gesicht -
!,unkte stel . und mit Het:ht in d en Vordergrund g- rückt
wellen , eine Hochbahn üb erhaupt nicht in Frage kommt.
ist kein Zweif el. .
Freilich pielen di e Bankosten eine entscheidende Rolle,
lleun , ie hetragen 7f>-80 % der Gl' samtkosten de 'nt e r-
lIehmens; dah l' ist di e /!rüL\tIllügliche 'parsamkeit unll
ZWl'('kmiißigkeit hei der Bauausflihrnng' insbesondere auf
den langen " t rel'ken ll cs normalen T llnn els von größter
Wichtigkeit. Die in den letzten Jahren rprobten IIilfs-
mittel und ~Iethoden gestatten nun eine nlche AusnUtzung
(Ier ~Iat erialiell. owi e eine . olehe Vc rpinfad m ng, VerLilli-
g~IlI/! und Be. chle un i/!ung d eo Bau es , das bei riehtiger Li·
llIenführung- und Tarifhihlung <Iie Hentahilitiit di es e id e
al en Verkphrsmiltel~ liing~t nicht IIll'hr in Frage /!e,tellt
i ·t , denn (lie mit hetrüehtlichen Kost cn erba uten Unte r·
grundbahnen in Berlin, JIamlJllrg und Pari. v erzin en ich
sch on se it. Jahren. mit 5 y. ulHl (\ %, w:~ fiir ein in sole hem
)laße der All gem einlH'it dit 'ncndes Vcrkchr nnt ernehmen
al ausreithend anzu ('he n Lt. in be ondere da heute - im
(;egen ,atz zu friihpr .- olch o 1 nt ernrhmungen nicht mehr
HIn Privatge ~ ellschaften, ondl'rn von den ,.tadtvprwaltun ·
/!!'n elb t ausg-eführt wrrden unll höchst enfall für den Be
tr! eb ein g-emi cht-wirtschaftlichesVorgehen in Fragc kommt.
IJIe nur von I'rivatg'e. ellsdlaftcn au~"eführten und betri -!'.~nen aW'rikani ' ch en llochhahncn III~I aUl'h di e London er
11 ' fba hnen , di c "Tube " , haben ich bish er nicht ITc lllirre nd
rentlrrt. " "
Redner g ing- ,lann auf di e verschied enarti"en Profil ,
Gc:.taltungen und Raumcthoden einer größeren Anzahl auS-
g~fullTt~r u.nJ gpplanter nt ergrunubahnen ein, di' durch
" 1I1e j{Plhe mter e sa nt pr Lichtbilder \'eran ehaulicht wurdcn
"!\l1 b!'l ucht t d!'ren VOrliigt' und. ' a chte ill' . ,\ n llan,1 dpr
klloml'tn:chel~ IIIH~ d er Uesamtkost en einiger Bahnen konn-
tc lIlan SIch cm llild von den .'umUlen maehen di' hi er in
Betracht kommen . Zum eh lull seiner anreg-enden Ausfiih-
~lln~l'~1 ga~ der V?rtragcnlle der l !offnung Ausdruck, daß
.Iuch m ~I u.n ehen 1Il aiJsehlla rcl' Zelt tier Bau ein er Unt!'r-
grulllibahn
r
1Il \ ngriff genommen w!'nlen könne.
. Dem \ o.rtr~g folgt\' piu e allJ'Pgende Bl~spreehung in uer
,'!ngeh end dlC I' TaKe erilrte rt wunl!', oh die Errichtun'g eine r
1 ) ~~ t~~;rulHlbah n..fiir ~liin~hCl~ in, dpr nilchsten Ztit zw eck ,
n!'Ißl.,:, und au ·fuhrhal' se I, wie ~ l(' h di p ungeführen K o t n
hlCrfur bclaufe!1 wurden, oh und wa s fiir e in Hentabilit 'it
Zl! prwa~ten C1..und w,ie di e Liniellflihrung erfolge n f:ön~e,
DIC An"l~hten ubr~ <!w e Fragen waren weit au eina ndp r
~rhelld. Jl'<!och zPIgt : sieh, welches hohl' Int ere se d io
f m/!e (1 r f.rhauulI/r l'lIlpr l 'nt!'rgnllldhahn in .Iiinchl'n hat.
I ;' ,
.\ n der Au ssprach e het eili ut eu sic h <He Hrn, Geh. Brt. " Oll
~I i II e r . Hechtsrat Dr. II e I m r e i ch. ~Iinist erialrat vor
V ü I c k e r und Ge me indcbevollmilc htigt r RechLan\\'a t
Dr, t rau ß. - ~
Ar chitekten - und In geni eur-Ver ei n zu Harnburg- ( chluß
au • r. 25.) Bei eine n ~litt eilu n /!cn übe r di e Au fl~hrunt
von W o h I fa h rt s b a u t e n in der Ver s, v. 27. .\pnl 1!l1'
ber ührte Hr. ~I art en s a uc h da Wirt ' chaft g'e IJil llll l'
für di e Alt e r d 0 r f c r An s tal t e n. Er fiihrte darüber
aus: Da die An stalt JI zwar eine eige ne Brnnnenanlage he-
aßen, d er en Wasserbeh ält er a be r nicht den g-l'nii~enden
Druck hatt en. um überall di e n ötige \\' a se rme nze d n ver :
schiede ne u Gebäuden zuführen zu k önnen , so wurde al.\
mit IIem Wirtschaltsgebäude zu ammenhängender B:tut el
ein Wassortunn mit zw ei Beh ältern von 42 und 25 ~bm In-
halt erricht et .
. Da Geh äud o ist als Rohhau mit roten Ba ck st einen her-
/!estellt: es lieg-t auf der höchst en Geländestelle der Anst:l1 j
ten und enthält als Hauptraum di e et wa 160 'Im große uru
7 m hohe Kü che. d eren' Wände 2 m ho ch mit Wandplatten
hekleidet sind. In der Kii ehr stehen se chs i ' icke lk ochtö pf.'
VOll 400-500 1 Inhalt mit Emaillemantel-Bekleidung- an Mn
W änden eine rse its fUnf Nick elkippt öpf e von 10-35 1 In-
halt auf einer Granitbank und ander seits e in Et.agenhrat-
ol en sowie eine Wärmplatt e. Ein großer frei teh ender Ga~­
herd dient zur Braten- und Essenber eitung. Durch getrenn~e
mit Gla . verschluß ver sehene • chalteröffnungen werden ,hp
• pei sen an di e männlieh e und an di e weihliehe Aht"ilun~
d er An talten abg g-ehen. Außer Aufwuschkü ch e. Gemiise-
putzraum. KartoffeL chäl-. Ge~ehirr- und Eßraulll für daS
Personal lJefinden ~ich inl Kell er noch ver ch iede ne Vor-
ratsrüullle, wiihrend im ers te n Ober g('sch oß (\ie \Vohnz im-
mer neb st Bad fiir di e ,\ ng'(·.Jellten und ein Wiisclll'ra.ulll
IIIller/!cbracht SiIHI. Im n :whlJoden sinti noch ~Ia /!a zinriiunll'
für vi el e ~Iatpri'alien und fiir Grgl'nstiin le , d ie in dl'n .\ 11-
eta ltl' n her/!e~t cllt werden , OrhalHII'II. .
Die IJ:ull)lfke,,,elalllage z.um Betrieb d er Wä sch er'>J: dl'r
llampfkochtiipfe ~ owic Iier ~Iaseh ill pn fiir di l' plrk t l :sehp
Liehtzentrale befinden ich in d em l' lll'lIIa lige n Kiiehell;! l'-
bilude, das einl' 1JI dnreh g-rcif endrn l'mhau uuterlogen wurde.
Zu einl' m dritten Bauwerk üh l'rgl'henll, LPspr icht der
Redner di e ebenfa ll ~ unter. eine r Leitung all ~ gefiihrten Er-
w e i t el' u n ~ sb au t e n des in Hamburrr gelegenen ~I a .
l' i e n - K ra n k e n hau ses.
Da s AIUaltsgehäude wird durch di e Alfred -Straßc /!:e-
teilt und liegt wegen der es nahezll e inschlie ßende n l3ahll-
und :traßenanlagen reeht unvort eilhaft. Ein Tunnel untcr
ller Alfred-. traße vermittelt jetzt (len unmittelbaren Ver~
kehr zwi schen dem östlich dil'~l'r :traßc hl'l egenen, 1 , -'
von ~Iartill naII c r prr ith te te n Althau uud d('m westlIch
lJelcgen en, 1 8!l von BI' e t t s e h 11 e i d e l' e rrir'hte ten Kran-
kenhaus, Karlsba.u /!l'nalllil. Im üstlithcn AII~taltst!:il wu rde
di e I'lw ma ligc Kapelle zu eillern zWl' iten Op eratlOlI8TaUIl1
IInri .wn neuer Fliig' l'lauhau, mit d em Bahndamm /!l eichl~ I~­
fend , hergl'stpllt. Diespr ,\ uha u ('nt hill t. im K eller vorr:Il"L'
riium('. ln 'dem'lariiher liegenucn halb pinl!l'i'e nk tru C:psehn,
e iuc neu e l-,'Toßp Kiil'hcnaula/.:p, im Erdgc~ehoß zWpI gro~\
\\'ohn- und Eßriiume für dit . :-;ehwe~tern und hierii\,er dl ~
in rOIllauischclU :-ti\ pingeritht!'!," KappIle mit Orl!elem?ore~
. Auf dem wl'stlich l'u \n,talt ~t eil. an deu ..Karlsba~I an!"~chlie ßend, wurde c in g-roß('r Erwl'itprung,bau fiir 1Il1ll'{c
Kr:UlkllPiten er rieht!' t . d e, . n -Uru nd fliiehe g rüßeT al s \!~
d. ' v orben annten B:llICS i ~l. Im ..Kar!. bau" wurden I~II
KrankellriluIll c im Erdg-e ' choß ZUlU T eil e ntfe rn t und . "
ihrer • tell c Zimmer für d ie prz te . ferner UutersuchUl~g;;'
räume und Zimmer für Hiint genaufu:duIIl'n ns~\·. e i n~er~e i;
t pt. Der . ~n ch lirL\~IHle Er~\'eiterunl!,bau ist vlCr~es ch' l OS~l~
und entha lt a cht Krank en ":llt ' v on Je l:W qm und Cl' s ,
. I '1' k " I I mehrl'r,
v on Je etwa 100 '11Il liriißp, ferner a c J~ l'e UC leI. . kIll
Bad rüume et wa 50 Einzeikrankenzlllllner und außen 111'[
IUlum e fiir ' di e Krankenanfnahmen. für di e Apotheke I j,.
für Dampf- unll Hril ,lluftbii 11'1'. Zw ölf LiegehalkonK:~I~fll10 qm UIIlI zw ei \'on je 125 'Im Oriiß(' t cl\l'n den r:L I.k
zur Verfü gung-. Zur Krankpnht'filr,I .'ruIIg dil 'uen ZWl'1 C'
tri ,ehe ,.St il'g ll' r"- Fa hr. li ihlt' .· . , . el \,,'1'-~Iit di esem Erweit eruugshall dnrch 1'1Il1:n 1 .~II1:I. liehst
hunden, !iehrt woill'r wpstlkh da s W!ISelll'Tl'l g ehaIH ~chorll '
einem ~Iasehinen - un .l Kr. . splha us mJt :\ n: hohe.1J\ ~rbCr< 'i ­
:;tcin. IIi pr befindet s ieh :.tuch di e Icern-\\ armwa~:le"el1ell
tung rur siimtliche W \" tlkh dl'r ,\ l f rl'd·~t ra l\(' )~ .ht.ullg
Ihllten nnd fpTl\l'r Ilie Zentr.al e f(~~ {'\ l'ktrisch ~}et I\~on j('
Jwh t Akkumulatorenhatt pTl\'. \ J('f llalJ\pf~( ~s e t'·ti"lIl1~
',leh t .\ tm os phiire n I\ öchst.lruck s ind fiir <h~ I(~~'/e 1~e5­
. iimtlichcr Anlagen v or g ' elw n. AI ' Zufluß fur d <:;tra Lle
,'I war zuniich t Dur ine Wa. se rlpi t un g v on r: l eI' der-
au . vorhanden: um nun aber auch be i Hol~.rbrllch wl\rde .'iu
t-:l eich en d en Bl'lri ,...h a ufTl'eht e rhalteIl .Zu . k()nn~n. r ha ut .~fi hm fa <. emlPr W a. ~Prhphil\te r unt prInllsl'h PIO/! • ~ "0.1,0. w
l.i!)
Verein vorn .Iahr 1/)42 hat nur kurze Zeit bestundeu. da 1'1'
ohne fest en Zusamm enhalt durch Satzungen und ohne äuße-
r; s ,Band led~glich .znr Besprechun g techni scher Fra gen im
Kr eise g-eseillger nt erhaltnng zusamm en kam. Ein fester
organi sierter Sanunelpuukt Hamburg-er Techniker wurd e
erst mit dem zweiten Architekten- und Ing-rni eur-\ 'preih uc-
schaffen, zu dem 1 :>5 pinp Hpihp jun ger Techn iker zusa~n­
men traten. Aber auch er dau crt e nur 2 .Iahre. Die Mit-
gliede r erkannten hnld, daU der Anschlu ß der älte ren Ar .
chitekten an diesen Verein schwer zu erreichen sein werde.
Ha tedt und And ere betri eben die Grü nduuc eines neuen
Vereins. ei n Plan, den Franz Georg lamm;n mit g roßer
Wilrme aufnahm.
. Im Miirz .185!1 war en die Vorverhandlungen ;;;0 weit g-e-
diohcn, daß eine Anzahl Herren f ür die Grü ndune des neucn •
Verein zusammentraten. dess en Ent titl'hun g;;; l!e s~hi cht.c sich
in der Fest schrift von 1884 mitgr-r eilt findet, Au einer Rede
des Oberin genieurs )[eyer bei die. em Anlaß geht herv or.
daß damal s die Leitung vieler llaufragpn auf Iiing'f're Zeit
in die Wind e erurlischer Ingenieur e gc ra tc u war, die, mit
fremden Lehensan chnuuugc n na ch Deut schland kommend
den Anse!lluß an die hiesige nufst rehenrle Fncbgenos: en~
schaff keineswegs suchte n. im Gl'gent ril ihre Oberhand lu'-
nutzten. um den Einfluß der Einh eimischen mehr und mehr
ubzusch üttcln. Aher die e Zeit schuf f.,'Toße t chnischr-
\Ycrk e. denen die Anerk ennung nieln. versurrt werd en kann
und war fiir die Technik in Hamhunr und rur die hambur-
gischen Fachg-enoss en nicht verloren. ,ip war vielmehr ein
/.."llter Lehrm eist er und st!irkfe bei alt ullfl jnng das Ik-
wnßtsoin der nzuliingliehkeit des Einzelnen.
o war d('r Bodl'n fiir {li e Griindun/! dl':' neuen. Vereills
in jeder \Vei~r vorbereit et, (11·1' friih ('re Yprein ist zum
gr oßen Teil in dem noupn aufg't;'gang-en. wobei riihm enll
hervorgehohen w('rd en muß. {laß er au eh seinr n Bpsi(zsland
und vor all em seine im AnfhIiihen hrgriffene Bibliothpk Ilelll
letzteren vermacht hat. sodaß diesl' Blicllf'r den Grun (btock
der jetzigpn Bibliotlll'k hil,!t'n. -
Ein "Verb and bayeri scher Regier ungs-Baum eis ter" i~l
ill ~(ilnch ('n in~ Lehen gelrpfen znr \Vahrllll /! wirbchaft ,
liehcr nnd faehlieher rnt eres~ell, in enge r FiihlulI/!nahn ll' mit
dpn iihrig'en hay erisclH'n leehnischen Yerl.iinden. .\ ueh all p
~fa :Lt~baupraktikant cn gehiiren dem Verhand an. Im Ein ,
zrln en hat sich dieser ZIlr Aufg-abe g'pmacht:
1. Eine herufli chen Forll erung-rn ents prre hen<Ie T..img'l'-
stalt ung dl's Bochsehulstudium~. . .
2. Heform <1 ('. ersten Au. blldun g-;;-,\ h;;eluutt es oes Jun-
,!!cn Diplomingenieurs \'01' der Ablel!ung dl's Rogirrunl!e-
na nmeist cr-Examens.
3. ,\ usbau des zweiten Ausbildungs-.\ b;;; chnitt es. ,owie
des St~atsexamens selbst.
4. Vertretullg- all er wirt ;;chaftlichen und fachlichen In-
t pre~sen und Ford erungen I!el!eniiber Heg-ieru ng-. Behörden,
Gemeind en, Verbiind en, Firm en und Oeffentlichkeit.
5. Einh eitli che , tellen\"t'rmittlnng- auf hreitester Gruu tl-
lag . in Fiihlun gnahme mit den iibri!!en ll'rhn. Verhiinden.
G. orge für die berufliche Weiterhildu ng d('r )[it l!lie,
der nach dt'm taatsexam en.
7. nt erstlitZllng der ~lil ,!!Ii I'{l or h('i wisse neehaft lichcn
Arbrit en.
8. Herau sgab c r iner Sammlung von Flug-schrifl en ulld
Yer iiffentli chungen, w wil' von in A u~ sieh t genemmr ncn
wisePuschaftlic'h en ArJ)('itpn (h' s Verhandes.
Zur Vrrwirklichung dir , er Ziple ;;;ollen :l\Ißcr M I' \ ' 01"
sla ndsc haft 3 Au schiisse l iiti g- sl'in:
a) Einem W er b e a us s e h u ß ohliegp n: di e Fiihlun g--
nahm e mit , taats- und GemeilHlebe hiinlen. Firm en und
Oeffentliehkeit, durch Pm, se, Fachzeit. rhrirten, Yorfriigr
und iiffentlicho Versannnhlllg'pn. llic Aufr l"('h terhaltullg- der
Verhindung mit all en au~wii rtigen Yertrrt rrn und Förde-
n' rn de Verh:uhles. ferm 'r die :.: '1Il1mlung' st,1 tLtisehr n Ma-
t(-rial e. fiir die fachIirh e Bprufsorg-ani. at ion unol nicht zu-
let zt die Erwirkung neuor .\ rJJeitsgchiele .
IJ) Ein t ell en\' erlllift eIun l! s -Au~ c h u ß
hat sil'h aL Aufgahe gCe,-tZt. in Fiihl ung mit dpn iihrig'en
Tt'chniker \'l'rhiinden. mit St:lat s- uwl Grm l'in h'h ·h ir,!t·n.
mit an swiirligpn un;1 r inhe imisehcn Groß firmen und Kon-
sulafeu, durch ein I!lpiehmiißi,!! \"t' rt~ iJ te;;; l'etz von Bf'-
zirk - Verbilldungsmiinnern t11l tl'rstiit zt. l'ine ein!lPitlichl'
, tellenv ermitt elun g zu org'a nisieren.
c) Ein \1' iss e n .. c h :l f t I i I' h l' I' . \ u 'e h u ß. ' lpssen
ZII' :llnmensetZllng. im (:1'l!t'nsat z zu dl'n \' orhergl'heno ':JlI,
pr t bevorsteht. 1'0 11 sieh mit der Aus- und Weitt'rh ildunl!
dpr ~litl!Iie leI' hefassen. dun'h lJill\\'( ' i ~ auf !!pl'i!!netp .\ us-
hiltlun l!smiig'liehk iten. dureh n l'ralunl! bei wi~ n ehaft-
liehl'n :-:tudipn ulHl durl'h \ 'prall staltnng \'on \ 'orfriigcn.
Fiihrungen. KUl'sl'n und KOllkurrrn zcn in \ 'er l,indung' mit.
1I0ehsehlllcn. F:l eh ~ehul pll lUI,1 Fachyprhiin,!t·n. F,'rncr oll
dit'..r r Ausechuß wi ;;~en sehaftliches Mater ial fiir d ie Ge-
hiett' der Hau, tati ;;;tik. drr ~\' ''t pmatik ,Ir r Erfahrungs;;amm,
lung. sowil' dp, l' i ns (' h liig il!~' 11 Hl'ehtsw";;;ens sa mmr ln und
. Der zur Betr ' ibullg' der Küc he l'rford l'rl khl' 0 11111pf ha t
~nf~.n ~Yeg .v on. et ~\· :I. GO m zur ückzul ejren ; di e Rohrl eitung
k u~ Ist teilweIse Im Fußbo<l('n und te ilweise an den Dck -
D~n I!~ GrL!itlfl;, in?, Tunncl an der "eit enw~nd befestig-t.
f..ie K,uche e l ~ l h . tlt funf Dampfkoeh töpfc von JP 400 1 Inhalt
I,~ l r . ,diP Bereltul!g' von upp en, Kart offeln, Gemü se lIIHI
.1 isch, Ieruor euren Datnpfkocht isc}; mit , eh: Kipp tilpfpn
~o.n .?O, 40 und :10 I Inhalt, e inen Ela :rrnbrat ofen mit sechs
r,llofen, r illen frei. fl'hrlldpn :rroßpn Ga:;hprd. einen Tr ok-kPn~el~rank Iür Tüehr-r, einen fünf ~rpt pr lan zen WiimJti seh,
ZWl'1 I\aff"l'koclunasl'hillen von ,JOD lind 80 l lnhnlt. eine Tee-
koehllla sehinr und einen ~!iIehk ochapparat von je 125 1 .In-~~It. AU~MJr~! eJll sind elekt risch br!ri~benc ~r:~schine~1 zum
.trtoffel15ehalcn und -quetschen, Fleischsehneiden. Kaff ee-
mahl en und Gemiisereihen aufgestellt. In der og'pnannlenkal~en Küche stehen ebenfalls olckt risr-h ang'etri ehcn e ~ra-
dunen ZIIIll Fleisch- und Hrotschnciden. In d er Aufwa sch-
kilehe sind vier g roß' Doppclnulwuschti sche von Durana-~I etall anfgl·:t pIIt. Einp eigelJe K ühlaulaze zur Konservi e-
rung von Eßwaren, ~liIeh usw, ist neu prhaut word en. Umb~im Hpinigen der großen ()ampfkoehti ipfe dn prit zen de.
\\ aSSI'r s lx-im St ürzen auf den unt er dem .\ hlaufha hn be-
findlieh eIl Sielros t ZII vermeiden. sind unt er diesen 'I' öpf'en
drehbare mit oberen Tri chtern versehen e Ablaufrohre amre-
hra eht UJl(1 dadurch wurd e ein unmitt elbnrer Abfluß in die
, ' ielh'it ulIg'p lI erreicht.
Dio Kiidll'n einril'hlullg ist p1Jl'1I ~ 0 wie die der Alslt'r -
<lorfer Antitalt plI von der Firma .\ . V 0 ß eil. in ~artit ed t
gfliefert: die Heizullgsanlage liefert ' die Firm,a 11ud. Ott o
Me ~. e I' in Ilamburg.
H('(llIer heht noch als heaehtl'n~wert ller vor. daß in der ·
artigen Anstalt en Doppelfpnst f'r und Doppelliiren und die' <,
~~)wohl hei den ZillJlllerv crbilldung'ti- wie au ph bpi <Ien Flur-
}~lrcn un])e,ling't nolw endi g- sind. Die j)oppeIt iin'n naeh <I n
I'luren I;l'niigen ahrr nam entlieh hei mas . ivem Fußboden-
)('Iag lIicht. UIII den KrankeIl die l'rfol'lle rliehe Huhe zu ver-~chaffell; 1'8 solll en außl'nh'm zur ~ehalllliimpfullg all e Flure
lJl tll'r Mitte mit einl'm 1 m Im·itpn LiIl Ol cllllI ~treifell so Iwlegt
~I·prd~'n, daß sc ille Obrrkan!l' hiindig mit den iihrigl'n Plat-
eil I 1Jl'~t. Bei FlurkrruzulIl! l'n siIId au s gll'ichem Grund e
au e I dJC El'ken mit Linoll'um zu 1wh'g'p11. da onst imm er
~:on dr:m , tr pifen heruntorg'l'lrdell wird. Fpl'Jl er sollte zu.r
ermeHlulIg VOll Yl'rlelzunl!en da s Uchl'rral!ell der Lel-tUlIg:l~iihIlP hpi drll Badew:lIl1H'1I I!rößlmü glieh hp~elJl iinkl
und dlt~ Iliihne fiir Dusehcl'inriehlullgen nicht unmitt elb'll'
~nt e.r diesel.l, sOlIdern s eif.\\'iirf~ da~'(~11 :!II~ebraeht \\' eJ'(~en,
(~nl1t dpr die. e Wihn e Brolellcllllp hll'rh Cl mcht naßgespntzt
\\:11'<1. Dio \ \' annell ill den B:llleriiumen sollt rn ' te t. . wenll
n!eht ganz frei. 0 doch derarlig aufl! l'st elIt \Iel'llen. daß
die Liings~l'ite ll fr i senkrl'eht ZIlr Walld ullll nieht mit die-
cl' gleichlaufentl dieht an sie lll'rallgl' st ellt ~t ehrn.
!Jas ~rariell-Krankellh:LlI s mit scinen 840 Bett cn i"t da s
grüLltr Prh'atkrankcnhau in Ilamllllrg: zurz cit sIehen in dl'n
vorschiAtlpllell hamllllr<rischplI Krankenan slaltt'n und Kran-
kCllhiiu ern 1'1111(1 10500 Bl'ttl'n fiir Krank e zur Yerfiig-ung.
. 1)l'm Bl'ifall der Allwpscnd ell sehließt ~ic h d I' Vor-
sItzend · mit dank cndclI \\' ort,'n a ll. -
Versammlung am ii. Okt. H1I7. \ 'urs.: BI'. Z i 11 11 0 w.
anw(': pnd :!;) Pers.
lIr. 1I i mm e I heb e r hpriejltl'! iiber die VOll der d ('u ~­
. chl'1I Gruppe d('s ..;'li tt ..l eul'Opili~dl(·n Y erb;lIId p~ Akad l'ml-
,e)1('r IIIg'enil'ur-Yt'rl'in c" au ~gl'hl'lIth'n lll'stn'hungen zur
" c h a f fun Ir von 1 11 g' e Il i I' U I'kam m (' I' n. Die Ange-
leg{)IIIH'it ist im Vor ' 1~ lI d eing'ehl'nd hesprodlPn wonl pn,
dt'r zu dem Ergellllis ~ek()mml'lI i~t , daß \'om Archit ekt en·
ulal Ing'('nieur-\' I'rpin tI i e se n B I' S t I'P h u Il ge n I' n t -
g el(rn zu tr et. en l'in diirft!,. Da BI'. Dr.-Ing-.
H u he n d c v in der Vt'r :ammlung l'rkHi rt. da ß er bprl'it
s!'i, in einer tipI' niir'hstpn Sitzun l!!'J~ iiber die;;;l' i1u ßerst wieh-
tJg-e Fr:Lg'e dem Vl'n'in l'il1 P zu~alllnJ('nhäl1gend ' Dar~tel ­
!t.lng zu gt'bcn, hl'~I'hlil'L\t dil' V!·r~llmm!ung-. vorlliufig yon
elller UpschluLlfassung Abstand zu nphml'n.
Ein!' Anfragp dl" " .\rchit l·kt l'n-ul1d Inl!pl1ipur-Ycn-ins"
zu. B I'C m e n ilhrr dil' ~l ,' l l lI lIl!n :d ll lll' d c~ llamburg'l'r . \ 1'-
cJlItpkt en untl Ing'eni ellr-Yrrl'ins in rlpr Fra gr von S r h a f -fl~llg te e hili s eh e I' V er wal tun I! ;; kam m e r n usw.
wnd delll \'orstand zur writ"rf'l1 Hl'arl ll'itung' iiherwi esl'n.
t. ~.[jerauf. nimmt 111'. B en d j x (' 11 rllI S \rort und h('rieh ·I~ t uhrr dIr Arhpif pn de, AussehllssP" zur I'riifung' ,lpr
; I'a g c d r I' h (' s s n I' p n ,\ n s g' p S t 11 I I u n g- d er J[ i n -
l' I' hof CA ii (' h I" nun tl 11 i n I. p I' f I' 0 n t ell v o n Eta -
g en h ~l U s h I ü (' k r 11 . Wir hf'rit'hl l'n dariiher grsondf'l't.
\ /ll'I('her Beifall lohntl" df'lI Hf'dlll 'r ffir rlip inten's, anten
• u:fiihrung-en.
Die im An sehluß hinl'an \'ou IIrn. Fa u I wa , e r vor-
rrctragenrn ~Iit tpilnn g-cn iih('r die Y 0 I' I! t', c h i c h t ed e s
f. r·m bur g l' I' Ar e h i I I' k I e n - Y c I' I' i n e finden gleich·
.1 18 \'(JllsII'n n.. ifall Ilrl' \ ' prsarn mhm g-. Dt'r .\ rr hitr klrn-
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, . "'1 'P lll :-::chl1l 1.nuilcr und die Eru-ilumr VOll Hatsehl.agell zu 111 . I tli .
o· B hö dc orne 1ist Aufgabe des 1 94 als eine besond er e e IOr . ein
ten .Landesamt es für Denkmalpflege", ,v0 n,t .. .~ande ~1~~ht P'
Säch ischer Heimat schutz ' und vom ,,\ erem fur Ge_c uf
Dresdens" durch seinen Aus r- huß fiir Denkmalpfleg'c ,a
esI .. t D T ät i k it 1' ~ " Au~schu~s .uas reg te unt erstut z . er a Ig '1'1 ( I.,; es " L r en
ist die Erh altung' des Turme der a lte n ~Irel~e zu·. eU~en :
des Napolecnziuuner s im ~Iareolini -T'ala l s ( ~tal1tkr~n! ,.t
v t " Iter " '!fl'o ,hau s), sowie der beiden \Valldhrunllell. all~ x uus , L( , •• ~-Ta:
die Entf ernune häßlicher und aufdrin glicher Hel'!.lf k('n
fein besonderso an der Friedrieh-Au gu st-Brücke zu ' ~~ k:
Durch Her telluns eine Ver zeichnisses baulicher et1er
mälcr und Alt ertUmer in Dr esd en und in den Ort en ' ~r r
Amt shauptmannschalten Dresden-Alt- und -!'eus,tarlt un'ur~
stü tzte der Ausschuß die Beh örd en, An Lll'ht hlld ernl \\ 1-, Ii ver sc IW111den die Erfol g-e der DeI)kma.lJlfl~ l!;e, ..OWI~ , re , . ,:"t Di')
denen wertvollen Bauwerk e in einer Auswahl gez( 1", '11 a ,
. . ., I t.i o'eIl Gesl' I o~Sch önheit des Altmarktes III semer saa ar l e . "': . lne
se uhe it an der Halid v on :'tiehen Cnna le t t o...owie e l.n, ~~o ß:
Häuser und besond ers die Drei-Erkur-Eck e :\ lt ma rk t -~( I .ue
~traße-\Vilsdruffer St ra ße. da s Hat hau s, rlIe alt e UIl' rr~'e
Löwen-Apothek e war en Zeugnisse für die Denkmalp e;; i~
\'on ver schwunden en Baut en wurd en unt er and erenn salt e Marien-Apotheke, da s Eckh au s See-Slraße. d~l.s l~~:~
Eek e Sehösser-Gas' e mit ,Ier Figllr oe.. heiligen i ~!'~, [,\01;
jetzt Warenhalls lI erzlel<l. gezeigt. l\ n' anrleren ::<tla : _
war en di e leider ahgehro~'henen .A,lel s-llä.us(:r Zeug'e~ i~ e~1
sein und ener Ballsrhönh elt en. wie das Bruhl sch.e Pa!.1CI '1-
ller , ehieL'-Ga~se, das Für · te n br rg-' ~ e h ,' Palais mit dem 1 1' ,.
ronschcn-Halls 11\1(1 dem Brlihl sphen I'alab an Ih'r Aut~.\S~_
~tfllLl e. an deren " te ile \\'all ot ~lonul1lentalh:l1I (ll'5 , . ~a I Id
hau,;es ~teh t. Da. Sehönhurg-' ehe. rias Boxbprg--'palal s I;:tit
,las Prinz .~Iax-Pa!ais, an ,Ier Il~t~a -•.\ 11<'0, 1. II m.ll; I ~, :,l1Id,1eks-
IllIlen-Anslchten " ezel"t w,n en BelsIlleIe "'1'0131'1 LI sc!un,1
t" • ~ ~ .. t'" • .·t · (J' 1"(' .
unrl J-;:.un ' te ntwit-klun" 1I,'ren B 's" itiu'ulw lIleht no I......we~l'n wiire. Wenn dprU l"lanke dps Ilt'n~lIal - lind Heimat-
1 '1 t "",escnsehutzp. zwisrlll'n 1 () und 1 90 so ypr .rel " f-,L. noY
wiire wie hl'lIt e. Sokhe Beispiele' diirft en zur Verhl 'f'lt11 ...
tlpr Einsicht beitragen. rlal\ e aueh eine ern~te l'!liel}t ~~I:~
. en' s Geschl ('cht p unrl sein l'r .'aehkomml'n i 't, dIe :--elllIl
lung-en upr Vorfahren zu hiiten, zu pflcgl'n und Zll erhalte n,
Rolallg' ps I!l'ht. - • I'
Badi scher Architekten- und Ingenieur -Verein. lkr \ e :
"in },pgt'!liiftigte sich in spiner FpIJfnar-. itZllng I!lHJ n~it z\~~'~
,\ nt riig-en yon hl'sond er er Bedeut.ung. n er pin(' h('li'lfft ( l~
Zu kiln r t d er ba ,I i s ehe n .. ('. h lii s s I.' 1'. der an,ler~
die V er b e s s e r 11 n g d e pr i v a t e n ILi 11 w e ~ ~ I~l ' ~
. E., ist .allgemein bekannt. wel.ehen ~eh~tz ,Ier h:~" l 'i[:;'
, ta at, III sCillen phloßa nla1!cn be~lt zt. Ill e :-<ehllls. r 10 . I
delberg. Sehw ptzin gen. Hrueh sal. KarbrlllH', Hasta!t ~In"
uns eine Iiphe Erinnprllllg', ein Stiick lI pimat. ohne ,lies"
wiire IIn ~cr Land Yipl ärmer an Klln st - IIn,l Kllltllrw('ft~n;
In der Erhaltllng- di e' er archit ekt(1l1i R( 'hen Wrrk e hat ' CI'
I · t ZI\'l'C'!.'ulisehe .I'I'lt hi ' hellt e Her yorr,)lTl'nrlps !!r eiste . ' t' - , . , ... . ~. , I' In~ -
rler ' te llulw nalune des \' ere ins sull SP ill, daß die " I • r
sphii!zp auell fiir die Zukllnft dem dpllbehen Yolk lind "0.
all('m rlpr en"e n 'n Heimat in ,' illPr W, 'i ~ l' "rhalt en und \1. U
• <' • I I I~ ., cu·giinglich gem:ll'ht wpl'(len sollen, wIe ps der In len '
tung dl'r Anlagl'n cnts pril'ht. I ,"
Dpr zweit e Antrag bel rifft dip \ . l' I' bI' ~ • e r 11 n g' ;1 e';1pr i Yat e n B au w se n-s, {'..ber die im ll',tzten ha . '~I')
.Jahrhundert beliitigt e A.rt ,1 l'S llii,nsf'l'ballen ,. ~ 1Il~1 \I·.ohl o~)e _
l'l'l eilil!ten Fachl l'ut e. wIe au ph ,lIp AllgplIlelnh plt. IIlS1,; Hc
Iriedi!!l ' die KlaO'rn üher IInrieht ig'e ~Iallnahmen IIIl :-<(.l( 11
" , " \\. I nnj!(' •hau. IIn. chölll' :'traßcnbil .ler , man l!plhaf t l' ? In ~'Ilun
sehlcehtlJ Lage de. Baugewerl lPs nehnicn einl'n br plten It:oYl' n
pin in Yielen Eriirt crlln l!~'n. Ent sJlr~ehpnd IInsprrr hcu ;[In.
I a"e muß und kann VIP!es zllr (. e 'IIIHlung IIn ~erf' s ('lI
' ,.. • . J' I IIn" .\lp spnS gpschehcn. Eine I mar},ptlllllg drr , au orl n. (n"
•' r uorg-a nisal ion ,Ier WohIl\IIlg'sh er~l ellung ,unt pr ZUZ1~ I:~:;
rIes Privatarchite!<!enslallllp5 fiir die Yorlll' g('IHl;n : 11 J)N
hen IInrl dergI., ' lIld 1!:IlIptlragpn fur un';l'rr ZlIkunft.
.\ntra tT fUhrt hiprzll 11. a, allS: .' . ,It'rn~r Faehmann i,;t dip },erlllpllP PprsiinlI chk pll, In 11'
. I .. I " , I"~ 'en IWI '1]lllwl'rl llIw rlt'r Dm"l' " I' lort ZII 1\'1'J'/ ('li. ~~ 111 I, ~ I '11'
... ... ,.. . I' 1111' ,.gang-bare W'ge I!l'ful\(lpn \\,pl'lll'n. dll' (lplI lI'ut ll!ell . , llIuU
kiinftigen Verhiiltni.;sell ]{pehnllIlg tral!ell. A\III.l'r51'Itr uurl
"ewarnt werd en vor \'er~ehwPIHIIIIl I! von Arhelt~k.ra ~ beit
Slaterialien liir unRolide .\ u~ r ii h r ll llgen . nie Qllalrtat5,l
tr
_('he
.. I' DCII >i~t unh edill'!1: hochzuhalt (,lI. , Ie Ist e~ . 'Ie UIlS . I H.i
wieder eine; hl': ~ ' rell Zllkllllft ent:reg-ell fiihren \\'Ir~r~ drr
dcm ~Iangel aI~ I~.ohlll at' .~ i a l llIl~. .der giill.sl ige,n li~"tPehn .'Ulder(' n l n , l ll ~ t r ll' la nd ,' r konnl'1I \111 IIns nllI dllnh d ,ten.~lIld kiin tl er'is,'he IlclJllng unsen 'r EI"l. rll g-ni~s l; bcha~l!i~lrn
Zur PriifllIJ'T un,1 weiteren Bparhl'itlln l; rlre ,'r el In-
... . J' ., \ '1lltpkt 11 unIAnträge wllrd e elIle OITIIll I. ' 1011 von , f( • Gl'-
. I" I t ' V~r ' 111 l.urgeni euren gewiihlt. welche Ihren ,enl' I llIl ,. .
nphmigllng- vorl l'gl'n win!. -
wo
verarbeiten. und w itr-r durch Herausgab ' von Flugschrif-
en und Y eröffr- nt lichunjren tät ig' ein,
Zur Zeit wird eine e inze hende Denk chrift au sgearhei-
tet, die die Hauptfragen nnd Forderungen des Verbandes
beha ndelt.
Alle Regieru ngsbaum eisu -r und Baupr~ktikantrn. ·ß a y·
erns. dir von dem nouen Verba nd noch kein e Zuschrift er-
halten haben. werd en 11m Ang-abe ihrer Adres sen g'cl 'ct en,
Glr ichzl' it ig' wird an alle e ins t igun Rcglcrungs-ßaumeist cr,
die sich jetzt in höheren taats- und Gemeind estellr-n hp-
finden , rlip Bitt e gerichte t . a ls förd ernd e ~Iitg"liedcr. H,r di
ein .Ia hresbeit raz nicht v nr m-seh en ist. rle tn .Verb and bei -
zutret en. E ini gk eit, tut not! .E s handelt sich um tiefgehende
unrl weittra g-ende Frazeu des Hl'g-i efung-s-Baumei st er-St~n- '
des. die nur durch st ra ffen Zusammen schluß und (!CmPIlI,
ame Arbeit ge lö t werd en könn en, die ab er auf alle fülle
g-pl,i t werden müssen. wenn nicht der wirt schaltliehe Zu-
. nmmenbruch Dr-utschlanrls au ch für die ~ I ..hrzahl der Re-
uieruncs-Baumoiste r ein Br-rulselend mit sich bringen soll,
e- ":hrift ac he u und Aulrazcu . ind zu richt en a'l di-:
.\ dre . p dp;; Vorb andes in ~Iiinch pn . Theresien traße 18. -
Die Gründung einer Organ isa tion der bildend en Kün st -
ler Baden . Die ei t 2 J nhren von einlgc n hadi chen Künst -
lern bet riebe nen Bemühuu gcn eines Zu am m e n s c h I u s-
. e d c r b i I (I e n d p.n K ii n s t I e r B a ,I e n wur,l en in
r iner ~litt e .Januar 1!)19 in Kar I s ruh e abgehalt enen Ver ·
sammluug' von Erfoll! g'rkrönt. Es kam zur cndg'iilt igen
Bildung- drr Organi. a tio n d('r hilrlelltlen Kiin stl er Badeus .
,Ir r solort iiher 100 LildelHle Kiilul er unu Kiinstlerinnen
1,pitratpn, nil' \ ' ersammlllng nahm eill Prog-ramm an, in
\\ plchpm (lie (; 1' iehLpllnktc' fiir die künftig'e Leitun~ der
Klln ~tin litllt e lind KllnRtrinriehtlln:ren und für die HehuTlg
<1 "r Kun t in Radrn niedl'r g-l'legt sind, Fern er enthiilt ,las
Pr og'rarnm Iw onMre Punkte iibpr die wirl;:chaltlichen
(;rundla g-en. iillt'r ,lie Fiihlllng-lIahml' mit (I('n Br.hiir.len IIn,l
.\11. tl'lIung' Il'itung-pn. Die- nelll' Org-ani;mtioll will fl'fIIPr
~li ß , tiilHll' im .Jllrvwr ~rll. im Klln~thalHlpl. im Sammler-
wp, n IIS\\', hl'll('hen. j)t'r Yor~land IIl1d (lie Arheilskom-
miR. ionen br . tehen alls drn Hrn. c: r im m. \V 0 I f , G j) -
h el. 11 a 11 a m a n n. " e g- e w i t z. G e b h a r d t, A l-
I, i k l' r. Y I' I t p r. ~I 0 s l' r, T' f l' f f I' r I p. Eie h rod I ,
E g-I I' r IInrl Fr!. r rOll p. ni l' Or:ralligat ion ford ert all e
noch Po i,'hl ang'rRehlo,;,;pJ1('1I hildrn,lrn Kiin~tler allf. Ilci-
w tr Il'n. ,\ nmpl,l lIn:ren t'rh.' lpn :1Il drn . P1uiftfiihrrr IIan~
Hall ~ a m an 11 in Karbruh l', L('R"ing'gtr. !J7. -
Archit el{ten- und Ingen ieur-Ver ein zu Frankfurt a. 1\1.
Am ~ . ~liirz Hlt!l lan rl(>11 , ie' h die ~litgli e(l er , a mt ihren
namt'n am ~Iiirch pllhnllllirn ,11'" ehall ,;pil'lhauses eill. rill 'rn
in kar rarb ehpll . Iar mor mpi,t l'rhaft an sl!eflihrt('n. mit Wa s·
. I'rk iin;:tell nr~eht'np n Kun~t\\, prk des Bildhau l'rs Prof.
Il .1 11, m a IIn. Die Fiihrung' hatt f' Hr. Hrg'.-Bmstr. Li 0 Tl ,
.h· r al.; :-<tadtvt'ror.lnd t'r zllg-1l' i{'h dI'll ~[a l!i ,;lrat. n rt rat.
iihprnommpn , Dir )lit glil'rll'r Ilr g'ahen ~ ie h in d('n Biihllrn
IIn,l ZII..cha uprrall lll ,Ip Sehau sp ielhallRel' zur He. il'ht.ig-nllg'
\'on tll' ';CII Biihnpn-EinriehtulIg-en . 1m Betri 'h wmue ,Iil'
I) reh h ii h 11 p amt drill !{ 11 n.l h 0 r i z 0 n t vor:r efiihrl,
dl'm IIntpr lf'hhaft l'1I1 B..ifall flic Erkliirung' drr B ii h n e n -
B CI I' 11 e h t 11 n g', - Ein r i " h t 11 n g- I.' 11 lIlil dplI Wirklln ·
ge n d.., ..ll'ktri sl'llf'n Lil-hll's in nrRehipllplHlIl (o'arhl'n folg-te.
Eill T t'il r1 pr \'prein"lIIitg-!iprlpr hl'gah sich von liil'r
lIal'h ,1f'1Il G",hiiudt' tlpr Frallkfllrtpr niv rrsitiit. um da . elbs t
dil' naturh i. tnri "ch..n 1111tl l'I'Rondrrs dip biolol!isl'hpn , amlll-
lungen 111', ,l' lIe k( ' n h (' r g- )[ URl' UIllR Zll hesichtig-ell. -
Ger t n e r.
Verei n fiir die Geschichte Dresden . •:V e reh W 11 n -
,I n r Ball eh ö n h e i t e n D r r . Ul' n ," hphaml elte
kürzlir'h Geh. Holrat Prof. Dr. B r 11 (' k. Dil' Erw eit erung
,(rr :-::t!idt l' lind dip ',;('riinrlprtpn V,'rk ..hr . \'erhiiltnis e 00-
r1ing-e n nwhr lind nH'hr rlie Yerülld l'fIIng de• . ehön en, alten
.' ta dt hildp>, dpr Platzanlagrn lind • traßenziige, ~Iit Bp-
,la IIrrtI hat man in den Ictztpn .Jahrzpllllt(>n mallches wert-
vollp lind . ehötll' Hau\l'prk yer chwindrn . ehen miL. en,
t!ps- l'n Erhaltlllll! tpils miiglil 'h. tpi!.· ahN auch unmöglich
war. Ein \ ·crzp i..hnis , ok hpr Bauten wpH, 105 auf; dur ch
.\ bLiltlung-I'n 111111 Zpiehnllllg('n ~ i u (1 sie im "Archiv für Denk -
malpfl ctrc ..adl>pn.... ftir :-itudienzw eek e rrhalten. Alt e tra-
ßl.' nziigl' , I' lal 1.anl ag-l'n. kun . tg-I'. ehiehtlich wl'rtyolle Bauten
hpfindp n ..ieh iu t!pu hputig-en Uroßstii,lten im mittel"ten
:llt('n :'tadt kern . dpr ,Iureh dip Elltwicklllllg zur Großstadt
Il',liglieh zum li p~l'Il iifts\ il'rt rl wunl e. D:ulurl'11 mußte man -
e he~ wprt\'olle Ba uwprk fallr u odl'r für Ge' chjlfts1.week e
tark ulll!!..ha nt wpn1en. E~ ';011 rla bei dem Grtlnd satz Rech·
lIung' gl'l rage n \\'('rt!en. Ilieht ohne dring-ende lTotwendigke it
(la , .\ lte zu YPl'Iliphtell IIlld wenn e. gpsehl'hen muß, d 'n
. 'p uba u nur rinp n fpillfiihll'nd ('n und Iw onder yor gehil -
d('le n Bauk iin. tler auffiihrell zu lassen, damit an tellc d
. r hönen l'hrwiirdigen .\ lle n ein sehönes Neues gesetzt \\ erde,
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Das Damaszener Haus,*)
.,
• it den Völkern sind ihre Sprael,lC. Sitten u~HI (lp~~" E~ :,rh:~)~ sich m~!~t zwpi:-:töek,ig- 7.Il hr.id~1I :;!trn ~~Ir.r~ \\' OhIlHtiit t l'n cewnndert. haben 111 In-mdcn Ge- en... l n, \\ inkr J!g-pn (;a~~pn - die )1.lIIer des Ln!,;,., schor , P8
~ g'l'ndrll Wur!t'1 g-e:;ehlag-ell, sich den klimati- g-Iatt. ohne F«nstvr, nur von der schm!I!PII I ur .ullter-
, He hl'lI Hcd in nuurcn all"cpaßt und "l'miiß IlpII brochr-n - das Oh~rg-e~choß ganz oder ,lIl1t g-roß n J~rkerJI
lIuuen tpchntL'h;'n vor;~I~'PtzulI"('n...verändert. --:- Hosrhal~ - weft :lus.ladenLl und ~lIt den \"('rl!1!tR:trl~
I , ' his s ieh einr- lehl'nsfiihi"c Forml~prau, I!rhilllt.t I: PIIHterJI dlP des brg-cuu'!cr fasl, hNul!rrud , J\18 emzlg-eJ,
1.1.t. .0 hat aUI'h da, Damaszener Il a ~s spiuI' Vr-rwnndtr-n in :-:ellllluck, drs Aeußr-ren II,n,lell \Ich reizvolle Muster der
Ayg-ypt-en, Wo in der .' ra '1Il' dipspll"'11 Bt'zpil'hllullg-ell für I ' l' n,stl' r/!I l ! .~· r und dlt' mit arclllt~'kt?JIIs('h~u Orna!J1('lltl'lIIIIP~('lb('1I HiiulllI' hew. t l" I' 1 i I "'ii 1_ iauieu wo dr-r /!f'ZIPTtp 'I'ürunjruhmuuz - dor Oll' I'ürkrönunrr hlld nll,t'
Pa t io _ ar',h l'"cl) c' 1·l lrt SII!1l 'I,U!1l J , ( ,I, I' ('l " f Oll .s,litzho"l'n und der auf uuter. alter. lII:1ssJ/!f'r Holza rbeit
I) , ~ ,"'a Ja - I 11' ',rmlll'run" an 0 11' 0" V ',.. ... ... , -ama:kll~ wrekt r- rlr-r 111Tl' ~l'lts:un gdoJ'lntl' pIH'rne Klopfer, ,
J\18 Ihs " I'f' , I - -. I." lif t ' lnlBe1), • \ a I at. von ('ordoha SIl' I wh vom n a I a von~(::,l!Ia~kll: ~l'hil·d. war das )litt<-lIiindisch,' )(l'I'r ein Hinneu-
' \ , des 1 ~lal!l und ha lf dadnrch. Vr-rkehr 1I/1tl Uf'olankell-~ t lI ~tau se h zwi~l'hf'n Ost und \ \' pst und. 'onl lind .siid zu
~1~'I~ern, D i ~ ' Form. unter rlr-r uns heute das Dutn:u zcnor
.:111~ ,l'rHe hf'lJIt, rlürftr- sC/IOn in jl'III'r Zpil g"t'pr;ig"t sein -
11111' I' orm I' 'I ' ' I Z k " ß'
k ' , I 11' 1 ITl' J)a sl'lIls l,,'n 't'ht l" lInfF UIlI ,wpe nna I!!-'mt I, I . '... ...Htp (.11 ',Ireh bewiesen ha t. d:lß sir- .lahrhunderte lan/! IH'-
M ,111'11 . ~) III:h und :d ll'1l A nfonlt'/'II1lg'I'II /!t'recht /!l'wordpll ist.
• ,~ rk\l' lI rdlg-l'rwl' is(' ha t. sip sieh nur in J)allJa. kus orhultcn.
w:dlrl'lId sip in d,'u :ul< lf'J"('u ~1'riH'llPn .sUi Itr -n r, T, uutr-r
r ll roJliii~ehl'lIl Einfluß vc rschwundr-n ist . In l':lliistiua ist aus
rrhniRrhell und vü lkischen (;riindpn t'inl' :lIIdr-Tl' Lösung
~ ps WOhnh au Hes unter dr-m Einfluß rlr-s K uppelbaues ge-
und eu worden.
AI:; urc hlu-kton lschos (::lUZP,' ist. das D:UU:lSZI'UCr Ha us
von, i U U I' U U:L eh 'a u ß P U g('lJaut wordl'n. al. ,\Ida!!"
;lIn ellll' ll Mit tl'l pull kt _ dl'u Hof -. :lllf dl'lIl sich das Ll'-
l'~::u fl;r JI :~ u s lJ l' WOIIl,lC r ahspi~lt. auf dpu" :dII' 'I:iiren, aIlt'
Ilstl r uill ndell, /h e anSl'hIIl'ßl'ndl'1I Hallu\(' ~lIld dalll'r
t~;t,s ::18 illl, Zusa llll!Il'nha 11 g- ,l!Iil dem, Hof stl'h,PIIII zu, b,,-
k.',leht l ll, Die H:IUIII V ' rhiiltlllssP und Ihrf' :ITl'hltl'ktOIll8l'i1-
UIlRtll' risehl' Wirkull/! ,illd I'OU innf'n h('r:lu, ZIJ 1'llJplill,lt'n~~~.d ?o ll we rtl' n, 'il' lIIaIs da rr _ wil' iihri!!l'II: I~l'i aIll'!)
',:'dtJschl'n WohuhHu, f'l'Il dl's Ori('IIt. - dl'r arl'illtl'ktolll-~; he Maß, tab d t' ~ Wpst t'n s :In/{pll'g-t, wl'rdl'n, wo das Haus
.)~. g'(·Hch los. ent' Eillhf'it. als "l'g-lil'd"rtrs ~iinsIIerisL'IJPs
,au wl'rk ""I I ... I Z" ~ I' Iträgt, ' ~,lOU nac } a ußf''' :Iusgl'spror lI'nr ,ugl' zur .'IC 1,11
Ipu N.ar~ a ußen ist. 0:18 Da ma szpnc r HallS riurs Ilutpr I'i~­
'I' r' e~u r.lc h: vf'rsch lo~st'll. höchst Pli, durl'h mrh~ otlrr 11'('111 -
eOI d.tIIc rh.lftc A llsf llhrull/! Ulld spars:uJlslt' \ "J'wf'luhl!11!'~rrlallll'lItpu und I' rotih'll l'OIlJ • ':ll'hh:lrhaus unt rSL'hll' -
ge e~ '~rk, lI ng de r Hc d a k t i o n, Die " ir~clII r:rilr~1.: hci-ri s~c 8 cn,fOn AlJlJI!d~ng 'n f'nlstal1llllen mit Au.nahDle dc. Grulld-
geben n ~h t dem !ucr gcsc hilderten, sondern cinem anderen lIau~.
80S ta r das 1 )'(lischo der Aus tattung" des Dama Zl'n I' Hau-gu wlOder.-
Doch ehe wir eint rete n noch enuge technische Einzel-
heiten: Auffiilli O' ist be i all en arabisch en Baut en - und das
gilt besend er für die Baut en Syrien - da s kleine ~laß
der W erkst ein e und der dadurch bedin gt e eigentümliche
Fugen schnit t. der all en arehitekt oni: rh en Sc h öpfungen der
Arah er einen 1,1' onde ren Cha ra kte r verl eiht. Die Beförde-
run g mittel de r Antike waren Wal ze, Fln sch en zu g und
Gleitha hn. mit derun Hilfe kau m mehr ..B;J n ~l l'i l lt" · ZII neu-
nende ge walt ige Felsmassen bewl'gt und an Ort und 'tl-lIe
I!l'hracht wurd en - siehe Hnalhr-k. Dr-r Araber wählt au s
v ielen Gründo n als I'inf:leh, te ~Iittcl zur Bpförd erun g von
La s ten das Kam el. und da r um dürfen ein oder zwei Ste ine
zusammen nicht das Gewicht einer Kam ella st übersc hre i-
ten. 0 ist für die Arc hitektur des Arab er s eine Gewicht s-
einhr-it mit I...stimmend gl'woflle n! Aus dr-r Verw endun g von
hellem Kalkst ein und schwarzem Ra alt - ursprünglich
wohl zur Erh öhun g der Fest igkPit - hat , ich frühz eitig- die
Verw ertun g rlcr Gegensiitze im zWPifar!,ig rn Flächenorn n.
ment <'fgebrn. als wngr r-cht ilhor die ganze Fläch e hinz ic-
hend e St reifr- n um] in ocr schwa rz- oder rot-w eißen Ah-
w ech selun g der Bogl'nst einp. Schon im früh en ~Iitt plaltpr
ist diese Art des Sclunuckr« von den iihri g-pn Mittelme er-
ziegel werd en du rch einen Lehm- und Kalk \'erpl~z ~~~
den Einflü s en der Witterung' g-esehützt. Zu den ecUm_sind g-ewöhnlich unb ehauene Pappelbalken aus der tt n
g-eg'end verwandt mit darüber geleg'ten schmalen Br.e O~l:
Da Holzwerk i t zum chutz O'pO'en ng'l'zlefcr mit I 1p
e- .... if WI'" uan trich ver seh en - einfarhig mit helleren :,trel en·
l
· 'e"
au ch über die Balk en in der Hichtunc der Bretter IIn\\ I~
laut en. Die Deck en der Emp fan gs;;lulll e sind. ~f~ d'~::
kun stvoll ka ssettiert. An Bolzarten werd en ' CIt en 1'0
Papp I, 1 ' uß. Olive. Zeder und neuerding audl"al e eu .
päischen und am erikani. chen oder ind ischen Holzer. her'
Das au slad ende Dach ist au s /!est:lIIlpfte m Lehm und
/!est ellt und geschützt durch eine Sc hic ht von Leh~ ell/n.
St roh, iiber die ein sehr dauerhaft er Verputz aus t' der
Sand, Kalk und Kam elhaaren /!elegt ist. Der Verpu. 7. lar-
Wände im Inn eren besteht. aus einem Rohv erputz .nl/t \;('11
über /!elegt er Gip. schiehr. der Kam elha ar e hCIg-e? e,!p!
~ i IJ(1. Dieser (: insverputz wird au ch als Boden ver" CII
und ist äuß erst dau erhaft. einen
Zum Inn er en des Hauses /!p!angt man dyrch . win-
schmalen l a n /! e n U a n g , der ein- oder zweimal ge aUS
kelt ist um den Einblick in den Hof von der Straße,
Einga ng zum Zimmer nu: Damaskus. Teilansicht des Zimmers au s Damaskus.
Au . d em Ku n tgewerbe-.\lu eum in Düsseldorf.
Völk ern übern ommen w orden ; so z, B. in Italien bei den
roma nischen Bauten des 9. und 10. Jahrhundert - aus -
ge hl'nd von dem damal s blüh end sn Seehafen Pi sa bis Lucca,
si ena und die /!anz e liguri sche Kü st e hinauf. wo heut ...
noch der Genu ese seine Häuser st reifig in rot und weiß be-
malt. Die Bemalung', insbesond er e in der als .,syriseh'·
gelt end en Abart rot und weiß. ist wohl er t späteren I'
sprungl' . In Kairo ist die ' itt ers t seit )litte des 19. •Jahr·
hundert s all O'elllein , al auf Befehl dpr Hegierung zu Ehr!'n
der Ankunft' Ihrahim I'aticha~ au s Snien die lIiiuser rot
und wl'iLl bemalt wurd en. •
Die Mauern seIhst sind aus Brnch . tpin en aufgeführt
und oft von beträchtli cher SWrke. Die Wiinde des Erd-
gl'scho sses sind g-eg'en die Straße wie im Inn er en meist mit
sorgflilt ig gefug-ten • tl'inplat~en ver~leidet.. Flacl~ g(:'lalte-
nes. plastisches Ornament tritt an l\fag-stelllen, KapItellen
und Tür.tiirzcn auf - stl'ls jl'doeh unaufdr ingli l'h hnrl he-
herrscht. Die ah , rhließend en Spitzhögen e r~ r he i ncn selt en
auf dpr l ntpr~eit c verziert. Ilafiir unt erstreich en einfache
Ornamenthändl'r orlpr Profilc auf der Auß en eite die Li-
nienfiihrung.
Da. Oher/!e, choß ist mei~t aus leichtem F:l.ehwerk ,
Holz uno Lehm1.ie!:,eln /!ehaut. Dip. IIll/!ehrannten Lehm ·
1112
. 1ftmals l"inzu verhindern In dies em Gllnl'; IJI'findpt ~J(' I 0 • d 't!f
. . • Ab t '0 La t en un •Stein - Mastaba - zum se z.en .' n : ' . der euro-
Ruhe itz für wartend e Diener. • ert ' er rertung 'J Ila"!'
piiiscilCn Kleidung' ist dort au ch meist ein e Kl ei pra ) r-
augebracht. .. . I t weIl
Aus dem dun~elen Gantr tritt man IJ!)er~ascl:C' rüßt.
freundlich. von ~run und platschernd~ \\ ass r:r Pl:ftz -'
in den weit en I1 c h t e n Hof - Dar - dpr freH' F I
Im ~littt~lpunkt st eht der /!erälllnige I,{ I' Un l\~ I~s;;:;:l'ieil ­
Ba c har:L = das klehle .I cer - , 1>P1 dem af"Ut und
tum der Stadt immer mit f1i eßendl'm Wa s: e,1' ge,,::rzil'rt('J1
von eiller 70-80 cm hoh en, oft gcs('''mar~~o!l ß!UII!pu-
Mauer eing-efaßt. Den Rrunnen:and Sl'hnnJl'krnoder will-
lüpfe und Zierpflanzen. • chematlsch angeordll~f en ulld
kürlieh verteilt stehen BäulTIe, :triiUch?r, . I .u~ ttell in
Sehling-g'e~\'iiehse im Hof, dess en BOt.l:n mi~ St ellill!\I~UIII an
I!rollen. elllfac hen Mustern belegt 1St. LlII H.p Ji"e fülll'
BlUteIl uneI Wohlg'erüchen, Ho~ell ulld M~'rt eJl. UPI "'I ' Ein-
Z· 1 \\ ,. ., f'lll"ell r PliVOll (:rallatilpf('llI. Itrollen uni Plll, (111 I . ~ ße Hull!'.
tr ct rnden nach dem Staub ,und der Hitze der '.tT d'ie Wir-
Abg-eschi edenh tlit und träumelllirs Behagl'1l 1Il(
kunO' dip. er Höfe. Norril" 11
....Auf inN, p.itl'. ml'!i t im • I'hntt"n rl!' ~el:'f'n
'. :W.

:tl~~lI~ ndr!l. (;l·hi.iud rtril :. ~, i~lTn rt sich durch inen Bogen'
'"' . l hlnssen em e g"erauInlge. durch bei de Ltockw rrke
ä~~lend ~.. 11 a I! c - Li w:~ n , au EI Iwan = der Pala s~ .
I
. erhöhte I latz zum Sitzen -. Der rih'kwiirti ge Tell
(, l(' ~ l'r l lall e - tlf'r l'ige nt liehe Liwa n (a ) - ha t ihr de n _' a lllen
~ l'gl'hl'n a b pa rs pro t oto. Er ist von :lU his zu öOcm
lI~l'r dr-n Bodl'lI l'rhiiht und Hißt eine n 1.:> hL :? III bn-i te u
nll·derer I-:f' lrgl'ne ll Quvrst rvifr-n am Einl!'ang frei. (h l fler -
l' i nganl! l' ~ in die Hauptachse des Hofr . rler Vor I' a u III
_ Z a !! u a n - geworden. Die R ückwand de Liwan ist
meist ohne Fenst er, nur durch Nischen mit Zierpflanzen
belebt. Die beid en ue itenwiinde sind durch je eine, oft-
mals leicht und zierlich ausgebild et e Fensterr eihe durch-
br echen. die einen Durchblick in die ,-,eitl' nriiume des Erd-
ge,cho. se I!'cwiihrt'n und di eselb en dadurch mit in die




aus dem oberen Stockwerk eine zweite Reihe
Ienst ern in den Liwan herab. um den Frauen
die Mögolichkrit zu geben , unbemerkt an der
teilzunehmen,
An die ommerhalle schli eßen ich wie schon erwähnt.
die vom Liwan aus und durch Fem tel' vom Hof her er-
hellt en Leitenz immer im Erd !! e~c l. o l.\ - ~r a r It a p 11 1i und
)(' a r' h ase h l' n a li. da< i cch te und d :t~ linke Zimmer.
Das Damaszener Haus. Zimmer aus Damaskus im KunBtgewcrbe·~luseulll in Düsscldurf.
~ t.:I lJ~, - . ~enRnnt wird. Dort wurden in den ..guten. alt en
~Iten. die Sch uhe abgestreift, ehe man den im ommer:k\rmer .Matte, im Winter mit , laU t' lind Teppi ch .be-
eine_ten. Liwan bet~at. An den dr ei Wänden entlang zieht
mit I~ .t 1k ~?m br eiter. etwa ·10cm hoher Diwan (c) entlanc
Knd ß 1 ~ . ,n ' I. ~~n. deren Länge der DiW:lIlhreite gleich ist.
ll.ipl~ i jl e zll~:-I.l'lch a.ls Armpolster dien en könn en. In pa -
. aus dlPeer Sommerhallo durch \'crlpj::'l'n des Haus-
L . ~ p r i l 1!J1!l.
IIrllll O • t i 11 ,. r.
':il: E~ngiil~g;. ZIl dir~('n ltäuuu -u lil'gl'n ZII I'I'f'npr Enlt' {)\ ~I d( n~ LI\~ ,1ll dl'r Somnn-rhn llr-, Dir- WilllßC '" Ihr r .in.l vorn -hm ruhiz. 11 'l un :.:' timml. \1.J,iltllll I! ' ite H;:-
wieder III Liwan (a) lind Atahr- (h) g-('t ilt iI \ h ZUW( ilr-u Cin I" ich, i, I, rum l:nm ;1\.III:II vom Hol
stehen n~ e i. I im rr-ehtr-u Winkel zur Ach 1" I ir« . ' (' ,~'n an .7.ug':in lieh, r-in , it, r, bnplllll: zimmvr. kh in('l u~;I~alle. Di« Dr l'kPllhiihe i.1 dir- dr: Erderl'. ;'hol~: ,~m_lIl; ~- \\1'1lI"'( r prunk 'oll au I!' lall. I .1 a 11 ,I a r a - g"lIa~1I '
Ü m _: dadur..h nähr-m ~il'h dil"l- !I'-I'cll,"'11 IJllllm' I .J. JI I~ i I I hl'nrall , in Li '11 IIl1d \t I" /!II. -ill 1111,1 ,1 :'1' 111
\\•,. r Ir . ' ,. I' C.. r r, 1111 11 1 I f I 1I0
t
,' 11
ur (' orm.•1., nach ihn -r BI'.lillltnllng' ind dil' ,_ Z' m- wn ru-m Eml'r 111" Oll B, lI..h, fit 1I11c1 li,' ..h:i I 11 '1
mehr oder wvnijn-r rri ..h :111 'g'" 'l'Illniil'ki I . :lII
l
lml, r alwh: I (; :Izimlll~r 111' I, 11 I, r ui.l manehlll:tl \ ,'rgl
kühle, schau igr-, ZIIIlI LI"l'n' 11;111 7.11 i'll 10111[: . IT lI' t--rt .IH!t·r alu-r ,li< ht ;nil i -run I",rankt. ... l.lIlllar:·: hP~,I'I:r-inladendu Haum,eh1lphll1
rrpn. ' I er -tr,u Itunl! tr-t jr-dnch lIi~'hl nur «in ah:.., ,onol, rll' ~illllllt'r 1111 ,t
, U,p~enübe~ dr-rn Liwa71, mit der .'t irn,,'ill' "I' ,'n dil ~'l'h06, oft findet 1Il.111 alll h 'Ill old, ' 1111 IlllI r-ll)l ,~~:~~:~" n~('h '1}I,rlrlll g'PW:lIl1!t. 1i1'1!1 dip \\"intl'rhalh.':' ,Fil' ..g'UII' ZU ,hl-n, r I.rdl h, HIlII, Jl . i.-h 011-1 nur loch \\'iTlj
.. ,,' ner r,I.1' It~ und :-;taatsraurll ,h,. Hausi-, _ K • • ~-haft riL IIlIl I IIlIlI tlil \ur~:lll~' 1.U d, 11 Zinllll"lrnT;:~II:
das Zimmer mit rh-m Brunnen [l' B' . n ,.L. I, faU1'1I "'madlf'rn im 0'" rr-n . 'ttl! k \\ t rk. LIII!" 1,'1' . I
durch ~rill(' (;lil'dl'rnll" fl':tl'l('II'II/III' rllr" :11I11~1. \\!rkt 1alll'llI r I I 11 11 I 111 -r 1'1111
11
I' 11 'I ."" .,1 1 W 1'1111' '1[' ' 1"'Jl Uir-n ent '" r 1111 , 11' ,., t (I( r-r 1I' , (rn
1.1 ~ ~ nut .rwan, au] dil' rechts und links "". i"" ,' ('hutzdad l an 01, r 1I0r t'itl hinauf. JI' nach B.oIarf I-I'
1.\1'1'1 olT"lIe Hp~t,'nriiuUII' _ T '. r: \ Olll . ,llIlfalll! ulu-rr-n H!L11I1l' I1 t'illl ","'1'11 ,10-11 Hof ofT"n" (ial, ric \ llrl!lI ' a S ,I r - Jl',ll'r nut -1!l"UI '" e- I ( '111
. iwn n münden , Das im ,'dllliltpUlIkl dl' I. ' la,!l·rt, manchmal i t .111t'h ,ill , IlIl'k (11 . Dacll' ja lf'r\, " '
QIlPrhallp Iic"l'llIlp ~Iiit-k iSI lid, I: r I "WI!, ' und dl'r I',rd 'I' . dlOL ltl TI rr.1 I' au g, tdldl t. 'Oll \0 aU ,la I :~e I:
"l'hild 'I . "'I ' , , 'I ' " (r 1I'g'1'1I1 al. ,\ tahl' all. I 'I' 7.1I"illI' .
'" . e, 111 'I'SS' 11 " Itt l' 1'111 n'il'h !!I' 'e!lIuii -kl' " .>3I'h. dl-. ührig'lu lIau. I' aur L,:it, rn 0,1I-r r~'I'Itf',: "",il:h:;rl'''UI~,II'~II '~ .F'I(' S ,I. i j I' -- spil'll. \)I'r B;lIll'n (~rr "~I':I~::I~;:I hrh I. I. B,', 01111, r III ckr h, Ißl'n .Iahr,·, Z'-It pu It I' r'l
1'S.11(' IS lIul kllll t\ 'OIlI'II ' I .. I' ' lIal'h .'Ollnl'lIUII t,'r".1II" t'ill rl'''' Ll'h"1I allr dplI Pile Il'
vl'rs('hi"ril'uhrh''' ' ~I : " I'lI1m ar. 11'11 au I! -I" 'I _ I (' '" '" I I ,'" I' I "ll'hloaruhl'rr
O
( ' .' 1,,,;( r ••(rnlo~ 111 I!polIIl'lri 'rhl'lI ~III. t"l'lI a, - 1I1,'rhallllllj.! UIII .a' · 1111 111 g"'11 zu ,"Il ":1 hili
11 1 (I
". !It, l~ °lf. Dill' Jlofwaud I:t durl'h I'inp 7.wt'if1ii!!"Ii'1 Tür c"l, r Hhf<r ,lil' 1'11\1 a r1- j.!ühlll'llIl, ' (.a. " Will. (; ,'l!/'1I11 ,1'1 j!1
1 zlI'r 1(' I I!I''' I"d(-rll' f, tl 'I Ulld 7.1IfI!l'k. (:1 h.l'!. _(." '111 " . 111 111 Lalltl 11. I'1l'1 \ ~"_'h" IlIr.'I.,1F' 'I ' ," ' ,.., . . '11 . ' rrPI lf'1I IIUIl'rhrodll'lI, Ili, . ,'" klO
.UIS 'rlll.IL'f< :md kl"m. dlG 1",,". tl'r .1'110 I oll dllrdl KI' huutl'r I oll!'. 1111' Zlmlll' r IIIl ol...n·1I ,tol" (111,', ,n
11111' IIwl I!l'lIlusft'rll' ~tOfTl' "prll'111"t \\"1 I I dun'h\\ ":': al :'1 hlarzillllll' r 001, r \\' ohul!,'mal'hl r ,kr ~lrall:'I';
I' . " • ",. .. (I'nu , I'r ",IUZ' . I I 111' 111'\,111111 nlll I!t'w!ihltl'r I'ral'ht "I' Thlllll'('kl J' I ' t 'r ~ I' . il' . iud mit d, r /-'I'"Ut U I·.illladlhi it t'iu 'T1e 11" I ,'111'J" '(' '" . - 11 11 'ppWIll '1'1 I' r I I' 'IBI/kIl I I"I,~eu , ,11111 ).I.~\':ln 1IJ1I,t lIIit Hllhl,I".lt 'n _ ~I a k a d ....nal1l1i on 1"'111 11' I.. r ,'all )('rk, 11. ,\u 't'm .,\rlt· I I .. k,'II,
"/ ',1\lI
k,
1'11 \\ a utl,'n , llId flo!z\"'rkh.idulIl!'. , 'i ('h,'u,-\\.IIc1 .Ialtt. liß,' \ ':III'\f' mit 'rllu I!,'malt, n \\:lIId~ehr,I;1 1'1
:'1Ir, n 1'. I.lordl,n'tl ..r 111141 lli.. Ill'l:kl ' i I ill ... tllIlI Ir' d 11 ..iul·: n prlldl 10, 1l01z,1t "k, . lulli,!. kühl IInoi ;1'-1111" ,.
_. IIHtl'rn n'wh k'l '1'It it'rl I' I . , . I '" in,\ ihrt, .It-rkmalt'.
t'i/l"t'h"!1 ,1'1(' ~: ', .. , 11', ' r~'1 , pilz ,i'l!I'u I,,'malt ,,,I, rPlI'" "', nr,11! 1"1lI1' 1II1l. , 1~llaklil"n (lTllilnJ"nt odt I ,0 i I d.t II.LHI.' 2' n' r lIanlIan~,'n~'llInuek 11'l7.il'll. ,\ lIr di,.~t'n Hallm I'rt'iui ,t i<,h (,auli, d,'u klimall (111'11 "rhaltlli Lalldl . I T~" 1'1' or:., all.. lIud orl i. I an I.. tl ,ho. lIolzl\t'rkt' lII.l;morll' paUt. '. ulIlL I" h,LJ:lidl und oll kllu tl. ri ,ht r H, IZI HI'i I,1I11'~f'-.\rl)('11 allg'('\\alldl. "tlU I", ..rillI n,- dllll:ll'k 7.' 11 ar..hil,'kloni. dlt'u I anm drklln . (nd Ill' I r al .. ,1,( : I hIli"~t'u ,111' :.t1II"! hl'mah,'u IWnull', dil' . i<-h UOl'h lindl'u. UII'\ 111 dlarakt, ri ti I'h rur 11:1111,1 kll. \I i1, .1, 11 • I' ,h T I Iit
',t'ul'n 4111' I' a rht'u I>lIl1k,'I~riin. Blall, . par alm Hol un,1 dtr lI,dh~ni.: :,IlI,lIauli<-hktil .tin.r B, ,ohn,r.,llIfl 'zu~,ol,~1 ",orhl' rr ..d1l' 11 , I'''')('r (h'm ,'pringhrulIIlIu, dl r IIr IIl1d ° I'uwn r"ll Ihn r "I \, pI' ,11. (m Pall1,l. J;t \ r
. prun~lll'h 7.lIm Wlull,'- uuol (:", l'hirn a d,,'u 11\'.limmt ar. ..\/·r Id1l'II", rnuß mau ich in dl' \, ub"rulIg"u 1II1.r '11
.I'hweht maul'hrnal, aur drl'i ofTl'Ul'1I und (ilwrn /!",dllo I' dlit"klur hilll'il\fh'nkl-n. lind ,r, \/'r t ..h. ird \ 1 . ~J1 ~
t
Ur('U ,B~)l!t'u,r.uh~'ud"l'ill" 7.iprliehl' Kllpp!'I, au dt r f'illl' L.I \\a II Pama ll'IH r lIall al H 111mln 01, [rh I" 11, ,
.rn( III ~I I 1.11.1.11101'11 _ ~Il' m ra k _ h"rahh:ln"1. I>i,. Kaa ..' 'Iimmlln/! hinl.'rl!nmol" hl ,11'ulo I.
dll'lIl 7.11 rl',llJehrn EmpCiillgl'1I 111141 i. I aur t'im'n r 'i h, n, Dama. kll im,', pI. rnhl r 191 ,
--------11-1 . Z I 111'1 IIn!! ,kTI' IIII'r \\ar ~hlht' liilld,'r I, r ...pu r,l ,r u"
o Il'rrl'il'hi. dj,'n \ rt'hilt ktl lI" un,l r n.1 11' h, 11 ,'i.n"T/'I;,1
I'l'hrl'itrll'lI faehlidll'n T;til!k, it 1I0eh ZI·il. ich f'l!Ig" I' leT
mit ,'hn,l.. fra./!"II 7.11 Lwra ,('11. ,0 i t i..,kr I'III"T. I I"
g-rol"l1 .\rdlilt'kt"11 d,'r fr,1I1C' i ('0 jo "rini dlC'lI P"lI'"
I" It'rr..it-h dahill Ir"!!all:" '11,
\ ettbewerbe. .. ren
Ein ene;erer Wetthe\ erh zur Erlang un I"on En tw ll~ in
für t1i Errichtung \'on l!emeinn üt zie:en Wohn~au baute Illd
Verblndunl(' mit einer I a tholi ch n r irche Iß [)ort rt1.I" 1\
Ir I filiI I' ri 1 7.UIII W.•Juni Hl1~' llIll' r I, 11 on ,11. _.1 ~i' ,I
\r('hil. kl"11 oIurdl oIil ..[lortlnllllll, r t.I'IIlt'innutll;': - 01
Itml! ~.• 11 dwft m. h. 11. IU,!' ,·hri,·t"'lI. Ili,' HllUI.'·n I~II, I
[,'n in [)ortlllllllli ,",rel an dl'r .Iun t, r, 01. r 1:IIIIJ1'IV. i.1
d, r IIl1rl!holz . Ir ß, ,'rrit bl' I t r,,,"n, ~. ;:d:l.III!,:n I ,r'-tuf
1011 :\OIHI, :!.iOO, 1;.00 ullcl UHHI ~1. IIlr \ I rl,'du!1,!. i;·hl
\ or chl,l • t!, l'r, i ',ri, bt, kann 41, r \nkallf z~It'I,'r n 1111
pr 'I !!,-kruIIII r ~.lIt lirrl' rur j, ;,1 I I. t. 1 flll I ·u. I1
I'r 'i tr, richt I.'findl n l..tl 11. a, 01., IIrn, :-.1.1 \t:'.:"~~' ltlT
K 11 [ I r i (' h Ulld , I roh, I, 0 i, 01, r \ '"bnlln/! ( I~.~_ '11'
Ilr. ,'t r I' h I" I ill Ilortllllm'l. Hr! (h 1II ,h I 111 I, \ " r
Bllhr. ,'Iat! lorI. ,' .. h 111 Z in Biddtlol',Hq,:-. Bill Ir . .I \,'lItI T
ill (lortrnun,[ lIIul ,\rdtill kl (l1l,' h t J n:.: oIa I'lh. t. 111 ,1
<!I'II \'Prtrl'l!'m Io..ril 1"11 i( h '[I' 11m., I I III,rt. F i f!!! 'n I ..
\re'hitl'kl L 11,1 \ I g' in H.l '111. I'nll fla~1'1I gol'g'I-1I 1 (; ,.
oli,· ZlIrUI k 'r lall' I \\1 rcll11, Oll ,I, r .. I 'tlrlmulltlr~. :h"
'll illllut7.i In. il',lIuIII! I!' ,11...t1. ft·, I>orlllllln(\. ,laI I,'
,traLl,' Iti, - .. rur
bin en Wettb \\erh 7. ur F.. rlan~u ll l{ \'on I~nll urren 'T
di Hochba ut n de Walch 11 e ! 'raftl ~rlie ~,n I~a~·~~~. ,~rll
hißt tl~'r ,'I<lal. kOlli111 i ",Ir fl~r dw' _\\ "r~ fur 111.. 1:,iIlI'II
.ln.! I'" \ r..hlll'kt..'n Illlt I fI I ZUIll I." ~I a l , I. .1. 1., w,-r
[;'i Enl\\ lirr" zu l·ilJl'III l' rt, j " \'011 jl' 1000 ~1. alll!,'k;l uft \I'U
df'lI. {'nt,'rla:':l'1I /!I !!,'U :!U . 1.. ,lil' ZIIrill'k I'r, t:tlt "!. \\,I' ~: ill
hi I:;. .\ pril dllreh di" . ' h ,' r . Il' Ballhr hor
,11I11I11('n, 'n rUr
Wettbewerb tadthall Errurt. Ein n"III.r TI nt}I , .I~(' ·
,\i,' Unn'i('hllllj.! .11 r 1-,nl\1 urr, i I ' a llf I. .llllll 1(l1!J , .
, tZI \Iordl'n . - _ , erbe.:::
Inh I : D:I Ibm z 11t r Hau. - Tul , -~\. tthe' KUI;:
HieTzu pinr Bildhellag.' : ,\u .ll'rll. al rn, .\n~lehl Jer
pein Iier Kirrhl' dl' II"ilil! n lrra~.~
____-L~;.:....._'--7 - 1I . Berh n.
V rl df'r IJ ut eh n Hauz itung. G, m, b, ., In . Ber!in.
FUr die H du ion v rantwortllch: lIJ1rt no fman n I!J Der!in•
Ru hdruek r i u t v eh"n • hflg. P. , W bt\r Jn
: 0, 0.
Tote.
l fJi( O~erbauTat Hermann Helmer t. 111 \\'j,'n i. t am:!. \p'il
. !J (hr rh:lIlrat IIplIIwnn 11 " 1111 I' r "p:torh'lI uIIII dalll I
::11 I'!I d ~ 'r :IIUlplf' dl'r ht'idl'n zu ,I,'r "im, tlpri. I hl'lI \\'I'\t
flnn n. I' I- 1I 11 I' r " " (' I "I' r \,.'r, 'migl, I, h rvor!.l!! 'nd 11
~ r(' hIll'k ll' lI dahilll!l'g'allgl'lI. 11<-1'1 11:1'111 11 1'1 rrll'r \\ar 1111
1.\. April l ~.m ill Jla rhl'r l! I!I'h,jfI'II, .Ianol al ° n,lhl' '1'1'
:~ h, ..hIIlLl, S('III1 '~ 70. 1.,'1"' 11 , jalirr· ... ~lit 11'111 11111 7. \l i hh·..
:lI,t.plI'lI I' l'rdi lla lul !"l'lIlll' r, /!phOIl-1I am 1!1. April I 17 il
\\,:1'11 . \"~'rhalld I'r ~J('h I 7:1 ZII 1!"lIwill~anlf'r ,\ u 11 11111" ,I, I~ullllt lrr,I~I'/lt'1I ' I :itigkl'it. dil' IIl1g'- lohlllil:h 11 il'/, IIl1d Jt rl 11
'~'h l\'I'~pllllkl dpr Tli 'alpr"all \1:lr. 111 dit, 1', \O.·Ioi,·t k.11II11I
du' t"-ldl'lI Kiin.·lll'r dllrl'/1 I"prdilland F.'IIIII·r d"r al ..in
,' l'/liI);'r :I'im- .. 1 l :i 1!('''OIl'1I1'1I j.!1..idmalllil!plI \al' r , Illtc Ii
:1,1'. I'n I, i !, "r(ol/-""'II Tod ill I'lh t!11I,IiI!I'r \\ I I I' d.1
Il u'a ll'r III 1('1111'. \':lr ulld da I i:! 11111, r Laul,,- I'rotTlI' t
: 'I:tt ltthpall'r ill \\' il' lI l'r":lul haltl', d,'" 1'11 llralldkata 'rol'llI"
1111 .Ia hr 1 1 III'k:IlIIlIJj..h I'hll' \VI ndlllll! ill dl'r orl!alli. (' I"n
;~lI lagl' (h'r Tltf'at ,'r IlI'rhf'i fiihrll, Z\ i. l'hl'n fiCI lind 711
I ht'a l"r/!('hi' IIdI' lIi"h t IIl1r in ( 11' tl'rll'i"'l {Iwarn IIl1d ill
dl'lI . iidö,1Iil'lu' 11 U\rulprn, olld, rn alldl in '"I li 111 dlland
~ iru l all.' (1i":l'r Zu, amlll"lIa~"l'il IlI'r org'-g'ang"lI. \\" r
\ 'o lltl' ,lI' :J1 11' IlIltlll'lI, di(' "0 zahlrl'il'h \\all·n. dall • III Zu:.:
halid ','rklil'/w l' HOlllil1l' IIl1d I!" "h;!t m:il;\i t'r (:tl j hror
lIIig'kf'il IIn Ilh· ,'1I.1l1' "illt'r 11'1 fort, ntwi('kdll'n indh i
d upllplI (;1'. laltllll/! tll'l 11 mIlßlt'':' \\'ir ha1lI' 11 au .\lIlaß d..
')'odl'lI Fl'llrll' r: auf ,' . I:m 11. l l1 i , I" .Jnhrg. 1!J1fi d, r ,.1), Ul
81'111' n Ba uzpit llll/!" dit' Ilmfall. I'lIdl' 'I !ili!!kl'il dl'r 1 irma
~l ll r t1 t'm (:phil'l ,It'. '1III'nll'r"alll'lI I!I'.I'/Jihll'rl , flllt dt'lIl I"
Ihn-n Hur dllr..h da . Ilt'uI 1'111' Volk, t lwal" r ill \ ·i ..u I"
/!ril lldl'lt'. EiJw ,h'r 11'11.1" 11 ,\rlo..ill'lI 11 1'1 IIl1'r'. \I.lr d"r I 111
hall tJ l~ 1I '1'11(' 11 \\' i"lIl'r .'tadll ht'at ..r. , ,\ht'r nit-ht da. TllI'a
Ipr a lh'i ll hildl't " d il' Till i/!k" it dt'l IIt ' id" n \ rt'hil,'kt 11
zahln-irh l' a nllr !"p AIiSliihnlllg'!'II, dnrulllt'r di,' grtIUt,·II. g-ill'
j.!1'1I nphplI (Ir ll Tl wal l rn rill lwr. E SPi"1I "Oll i1IlWII lT 'lIanlll
(lin TOllh:dl" ill Zlir il'h. 7.a hlrrit' hr ~l it ' I , ( I " ('hlifrh,11I ,'r
und Villpn in IIl1d UIII Wil'lI, \"in ,Jjp l" d!!l't!' \V", "h ill
c1"r AIII'I'-(:n::I'. ,'1'~'h"I, .',·hol'lIl'r 111)11 I. lI11'korOIl, k\': dil
[usi khil ilu n/!_a n, t~dl in Wil'n. Rntha ll und H.. tauratIOll
..iih' in Li!'. illl!' KIIII, thallI' IIlul 1·.,I'olllpt,' ·lIallh ill \!!r:11Il.
IIir- Fil iaI!!I'h!! """ dl'l ( )". Il'rrr'khi ... h-lug'ari ,·hl·1I 1l11llk in
Lpmhl-rg-, l\i plit z•.\ rall. Olrniltz, .l!ihri:l'h-ll traII. lI il'rlll' r
/!phllr'-l1 a udl dip .'I'hll>.. I'r Zinkall i Hi',hnll'n IIno ,'"h r
IPlIha(' h am Ziir ichr r ,"'1', frrrll'r dil Holh ..hilll' "~hf ,"'I
vpnhp il-.\n:tlllt alll Hn pnhi! 'I h"i \\·i"n.
Iti
Links Sak ristei, rechts alte taul~auer, im Hintergrund die Kaufmännische Fortbildungs-Schule und die Handels. chule.
.DEUTSCHE BAUZEITUNG
53. JAHRGANG. N.2 31. BERLIN, DEN 16. APRIL 1919.
REDAKTEURE: ALBERT HOF MAN N, ARCHITEKT, UND FRITZ EIS E L E N, INGENI~UR
Bauliches der letzten Zeit aus Elsaß-Lothringen. ,
Von I>r.-Ir)O". Albert JI 0 f lI::lJl 11 . (Fort etzung aus .'0. 29.) Hierzu die AIJbildu ngen :-:. lü7.
o
m Aeußeren konnte das Gottes- Hochbau in Straßburg. Hr. Fritz Beb I 0, der nun ab
haus noch vor dem Krieg ganz F'lüchtling' in Kurlsruhe weilt. mit ff'i1l1'1\l Gefühl fiir
vollender wen] ..n. Abgesehen von dil' Fordurungen des I!"f'niu,"' loci verstunden hat. einmal.
lJt'st immten Einzr-lheitun )!c1ang durch sorgsamste 'l"!lOllung' dl's alten Bestand ..~. so-
das auch im Wcscntlicln-u fiir den wvit ..ine solche überhaupt in Bl'lracht kommen konnte,
inneren Aushau. Die Grund-tim- den rigcnartig'en !{I'iz diesrs in vvriindr-rtr-r Form neu
mung d..s Kirchenraumes und der ('rsehlossclll'n Bl'zirkps der alten Stadt zu erhalten. und
anschließenden Teile ist weiß: die zum And..ren, altr und neur- Bau('len1l'nte in zwanrrloser,
Orgpl und die Kanzel sind in Grün, uugeküustclter \rpbl' zu nr-u..r Harmonie ZII \'ers(:'lInol-
Schwarz und Gold gl'faßt. da.; zen. \ra. or geschaffen. atmet g'uten dvutschen Oeisl
wurde dunk..! gpbeizt. Der alt' Chor im hl'sten Sinne des \rortes und schließt voraussichtlich
erhielt eine dem tilcharakter nngemesseno farhige Aus- pine Perlode dl'utscher Kulturnrhoit in deutschon Grenz-
malung'. Den Hochaltar mit dem I\ll'istprhaft ausgc- landen nh, in der neben dplll ,'amen dl" Bürsrermeistcrs
l'iilJrtpn Altarhild zeigt rlie Bildhpilage ZtI :\0.:2 ; das Bild S c h w a n der der VOll Otto Bar k str-ht, "'dpr in . ei
s,elhst stammt von der g'psehickten Hand des Kunstmaler. nem Buch: ,.Aus traf3hurg . jüngstor Yprg:mgrnhpit·
Xa\'el' ]) i o t I' i c h in .\Iünehrn. Dip Iarhigen Kunstvor- g'pschildl'rt hat. wie aus dl'r kleinen Irauzüsischr-n Pro.g;1:lsu~lgen (ll's nouen Chores wurden von dem Maler vinzialstadt die blühend- ~Iptropoll' von l!:llIZ , üdwest-
I·, h r ,. III a n n in traßhurg grfprtigt. während ürgpl dr-utschlnnd guworden ist. Bark gl~'hörtP ZtI der kleinen
und Ha upta lta r aus rlcu . trnßhurzer Kunstwerkstätten Gruppe von pprsünliehkpiten, die' "roß im (irist lind\:Ol.~ .'.1 ii I' h I in g & '0. hervorgcgnngen sinl~ ., An den stark- im Willen an der Wi,'dl'l'gph~rt der Hauptstadt
f,guriIchen Bildhauer - Arbeiten waren lwt ilizt Prof, des Elsaß ung'l'al'htpt allor ~liihrn und Anfeindungen~Iarzolff, sowie die Hildhauor Preiser. 'chulz erfolgreich tr-ilzenommen hatten. Ein ~Iitlehrndpr undlIl~.d \\' I' h r r in traßburrr. Dip Bauleitung lag in den ~Iitstrehenrler, ~Ier Pfarrer E. H I' I' tz 0 g in Straßhurg..J la~lllcn dt's bereits verstorbenen Architekten ~I a d o : hat heim Tod des 3jiihrigen Back I.'hendig-l' Worrc des
In Straßburg. Dankes und der Anerkennmur fiir das grfunden. wa:~ l Dip Baukostcn dt'r Kirch« beliefen sich auf 5iJ3000 Back in langcu .Iahrzehut on in'"Straßburg in verschiede-
•.. \'on Welch 1'11 110 000 ~1. a nf die innere Einrichtung nen Il'itendpn , tclltlllgen gl'seharrpn. ..E: galt nicht nur
entfallen. zu bessern", chrieh pr, ..~ol1dprn \'or allpm aufzuhaut'n,
\ Angesichts der Abbildungcn muß es mit "'rüßter d 'lllI wie dia tadt VOll den TriimIllPrJI cl!'r Re~chie­f,ner~onnung ausgesprochen werden. daß es der'" chöp- ßung iibersiit war. ~ o lag- alJf den G miitern noch ein




• I . I • ·h.'11 k: nll·
1111" III'ra), chauvn. 111\11 1'0 t .! 1'1,' I . pT' l , I deut-
, I - . 1 1 I ' r kOllnt.' ,'IIWII t g'U ," • ur ..11\ • 1'111 . (' IN , PI ,. he HVIII-
vlu-n Dicht..r mit . 1· iIWIJI \ ...rk zu I'i""11.1 O\<' ~ ~l ;,nl-
. ' I I 1'11\1'111 lJ rn )tI 11 . h"I!t'1 t-ru . ln-nu ..hat IIH' I (,'r ,I \\' 51-
, I I' .·f,···"
, 1"1 n-ml.. (" niu t!"r Alt ..n I r-n , t'lI\t'n 'I :lltni,H
clu-r? Kft)"11 '111 d .-n ruä..hti n-n H,' u-n, \ er I. ,Iil'
, . . , ,~ . ' T -IIllßWrn
zu ht'\l l'llI. fli ..kt-- I au . deli ht'lhl!t'lI ~I I f. f (k r
. 1"1 für \ I'r\\:! I t .Lu th äu vr 7.U :UlITIII'II. \111,1 h: I '\t I ", \"011 H!('-
KUli tl!t'h"illllli t', r-il du auf Zoll 111111 LIIl\\~'i 11'-1 du
:- ' lwt' hä udt' t1 H,'d"'t1 rhatt ,. ·IH'II kann t. I' I' ••en
- .., . t "lr .. t •
uu-hr '"fühl al "PlII' ,'11. \\ lif" dr-r 1,,'1. • I' 11;I'll('"t
,.... ,.... . t uu l
üher divh ""kom 111 I 11. t!w du an t. UIII' . I" ~('h1in
.'" '1 ' • 11 nu-n UI\I ,. ' fnicht (J IIl1r navlur •. hm \\ ,'1 H' \... ('I\lI .
, . I' I 'hlH' "I"i t: 1101\ "IHtiJ,r 1111,1 'ahr h:l , I du "'I~\I' ' , - ihllen
I · .. 11!,lelld ,lU.fvn. und ]l'Ilt'IIt!i!!,' :t'hiill wH ~ a~1' I . f ~'UI.eh,'nl
!!I'f)o 1'11",.'0 I ht dip \\ al l'1\1' TrikolOf( uu t .- r, ,!t,ut-
. '1 ,11't1 .),),1
Hall Ilhpr .l.-u dWIJI Lallt! \11 \ '1 zu.. I '111,1 l,ill5t
I· I 'eholl" ...
-ehl'lI Hur!!"11 \II.d : ..hl;1 • rn. • I' ,a · K Ilnr laut
. I . I' I I 'u ,'h,' 11 •zlt'r '11 unI J P zi 11'1\' I I 1Il' a ,. , , • 111' ef 1111tI --,' I 1:-" •
rühmt-li Im (ll,,·r-I·J aL\ ~:i:~ Bllr!!1'1I un ' r" Kon-
I 111 'r-I~I aß :m~: I' di, \ . 0 I f f. tl,:.r t'h.,·rn:~_;~~rl3 . hat
t'f\'a or d,.r !!I' ehi"hllit'hl'lI l!"lIkl1lalt'r 111.1 "'1 'ichl
. . " I ' k "\ I'rzt'I\'IHH .'
\I' \111 ..LI:l I eh"11 Bllr~"I1 - -" , I Oll " 1 1,'11 \'ll r ,
, . . I k )11 UIII,'r 1 II
"111' frallzo I clw Ikzt""' IIlUIIg' orn . -ic,!t'r-
-. . . k I' I iI ZpI I, '11\. ' IJa • allH'1I \\ 11' Hr,·u l'il\ It' ,'r 1 '1111. ,. I I 'ill u!lt
ralh ; mhatl "11. t l!"'r ..hllffol I\l'irn. I1ohrappt: \\ :il.t'hl'!l
·1·II"rr··(·hh,·r"llt·im \ iol,·r trt'llt'lI ~,ratl,.ZIl ., I r ' I)rU:1
, ".. - I '11 -r ," ..'ZIIII~". l'lltl ,li,· Trikolort · ,.hl aut' 1 1 11 .. 1 _I 'r l' '' ~ ' '
. '" \1 I' I" r't I'r Bou\,·\·lrt .1I\ 'ltt'r 'lfl' I'III1 I1PII I •. H·r. I" .1 "111 1" ,'11
. • - I ' ,11'11 ",' \. ,..ir,l rnil all ihrt'lI\ TolH'u 111101 ' (' ~rt'l 11 . \\""" II,t'haft
Eillfluß di .. ,'r 01"111 l'i1"U l'fJ.'l! lalt'· für I I "'l!t lf'1I1' 11
111101 I'or "hllll!! lIit'ht 7.11 halllll'lI \,,·rll\o.!t'II. 111 , "" 1l:llIpl-( . , If ,l i tI,· .10 z' 11 I 'Blleh laht'lI 1"111'''11'1 'OI!1 <I"" ", '. ,.... t. lellchl' ,
I!"" lllll!t' da \\ ort: .. 1.1\11·r1 ,'I I~·l r1;1 '1 I \\, i.·I'II-
:l\lt'h i"1 '11 :ilhlWII .1,· U aß. tl\l' It'h' or l'll t.eher
I I I 11" \' or "1'\1. fl fiir ' 1_,,111'11. allt'r all\' \ - (' 1 11 ... , "hoH,'!l·
( ' . I' I 1 I I '''I "I' 111111111- .
.1'1 11' , r " 'li 11111 "'U (' \t'r , .., - (' .. .t".\\' I,·,'n-
Ilil' alrn: llJa ,'r iih"rIwlulI ,li. tl, 'ul. dH'I~ I'~~I ,li,' "in:,t
('haftpn on ,!t'1I !..roßl'n ,ll'ul eh 'n (••'1 .' 1 ' - 11 ...lr:lß-(' Ilfrt", \0 •dpn Huhm oll' Landl' rnadltl'lI. 'on ,0 " BraIlI,
. . I T 111'r ... ,·ha 11,111 rhurI! n 'lIlo 'r 'oll Ka ,r lt'r". a • .' I !l"IH'
. '. I' it'r!"ru II'11J1(·, 'r IlIrll' r u",1 fl dlar. .111 f) rn ' . l'lllrak-
, . . k' PlII'" ' ..I\t'ul dlt'r Kultur J,rt'duIIJ,rt"r Bo.1 11 .UU.I " kII. br
f I \\' Ikklol.·t \\ I rtI"r nidll durt'h rt'II\'" I' en Pli . • I "WII. I, f·
\ inl forlh(' tt>11l'n ulI.I ' Oll ()aut'r "11\ \ \I' (a •....1'. cler
I ff I· ,I . 'ht f,orlwlI 1 · -t f \\ ird ,1:\I\l'rJI 1)\ t.urn 10 1'111 It I IIIt
\ t'r,!, '\tulIl!!
Verml chte .
Zum Präsidenten der preulll ehen kali mie 11 Hau-
wesens in ßerlin i'l all,l"lIl' tl, hi I...ri~, 11 Iang-iahril!' 11
J'r :l ~ itl l' lI tp n , ~I i n i. tprial -Ilir' " Inr: Jlr. In '. h. ('. Kar! lIill '
rkp!,lpyn. clpr . ri!, 1. April I!lH) 'on ..ilI' n , Ji mtlk h' 11 \' 1II
Iprn zuriickl!,'ln·tj'n i t. -dpr Gl'IIPill ... (Ih"rl'3urlll Pr. In!!,
h. (', .Jo,. , t ii h'h I' 11 ill B"rlill (iruJll \\alel l!",,;lhlt or-
,lPll. Dir hoh..11 Yprtlirll .1(· lI ill..k,·!,!l- 11 UIII clip \ k. ,\tomi, .
ulI.1 zwar . owohl um ihr.. Lpi!lllll!, ,;,.j 11, r kh ..illf · Ill'r
\'orral!lIl1,lplI IIWlI: "hlic'hplI I,.i1:'"11. t'h..rI"11 /!bnzt 11,1 h.. :Ihrl
-hallt'n. wip aurh um dip Flirdprlllll:' d"r Baukllli t 1111,1 Ihr' r
\Y i ~s" 11 t'!mft. all drl\l'II (Irr f:lC'hlit·h .. 1.1,'ali. mll ,li Zu
riiekgf·trel l'lIC' 1I I irlrn . 0 großI'1I ,\Ilt ..il hat! . . illli .011 Ull
ZII wi,'d..rholt'·11 . Ial '11 I!"\ iirdi/!I or,1 '11. L hlt' lb mil
~rill tl:1IIrnll1f'r Huhrn, au: ckr .\kac1prnir tl,· Bau\\. ' 1'11
pillt' KÖrJll'r. "haft j!C'marhl zu hahlll, di, "ill"l1 hoh"ll !~allj!
untpr clt'1I ilhnlidlpll kiln:IINi. t'!1I'1l ull,l \ i Pli ('haftlrdll'1I
Körppr. C'hafll'u DpulRrhlall,L (·iullilllrnt. .
DIr 1', All phl'n tll l'rhalt, n 1111,1 ZII lIH'hn-n. \\ ml ,I~
• r. 11' Zil'l dl': IlI'U,'1I l' r:i: id"nlt'n Pr.• tn),),l'1I "in, .I, r. "In
Amt unlp r allg-clIll'irwn Vl'rhllitni l'n :I11tri.'t. di ,I. n 1,11':L-
1l'1l BI'.lrrhnng-1'1\ yonBankun t lind Bau~1 _t'lI l'ha ft ' 1111'1.
frurhl harpl\ Bmlr ll. vor alll'm fill(,), zlIr Lmptl:UlZU!lg n"Ul'T
(;(',Iallkpll. \'prpi!p( ha),plI. Wir ,li!rf"11 ,ihm. darm . ~Il'
Vr rtralll'lI pnll!"l!,'n hrilll!' 11. Er, ,Il'~ 1'111 ,hplollllltl. h.
C" , ehiek Ill'i t1"m kllrzlil'h prfolglplI Z!I a~lI!1 ..n l'hlllß . ou
\ n'hit"kl"n V" Tl'ill zu 111' r!ill" 1111,1 ..\ rrPIIIll!unl! B' rlllwr
:i.rl'hi!l'ktl'lI" in ~o 'lilt'klil'!lPr \" " i " hpkulHI..t hai: t1l'1Il
Z" it ..inr. L('h"lI: ,It'r hoh.. Flul! ,Il'r !1:LIIkllll \.on "I!, 11
(]1't!nllk"l\wl'lt t'in ('hrl!l'izil! pr trt·htc·~ Zwl I!" " pn ,! I.
,' r wir,l lllll'h ,lip .\ k:ult'mil' ,11';< Ball H' ,'1\ U t!PI\ ,\ Irr
ni "11 ,I"r Z ·it 1.11 II"U"III (:\al\z ulld I ThühtPm ..\1\ "hpn
),ri11 1:'''11. Ili., ,\ 11 . fnlllllll! dC'r ~roßl'1I Lt~('kl'll, ch~' 11.\ ,h'r
10-(1.1"11 Z"it uno! ill ,\t '1I jlill" (, 11 T·tl!' n 111 .1 '11 \111l!'h ,kr
mit, daL\ er /on1t materielle D, "t'ill,.ltt'dill~llU~ 'U . vhu].
mgeben von einem 'tab t üchtiger ~länupr. lr-itctr- -r
die tadterw it oru ng ein . Div so hochn ötige :: ni-run r
wurd durch die Anlag« der \\'a . . "ri"ilung r-rrvicht .
Seine r krattvollen Initiat.ive i. t dir Y,·rh\' . , «run v dl'r
\' orkch rsve rhältnisse, inslu-sunrlero dir Einführun -r dr-r
tr nß en bahu , zu verdanken. Da: :t1i,lti '('hp Ul'~\t 'in
wese n in seinem he ut igen Aufblühen und «inem glalt
a ruoitcude n. wohlgeordneten (;an g" hat sein» (;rllndlagl '
erha lte n durch de n ~I a llll , dor ,,:; verstand , II! , I " r
• c h 0 nun ~ 1i o h ~ (' W 0 r d t' U " r v Ht I' r I ich I' r
,S i t t e 11 die Erure zu sprengen und dil' G,'i ,lpr zum
Er . t r e h e n d e i (; roß p 11 zu przidwu". lIprlzocr
weist dara uf hin, wie Ba ck slpI: die ': ll'ma ti: d lP \\'"i-
terentwir-k luug dps s!H(lti:eh"u (;pm"ill\\ p «n im \11'"
ha t te, wi« or une rmü dl ich und mit g"roß"lI1 Sinn di . y,7r-
wirk lichung dos in jt'dt'r PI. H,', i, chen und d"ul clu-n
ßru. I licgclidr u \\'Ullst'1ll' ,. Vt'rfolgtl'...daf3 "traßIJllr~
wirklich die w\IlHlt'rsehülle Sladt wl'rdl', \ ou dt'r ,H"
Alt 'n ~"suu~cu und dil' , J U II~I' U gl'trHuml hatteu", .·C)'
sc huf (l t l o Back iu 27jHhrigt'r THligkpit. ,ll'rt'n (;Ianz
his in 11IlSl'rl' Z,' il :Irahll ulld VOll df'r franzö . i ehl'n
Herr scha ft niehl vl'rdunkl'lt WCrtlt'll kann. in rt· (11) pm
1 I:hau aus (\t'r kll'ilH'n franzü:i , eh ' n Il"parl"nwnl -
Ha up tstadt pin" mil dl'lI :ehülI:Il'1I ullfl TIIod l'rn tpn
Stiidlp lI d" r \\' t'lt wpttl'ift'rJHII' d I' UI ' " h I' ~1t'\roJlI)II "
' ud nllJI wl'!rt von dl'lI1 allen. ,.tolz"lI. I'hr\\ iir'!igt'n
?ll iin!'t t'r dit'sl'r ~l l · f ro Jlo l p . ,lt'llI dpul. dwn \\'prk .. d ..
<11·uI,."h"n ~ll'istl'f . Erwin VOll :It'inhadl. di.· fr:'nz 1-
sise l\(',T r ikolor. ' a I: :-;vlII"ol dl'f \ \"ipd t'f\ " 'f!'ini,rlll'" d"r
Hpjehsla lldl' mil Frankrt·il'!l. l',·IH·r "iJwr kt'rtI,It'UI ~'hl'lI
~Iaflt uud l'im'llI kPrtI,I,·u!. dH'n Land,' ,li" \\ 1'1 1'1\l'u hlr-
I)('u! LTnd d"nlloch: ..Ich hlt 'illl' h,·j Eueh ill cl"l1 \\'''rktoll
n1P illl': r:l·i~I,.:: \'lIl1l'nd'" da: B,·~olll\pn.· in clip \\'01
kpn !" HißI (;ol'lh .. Erwill zu ,1"11 :i)hllf'lI ,I.. L'lI\cl,
.:l~rn . Wi,· ..in \\'a l'htlur m cl1'. IIt·ul ...htum.. rpekl,l,'r
T ur m cl ,·: jliin: t..rs ...ilH· j la:"('11 in dip UHtl ': .. \\'i,
fri:;eh Ipl(('hlpf "r im jl orgl'lllluftg"lanz mir ,'nI !!"g"pn. i.'
fro h konnt' ith ihm ffipin...\ rnw C'ntI!P~"n n'ck 11.
srhaurll clip g-roßplI harmoni. <'I\l'1I j la . P li , zu unz:ihll~
kh' inl'lI T, ·ilr n hplPlI!. wip in \\' prk pn dpr pwi" ,' n . alur.
hi: auf::; ~..rillg"slp ZiisPrl'!w lI..\111' G,' talt. ullcl _\11('
ZWl'ck zum (;anz, 11: wi, · da: f..:1 g"p!!rülld"lf' III1~l'IlPHr"
Ot'hämlp i'ieh Il'irhl iu cli,· LlIft hpht. wh, clurt'hhrol'!lt 'n
:tllp.' ullcl doch fiir ditO E \ igktoit! D..il\l'1Il rllt ..rri eht
dallk' i('h's, (ll'lI iu". dal.~ mir' - lIi"hl IIwhr <'11\\ intl,lt an
tll'illl'n T ipfpn. (laß ill 1111' Ir :t'l'll' pin Tropf"11 . ich . pnkl
de r \ r Oll llcruhl' d,·s (l,·i. tl ·~. tl"r auf . 0leh ..ilI,' .',·! ,j\pf
Il ilj
R hr rroß on fi: .-ll I ..P k " l:ln7.1l en .a str-n. <11 die Iln terhaltuuz desd~r aCb mit SIch bri~~ gt, ~ i nige rm :lß n zu erleic hte rn, m~ßt en
Es ] st- ~ n~ Gemüs zuchto re ien nut zbar gemacht werden.
- l.t nat ürlich sofort crwoccn wor den ob ma n di e Gä rt-
nereler . I t .: . - ..... . . .' "d I ruc I • wie 11I \ orsni ll«. . 11I • tn ntliche Rezie nehmen
o er der . ta.l!. Pot. da m znr ko mmunalen Yrrwalwn'" über-
5 .ha ffen. Vor allem handelt es sieh bei deu abzus toßenden
Ländereien nur um etwa 6 einzelne. ver treut am H.1.Dde de
Pa rke gelegene Grund tücke , die~ ZIIT ~inzl' lbewi rt sc~a f­
tung wie I!escha ffen ind, Da der :"' t ~ at dl~ Kontr olle über
dir wirt schaftl iche Au,:nntzun'" und :Lthet ische Ge. talt ung




















halt en muß, konnte nur ,lil' Verpn cht unz, nicht die Ver-
:inl.\Prtlng in Fia g-e komm en. ZWI'i Urtlnd. t üek e. vor all em
die wortvollen W einh äu ser am Drachenb rg, st ihen noch
znr Yrrfiigung der Landwirt sl'haftliphenli ochsehul e welche
fiir ihre Zweck e Ver 'uchs!iindt'reit'n und Gewäch lulu er be-
nütj ut. -
g-eben k önne. Diese PHi np WUI len jedoch fallen gp!assen.
t1.cnn :lhg-psphpn davon, daß in der B l'gl -j eine zentralisiprt e
fl~k:th sl'he. oder kommunale Verwaltung auf dieH'1II Ge-
biete unwirt 'eha ftlieht'r arbeit et al s ein« Reihe von Einzel-
per. onen , wird durch abgabenfreie Urollhetripbe Iür kleinere
EXI tenzen fast immer eint' erdrückende Konkurrenz gt'.
tu April 1919.
Burl! Hohenzollern. d ~ 'ehlo'~" iu oth am .lInrl. der
.larienhurg. der R.'1 VCD burg, de Sehlo: -I' . in Strttill. der
Burg von. 'iimb rg, d r Burg in Tan~t'nll ·inlle.. dp,r PI~ -
senburg u 11. Dem 11 -rzogpaar von Braun chweig .IH.t e~nc
Ihr t llung der. chwnn nburg bei Clcve. d r KÖ11l~!n e-o-
phie von Griechenland eine Dar tellung der Akropolis von
Athen gewidmpt. Die ,'chili. . er in und um Berlin f hlen
nicht. .lnhruang 1917 enthält in :'e1l\larzwciß-])ar.telhlllgc~
dip o. t preußischen Orden hurgen. 1!J1 Bilder und BI' ehrel-
hl1l11!1'1I von Burgen au dem EI aß nebst ,11'11 Wappen der
Bllr;.rl!rafrn von '-iirnher!!. 1!1l1) Bildor lind Be ehrelhungen
VOll Bllrgrll der An haeh-Ba~ reuther Lande und Warl)C~
dr-r ~Iarkl!rar"n von .\n barh, :0 ist in den \·orlirJ!el~.lt'lI I
,lahr!!iing.-n lu-reits "in reiche: ~Iat.-rial an heral,h~rlIP~
~Iotivl'n wie an .\n iehtr-n von Burg"n und :->('hlö"l'rn aus
dvut. chen Landen und \'(11I ,h-ut:dll'n l:rafplI - und Für"II'n-
!!p:ehll'('htl'rn vereinigt. Dip I'ol:rp .1.·1' Kalender 11 inl fort-
l[P,,·tzt. \I cnn nurh um pr" Z.'it -ivh von den tip,rh)Pl'htl'rn
lind den v ..r~anl[l'lll'n ZPitl'n alm L1I11 .. t. Ilil' Killt nrwl'rto
dieser 1000 Jahre Entwicklung behalten auer ihr' Geltlln~.-
--
- - thriPj:' u.
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teuer). Prakti elU'r Hatgebl r zur B !l"'hnung dr' steuerharcn
Verm g n und Vt'rm geu 111 ach~" nach den Be imm~ßg.'n
dl' Bp itz.tcuergl'Sf'l1e vom 3. Juli 191;3. mit za .Irelchen.
7.WI rhnt prechendl'n Bei. picl'n. Url'.lau 1916. ~ Ib.tverlag.
Pr. ~ .
arcu , Jo se!, Geh. .Iu tizral, Amt gericht ra a. D. Wil". p~ r8
ich Ge richt ko. ten und .'ota rgebUhr n? .-cbl!t eIner
Zu ammen tellullg der \·or. hriften de Bürg rlich n Ge.ett-
buche Uber die Form der Recht~gcsch fte, einer Te tau. gabe
de Preuß. Gericht. ko tpuge.etze und der GehÜhrenofll.nung
für . 'otare in ihrer III'U" len Fa . ung und ein m au fUhrh~hde n
Sachregi ter. Berlin C.2 191 . Indu trieverlag pa th . Lln e.
Pr. gl'b. 4 l.
leyerhei!", Hugo. In zwei. tunden doppelt nuchfUhru.'~gi
AnleItung di doppelte Buchführung .Iurch ~elh lUntl'.rrtch
in zw i ,'tunden zu erlernl'n mit 'leirhzeitiger AnwCl ung:
wi die Vorteile der italieni8chl'n und am rikauischon Buc
führung ver 'inigt. "i -lI' 'chreibarlll'it "t' rmit·den. die Bücb~~
vor Rück~tllnliigkeit b "ahrt und Fehll'r Itlicht 'ntde~
werden k nnen. Berlin 0, 43. 1917. Handel praktl. c er
V ring. Pr. 1 M. . r
Sammlung wichtiger Polizei\'l'ror.lnun 'no •'r. 3. ne r 1I n9~7
" t r a ß e n - Pol i z i I' e r u r d nun g. \' om 2~1. .1 nURr 1 . '
Poliz iliche Bek nntm chunl/; tU d n in d r ,'traße~-Politel:
verordnung nt halten n Vor chrift n Ilb. r Ankllndlg u ng 8
mittel. \'om 2;;. .Ian. t917. Polizt'ili. h B kanutmachun.g
über den Fuß/:. nger-V rkehr. Vom 25. .Ian. 1917.. I
au. rührlichem ,':l.l'hr gi ter. Berlin 0.17. 1917. Ynx G Ue,
Verla . Pr. pf. p 1-
o 8 neu e d u t ehe P 0 ~ re c h t. enthalt nd die o .
ordnung für d D ut eh R ich \'om _ . Juli 1917 und ~~r
Ge tz über da P08t ·· t'n vom 2 . Oktober 1 71, n b t ht
Po tnov lIe vom 20. Df"Z. t 99, rl. ut, rt durch die R~~ ~~pr6chung bis in dir jUng t Zt'it. it inem au. fUhrll~ et_
achregi ~r und eint·m Tab 11 nanh ng übr~ d, 1 ~17.
g bührenwr en. Von Dr. jur. H. 11. Rocde r, B 'rllII .2.
Inrlu trirv rIng. paeth Lind. Pr. gl'h. 4 Y. . n-.
Po tu van chitz, Prilz, Dr. tl'chn , Prof.• Ht·ktor. I b r: t u del;~ft.
ße ruf - und tande frag n r1"r k r1. T chnlkt'r t'ion
Red gehalten am 7. D zl'mlll'r 1916 h i dpr Immatrikul~9 17.
der Hörer d r k. k. t" hn. 110 h ehul in Gr z. Gr t
Leu chn r & Luben. ky. Pr. t ~. . r r r -
Di Pr isermitt lung Im . Iaur r- und ZIIIIIII . uu-
Ge we r h e und die allgl'mt'inen und bp onder~n B'dt!rer'
g n fllr di Au filhrung und d, Aufrnaß von Ertl-.,' ~ leUI-
und Zimmerer- rbl'ill'n. lIerau j!"g Iwn "on d"r "~\ "150 ~.
h n Bauhütt 1'. V. tU~: n". E.."n a. H. 1 I .. 1~~r 'I: uJ-
chlUler H. Die h her e Mal h e m. I1k 81 allgemein, I "ichenlich~ lieehnung mittri mit 30 ALhildung n und ~a I [ 0 .I .,
B I pi len. B. rliu 1917. lIerm. nn . h u er. 1 r. ,
geb. 2, 0 .1.
Literatur.
Kün tleri che Kalender (Schluß au' .'0. 1 ). Hohpn -
zoll (' rn - R u r g k a Il' n d l' r. lIL'rau . !!pgeben von Rorlo
Eh h a r d t in Bprliu-Urun'-\I':l1d. 1!1l:1-1!)11). Rurgvprlac-
(;. m. h. 11. in Bprlin-t:rllllf'Wald. I'rpi. 1!)I3-H116 jp 1.30 ~.:
HIl7 und 11)1 jl' 2 ~I. : 1!119 ~l ~I. -
Da . fiinfullllz\\anzi;.rjilhri"p Rel[iprung -.Jnhiliium Kai
. pr Willu·lm. 11. im .Jahr 1!lla hat Bodo Eh h a r d t v r-
anlaßt. ('in!'11 11 0 h I' n zoll I' rn - Bur ~ kai l' n der hf'r-
aus 7.U W'hen . dpr hi. 7.11I11 laufPllllell ,Jahr ununterbrochen
erschipnl'lI ist. fiir 1!111) deli vl'rlindprt ..n \"erhältnkpn ent-
prechplHI jl'doeh dl'n Tit,,1 ..lh'u!. I'h"r Burgkalpndpr" tr1tgt.
Ilie Kalenrlrr Hinrl Ib. Bpkenlltni: rinpr kün tlerLchrn I'I'r-
. Ülllirhk"it. ,lie mit ihn'r Tiit i;.rktoit \'orwi"gend im llil'lI t
Ih' r !!rol,h'n ZeiteIl l\Pr .lt-ut:eh"n Vl'rgangl'nh!'it • t.·ht. \. om
11 erauHI!I'!Il'r rigenhiindil! mit aJJ7.ipliellllen Da tf'llt:n~'n
ge. rhmiirkt. farbi;.r sowohl \I ie iu ehöncr f>'r'derzPil'hnung,
sind 'ie im eigeIlsteIl , inll Jlrr önlil'hr' Wl'rkp. Hrrahlik unll
Bur~pn kun d e Rilltl die Hpit-hp. aU8 denen . ie ihrr'n , I'hmul'k
hole11. IInrl nehell I'hiinpr :dlriftklJlU . illd I' launige Zii~o
ulld hpitel'e Kiinstler-EillfHllp. wl'1elu' llie nar~tl'lIulIg- 11('-
11'1)(' 11. Bpi (Ii!'. er tritt von 1!117 ah die f>'arl,,' ,t\Va zuriick:
da. ist lIipht IIl1hl'gTl'iflil'h :tilge. il'ht, drr :'-:I'hwil'ri~kpitl'n,
uut!'r .11'111'11 .lie K un. t d!'H IJnH'ker mit dpr zunl'illnPIIfIl'n
Liill~~ lies Kri"ge zu It'id('11 haltl-. Die Jahf"1iIl~ 1!ll:'1
hi l!llli cllthalten flir Wapp n all.'r lehenden IIohenzol
lern. der Kiinig-c VOll I'fI-Uß('1I un,1 Kurfiir. t n von Brand!'n
burg, mit Dar~tpllun;.rl'n dpr Burgen, dip in upr (;1' rhichll'
dl'r lIolll' nzolll' rn pinl' Holll' ge"pi!'lt haLen, z. R. Il'r IIoh
klini". hul"'. d.'r \IIO'U t!'nhllfl:'. d.. ' I'hlo. P in (h·l . IllIr
Die Vollendung des Mittelland-Kanale . ~Ieine ~littei­
lungen auf S. 111 d. BJ. kann irh nuf Grund mir von maß
gebender Stelle gewonlenen Auskunft .dahin ergänzen. daß
die hi herigen amt liehen Vora t he iten ergeben haben. daß
r1a. Sanlebecken auf einen Fassunp raum von 22ii ~lil1. cbm
Inhalt - statt 1G!.l Mill. cbm - vergrößert werden kann und
daß sk-h ein zweites etwn /l-leieh grolle :->amnwlbe .ke n noch
anfiigpn Hißt. Hierdurch wird "5 erreicht werden, daß da'
1-:\11('-. -irdrigw:ls.·pr nie nu-hr unter ~Iittpl-_'il'drigwa.. er ab-
fallen kann und uußr-rdr-m noch um 1ii rm. "pätl'r sogar um
2ii cm erhjiht wird . sodaß schon mit dem ersten Becken alle
Elhschillahrts-: chwierigkeiten dauernd g..hohen sein wr-r-
den, - H. Eng l' I :.
Der Nachfolger Raschdorffs an der Technischen Hoch-
schule Berlin. Seit d..m R ückt rit t und dem nicht lang«
da rauf e rfolgtl'n Tod .lulius Raschdorfls war dessen L hr-
stuh l fiir Bauk uust d..r Hl'ua is,;a lH'P an der Techni chen
Hochschul e zu Charlottr-nhurg unhosr-tzt , Die Lücke i. t
nunmehr durch Bf'rufuu!! des l:ph. I{pg.-Hat Prol. Dr. h. c.
IIr rma nn BI' s t e l m e~' e r , dL'm Vorstr-Iu-r dvs ehemal:
Otzcn'sc hen Meisterat elir-rs Iür Architektu r an ,Ipr Aka
demic rler K ünste ZII Ber lin. ausrTf'fiillt worden Die Br- ru-
fnn;.r ist in jede r Beziphun;.r zu ~1';.rriißen. Dur'ph sie wird
de r Lehr körper Iür Baukunst an dl'l' Trl'1lIlisl'hl'n 1Ioch
sl'1l\1le 7:U Cha rlvttenhurg um pin ~lit"lil-d berl'khe rt. rias
sl'ine glih'kliehc lJauk iinst lpr isl'hl- Be":~!lllll'" in rinrr Hrihe
e!ndrupksvolle r ~l on u nH'n t a l hau l e n Jargl'\;n hat und in
,11H-m l~lter steht (BI' ,tphlll'~'PI' ist 1 ,·1 in •'iirnhL'r!! gP
horen). 111 Ilem Ila. kUn 'tierische ~rhalTen noch dem Böh ,-
punkt zuschreitet. -
Bautechni ehe onderkur e des, Verein Deut eher ln -~enieure". Ilpr .. \ ' (' rl'ill dl'ut'('ht'r lll'"pnil'ure" v.'mn laltpt
pine Hpihr zeitgl'lJ1iiß -I' hauteehlli~('hL'; Yorl riilYl' und Prhun-
g-en. die glpiel; narh () '11'1'1I IlI'ginllPn lind .\;Ifallg .Jllii hc-
I'ndL't wpn1l'n. In Aus. icht I.:'l'lIOlllnll'lI . ind folgpnrlp Vor
tra;.rsrrihl'lI: A. lkltllncl'n iil :'-:tatik 1111I1 Fp. ti~kf'it I,'hft·
(20 TloPlwbtlllllll'n I: B. B.-rl'dlllllll~ IIlld .\ 11. fiihrlln~ von
Eis('lIhrtOldl:llltl'lI (~O n.): l·. Ila . I·:;,"li im 1I0chh:l1l (1fi n. :
n.. 'I'uz"itliche Ball\\ pi:!'n ((i D.): E. :rar,ame Bauwri ('n
(8 D.): F. Eisl'n lind F.i.l'lIhl'toll im Liehthihl (I) D.): n. Ein
fiihrtlng- in die Ilr'rpehnung der ollwandig n tati eh un-
hr timmtrn y. tcme (20 D.).
Dil' Vorträgl' ulld 1:.,hllngl'lI olll'n Il:I'l.II IlienpII. 11pn
Teilnehmern ohnp Untrrhrechunl.: dl'r hl'ruflicht'n Tiitic:kpit
in l'lem ntarer Form diejrnigpn Krnntni..p dpr npuzf'itlicllPn
Bauwrise zu ve rmitteln. dic für dip Bl'Iliirfni.:e ON Pra:i.
von Wicht igkeit sind. Inshp. onrll'l'p . oll auf Solchp Rück-
sieht I!cnommen wl'rd<,n. cli durch drn Kripg lange Zeit
ve rhindl'rt wan'n. skh mit dl'n tf'ehnisehpn '-,'uNunJ.(l·n zu
befassen. Die Vortriig-l' si IId altpr :luch fiir Architl'ktl'n. Bau
ulltehH'hmer, B(':unte uud andcl'C K ('('ise hrstilllmt. die sich
über Ilie ne upre n A"sl'1lllullllgt'n auf dt'lI1 (;r hipt drr modrr-
lien Bautechnik unterril'htl'n wollen. Dip Vortrii;.re ~oll , ' n
durch an. chlicßrndl' AuS~Jlra<'lIPn. ,Iureh Vodiihrung von
Lichthildern uml .lurch Au. t.-lIung- von Zrichnungpn,
\ Va nd tafel n•• lod l'lIl' n 11. w. ('rg-iinzt Ilerdl"n.•"ähp1'l' ~Iittl'i ­
lungen im IlIgpnieurh:llls. B"rlin .-W., :'omm rstr. I a.
DEUTSCHE BAUZEITUNG
53. JAHRGANG. ' NQ 32. BERLIN, DEN 19. APRIL 1919.
REDAK'!:'EURE: ALBERT HOF MAN N, ARCHITEKT, UND FRITZ EIS E L E N, INGENIEUR.
Jösef Durm t.
(14. Februar 1837 - 3. April 1919.)
" Den n or war uns er!
Wie bequem gesellig
Den hohen ) [ann der gute
Tag gezeilrt,
Wie hald s~in Ern t an-
sc hließend, wohlgeFiillig
Zur Wechselrede heiter sich
ge ne ig t , .
Bald ras chg ewandt, geist-
rei ch und sic he rs te llig
Der Lebensplane ti ef en . inn
erzeutrt
Und f;u c h t bar s ie hin
Hat und Tat e rg o s se n :
Da s h a h e n wir e rf a h-





ler gefunden hat, sie mö-
gen auch dem kurzeu He-
ri cht voran. tehen, mit d em
ein dankbarer ich üler den
Heimgang eines groß n Mei-
sters und Lehrers der Bau-
kunst und der Bauwi sen -
schult begleitet,
Im 83. Leh ensjahr ist
-Iosef Durrn aus d em Le-
hen geschieden . nurwart st,
darf man sagen, denn bis
wenige Wochen vor seinem
TofA war er in aufrechter
Hü . tig-keit im Lehramt tä-
tig, von dem er sich ers t
dann t rennte, als der Tod
plützlieh als lIIahner baldi -
gf'n , Endes :IU ihn heran trat IIl1d ihn in eine r (11'1' e rs te n' ~'p l'l l lI ii ( ',h l l' , n ls dif' Erdf' der . '('ug{'hurt cntg't;/!,I'n g-illg-.
f:I1,It f'. . l, d 1l'r hUlld.'rt . 'plIl", tr r hat er, wi.. (11'1' Rekt or der
I' ,'.' Il I f' I'l ~~ l a lla , Prof. Dr. Hans 11a u ;; I' a t h , in se ine r Ge-(1Iarhtnl,r~r1 ~ au,fnhrte...mit unerm üdlichem Eifer. in tets
ioher "PI 'tl"pl' L', ,'I eh I' 'ß I' . ,J ' e- -, ,.. ," , f' UIII IIl1t grll ter ~I'g J. torung sein
" hramt ausg'l'llht und al ~ rifrig'pr Fnr: ('h pr r- in ulIg t>h purps
Mat erial über die Bauwelt
zusamm en gebracht." Was
ihn zu di eser großen Ar-
beit trieb. das war d er ei-
serne WiJle zur Tat, der
Jacob Burekhardt in Er -
Innerune an )lichelangelo
ve ra nlußte, ihn eine n " te r -
ribile " zu nennen. Al ei-
nen Li ebling der Gö tter
ha uen wir ihn be ze ich ne t
und er war es. Ein hoh es.
rü stiges Alt er hatten ie
ihm beschi ed en: all e Gaben
rlerWi ssen schalt und Kunst,
di e eine m Men schen zuteil
werden können, hatten sie
ihm beschert. Gesundheit
und froh e Schaflenskraft
bis in die .Iahre des höch-
ten bib lischen Alters.•Und
doch". schreibt Theodor
~torm in eine r einer g e-
mütvoll en , ' oveJlen, "das
Geschenk der Hygieia ist
e in verh äu gnisvolles: wer
zu ti ef aus ihrer Sc ha le
trinkt, d er muß alle Augen
br ech en seh en. die ihm in
. iißer .Iuzendzeit ge lacht.
Ab er "au ch dann noch zeig t
si ch di e sunst der milden
jungfr äuli chen Gö tt in. ~ ie
se ihs t . di e da s erfa hren
mü ssen. haben ihre heiteren
Au g en sterne auf di e Ge ge n-
wart ge ric hte t : di e Ge pen-
ster d er Zukunft haben kei-
ne ~Jacht übe r s ie." Wenn
er au ch c hwe r unter der
unfroh en Geze nwart litt.->
hatte s ie doch auch ihm ein ~tiirk VOIll Her zen ~e rJs' cn .
:l b ~ il' ihm sr-iueu hochbcgnlu en So hn Leopo ld . den )Ial l'r.
nahm - . so war .lor auch im höchsten Alt er unver iegt.,
Will p zur Tat es.•ler ihn di e seelisc he n Sc hme rzen über-
wind en und rler aufhauend en Znkunft entgegen schreiten
ließ, Am ,Oktoher 191 schr ieb Pr an mich. er tr öst e sich
mit Fr. Rückert mit den W ort en :
1611
)';0
Die Vereinheitlichung des Verkehr wesens und die deut che Reich verJa un g,
.'0 fl'illt', t :"Id, l!all7, illlll'rl'r (;,'halt:, I
\'011 fn'll1d"1I , ,'hl:l('k"11 ,0 gaul, :,:"rt·IIIIg'1.
11('1'. lIUg" Irih'kt \'011 ihn'r La-I.
:-'0 IlIiil-htig all,' . ':11m Ulllfallt.
,'11 lipf ill j"t\I" \\'" "'11 ,il'h gliilll
1 Ild d,wh ," illlli!! illl I;an7..'11 \tohl~" ,,11 11 ,Ilr,III!!, \)\"'11 110 f 111,
11", H"il'lu ', ,il'h I'r,tl'l'('k"11 allf: IOIl.1
. Ila- Ei, "Illtahllll" ('11 1I1ld .Ii,' !I,'r-ll'lhlllg' 'Ol~ li:~uU!!
1111(1 \\'a"l'rslraL~,'n im Intl'rl',,' (["I' 1.:111(1..,1 ,'rt,'11 ,..
tlll~1 (Il', allg('lllpilll'lI \'t'l'kl'lm',: , ,uf .Iell
!I, auf ,!t'1l Fliil,\l'rl'i· un.1 ,'('hiffahrt,llI·trll'h 1'\'1l Zu
IIII'hrt'r '11 .'Iaat"u !!"lIl1'in,:1I11' 11 \\"a, I'r_tralkll UIl' ,
"0. :1~.
, I ' . I' I " I , ' (11 'rlo'(IIdin'k
:\liiIlZI ' " 11111 .... H· I \"t 'l'\'lIll o t t ' t 11' I t'r r-u z I t 1 It. .
,, ' e- • . \\' ' 111"11111'1.
tiOI1 war. 1>.,1' st olz«, "'hiil1" Ilau d~', ,altl'lI ~ :III il'hl'l1
«in 1I0('h wuhl ,'rha1lI'I1":i charnktt ri-t 1,..111 '- ,,\\ ,dH7,', I ",'
oI, 's markgTiiflil'l\('11 Knrlsruh«. sah damal:i I I~'I,' 1111 H~-i­
wählt« 1:il"tl' .1"1' 10.. 't('11 (;" I'lbL'haft dr-r hadlSdll'1I . ~, "
\ I I' ]· 1 .. I' (' t t i 'I, 1"1'1 ,1'1" "l'll'lll1, "117., , «nen (11' 11' l('IISIl'II'" 1"'(' ,a 111 .\ ,\ " e- 11.
'I'ol'1111'1" d", ~Iall'r, :'aal. a( g'I'i,ti!!,' L"itl'rill LlI'!" :":l':i('
-l'Ilafllil'11I'1I .\11('11,\10 "II',lal1d. , ,'Jll
I'lId II'I'\Ioh, , H"7.il'hllll"1'1I wurden uivht 1'011 '~"11 7:1
, , . .. .... " I' \n'I'1'11
""lI'h"!I. hl 111 ,la, ho..hsl~' Alu-r flll't)!"'I'tZ.tl'l1, ~IU' 111 l;ri,'
1I1111 Erholunusluhru-u mit n.u-h l ln use I!l'hr,1I ht. 111, "
clu-nl.uul wan-n "S :'('hlil'mallll. Iliirpfpld. Ka,loha,li:Js. K:~\:~
lall. I\ohll UIIII lIalal1o,. mit .11'11"11 pngl' 1I'''''''I1''l'hall 111 I '
I " I' 1 v I' I k .. f 1'1,' \1, ,1111111 (ll'I'-on 11' 11' "I' HII' 1111:": au;..:" '11111' 1 \\'11' . . " I '
Kampf um Troja r-ntl.rauut war. wunl» "I' \ um ))1'lItsL' 11,11
IlPil'h aU'g"',alltil. im· Vvr.-in mit di-m Fral1zo"'11 I'L'ITnt II,I~
.lr-m :-'trpit zwischen :'l'hli"llIal1l1 1\1111 l:iittil'l1l'r iiher I"
l rnjnnischt- • "krol,oil' :'l'lIi"d,ri"htpr fiir di,' l'ar,I")('1I ,7',ll
'l'ill, Im .la hr 1 9:, II'I:nl,' 1'1' mit I' i-kub' v. :'tradnllll7. .dll1~ I
,\i,' gril'ehi,d1l' H,'gi"llIlIl! I,,'rllf 'u. ~lal.luahlll"11 fiir t1.h' ~,r~
ha1luIII! (11''' I!cfiihrd"t"11 l'artl\('lIol1 auf dl'l' .\krt.'I'0!'" 't'I,,,
.\IIlt'1I zu trdf"lI. B"i di","111 .\lIla/3 7.11111 Io:hl'l'III1I1I:..:llI'oI "t
dl'lIl",IH'1I \rphiiol,wi"'hplI III,-litllll's ill .\tht'lI "rllalll1·
.... "1 I' 1)('1"hlal'hh' 1'1' 1H'lwn I'rhiiht"111 .\11, "IH'II "1111' H"III' 111'11" I
siilllid1l'r Hl'zil'hlll1gl'l1 ill dit' lI"imat lIIit. ,\uf FahrtplI 11:11" I1' 1 ' , " 1 I'" \ I '\' '1' \\ lIn eil\. (Illltl:",u-n. :"') rh'n. Ja a .... tlll:l •. P;.:-yptPll 1IIH nll ... . '"
di,' lI('7.il'hunl!plI 1.11111 Bt'\lahn'r ,\,,1' iig'Yl'ti:il'lwlI lI1Id ,:11,
hi,l'h"11 .\It,'rtiilller Fl'al1z l'a .l'11:1 ill Kalrn ",IIg"'1' g'1'.k'llI p,fl; ;Ilil' \\'i"dnhlllt"l1 Bl"lIl'h,' \'on Hllm 1111 I ,li" .\rlH'II'11 I
dllrtk"11 Il"lIt-I'II('lI ,\rl'hiloI0I!bd1l'n In,titllt 1II'a"hlpl1.1IPII;;
Ill'zil:hulIg"1I mit 1I"lIlIdorf IIl1d llii\'l'lI: di,' P,(,:idliiftl,!!II~I,..
mit .1"1' .\rdtitl'klur tI,,1' 1{"lIai~, al1l'l' Fn'un,(-"haft mil ~It'1I1
ril'II ,'nil (;,'\'mülll'l" u'ld ,Iap01l Bun'kllanlt. Fiir di,' h,U I1 ; t
der ,\lIt ik,' hatt" 1'1' l'I1111I friih ill Fri"drich \'011 IIlIhll 111
1I"i'\Iolhl'r:-: ,'illl'n 1o"g'l'i:t"l't"lI lIlId h,';,,:,'i tl'l'Il1lf'1I ~I,il,tll":"
1 I '1 ' I'" \ I " 1'\' • I
'f>Ht (lU ~('tll!l( ('tl. :-:0 \\ar t H' g-t,) ...tlgP . tlUO P I.:lft·.".' '0('111
IlnrJn 'Il'h 111 Illllnlttl'lI,an']" ,\Il"pral'lu' ,"11'1' 111 (111'\,
Bripfwl'('h'l'l 1"'\\l'gtl'. dit' ,Ipr h/klbt 'n H.'i-II" - .\I'I- ttH
krati,' alll'r Liilldl'r ,h'r l'uropiii,,('III'1l Kultlll'\l'l'lt, Il 'I~n zu,
I I ' ' .. '\\" I' "''1'1,t'll "'\011 1'l'llalllll('1l IrPlPIl 1I,l('h • Wlllallll 111 \1'11, ',..,.. I
ill l;ra1., Hil'L'j ill HOIII. l'harh'" .'orllland, t 'hil'i,'z ul;1
('hoi~\' ill Pari,. l"lIs,'rl' llal'stpllulIl! \I iirt, al)l'l' Ilieht \'0 .-
~tiilldll!. 11"'1111 wir lIi"ht alll'h ,h'r n'i,'llPlI 1I"7.il'hullg'I'U )!.'-
,WehtelI, ,lil' Ilmlll .Iurl'h ~pinl' \\'ah1 al. aU:i I'iirti/!I" )It ;
glil',1 dl'r l'~('I~ßi"l'llt'1l .\ka,!pmit' ,I~:,. Bauw",,:II: in .H','~,~;.
;l,'wallll. ~ht Ihn'lIl ,'Ilt'lIIallg'('1I I'ra,I''''IlI('1I I,arl Iltu( ~ l'
,Jt \'11 "talul PI' ill 1'1'",'111 "l'Ilriftlil'hl'lII \'I'rkt'hl' 1111.1 ud1 el)l" ,
,,.. , 1 tll' ,'IH('illl' dpr all~g-"7.t'iL-huf'tt'n ~litl!li ..dt'l' .1,,1' ,\k:\tlPmll' la I'
,('111111 Iwi friihl'rl'll .\lllii:"'11 wi:'l'Il,l'haftli"hl'lI ulI'l rm
sOlllirllt'n \' prkphr g'l'wolllleu. :,,, rl'ihl -il'h d 'UII \'011 : I
DOlllkapitlllal :'l'lIlIl·i,l ..r ill ~I:lillz IIIU\ .11'111 grolt'lI (,O!t1;fril',1 :'1'1111)('1'. lilil d('u 11 Illll'lil hl'kallut 1'\11',1". ah- pr ,lll>
\\' I 1 I I 1 '\1' f'" \'1 h,'I"l'It 1('\\'1'1' , UIII (a,' lat lalls 111 . :11117, rallg'. ~11 ~", lie
1.11 I')'('i ril'htpl'll g'pwiihlt 11 art'll. hi, zu dl'll ;-o,'hu,lf'n,: ':"'1'
illl 1.,,1'1'11 ~il'h I'bll' :-:tp1IIIn:,:' '1T1l1Ig'1'1l h,d"'11 ulld I!l. t1 t , I
( ' . 'I \ \ ' \ .. ('I' I '. «111"\ 7,t
.,'sIlIIlUIl/! all I \1'1'111 . "). tl'r lallg 'n. • 11' .1 I' I1
l'illP!" lallg','n K"tll'. iu ihr ,Ii(' gri,llt '11 1-':Il'hmiillU,l'r ~!:'\,
r iillstll'r a1l1'1' Zl'it"Il. lIIit .1('111'11 dl'r \ 'l'l'storll('ll" 111 I' I
l,ill,llIlI r -1:~I.l,1 UIl.I ill, ,lPlIplI eill 11lI1II'r,t ;"i-t ulluntl'l:hr.:," ;.i,~
f'Htll'l,1. \\ 11' hah"11 1111 D"lItsl'l1I'(,I k"lll1' t'llt-l'n,,'hl'1l 11 . ht
Z"il'hIlUIII! fiil' da, \\'Ol't ..(:r:lIld,..il!lIl'ur". 11','1111 m:~11 1I1["iU
( t wa da:i \\"IIrt ..(1 rol~lH'rr" ,la fiir g'l'hl':lIlI'hl'll Will. 0' "f(;r,,[~hl"l'r tll'ut'l'lH'r Kill\. t 111111 \\'i '1I,I'haft allt'r I'ar ,J 'f
I 1'11It" aU ,]lnrm: 11'('1' mit ihlll ;m tUIl hati". ool'rkallllll' IIIlt ,\ , I"
I 11 'I' . ' I' 11' I k 'I ('r\\'l'ltl'l' ', I la[(I', t" ,1'1111' '.:I,tPIIZ 11111 PUU' 111'11' U' I '~'! , ]lieh.
\ Oll ihlll /!ilt. wa~ \\'iplalld am .'l'lIjahrslaj! I j ,b 'om
t,·1' ,lP, Fall, t :ag 1':
..:-;0 trat "I' IIllh'r 1111:. 11I'l'rli"h uIIII lwhr.
Ein p('hter C;l'i II'rkiillig'. dah, I'!
['lid lli,'lIIa1111 fragtt': 11"'1' i, ~ ,1"I,1Il d,'r'? • t
\\'ir fiihlt,'u lll'im 1'1'. tl'lI I\lll'k. - \Ial' 1',1'.
\\'ir fiih1t('Il', lIIil a1ll'n 1111",1'1\ :,illu,'n,
Ilun'h alh' Ull-n' .\,II'r11 rilllll'lI.
·Ilol'[l'! l in ,'rkh~t "~ 1111,,11.
Ilall ,h'r Friihliug' wir-dr-rkr-Iut.
IIlIffl'lI all,' Bäum« doch.
l ih- ,h';: l lvrhstvs :'tnrm vvrlu-r-rt."
l.ud ,'I' fiigtl' hinzu. er hoffl'. was da k,illlll1('n II1ÜI!'" , ,
wr-r.lr- auch noch 7.U vrt ragen ~l'in. ." ur in svhwüh-u I'rü-
luugsst uudr-u :iPI'O~:iP (li<' l'alnu-, di,' d,'n :,i"l!l'r k rünt ,
Wa~ er in UIPhl' al:i PillPlII halbcn .lahrluuuh-rt fiir Fnch
uurl I' UU,t. Iilr :'l'hul,' uud \\' i :i ~p n ~ l' h a [( g"'arl,,'itd hat. da~
ist von III\~ nu- .\ulal.\ :ipiul':i al'ht7.ig~t('u (:,'burl~t:q!", ;":"-
~ag1, und bpi sr-iner BI'~taltulIg im Namen dr-r Architektur-
Abteilung der Fridr-riciauu durvh von U" (' h p I h u p U :i I' r.
sowie im •.amen ,11'1' philosnphisclu-n Fakultät und des arvhä-
ologisehon l nst itutes dpr l'uinr,itiit IIpi,!r'lI11' rl!. .lr-reu
Ehrendoktor dr-r Versturben. war, durch Frir-drk-h von
D 11 h 11 mit I'PI'I'tllell Wnrtvn 1'l'kriifti/!t wurden. :'pl'a..h di,'-
sr-r H",h1l'1' .l osef Durm doch das ;:.,It"III' uml 11 Il\'PI',..:iiul!-
liehe Vl'nl ir-nst zu. tI ic ~liigl i,'hkr-it W':il' ha ffl'1I zu ha heu.
das. was dil" .\rl'hiilll0l!i,' I!l'funtl"u hat. wirklieh nuszu-
lliitzen ullll ill:i praktisl'he 1.,'11('11 l'iuZIl;..:lil"'!l'I"Il. Da, kouutl'
11111' YOII l'inl'O\ t :t'lehrt('1I yon d,'1' vil'lspit igl'n Bi1duII;l. \\'i.'
Durm sie h,"'al.\. g'1'1l'i,tl't wl"l'll('lI: \'on l'inpJII (:l'll'hrtpn. dl'r
wi,' (;ol'tht zu El"k,'rmallll von sieh sag"11 kOllllll' ..... , il'll
hal'e imml'l' ;..:pfuudell . tlal,l ('S g'ut sei. t'twa, 1.11 wi,seu". 111
pinpm alteIl \'olk-buch iibtl' Fall,t hl'il.\t ,'S: ..Er nahm
Atilerfliigt'1 an' sich und \\'oHtt' :rlll' (;riintl,' im lIimllll'l u1ll1
anf Ertlell crfor:il'hpn·'. Il,as I!ilt aueh fiir ,)osl'f Durm. ~Iit
A,lIerfliig('ln nOl!' pr Ilcu hii('hst('11 I'robll'ml'1I tipI' Baul 'un:it
l'lItgeg'ell und ~IH'htl' sil' zu I'rfor:i('hnn und ZIl U1I'islPrJI, \'01'
~eh\I'ieril!'kl"itl'lI. yor tlpu,'n ,\lId('n' yprsal!t hiitll"lI, ""\I'allli
:i('in \\' ilI,, au :'panllkraft und :'tiirkP.• i..ht uniih~lieh ill
spil1l'l' ,\I't war ,'I' als "I' spinl' f:II'hli('hc LaufhallII h"g'allli
,h'm jllllg','n. :!:ijiihri;":l"u (: (It'1 hl". von ,h'm ,'S im Bril'f\l""'h-1'1
7.\rl:il'hl'1I (:kim IIl1d lIl'illSI' hl'iUt, l'r ,l'i YIIUI Wirlll'l I,i"
7.UI' Zl'he (;('uip uud Kraft 1I\ll! :'tiil'kl'. I'iu 1I,'1"l. \'oll (:".
fiihI. I' iu (; " ist I' 0 I I F I' UP I' m i I .\ d I I' I' f I ii I! P I 11. .
\\'ir hahl"lI un:i, ab wil' aus .\ulal,1 Sl'illl'S al'htzi:,:.leu
(;pllllrt~ta:":":i "'ill 1.,'h"lIswl'rk dal',tl'\ltl'u. darauf Ill's<"lIriin
k-'II miis 'pn. deli IIpim;,,:pg'allg'I'IH'U als Kiiustlf'l' lIud (:"h'hr-
\('11 ZII :il"hild,'I'II. III'utl' ~I'i als Erg'iinzulIl! dip :!pistig'1' .\t J
mO:i)lhiin' alll!l'delltl't. in ,h'r Ilurlll !t'ltl,'. Ill'hm,'nd lind
:..:pl,('II.1. hdrul'htt,t ull,1 l'efrul'htend. alls ,IPI ,piue BI',!t 11·
tuu/! fiir dip I!l':iamtp Kulturwplt hpr\'Ol' /!.'pht. 11 Lil"ph.
Ei:il'n!ohr l1Iul Fisl'ht'r, spüt,'1' 1I()('hst l'lt l'1' und 1.:111" 11l"'h'i-
tPII :ieinl'u EiuIl'itt iu da:, Fal'hll'lJ('II: am PoI\'\(,7'huikIlUI
'l'hlil'ßt 1'1' si..h ,\I'm ('orps ..Ba\'aria" au ulld' iiltl'ruiulllit
dpsspn \\'ahl'spru('h: ...\ mi('o pl'('US, hosti frolll"III!··. dl'lII
1'1' Zldt .,l'iIU':i Lphpll. tl'PU hlil'h. .\15 dil' :,(,hnsul'ht ihll
u:I<'h Italiell tl'iph, wo 1'1' zwpi .Iahrp ill l'a"l!o:'l'm npif.l ulld
m fl'ohl'r .\rlJl'iISfl'l'udig'k('it zllhral'ht(', (la wareIl l':i f{pill
har,ll alls :-;tllllg'arL LaspPYI'(':i. \'ou Fiir~lpr au:, \\'ieu.
\\\'bll;ICh aus ))rt's,lpu. Ullauth aus .'iiruh,'rg. Klo:('. Llld-
wig'. Schwpillfurt. I{h'dl. \\' ee k , ' ,~ p r. HiipkHu. I."nl':ll'h uuo!
Fl'UPl'hal'h. dil' Bihlhaupr Liil:ieh und :'tr'iuhii US"I'. d·u u
pr sich iu leh"llslallg('r Freuud;:ehaft ansphlol,l und. \'()\\
dpn g'leil'lll'1I ILipall'lI wip dil'se lll,:;(,plt. lIIit ihllell lIuuut"l'·
Iol'ophcUPII gl'i:itilfl'lI \'('rkl"hr ulld (:" lallkl'uau:tau,,'h p[\"1!1o'.
111 dpr !I"imat fandl'n sil'h :t1lwiil'helltlieh ill zwall1!10-"r
\,,,rt'inil!l1Ilg im ,,I :riillPII Ba11111". eilll'm still"lI. IIl'nt" \'('1'
;:('hWllll11"lIt'lI <;asthaus d,'~ alteIl Karbrulll'. I'iu,' .\lI'l.ahl
<;Jpiehl!e,illlltpr ZUIII .\ustau;:eh \·ou EriuuPl'lIugPII 1111,1 Er-
1,'bnis,plI. zur !l"khllll;": \'011 !lofflluug"11 7.u~ammeu, 7.U
(IPIICII l!ehiil'l"lI ,lil' Lalllbl'haftpr \\' iIlll'lm Klo:il' ullIl .\lIg.
Hiirh'l'. (Ipl' I'upfl'l',h'('hl'r Prof. L. \\'illmaull. ,Ii,' ~Ia\l'r
Gleiehauf ulld 1\UI!. \ ' iseh,,1' ulld uit-ht zull'17.t \'iktor :,('II<'f
fl'l, (\pr im Lpheu so uUg'liieklieh,'. \I't'ithiu al. :'iill;..:,'r , i"I!'
rciehell Lphell:,muIl's hl'kallllle h;l<lisl'llt' lliehtl'l'. ZII ihm
Z1JI!CIl Dllrm ulld K10:i1' au dl'lI BOllpu,,'('. 11m ihm ill Ha·
dolf7.1'1I uud auf (Ipl' ~1l'ttllau I'ill dllreh di,' KUli, t I!":lll,'!t p-
:'iingerhl'im zu ,ehaffpn, Bisw"ilell :l\Il"h wlmlt'n \'011 Karb-
Iuhl' alls dil' :-;ehwarzwald-\'orlJl'I"/.!" ,h': liphli('hell Pfillz
tall's uc 'ueht. 11m iu Bel';..:hau:,pu, im ..:'('hdft'I,:'tiil" Ill'u"
(It's wl'it Ill'riilllutl'lI (;asthau:l':i zllm ..LallI,". dpu geisti/!,'u
BUlld fortzl::,etzPII uud 1.11 f('Slig'pu, .\1, dl'l' ,Iill(' ..t:riill l'
Ballm" Pilll'll1 groß"II, g','riills ..llvoll('11 . ','uloall \\I'II'hl'u
mIlLlt." . 7.01! dil' l ) oU U ( ' r~ l ll g's ' ( ; " ~ I' I "' l'I w ft in da" ..Krokodil".
\\") ,lI'h 7.U ihr dit' ~Ia\l'r ('arl 1I11f[, dl'r \\'ipul'r llau, ('allllll.
E: Kallolrll. I':, :','hllrlll. dl'l' '\'1l1arl'llisl 11. Kral,I",,, . .1"1
Bildhalll'r 11 1" ' 1', di" .\rl'hit"ktPII :'l'hipk. (lpf"I'IIJ:lI1I1. En;,,:,'1
horn 1111,1 alld,'n' g"~,,lI\('I1. Zahln'il-h IIl1d "1'110,'1'11 \laI' :1111'11
,ii" (;(':it·II,,'haft. dil' ,ll'sl'f Illll'lll IIntl'l' d"111 l>al'1I d('1' ...\I"'n
I laliir gill ;': 111111 l: i ~II I :JI'( 'J; ab pn ' III,li ~ 1'1 1l'1' .\lilli, ' t'r"rii., id ,·11 1
:1 11 .I j[. lll dllllll)!' 01 ,·1' Ei,pllhallll\, ..r1liiltlli,;,;1' in l' n -ußen heran.
1111 .Iahr I IR WIII'<I .. da~ Ei"'lIhallll\\'I',;('1I \'0111 llnnd r-l s-
ministr -rimu ahg"IJ'( 'nllt 1111.1 viu h l'~oll<l el'l" Eisenhaluun i-
nisu-rium J!""",hart"'II, an <I ",;,;en ~pitzl' \'011 .\Iayha('h trat.
und I 7!1 , ..tzt <li t' \"' ·I',laatli..hulIJ! d , '~ preußi sch en /'I'hat
I·j"ellhahlllll'tZ'" ..in, Ili,; .uulert-n HIIIl<l ,· :;~taat (,1I fol!!!<·II.
, ,, \\'..it ,i .. nicht illli'l'hallpl , ..11011 \·orallJ!l'gallJ!"1I Wal','11
0<1 ,,1' "..hun \'011 vurulu-r..in ,"taa"dl:dlll"" gl'halll hattou.
I : IId a lI,t ..II,· 01, ·1' \ 'iL·lhl'it <1, ,1' Ei"'lIhah/l\'l'rwalt IIllg"1I I ra t1'/1
/11111 ..inijr.. II'l'/lig, · gm/.\, · \ " 'I'II:III'"II!"'/1 , di .. al ..,1' jr-tzt ihn-
~olld ,'ri/ltl'J'('~~ ('1I mit 11111 ," g riil.l'· J'(· 1Il ,';\('hd l'lIl'k \"l'l'folgC'1I
k.uuuen.
lJit' \ ' el',taatlit-hllllg tl..1' Ei, eubahnon 10,,01"1111'1 .. j..tlo, '),
auf all,' Fii/ I,' einen wesentlichen ~dll'ilt vorw ärts auf <I"1Il
\r ..!! .1"1' \ ', ·r,·illhpitlirhllllg. .\ " "1' auch '011'1 kam man
<l1II'('h \'''I'Ol'dllllllg''1I <1", 1III1Id ..-rat .., di""'111 Zi"1 lliih, ·r.
E~ ,"I'i IIj,,1' 11111' "l'illll"l't all <1('11 Erla/.\ <1 ..1' ..lIl'll'i,·h,ordllung
jilr <li.. If a ll p t " i ~ " n ha h ll ( ' /I 1J'·IlI~ ..hlall,k· . dpr ooB;J1l1Jol'll -
/llIlIg fiil' dil' •' ..h('l ..i,,,"hahIPII Ilelll~,'hlall<lsoo. <1,,1' ~ign;11
'Jr<l/lllllg' fiir <li,' Ei"'lIh:dllll'lI 1l,'uI,,·IJlalltl,oo . <li " 00.·01'111('11
fiil' dplI Ball IIl1d di, ' ,\ II' l'ib t llllg <1,'1' Ei,ellhahll'lI ll,·.It~,'h­
la ll' "00, ~o\l'i,' di .. Bp,tilllllll/llg"11 iih"r di, ' Bdiihigullg \'IllI
Ei"·lIhahll·B,'tl'i..h~I" ·alllll'lI. IIjll,jl'htli('h <I,,:; gl'ol.J(·1I I lllr('h-
gallg""'l'kl'hn'~ hah"l1 all('h .Ii,· B",tillllllllllg"11 d, '~ 00 \" '1'-
..ilI, '[l'lI t~l'h ..r Ebellhallll \·"l'\laltllllg'../loo im :,illlle 01,,1' \ "'1'-
..iIlIIPitliehllllg- g" \\'irkl IIl1d im Fahl'pla/l ' 11/1.1 Tal'if\1 f' ~ f' /I .
hi/l,il'l ltlil'h <1,,1' .\II'lIützllllg' d"r \ragl'lI /11101 ,oll,ligell Ik -
t l'it·1 "lJlitt ..1 ha h"11 imllll 'r \I,..ill·l'gl'hellll, · \ 'e l'e illha rvng'l'lI
FOl't~chl'itt .. g ..hl'a('ht. \ -011 dl'lIl EIl<lzi.·1. da, di .. \'l'l'fa'~/llIg
,l l'lIt,·. 011'1' \ - I' I' \\' alt 11 11 g tI ,. I' <I e 11 l ~ .. h .. n Ei, .. n
10 a h 11 ,'n :. / ~ L' i 11 I' i 11 h " i t / i " h L' ~ .'" 1 Z im /li 1 l' I'
"" " <I L' S a Iig I' lJl ,. i 11 " 11 .\' .. I' k I' h I' ,.... ,illd \\'il' al" 'r
1I,l('h \\'('it ,'lIlf"l'lIl g'1'' li,' I,,·u. /li,' Hiit'k~idlt('n all f da,
~olld"l'illt"J'(·" e "ill<l \'011 d.'n 1I1111t1..,'taal"lI \,it·!f:ll'h ill",1'
da, all"I·IIl..itll' Hl'i,·h,illt ..I't·~", g'·"I,·11t \101'11"11 IIl1d 1.:11"'0~e1h,1 ;.;, .\laf.lnahllll·1I gdiillit. di .. Will Eillllt ·ihg,·<lallk'·IJ ill
, ..hroff"1ll \ritl"r,pl'lll'h ,talltl' ·II. fo:, "..i hi..1' 11111' all \ 't 'l'-
kphl'': - l'1Il1..ituu!!, ·II. .\I1",·hlul.\ - EI',,·hw..rllllg' ·1I 111101 .\ ..Im
lieh, '" ' ·rillll'·1'1. . .
n..zii"liI'h <1, '1' \r a:; S " I' ~ I I'aLl " 11 g illt ,\ rt lk..1 r>-l
<li,' lIiilll'17'1I \'ol':;t·hliig·... di,' ,iI'h ah,'1' IlUI' allf di, ' H,·g,, ·llIng
01,,1' ~('hiffahrt. <lpl' :-:, 'hiff~Y PI'IIl l'''IIU!! ulld d' ·l'gl.: ,0\\'1l' 31llf
di,' ill ~"l'hiif"11 111101 auf lIaliirlichl'lI oder kiill:;lh..hl'1I \ \ a~ ­
~ I' I' , I ra 1.11'11 Z11lii ",igl'lI •\ hgalll'lI hl'zit'h,,", \\'ii hr~'n.1 allf aU1'1I
lIaliil'lit-h"1l \ra ~ " ·l's . l'a f3 ' · 1I ,\hl!ah 'lI IIUI' für ,lw Bt'lIl1lzl,lIIg
h 1',011 d I' 1' .. I' .\II,tall,·u, oIi, ' ZIII' EI'It'ieht"rullg' oIt',' \ ,'I"
hl'hn ~ 11l,~tillllllt ,ill<l. " l'hoh" l1 wt·I' .I ·~n <liirf"II, ~ i ,· h t ,!a'
..... (' h i f I' a h I' , . ;1 hg a 10,' 11 - {; ~ " I Z \'01Jl ,Jahr 1!l11 ""1l'
al l!! ,. 111 •. i 11 " E i 11 I' ii h I' 11 11 g' Y° 11 B e f a h I' 11 11 I! ~ a h
ga h. · n ;11I('h a llf <1"11 \"'1'11('';';''1'11'11 natiil'lil·h..11 ~trlilll \'11 \'01'.
Ili " ~i('h <larall~ 1'I':!l'hl'lIdl'1I EillnahlJl('n ,OIItl'1I fiir \I'pitl'l'"
11 "111' .\ lIfga h" lI \ '1'1' \\,,' 11 01 11 11 " filldl'lI UII<I d"11 all ihn 'r Dlll'..h-
liihl'lIl1g' hf'lpiligt"11 HIIIl /p~~taaten für <li",PII Z\\"'('k ill "nI
~11I' el'l1('lIt1er lIüllt· zllfließl'lI, 1111 l""hl'igpII ~"lIt,· a1l('h lIal'1r
d i""'1Il (; I'Sptz - da, ab dt'l' frpjell Ellt\\'i('klllllg ,I,·, r,·1'
k"hn' : ahtrii/..di('h, z1IIIiit'h. I "'harf h"kiilll"ft \\'lIl'dt'lI i~t.
\\ iihn'lI<1 j"tzt \\'ohl di, ' .\ll'lrrlll' it allf <I"1lI ~tan.lpllilkt ,1" -
111'11 diirflt·. daLl '1111' allf <li r" '1lI \\" 'g' iihl'rhallpl <li,' groLlplI
ZlIkllllft,allfg'alJl'1I \1'rwil'ldi('11l \~' e rtl " 11 kiillllplL. "I.lt'I:!,,,~'h .
Plltl tI..r hi,lll'l'i"'1'1I (;"(lflog"lIh"11 <1 ..1' .\ 1I~1I;1Il tll'r :--l'!J1ff
fahl'",traß"1I III~1 lIiif"II Lal\(le~~;lellt · hlpilwlI. Ili, ' II ..r~l ..l
hilI" dl'~ K a i ~ " r \\' illll'lllI-J"a lla lt·, i,1 tlit' I'illzig. ·. lIallll'lItl il'h
<llIr~h <li .. IlIt" I'I" " '1I 011'1' Lalltl l'-\·"I't, ·itl igllllg' Ih'griind ,·t, ·
.\ lIslIa hllll' ;!ehlfehl'lI, AIII,I..r<l I·1lI haI da ' H..i('h <li · ~i('h , "
1'1111" <1,,1' ~" "~('hiffahl't dlll'('h .\ II"ha ll d('~ ~ " L'zeieh"II ,Ii I 'II '
,11':- 1111<1 I'l'iifllllg' <leI' :,ehiffsfiihr,,1' ill tlil' 11;11111 gl'lIl1l1lllll·11.
I/ill~it'hlli('h dl's \\'a,;s"I',tralh'lIhall '· ... bt t1 a ~ ' ·I'\\';jhll t, · ,\ 10
!:a"'·I1", ·,( 'tz <11'1' "I'~t .. ~l'hrilt ZII " ill" r \\'"il' ·l'g'..hl'lItI"1I \" '1"
;·"lllt.itlil'!llIlg. aher ill II"'III '~I "I' Z" it I'l'hpht ~i('h illllll"1' lall -
1"1' tI,·1' Hilf lIaeh H"il'h,hilf,', ,o\\'ohl für tll'lI .\ II, ha ll 1I11-
"'1'1'1' grlll.kll ~1 'l'hiil'(,11 \Vi ,' III1't'l'I'r H iIlIlL·llwa~s..r~lraß"II.
\\'"lI'h' 1,·tzt..l''' '·1I1'prp('h"II ,1 <1,'1' \' ..1. .. hil',lt·tH'1I L"i,tuIIg,-
fiihig'kl'it ,h 'l' ..illZl'liwlI BlIlltl l' s~ta:t11'1I ill , phI' IIl1gl ..it'h"11I
! 'lIIfallg' IIl1d ill "'hr \'('I'Sl'hi l·<l I·llI'r \\' .. i ~, · all~g ,'h:llll \IOl'd"1I
~ ill<l. lI i..1' j,1 ..~ g"rad, ' tI,·1' <I "1lI H, ·j,.h~ ..illh"it~gl'dallkt·JI ~lI
11t ·~lI11d' ·I . · \\'id, ·, ..1n'h"lId,' h:l\',·ri",,'h .. ~ta ;11. dt'l' ZII I'I~t
H"it-h,hilf,' :lllg"l'lIf"1I 1111 I zui'iit'h,' fiir dj,· 1'lallllJlg ,11'1'
HI,, ·jll-J[aill -l)ollall · \\·:l-t"l'r~tl'al\, · ja :I/[('h pl'ha lt l'lI hai .
!ll 'r \\', ·itkri .... hat 1I11~ . Ia llll klar \'01' ,\ lIgt' lI g..riihrt, dalJ tipI'
.\l:illg,.I ..ill,'r7·illlll·itli('1r1'1I (Irgallbatiollllll,,·n ·. Billllt'II.,dliff
fa h r t ~- \ ' I'l'k..hl'l·: 1I11~ darall !!..lrilld,·rt hat. all" .1"11 \\ a,,' ·1'
~tl':tl.\' ·11 .1"11 • ' lIlWII fHI' <1"11 ·a ll!!" II11'ill" 1I \ ' ,'rkl'llI' W zil:llI'lI.
,!t' 1I ~i , ' ,,'11',1 ill ihl'l'lIl /11'111 ig"11 ZII~t:lJld hiitt"11 1'1I'1"1I
k,illllt'lI. - (i' cbIIlß foJgq
'I' ii I' d " \" 'l'li l'h"11 <I"1Il 1'1'01'1', or all d, '1' T,'('hlli~l'!I"1I IIlwh ·
H hll ll' ill BI' all 11,,' h \\' ei g, (;,'llI'illl '11 lIufrat 11 ,'I'IIJa 1111
PI' " i I' ,. I' iJl lira 1I11""h\\','ig', ...1.. III h I' I' \ ' 0 I' I' a J!" IJ d " 11
I ' ,. 11 111' I' 01" I' ;1 11 t i k ,. 11 11 11 .I ", . I' H ,. n a i ' " a 11 (' p
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'lalId dpl 1,·lzil'ro ·lI. "1\1 i.- .a nf di, ' FI11 1.\ 11 1101 ~OIHi;"""1I
\\"a~~"rzji 11 1'.
/l i,: .\.rl ik,·1 -l1-17 1I111~l'hn' il" '1I d i,· HI'fIl!:'lIi", ' d.., l1..i-,·I.~,.~ h ll ~ ., I l' h t li r h dp~ Ei~pllhahllw,., •. il~ <la11 11 noch
I~a,h pr. :"'11' lu-zi..lu-u s ich ZlIl1iirh ~t a uf <1 "11 .\ 11 ~ hall d .. '
1',1 ~ I' 11" a h 1111 ,. t z .. ~. Im IlItl 'n "~" <1,.1' Lalld"~\ · "lt ..id i-
~~lIIg ," :<1 <I('~ g' ·III ..i)I,alllplI \ " ' rk" hn ''; k önnen dall:ll'h
1 ', I ~ I ' lI ha h ll " lI k r a It I' i 11 .. ~ Z 11 ,. I' la , ' ,. 11 .I ,. 11 h ,. ~ 0 11
.I ,. I' ,. 11 /( ,. i ,. h ~ !!" ~ .. I z I' ~ ;1111' /((','hllllllg <I ..~ H"i..llJ'~
:1I 1l'h g"gi'lI <1"11 \\"ill"l1 01, ·1' lu-t r..rf'·lId ' ·1I HIIII<I, ·, . laal"l1 g" _
hallt 1\'1'1 1,,11 , .\ II,,·hlib ' l' 11"11"1' Ei" 'III'ahlllilli"1I IlIii,, "1I
g" 'dlll<l"t \\',"1'01"11. <la~ \r i d , ' r~p l'I ll ' h ' n' l' h t g"g"11 di .. .\ n],·-
;':lIl1g' \'011 Kouk urrr-n z- 111101 I'a rn ll..lI,ahIH·1I wird au,gb,'h:1i
1"1 : 111 Art ik..1 I:! 11 ir<l 01"11 Hlllld"~I'I 'gi"rLllIg \'1I <li,' \ ',,1'
PflH'htll llg allf,'rI,·gt. di .. Ei"p nhahll"11 ooi m J 11 t ,. 1" ,~ ..
01 .. ' all i; ,. 111 I' i 11 "11 \. ,. I' k ,. h I' ,' , \\ i " " i 11 " i 11 h .. i t -
I i " h ,,~ . '" I Z Z 11 v ,. I' w alt I' n 11 11 <I Z 11 '.I i .. , "111 B ..
h n I' n n « h <I i ',. 11" n h ,. I' Z n ~ t .. 11" 11 .I ,. 11 I: a I, 11 ,: 11
na "h ,. i 11 h .. i I/i ,. h ,. n . . 0 I' '11 , . 11 ;1 11 I " g ,. 11 11 LI <I
a 11 , I' ii , t I' 11 Z 11 1a "I' n°O. l'1I1 <li ..~ ..~ Zi..1 ZII 1'1'I' .. i('lll'lI.
Ilir<l di .. ~,'harrllllg iil,,·r ..in,timm·lId..r /I.·tri,.II.,illri,hlllll -
!!l:II. ili,I,, ·,oll,loor,· gl. ·j,ol)l'r BahllpoJiz.·i · !l,·gl,·m"III~. <li.· Eill-
Iw It llng ..illlil'it lil'hl'r Fa hrpl iin,'. Einfiihrnng' üh"n'ilbtilll -
'IIPII<I ..r /I'·ll'i l·",r..gl"IIIl'nt,. ,o\Vi .. mii!_dit-h~t glt·i('hmiil.lig',·r.
IIh'dl'ig ZII h:lih'nd"r Ta rif.. gdord ..l't. Ili .. Erhalt 1II1g ('illl·"
<li,' lIiit ig" ~il'l)l'rIH'it gl·\ I'iihl'l ..i~I,·nd"lI ZII~UIII<l,·~ <1,,1' /la h-
111'11 Iln<l ihn' <lpm \ · " l' k p l lI ~l ...diil'fni, \· n t ~ I JI'( · (' h , · n <l ,· . \11'-
ribl llllg mit /I"ll'i" II,llIi t tl'lll wir<l <ll'r .\ lIf, i,·ht d.., /{..il'h, ·;,;
11,11 ,·rworf..n.
Il ..m ha.\'l'ri~,·h,'n ~t aa I ,jll<l j"<lol'h .I 11 r('h \ ' " I't r:t,!: \'om
:?a. Xli\". 11'70 "I 1I,,'itg,·Ill'lId,' ~'l/I<1'·IT",·ht,· zlIg,,·I,illigl \\'01'-
<1"11 .•1:d.\ <I ..m 11, ·j,oh <li"~"m BIIII<I, ·,~t :lat g"g"niih"r im \\'1'-
. "lIlli,·h..1I 11111' 11,)('h dil'j ..nigplI I{..rllgni~,,' ;!""Ii, h..n ~ind.
di,' allf 01"11 Hiit'I,il'llll'n anl' di(' Lalld,"\ '·I'I..idiJ!lIl1g' 111'-
rllh "II, I l :!,; j · I·,·ht. allf d..ln \\"'g 01 ,'1' (; p",tzg ..hullg pil1/H 'it -
li,' IIl' . ' 01' 1111'11 I'iir d i,· KOII, l rllkt ioll 1111'[ . \ II ' l' ii ~ t l ", g' ,It'r
l:ahll"l1 \·orzll",·III',·il"·II. i,t filr Ba\ "1'I1 "II'lIfall, h"~"hl'iilll,t
allf fiil' di .. Lalld l'~\'''I'l,'i<ligllllg' \\'ichti!!l'1I llahlll·lI.
. \Ilgl'~,·II" 1I \'0111 Ioa~'I'ri'('h"1I (;, ·Ioi, ·t ,dlil'1I 01, ·1' \r "g ZII
..illPI' dlln 'hgn'ifPlld.'1I \" ·I'..illlu·itlidlllll!! d..~ <I' ·II"..IIPII Li"·I1 ·
l'alll lw"'I'II, ~o 'lIil <l1I1'I'h di, ' \ ' I' l'fa ,;,;lIl1 g g'·g"Io"II. Dito 11 off '
IllIn;.! Bis IlJaI',·k, . <lal.l :III~ 11,'1' Illil ia l i \ ,' d, '1' BlJlld(,,~taal"1I
h...rall ' <li"'''1II Zi..I,· zlIg",t n·Iot \\'l'r<lPII \\ iir..l,·, ""rwil'kli('htl'
' Il'h :d ..·1' nit·ht. E, \\'111'01,' dallll illl .Ia hl' IH7:/ 01;1 , H .. i (' 11 ~ ­
.' i ~ " 11 10:1 h ila 111 t g""'haff"11 ab 01"·,,., . •\ lI f ~ i ( · II I ~ I ...hiil'd,'ii~"'r da: Ei,,, "1oaho ll""'II, :tl"'r alll'h di ..~, · Eiul'i ..htllllg hai."
IIlI'hl <I "u g,' wiill"' ht" /1 Erfo lg. B"i <11'1' B"l'atllll:! ,),01' Ei,ell -
I.ahll\'ol'lag',· illl 1""'11 LI..\ log,·(l 1'<1 1I1'/"llhall, 11111/.11,' Bi,mal'd:
alll :.!fj, .\ p ri l I 7li "I'kliin' u:* ) oo<la, H , ' i ( ' h ~ , ' i " ' lI h: l/lll a lll t i~l
I'im' hl'glltadlt"lIdl·. )" ' l'atl'lIdl'. l,iUl' lld,' B"Ir/irdl' gl·\\'lIr<ll'lI.
di,' ~ " I II' \'i el ,chl' ..ihl 1111<1 tllt. olllll' <laß ihr '/"111111101 Folg..
l..bt ..t OO , (:-:I'ill [ll'tl'i l lalllt',," alll'lI 1, '7 lIi('ht J!iin,tig, 'r,
WI'g"1I d,'r ..ril'htl ·r1it'11i'1I lIud ~oll,tig"11 F""kti(ll~""'" ,~i ,'
<la~ ,\ 111 1 W 1'l'fiillf'lI hat, lIIiit-ht,· pr t·~ ah"r do('h III('hl 1111, -
;';"". :, eill C' B"<I,'utll/I'" i,1 <la 11 11 ~piil"r allrh g'I '\\ ·a('h "\'II. lIa-
1J1l'lItlit'h illl lI illhli,:k ;1 11 1' d il' La lld '·'\' I·l't..i,ligll llg.) E,
f"hlt .. ,·)..·u all d..r gl'~ "lzli ..hl'lI lIandhal ..,. di p ,'1'4 dll)'('/I
..ill H " i " h S " i , "" ha 11 11 ,: (' ~ , ' I Z hiitl ,· !!,·,,·j,a ffl' lI
w"l'd ..n /IIib .l'lI. W \\ I'II-h"111 Hi-tllal'l ·k lIi"dl'rholt <li ,' .\ 11-
n'gung' ga h 1111<1 auch 1':lIt l\'i irf,' au:arl ll'it"11 lidt .\ 111 \\'id, '1'
. "l'IlI'h <1,'1' BUIl<l, ·'~taat"Il, 'Jallll'nllil'h ~aeh 1'11, IIl1d allch
I'I',,"I.II'"S "' lll'il,'rt" :rI"'r <la, ZIl~talld, 'k(lnl/II"n ..in' ·... ~ol ·
"hpl1 (;" , ,·t Z' ·~. .\1 it <1, .1' ~ ..ho ll "I'wil hlll( '11 Ei, ..,d ';I hn \'orlag"
\ l'I',;IlI'hl,' dalln Bblllal','k ..i,u'lI :1I1I1"I'l'1I \\' ..g ZII I",,,·hn·j·
tp n, iu ,1"'11 ('I' da ~ pn 'IIßb l'lli' :'taat:halllln..tz an da, H..i..h
\·'·l'kallf..11 1111<1 danlit, Zll~alllll}('n Illit <11'11 " 'hOIl ill \ ' ..I'\\'a1-
IlIng .I,., Hl·i('hl" ,t " lh'IIlI" n Eba I~ · Lot hl'ing"11'~,'h"11 Ba hll"n
"jll"11 "1'\\'l'it"l't"1I (:l'lIl1d,tl",l; für B"it'h:"i'l'lIhahlll'lI ~('haf­
fplI wollt, ·, 01 ..1' ~"ill " . \ lIZ i , ' h ll llg ~ k l':tf t 111101 , ..illplI Eillflllß
a uf wI'il,·I'I' Ei'l'lIhahll ·[ ·lItl 'l'Il1·hlllllllgl'lI all~iih"11 /11111,11, '.
Il i: llla l'('k ....hild ..rll' ill der 01"'11 all;.!..riihl't l'lI H..<I,· <li. · IIn-
hall"an'lI Z U ~ ti i l ll l , ' , ,Ij, · <I:l!uab ill 1)..I1", ·hlalld lll'rr~"hl"11
IIlil ,·t wa (i:1 1 " 'I'~I'hil 'd ('II"1I Ei" 'II"ahl1-\" 'l'\laltllll g"1I lIIil fiir
. i('h ahg"~n'lIzt"1I f:, hi('I' ·II. d;I\'OIl al/l ·ill 10 ill 1'1'l·lIl\..u.
00. 1,,(/1 · di".I'r 11' ll'ilorial"1I " " IT, ,'ha fl" 1I i. I 111111 lIIit 01"11 lIIit
t" lalt"rlit 'h"lI )((" 'hl" 11 d," \\" ' '' ,'n,,'lllt ·,. , I", Zoll - ulld (;,.
1,·ilr",·llt,·: 1II1<1 \lIl'1ag"1I allf ' ("1\ \ " 'rk, 'hr 1I;1, 'h \\'illkiiI' l:u
t ; lIn, l"1I ihl' " 1'l'i\'a l , iit' k" I, \'011. tilu<li!:' :i1 b g ,·rii, Il'l . J:I
..11" t Illit <1"111 Io'I ·hd' ·I'l ·,·II,oo. Ilil' \ ·orla!!,· i'lil'dl ' all rh ill I"'i
01"11 lI iill l'I'lI ol l', "1'1 '111.1. Lalldta!:,'~, . ' 11 11 a ll..h Will .TI'i!
g"gl' lI l('hha fl" 11 \\' id" r, pl'II('h illl (;1'1111<1, · aU!!I'IIOIIIIIIl'U, Ihrl'l'
Durchfiihl'ulIg' '1,,111 " 11 ~i"h al,,·1' Ill1iil"'rw illdlj,'h (' :" 'hll' i,'ri g
''':itl' lI '·lIlg"g"II. <la <lil' aud"I'I '1I Hlllld"'.laatl·1I ihr, · ZII
. t I111 111 11 IIg' \ "1'\\ .. i;.:, 'rt"II . . ' i,' \\'111'<1, . <lall,'1' fa lll' lI J!,'I:I . <' 11 .
l \"'rg l. ..Flir., t Bi IlIar"ks g,'s allllll Plte Hed en",
------- -
Vermischtes.
. Ehrentloletoren techIli eher Hochschuleu . \'011 d ,'1' T p<,11 -
Ili. "h"11 Il o..Ib('III1If' ill .\1 ii 11 (' 11 " 11 \\ IIrd, allf ..ill,till1llti Ol'1I
\ lIt l'a g- dl 'r \n'hitl'ktl'lI \ ht ..iltillg di, ' ":hl"'II,l okt.7r
1\1 , .\ pd l lVI!),
Chronik.
Eine Kleinwohnung ·Siedelung in Heidenheim in Wurttemb~r~
ist durch die Gpmeindebehürden beschlo, cu und hierzu e:re
Summe von 300000 ~1. hewilli~t worden. IIiprzu treten noch h IßBeihilfen von Reich und Land, owie der Verteuprung .~u c l~
der, tadt. Der Entwurf stammt von dem .\rchitekten "erne·
die Hau leitun~ wird, tadtbmstr. Be u t t I erhaben. -. .. b rg
Eine landwirt chaftliche Siedelung im Reich wald bel Nur; ,.~rt­
soll auf Betreihen des nou I:cgrUnd ten • Verein fUr .Ian .' ell1
sehaflli('he ,iedelungen" prrichtet werden. Es sollel.l III dl~Sten
,Jahr [,00 DOllIleih. u Cl' mit 1000 Siedlerwohnunl!cn, Im nlle s h.
,Jahr ebenso vi('le 11. user erbaut wP1'llen. Zu jetl r. Sied!er.w~ke
nung w rden 10 Tal:werk Grund fUr landwirt chafthche 7,,,e I1g
gl'hilren. Dcn Grund und Büden wird der taat zur Ver ugu
stellen. - M
Die ml(estaltun g der Karmeliter·Kirche in Frankfurt a.t10:
zu einem Ausstellung ·Gebäude i t durch den Hat fUr .kUns ur-
risehe Angplegcnhdten auge regt worden. Die Kirche lhe~t ~ilS
zeit zur Aufbewahrung der Theatrr-Requi iten, ist al!cr ,e~i88e.
von der Stadtverwaltung zum Teil als ~Iuseum fUr GI!'sabg
in Au ieht genommen. - .-
Inhalt : ,Josef Durm t . _ Die Vereinheitlichung d~s I~~~:
kehrswesens und die deut.scho R ichsvorfassung. - Vermlsc 1
- Wettbew rbe. - hronik. - Richard Wolffenstein t· =---
Verlag der Dout chen Bauzeitung, G. m. b. 11., in ~erlin·IiD.
FUr die Redaktion vera ntwortlich: Albert II 0 f man n I~ B;\lin.
Buchdruckerei Gustav chenek Nachflg. P. M. W ber In e
Wettbewerbe.
In einem en~eren Wettbewerb zur Erl an~ung von .Ent-
wlirren rür einen Ehr enfriedhor der I raeliti ehen Reli~lo~.S­~emeinde zu Leipzi~ rrhil·lt (lpII Pr eis IIr . .\rehitpkt \\ 11-
lH'lm H a i I p r ill Ll'ipzig'. -
.. ~ in engerer W~ttbewerb zur Erlang ung von En t \~ii r re~
rur emen Held enrTledhor in Weinheim an der Ber~·::'tr:t~
i. t von der ~tadtverwaltung für Bewerber aus \\'cinhplll1
au,ge 'chrirhen worden. -
u, a . .\ufortl .'rungl'lI in Hölu- \ «n 91 unO ~1. Iür Erg-iiI1Z lln-~ell hnulivher Aulagen in d er Ebenhahnhrtri el! 'v llrw:dtl~nf:
v on 500 000 ~1. als zweite T eilforderung für die Balll~ e
karsteinach-Sch önuu. \ '011 !l00 000 ~1. Iür di r Bahn .LIlI~e!t
huim-Rußheim (bei Knrlsruhe). von 400 000 ~1. z~~lte r~1
Iorderuutr für llit, Bahn Hrr-tten-K ürub.u-h. von ,:,0000 • '
für uie \\'eitl~rfiihnllw der Hahn von Weißeuhal'h bis z~r
e- '11' furLundesgreuze (~Inrg'lalhahll ). von ein er halben 1>11. IOI! .
dil' Weiterf ührung der Rr-nchtulbnhn von üppenau bis l.r~I~'­
hach und VOll 1500 000 ~1. Iür dip Bahn Titisee-St. B!asten
(3. Tr-llforderung). .. I
Für di e Be eit igu ug schi enemrl eich er \\'eg-ilbe'rg'ange U;~l
für Verbesserung der Fernsprech- und ' t recken blocl, ~ n ~
2pu werden 1 135 400 ~1. murefordert . Darunter befllld~:
sieh auch ein Bptrag' von 1UO 000 ~1. als 2. T eilfonlerun;:- fI~r
die Vprleg'ung" der Odeuwuldhahn heim lh'id elherg'er harl~­
tor. Weiter enthält di-r Nnchtrug eine Anfordrruul! ,:ou
46 5 550 ~1. Iür Um- und . ' eubauten von ... tationen, ome
Anforderung' von 300 000 ~1. zur Er tollung eine t; eber '
holungsul eise Boxberjr- \\'iilching-en und eine .\nforderun!!
von 1 fi15 000 ~1. fiir vrr,ehiCilehr Yprände rung- n. "
Fiir dip Bpsl'haffun~ von Kraftwag-en und ,li , crsty l~t!J­
ri('htung- dpr ,t~tatlil'ilf'n Kraftwa <renlinien find pt Ich In
(h'm neu esten •' acht ra/! ('ine viert e Teilfonlcrung- \'~lI
1 100 000 ~1. Fern er werden ang-rfonlert ;,00 500 ~1. für dl~
Bl".,eitig"ung- eine•• l'11ienenl'brnen l'phl'rg-ang-f'. im Bahnho
Weinheim. . I
Die (;psamtfort!t'nlIlg'pn im 3. Nachtrag' helaufcn SIC ~
für .lie ha.lischcn :':taats('isenhahncn auf 13220 !l00. ~I~ Ult
!'ilLChl. dil'SPr ~umme uuu drr Anfonlerunl:en rur dlC Kra tr
wag-enlinien uud dpr ehen gen. Verbl'.,erllng-en im Bahul.IOr
Weinheim auf 14 !l~, 400 ~1. Dit's!'u .\u,l!ah n teht elll
Eillnahmesulllnl(' aus deli Zu~rhii" . Pli t1l' Hl'iphP8. der B~'­
hi\ruen und (;l'lIll'illden zu d 'n I'aulil'hpn Herstellung-~n 11:
Hühe VOll :!77 000 ~1. I!pg-l'lIii"pr. lli p ~II'IJrau sg-ahr hl'1.lffrr
sieh somit auf 145;;0 -100 ,I. -
I; a 11 k 11 11 ~ I • 1I l' 111 lo I' ~ l' ist l' I' I l' 11 11 11 d I ' r ru 1!! r I' i -
I' h e n L (' h r e r der ,\ rc h i t c k t 11 r , Ue 111 t rc I r
I i c h !' n 1I 11 r I' h\\'o r tun d T a t "r w ii h r t e n \I a u -
k ü 11 S t Je r': und dem Professor am Ehlg-ell. Pol vtechnikum
in Z ü.r i I' h, Dr. phil. h. c. Altn-d F. BI u n t s l' h li . .\rchi-
tekt in Zürich. ood e m v i l' I s ei t i g"!' n 11 n d ba h n -
h r l' I' h p 11 1I l' n Ball k ü n s I I I' r • ([pm::; l' h (\ P f l' r
z a h I r I' i I' h (' r ~I (I 11 Um I' n t a l h a 11 t I' 11, d (' m h .. I' h .
, t r h p n .1 I' n 11 n tl g l' tl i l' g" t' n e n L t' h r (' r 11erB a 11 -
k u n s t", -
Auss tellung einf achen Hau srates im Kun st gewerbe-Mn-
~um zu Berlin. Am 1/. April HIJ(J wurde im Lichthof de
Kuustgt-werbe-Slus eums zu Berlin eine . us stellurig ein -
Iachen Hausrates er öffnet, die auf Anregung des Preu-
ßischen Kulturministeriums vom Deutschen Werkbund, Ber -
liner Kunstgewerhe-xlus curn und von der Generalkommis-
sion der Gewerkschaften Deutschlands veranstaltet wurde.
Die Ausstr-llung soll bis ~Iitte ~Iai (lauern und ist t!il!lich
von lo-a Uhr g-eüffnet. Der Eintritt ist frei. Die Aus tel-
lung darf lnt e ross , hcun .pruchen. da :ie zei!!!, wie mit ein-
faeh~ten ~Iitt eln eilll'm hl'selH'idenrn Heim eine freundliche
111111 wohnliche \ r iirme w'g-ehen werden kann. -
Tec hniker als Bürg er meist er . Die Stadt R o . t 0 e k in
~Ieckl. sl'hreil,t dip i'tellr ('inr, Biirg-ermcist ers aus. ::iie for-
dert keine hpstimmle Vorbildung". Tel'hnik 'rn steht al -o dip
Hpwerhung" offen. Dip Bewrrhunl! muß hi' zum 5. ~Iai erfolg"t
sl'in. Gehalt 15 000 ~1.. naeh :J ,Jahrrn 18000, naeh weilerl'n
:1 ,Jahrl'n ~O 000 ~1. -
AI Direktor der Landesgewerbe-Anstalt in Nürnberg
i·t bayeri ' l'hcn Blättern zufo]!!c der ProfI' . or der Inl!pnieur-
wi sen 'chaften an d.'r Tl'l'hni 'ehen 1I 0 l'iJ ~ l' h uh' in ~Iünchen
Karl Hag er. hl'mfen wonlen. E~ g'rht aus ucn ,\ ng-a bel;
.11'1' Presse niehl hl'f\'or. oh ((öl g;er der Berufun~ aueh cnt-
sprochen hat. " 'ir haben üher di' Aussehr 'ibung- der :'te\le
und derl'n Verhiillnisse:' . 4a;,. 1\11 un~l'n'r Ze i t u n~ berichtet.
:,ollte die vor ·tehClHle ~l i tt e i h ll1 g- zutreffend sein, '0 wünl"
das eiue Kursilndernug- in dpr Täticrkeit der An talt und
ihren Ziell'n lwdl'utl·n. Dcnn (Irr erstel'hirektur war v. Steg'-
man u . ein Kun~tg'e l p h rte r ; der zweitc v. K r a m er, ein
~Iah'r un.l Arehitt'kt. Vil'llpieht' hiingt die Kursänd~uncrzu~amlllen mit l'liinen, die hinsiehtlich ller Erweiterun" lle~
Tiitig-kpitsg"phiete. tll'r Knnstg'l'\\'prhpschule bestehen: von
\H'lcllPn :weh die ZlIkunft. dpr reiehen kunstcrewerhliehcn
und kun~tg-e~dlieblliehen ~anJlnlung-en der Lal~lescrewerhe.
AlUalt beeinflullt wl'rden tliirfte. An und für sieh wäre
eine solch e Zusammenleg-ung' der kün tleri ehcn Betriebe
nur zu beg-rüßen und au('h für die zukünftig'c Wirksamkeit
ller Landrsgcwerh 'anstalt wiire e~ von Vorteil. ihr Täti'"
keitsg-ehiet ni('ht zu vil'lsriti~ g-l'g'liedprt und klar umgTen~t
711 ~ehen. -
Ueber die Verw endnng des früh er en I{önigliehen ehlo·
es in Berlin wi~~cn Berlilll'r Tag-psbI:itt rr ~u heriehtcn, daß
nal'h Aus onderung" lIes Privat-Eig-entunll'S des Kai crs Wil-
helm 11. lli<: I!pwaltig-l' Bauma~~l' dl'r Ocffentliehkeit zu-
g-iing'lieh g'cmaeht wl'fllen wird . Dit' Hiiume mit kiin tt e-
risl'hem lind g-"S('hiehtl i('lH'm ( 'ha rak tpr sollrn unll"rührt
in ihn'r F'orm ('rhaltpn w!'rden. (:roLI(,. aalartig'c Wiulllr,
(leren arl'hitl'ktoni~('he .\ u s~ ( a tt u n l!' ~ il' h nil'ht üher !'inen
g'pwiJ;~en (;ratl prh!'ht. dpr s ip zu Kun~twerken an ~ieh
machen wünl!'. ~oll!'u fiir ZW!'l'ke von Kun~taus tellung'en
l'ing-erichtl't werd cn. Allp ~l'ilnlueklos('n Wiumc sollen Yer-
waltung- 'zwPI'kpll dirn~thar ~emacht und zum Teil dl'r l'ni-
vl'rsitiit zur Erw!'it ernng' ihn'r In , titute ühcrwic en wrr-
d 'n . Ein anelen'r "[,pil kr\nnt(· für dip Erwpitcrung- der . Iu-
s?pn, zur Einriehtung' hp:ontl!'rpr SamtlllunI!8-AiJteilung-en,
\ ,en\'('IHlung' finflrn . Damit w:ire das ~'chloß ein er B.., tim-
mun/! zUg'diihrt. die ~cincm vornehmcn harakter als Hau-
wprk wohl entsprel'hen \\;ir<lc. -
Ei enbahnbauten in Baden. Der Badischf'n ,'ational-
vprsammlung L t ('in 3. Ta l'ht ra g- zum Staat. voranschlal!
für dip .Iahn· 1!l1 IHI zug-el!ang-en. in dl'm dip Ei. cnhahn-
haut!'n fiir dip n:ieh. \('n Jahn' pntha!trn :ind. Er enthltlt
Richard Wollfenstein t. , I!!I
Am Abend des t:t April H119 d in Berlin im Alter von bald 78 Jahren. nur w 'ni ~l' Tage nach
dom Hinscheid en 'eines mit ihm in leLensHinglicher erfo l~re ichcr ArLeit verbundenen Weggcno~scn
Wilhelm Cremer. der Architekt Geheim"r Baurat Hichard Wo 1ffe n, te in nach langem schwerem Le!dc.l~
anft ent chlafen . Durch spinen lleim ....an" i 't uie u 'ut 'eho Arehitekten,ehaft. im clJO"crl'n inn der Krc.l~
Id?r Ba u k ü n tier Groß- Berlins, um ein"au~geprügt('s, leuchtend" Charakterbild ärm~r. 0 wie er bis II~dIe I tzten Tage ganz der Ku nst leht • die er im Herzen tru .... al~ ein' innerlich 'cgen:ppnu 'rin und. Beglückerin gegcnüber der. Tot der Zeit, so war er auch als ~1:~1Il voll treuer Hirigabe an alle, die in SCIl1~nLebenskreis traten. Ein eltener ~Ien ch i t mit ihm dahin geo-ang 'n. 'ein Andenken wird al eInge egnet slet in uns fortleben! - ,.
1, :!
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53. JAHRGANG. N2 33. BERLIN, DEN 23. APRIL 1919.
REDAKTEURE: ALBERT HOF MAN N,~CHITEKT, UND FRITZ EIS E L E N, INGENIEUR.
Kleinhausbau und Bausto ff-Knappheit.
Vurs ehlng zur Errichtung de. Kleinh au : es in zwei Bau abschnitten . Von Architekt J o . K 0 n e r t in Han nover.
(Hierz u di e Abbildungen S. li!i.)[I iir , di e Lii ~I!II g" I'illl'r der hl'(],,"t.I·!H],;tt·lI IIl1d Die Er~pal"lli"" I'. die au s dit'~ er Bau -Tvilun e r-rwnch sen.~röl.\tt'" ~oz t:1 l l' n Allf/!ah"11 dpr l' l'/-.rt·lIwart - "inel in j, 'dl'r Hinsicht /!allZ lH'd"lItCIIlI. •' icht ~nr dil' Ball-!d}1' .B""f'it i/!lIn/! '!l'r ,"'ol~""ng,," ot ~lllrch d~ 'n ~t o f ~l' a~ " :lIIch.die zu ihrr-r V('rarhpitlln g erfnn lerliche Kohl, 'Kleinbausbau - "'I III \\ ort 11I 1(1 Bliel h -rl'lI- suwn: I'nl". gp~'IIlg-l'rp lna nsprueh nahm e ell'r Trun sp orunitt ele ine /!pwaltlgl' g'l'i,tig-e Arb eit /!e l('i~ tt' t. ,'icht korn nu-n hier 111 Betracht. son.lern :1II\'h pinp r-rhehli t-h» Er-
g!l'khl'n ~chritt hlr-rmit hat d il' pr ak t isvhr .\ 1' -parnis dl'r du rch den ,";t:la t lind di e (; I'n wi!HIt'n zu leist en-
1,pit gl'haltpn. denn selh st in :-;t ii<ltpn und !ndll"Ui ,'zentr I!. .len Tr-ucrumrs-Zusch üsse. Alle diese Vort .ile zusa mmen
~"o dip Wohnllngsnot s ich kata"tropl,al ZIl g'e"w lte n droht. ormötrliehen ein viel all ~g'f'<I phnt prl' IIn(1 r- rfolg reichr- re In-
I , t von roiltl'r praktischen Ausführun g so gollt wie nicht s ZIl ang-rifrnahm f' von \\'ohnung~hallt en. (;pniigot doch fiir den
IIl l'rkplI .-rston Ballah~chnitt einr- hebnut e Fläch« von :? qm oder
. l?i,:,,1' \'ii1lig'!' lnt ätitrk cit auf d em so hre une ndcn Ge· run I 8!'i cb m urnhaut r-n Itaumos. (. ieho (;T1U1 (lriß.) Dieses
III.et 1:(. außpr auf di r- alIgenll'iu p unsicbore polit ische und bcrleun-t. {la ß man vorl äufig mit einem Dritt el Kubikraum
\I rrt~chaft!ichp Lage in erste r Lini e au f d ip unjreheur t- a uskommt. wodurch pinp Ersparnis von zwei Dritt eln an
ga.u~toff-l"lappIH 'it. ja manknnu fast ~agl'n. B:llltitofflos lg- I a us to ffen. Kohl en. Tra nsp ortrnir t cln. Arb eit skraft unrl
kr-it, zurü ck zu Iühren , Aueh dl'r lh-rst ellun a U11 I Bp~('ha r - Tl'~TIIn g-ti-Zusphii ~~ell pl'7.i cit wird. )Iit di esen Ersparn iss en
fl,m g der in gpwaltig-l'1I )Iengt'n lIiitig-en Hohhall ~toffe ,: o\~ie lassen sich al so zur gl eich en Zeit zweimal sovi el Wehrure-"II~ z elll er Ball/!pfiigptl'ilp str'III'!1 ehenfa lls g-roL\p :-; chw~eTl/! - lejrcnh eit cn sl·haffc'n. al s hei der Herst ellunu des fl'rti';cn
kciteu geg-eniihl'r. sowohl infol g-p )(all/! e]s an l' rfordprhehen Kleinhauses in «inom Haua bschnitt. Dieser "'offell sichtli~he
':rundstoffl'lI. als au ch Fphh 'lI der ZII ihrer Vrrarboitnnj; \' ~)rt !'il sollt e unhedinzt :lll~l!l'nutzt worden, Der Haupt-
ni.lig'PII Kohle. widerst an rl. der I!"g-l'n diese Ausf ührungsart sich bilden
Einr- Vr-rminderunv dieser : 'eh\' ir-riuk eitcn streben ,Jj, körmte. ~illll wohl di to ..k ün sth-ris chen Bed enken". \\'ir
h..rcits zahln 'il'hl'lI m7'hr I lr-r lIlindpr'"' p rakt ischen \ ' 0 1" ha hr u a hpr dllr ch den Kri pg ~o \"il'le Id.'a] p preis n-e n-ehen und
sphliig-.' fiir :parsan1\' Bau\\,pis rn an . Lptztprp \'pr"ul'}1P1I ,,0 \'i, 'lp \ 'Murt pi]p ahgestr!'ift. daß wir au ch hie;. ~'enll :lII('h
so\\'ohl dllrph 11 "111' AlIsfiihnlng's.)lptllOdpn pinp mö/!!ichs'" : phllll' rzlieh. iihpr allp iisthptisc}1Pn Ikdcnkl'n. im 1I11 p(pss,'
Ersparnis dl'r hishl'r \'prwl'lIdptl'n Ball"toffl' 7.lI przipll'n. a]" d.." \'olk swohlp~ hinwpg' ~p lm' i tcn mii. ;;pn. Durch di('splI
all ch ganz 11I'up (,,11'1' hisl1l'r wrollig- g'phr:IIH' htr :-:toffl' zu \ 'or;;chlag- wird ah pr lIipht lIlal pille ii th l'tbclJ(' Todsilnd ,'
\'I'r\\,pnd(-n. l,pn-:lng-plI. ondprn nur eill!' klc inp Sündp, die ~c hnell un'<!
Bpi dem ungl'hl'lIl"f'n B",brf all \\·ohn fJ'I.II'O'enheit l'lI I, i~ht dllrph di l' Erri chtung' d l'~ zwroit en Bauab.chnjtt e~ \' 1"
im ganzl'n Ilput schen i{pich \\'I'n]pn trotz allet:,parhallw ci, ~ph ll n g- find ct.
~ rn die vorhanden eIl Hallst off,' hl'i w itplll nicht hinreich en. D('r •' ad lte il. den all e mit ro infaehen )litt l'ln erricht et eIl
um da s Wohnung-s!Jpdiirfni s (]url'h )la ~",'uhl'r~t<,lIung (Ir ,; j ' ot ha utell (Baraekcn U8W .) hab en. daß ~ie in (len mr'isten
I):lpinhaus l" auph lIur anlliilll'TII{l befrj,·tlig·pll zu könnelI. E~ Fäll en noeh lallg'1' Jahn' hp;;tehpn bleihen und einer, iede-
IIIUß (Iahl'r Zll eiller "i el raclikalf~rell • par, :lJllkeit in Bezu g' lung' aueh lIicht g'l'radp ZIIr Zil'nl p g'ereichplI. fällt hier fOI1 .
anf \,prwendull/! dpr Hau ~torrp g'l'schrittpn \\ ('rtl('II. Die Ilil' , \ u ~ fii h r u n/! 11 1'. zwpiten Hauah~chllitte , wird bel den.
..inzig-e ulld /!rüßt e )Iüg-!ichk eit hil'r7.11 hiet,'t tli.. Au .. f ii h · Illl'i ~ tPn Hiiusprn ~ehon in don niieh"ten .Jahren, sohal(1 e ~
run/:' dp , Kl rillhaus c ~ in zw ei Bauah~chllitt pn. (Iip \' . 'rhiiltlli~ se zu!a ~ ~ell. /!e, phphen. Der Tri ph. ein fpr-
~Ian g'pht wohl nieht fehl in (Icr Annahm e. daß g'eg'rll - t ig-... Eig-pnh pim zu erhaltpn. hiptet wohl die be. t e Gewiihr
wiirt ig- <'twa 50 %aUrr Wohnung'-f'uchenden odrr Wohnun~TF - dafiir. uud nipht nllr Ili!' ::;il'<1 elulIg's-G r~pILchaft cn und Bau-
I ()s~n all,:' jung'en 1I:lIl~h:d! cJl hest phell. di ~' wilhrpnd , .1,"1' "p fl o,; ~e n s (' h a fte ll . "olJl lprn auch di r einzplnpn Bewolllll'r 'Kneg-~zplt g'1'g-riindl>t. odl'T jplzt. naph BeeI1tIJg-ulIg' Ilps Kn~' ~' I'nlen Iw;;trrht ~ I' i n . ihr \\' prk \"ollell<l pt zu sehen. E. Iil'l:t
g-p., g'l'hild, 't wurd en ~o lll' n. Dies ' r lIau .halt. ,!L>r "orliiuflg' ,og-a r I'in gpwL'~e r kiin ·t!prisch pr Vort pil in d ip. pr Ausfiih-
dit' kll'illst(, Zahl (2 I'pr~ollen) d:lr~t ellt. kommt a!lI'h in rtlll ,L:sa rt. illdelll . I a~ , piitprp Bild der fl'rtigoen Sird e}ung- pin
tlen ('r~ten ,Jahren mit dl'r he, l'heide n"ten \\'ohnllllg'. hp- hl>s ,; ere ~ (; ' priig-p Prha!t rn kann. als die IlPi {Ier jetz ig-en
"tehClHl aus Wohnkiil'hl' und ~ehlafzimnH'r au ~. g:\lIZ a bg-'- T l'ul'run g- aufs AUPrbp . l'h ejden~t l' prrichtp te n fertigen Bau·
sehen d:l\"on, daß bei \"ielen jllll"'en I1all~ha!tpn die )liibcl- len. da di r Ausfiihrung' dos Hauptbaut eiles in ein e Zrit
llPschaffulI/! filr wpitpr<' Zilllmpr ';.u den goeg-l' nwiirt ig- hohen fiillt. ill der wh'der normaler r Verhältnis. e eing-p tre tpnP~~isen ka ~lI11 ill Fragl' kom,mt. ,chun au~ dir . CIIl (; rlllHI ~ilJ(l ulld ,laclurch au ch wil'!ll'r ml'hr )Iitt rl fiir die iiußen'
wunlp ..5 Pille Vpr.rh\\'pn,lun O' \"on li l'],1 und Bau . toffen bl'- un,l innen' Ge:'taltung- zur \'erfiig'unl! stphen.
Ilpu!en. wpnn lIlan alll'h fiir dft' sr kl l'in . tpn Hau-hait I' g-IPich . ' un spi hipr Iloph P(wa ~ iihpr (Iir )1 j~ g- I i r. hk I' i t t1 p;.
fertl/-.'"{' I"leiuhiiu.l'r mit .1-1\ WiulIIl'n her"t l'lIpn wiirdl'. die .\ usfiihr lln" in ZWl'i Bauah~ehnittcn g-l'sagt. Es handplt siehZI~1Il Tpil Il'l'r ulld ullhl'lIUtZt "tl'lll'n \I iinl l'lI. )lit tll'fIl lIil'ht IIIll ,~ill l' \\'ag-n 'eht p T pilun g- dps Bau p,. also der IIpr-
\ \ aehstUIll d. 'r Familie kalln dallu s l'Htl'r ,li.. \' l'rg-riißpTlIIIg- ~ tl' l lu lIg <l p ~ El'Ilgl'seho .. (>s mit .\ htll'l'kllllg' dllTch ,'ot t1:It'h.
<I.· s 1I :t Il ~p ~ I'rfolg-I'II IIl1d zwar IIl1tl'r g-i1 lb tig" rpn H"dillgllll I1 iel'llur"h wiirdl'n dip Bl'wohlll'r g-ezwlIlIgpn. l",i ,1 1'1' ZWI·i-
;;('n als 111 der g"l'g-ellwiirtig"11 Z,'it. 11' 11 lIauall sfiihrtll lg' d il' \\ ' ohnung- Zll riiulllf'n was fiir "il'
li3
grolle Ko"I\'1l und auch ~ehwi"righiteu .lurch B"ochaffullg
einer anderen \\' ohnung bereiten würde. E~ kommt viel-
mehr nur eine senkrechte Teilung in Frage, Fiir diese Art
gibt es wieder zwei Lösungen: entweder durch hinteren oder
durch seitlichen Anbau. In diesem Anbau, in welchem
später mit II'il'htl'n Aenderunzr-n dip. 'l'llCnr1iunH' unterge-
hracht worden. wer.leu \'nrI:iufig' ,1ip r-rfonlorlicho Wohnküche
111111 das Schlafzimuu-r eingt-r ichtr-t. lnlll'id"n Fmh'n hll'illt dip·
"er Anbau während dr-r .\u. Iühruug' des zweiten Haut eilvs
unber ührt. Der Wohnungs-Inhnbor kann also ungl'"tört woh-
neu hleihen und einen inzwischen schon gut angel pg'tpn
Gart en weit er bestollen. l ior Zngang' w ürde dann während
der zwoitcn Hauzr-it vom \Yil'b !'haftswcg' durch den (;artrn
erfolgen.
Zum Schluß sei noclnnals der großt> Vorteil hr-rvonre-
hohen. der fiir die zu Anfang erw ähnten rln % Kloinsthaus-
halte. für die diese Bault'iluug Anwendunp finden kann,
Kritische Bemerkungen zu der Bundesrats-Verordnung über Bauko ten-Zu ehii sse.
Von A. Stil r zen a e k er in Karlsruhe.
"Lle
Rlndl' ,l_l' . \'l'rganl!e~H'n :lahl'rs..i"t dir Bundes- 'lllr!'h. Zahlcn I, p~\'('i"pn, Stellen sich ,l il' K~l"t ('n l'inl'S ~;;';t"I;rat:,-\ vrordnunjr Iür lhe Gr-währung' von Bau- n-n , Il'tlplung,,·l ut eruelunens lu-ute auf 1.100 noo ~\. Inunlkosten-Zuschüssen aus Rek-hsmittelu er ..chie- sie im Frieden 1!1l4 :i00 000 )1. au: ~,·marh1. um ,I~, ge'nen. die ,It'uI"ehr Xatinna lvvr: amrnlune hat man an. daß vielleicht nach ü .lahren \'Ol~ h~'ulrl:~ n;llI'als r-rstr- Ral e ~~OO )1i11. )\. zu dies em Zweck rechnet. wir-der Ieste V..rhältnisse auf lh'm (,e1l1<'1 , ( . illll.zur Vcrf ügumr gp:,tl'lIt. Stnat und Gemelndcn stoffmarktos und ,11'1' Lehnverhältnisse ..in~l'll'e~I'I~ ,~t\\ I
wr-rden zusammen g'lpjeh hohl' Zusch üss« !!phrn müssen, und rlaß dann die Kn-tr-n ,ler ,iNll'lun!!' . ich .~u t ,11 .'11.
dau,.it die g"utro Al~"il'l~t Wirkliel!keit wird un~1 Lebenskraft HOO noo.)1.. also auf oo % nu-hr \I il' im .Jahr.1' 1!1~ (~,~I.t'lll'
-rbält. Oh und WII' SIeh das )l1ttl'l als Anreiz zum Baur-n . () hptr:ig't na eh (1(,1' H"I'l'('hlluug"gTun,lIai!'1' ,I) ,1 r r -00 f1(~1
lx-währt. steht ein-tweilen dahin. auf a11,' F:l11e konnte his ... huß von Reich. Staat u11<1 (;I'III ..ind ..n 1.1I,am1Orl; ')000(11)
jvtz t r-in Besseres••las 1.1Im gll'khrn Zi..1 fUh!·t. nicht vor- ~Ial'k: r-r ,~ s t ,11'1' l'u.trr",:hit,.t zwisch 11. 1 :100 O(~!l ~III' (;rllu,k.
g..schlagen wt-rrlon. wenn man \'011 andi-rr-n "pgen der Be- )Iark, Halt man sk-h 1II.1"",.'n aus Irgl'llll • In, 1l1 . ,li,"
handlunjr. alu-r mit dt-m gll'itoh,'u E11<hi..1. ahsirht. Einl'r 111111 ~lil' '''ahl i"t ja 1.uniir'hst ,Ien Buud ..""t.aatrn. '"O~I ,1,'111
dit','!'r i.'t in ,1l'1' hi;!'h"t gei"tn'iehl'u ~ehrift de" )lanullt'ill1('r Sl'n ,lann \'i ..lleipht dell (:"llwillll"Il. vil'l1"I!'ht ,Og,11 1) ,,,
Ohl'rhiir/!prIllPi"lt-l's K ~I tz pr, ZUIll .: u"rl l'lIl'k 1!l'kOIl~!lIl'n. Haulu"tigl'u . ..lh.l: iillt'rla . "..n. all di.. H~'I'I'('hn.ung,;a:~:t,: :1:1'
(ll'r :t n s tell I' ,I 1'" .. I n III a 111! I' U ZU" (' h u ~ sr, .1 il h r- kOllllllt lIl'ln 1.11 rlnOIll gallZ all,It'n'u 1'.I'g-..hlll'. l~. I ,t ,,"
1 i (' h I' )1 i I' t zu s.' h ii .. s I' tn'ten la"",'n will. .I~ 1.wpifl'l· l'u\l!l'Ill'hllll'n illl Fri drn,jahr 1!)14 ~)(l0 0 0 ~\. i!', 'k~ , ( ;Itt'r
Ir", ,lpn Vorteil II('s",'r.'r ,\ npassun1!"Whi1!k r it an dil' Yer- \\lir" ,li.. G,':,allltrl'ntr od.'r ~Ia" r.P"allltmit't"l'tl'iig'I~'" trt 1' 11
h:lltni"se ,Irr l'im...lncn ,Jahrp h:lttpn. alwr im (:anzen ..hen .\ nnahu1l' \'on li % = :l0 000 )\. grwP"l'n: tli,' ': ....a11< I, Ill'r,
dOl'h auch I'inpn (:..ld7.ll~rhuß, alh'rrling's yrrtrilt auf rinr Y"rhältni""e h('rr('htigl'n. jl' naeh L;q::-l' ,I,' . fa11~ " ,'~ lieh
H..ihe \'on ,lahn'n. darstrlll'n, (:l'oß bt l'in.lw..il,'n . !'hon hl'utt' zu ..inl'1I1 ZU"l'hlag' \,on 10. 1:i ausuahm~'~:I'I'~ . '~I:lrf
di" .'aehfl:,!!1' nal'h .\I't. lIiillt' IIl1d Zlit c1l'1' Zu:,ehii:,;;l'. Yl'r· :?O %. dil! (; c"amlrpnt., o,I,'r ~las ('I"amlmitoll'rtragul:\1 jOil
hiihn.i;;!lläßi.~ gl:riug wi.nl ..leu~gpg'ruiil~pr ,,"orer:t lIoch die ,iarum hrutp 30 nOO)1. '7, uzii!!l it-h 1~) %. al~o 7,u,:~nunrn;,1 :11'1'
Bautatlg'k"lt selll. Ila sir Ja Illcht all I' 111 von dirsem (;f'ld- )Iark l'etra!!clI. Dif' Yprhii1tlli~"p !l,'1' (,eg'rll\\arl UI , ' it.' r
fa~tor ahhilng'.ig' i;;t. 1~ls Cha~~ drl' \:rl'hiiltniss~ muß "ich Blick in (lip ZI~kullft lrf'rpehtig'l>n uu.l ,~,'r".nit'ht :~1 '\~1l'hr
k.lareu. zu ){plrh IIIHl :-;~aat lIIu~;;f'n .111' Balll~lstlg'en volle . ,la7.ll. au~ ,1l'1Il lJI (Ja. lIau . g",·,,~,'ekt('!l ~a.pltal nil ht, 0(11'1'.
': ertrauell,hahrll. ,laß .SH' :~~I('h 1Il .,1er ,I:ag'~ Sill? g"'.I!('heu tJ [) 7'6. ".on,lern 7)0 % Z!I zit'hru: .111' kapltah"IPrl., Hr,l~ll ~t,'I11
('l'ld\'rrpfhehtuugpu P1Il7.ll10sen: diP kunftlg'r bIt wICklung" WH' ,hp Ruutle"rats-' pror.lnulIg' "ag'!. d.'r Ertra!!"'" rl l'uu.1
dl!r hlfln"trip in ,Il'r ::-;ta~lt und auf (1l'1ll Lall!le mnß klan'r er- sirh "olllil anf 3-t :i00 )\. lIlal 1H.:\ = 4r, :iO ~\. o~lpr .. 1'1<'
krllnhal' ;;ein a!s 11I'ute. aU('!1 (lie l~rag-e drr : ·prg"l'.rllsl'haf- 4fiOOOO )1.: .Ipr Bauzu.!'huß. (1I'n ){.·il-h..:-:taat ullll_ (" :I1~:,::i •.d
tung yon Re!nelJcn. muß hl;; zn e!nc~n g""\1S~r,~l Grafl he- schrnkell. i:<t ~olllit ill (lil'sl'IU Fall gll'll'h ,11'111 tut'~ ' .1. i.
allt.wortct ., ClJl. ~~III!\('Il(le llltlnstnr III n~oßtitadtell lwtte z~vi:<l'hell 1 HOO 000 ~1. lIIHI 4HO noo ~L al~o ·10 O{~,_~I:·run.l'
meist welll" ertraghehe 0(1('1' chlt'l'htr \\ Ohllllllg', nrh:ilt - 11111 nl. :1·10000 ~\. h ö her ab lIach <!. 'r Berrclnl\lll 'I " B;Il1"
IIL~e zur Folge. ;;chlrchtc ludustrir hr:sprc, aueh g'utl:; !lic lag'r a. Das Hißt !'ieh 1.wl'if,'llo" \'0111. :-:tal~ lpuukt . ~ ~~ .h:tft-
Bau. toffnot, muß hehobcn und die 'Pran8portnrhliltni,...c' hrrrn au . hplraeht ... t hi\n'lI: wroklll' fllla 117. lt'11t'u. \\ Ir. . ~, fiil'
mii, . eil rrtrili!'liehrr wrr,len. licheu 111111 lIIorali"rlwn FolgeIl ahpr ';01('\11' EI'/rl'hut:~:l1ll'u,
Dir RUllrle:l'at. -YProl',luuug' s!'hlHg'1 zwei ,,'t'g"P \'01'. ,1"11 l'illzplul'n (;rldgl'hpr. aueh Hauhrl'rn. hal,rn 1'0 Zrll-
narh' wf'll'he.n (lic lIallkOStl'II.Zu.ehii , sc, prrf'rluwt un,1 j!f'- WCIllI. wil' rli,' Bundr rat. ·\' .' ror,llIlIlIg' .la" s:~gt. ..' ~c'r ,]eil
1!l'lwn werdrll ki\uurll. rutwc"ler trallll'hiinll'" nieht in hpstimlllt, 'r \\,pise 'l,:n I'IUpll o~ 'H:I1I 'l.
a) na!'h dl'm 1'IItN;;chip~1 7.wi~l'hrll dpm tal~ilchlil-hcn allriu mi\l!lichen1.wpitf'n \\'rl! vor , rhlligt. hri!'t :wf!l( r ill,'('11
I!rr"teJlung'.prpi. uu,l dl'lII Rauaufwaud für !'incn ,'f'uhau Daraus I'rgiht sieh: ,lip hl'idrll 1II'rl'ellllU!1g'. artpII.I-\./·l'r.
,!!Ieicher ,\ rt ulltl Bl';;l'haffeuhf'it naeh Eintritt (lau 'rndp!, schou zn eiuN Zrit. in (Ier ein alHlf'l't'r J:npg~au . ~,1l1~ si.'
\'erh:i1tllis;;p, Oller wart.'t wmdr. iu ihrPlI t:rullrlla)!('11 au . (' lI1an!lf'f. (,r;l\lrtl'lI
h) naeh !lrm ITut('l'schil'(1 zwbchen dem tab!ich1ichl'u sI lltr'n \'crschir~d('uartigp llingf' g"g'rIlUI'l'r nurl r,c lt(' pi!llIer lellulI)!sprci8 unrl delll dauerndpn Erlrag wprt. drr ..irh tl'ilwl'i;;e mit Faktorrll. dip wl',lf'r (Iamab 110rh . :~~II , '1'1"
durch Kapitalisi"fl~ng r)er fUr 1!lpi('!mrti.g'1' \\'ohllll!lgt>n in Sarhvt>r:t:l,llflig'er. , ('i,"~ .aneh, d('r "('~tp;. zn,"r'\ti~hl'f J1il1~
(11r h(,trr'ffrndcn (,plIlPllldl' yorau"~lchtlll"h ZlI t'rzll,I"1111cn mag: ],"1 "lIlem anrh 1Il fll1an1.lplIl'l' un,1 \\ Irtschaftl ' "~(' ~\t'1
'I' t '1 . I . ' K' I' I k t 1'11' \,'r"'rhl1l".
•' 1(' en "r"'l )t. "Il' 1I "ün:t I" n flP"S- ·,n. " . nnn rn. '''' \ 1 "1<':1111
... ...,..... I " I 'rn' ".Auf !len crstrn B1i"k i,,1 man "pr. urht. sowohl Jen heiJrn Hl"r"l'hnun;;sarl"n allpnfall. nnl" 1 anna It ' .(' ,'011
.'incn wie den an,ll'rcn \V"g fiir gall1!llar zn halt('n lind mall IIlI'II lil'g('II: h"Ut". wo da" Krip1!:-I':ndp .lil'. "prl~i\,\I1l1~:'I""'I!'
winl im .\lIgpmpinell alleh \'orau,;zusctzc'n hrrcchti/-.'1 . in. (;rulltl au ' "l'r"('\101IclI hat. lIlii:"..n a.ll1·r .11.. I,,'~~ 1'.1,1, ,0 \\,('It
(laß beidp Wpg'e zu allll:ihpfIlrl g-lcichen Zi ' Ien. Ergl'hni.. en l1ung"':l1'tpn zu Er1!ehni~srll fiihn'n. ,h,: zahII'1Il1l: lt ... ilt'rpeh '
1111tl Zahlen fiihrcn. Da~ i:t indeti.rn krine. Wl'/-."S rler Fall. :1I1"pinandpr li"gpn. daLI ~!i .. H(>~p('ht 1/-."lIIg hell ß: tli" 1\,"P" I'r/-:,l·llell , ieh. (HIer Ill''', 1'1'. ki\lInrll , ich j" nach Lai!'c Iles nuni!':artrn I1f'lll'nl"inallllf'r \,prn.'lnl wpr.I~:n. l1l~1 ."ehl'itl,'I1·
Falll!ti (;"ltluntPl'til"hiede ,'rg,'hclI. die hl'i "illCIll :;':jprlplun",- rr ('hnlllws·{;rullrlla"r a muß in Zuknnft "olh~ ,11.1<. r 11l,I",r'
t"' l"" t"" . ' t Plll(' .l"ntf'fIlehllll'lI. da. heuIl' l't wa 1 :100000 .1. kostct. nieht in ,..il' lIluß 8rholl dp"halh au:",'Ill'i<lrn. \\ '11 ,..I r nll 'hnt'! .•11t'
die TauSCIHle. sondpfIl in ,Ii(' lIulldl'l'tlau8rndp g"ehen. Da ' trll('run/-{ in tlpr Zukullft in hl'~lillllllt"11l ~laLl r('l. IIrh ~lt'r
war zweifr'llos llieht d('r \\'iIlr ,h'" Gesl'tzgrhers. opr Vpr- zu lwurtpi\pn o,ll'r /rar zahlelllll:iLlig rlaf7.U"I,",~]P.I\l'lil'kel1lll'
lauf (h's \\'''w':; i~t wohl fiir die IH'iJen Fiill' im Eill1.p!nell It".~t(' Kpllnpl' der Y.'rhlilt ni",(·. :lIl<'h ,Ipr \\ 1'111' ,
nic'ht klar l'rkallul ulld die Wpgr. (!ic, 1'0 lallgc noch die MCII"!'h ni"ht in ,Ier Lag. , bt. " J\ In~\t';:I';lt-
Hoffnung' auf "in g-iin"ligp" Kripi!',,·En.ll' hp ·tawl. wrnig . .\ 11 nr"phi. 1('ll1'n allltlit-h,'n :-'11'1\('n - .11t I. t hi_her
,,1"11: nol'!1 anlliih"rJHI ,1rn glcil'hcn \\'('glauf 1.cigten• . inll \','ronlnuu;! spl'ieht lIil'ht ;IU, Irilt'klil'h da 'on1; ~~I;;l'hii"~"
dnreh da,.; Kril'!!,,-End,'. ,las mit ;;"inrn Folgen:11 wirt . fl'kliirt wOf,I"n. ,lal' .\il' \'Pl'giin"tigu,~g' d.,1' I'~u 'lnt!llstfl"
"ehaftlil'hf'n \-"I'hiiltni""" aus dl'n f..slpn Bahnl'n warf, in .11'n \\'I'rkwollliung-I'n. ,I. i. o]Phl'n. dll: \'(,n ; ~ r t \\'('1',1,'11,
ihn 'lII "t'rlauf und :lll<'h in ihn 'ni ":lIdl' \\'I'i! :l11. .. illaIHlrr 0,11'1' ,I"II \\'l'l'kpn fiil' ,li" I'i/;!,'ncn .\ rl"' ltl'l' W' ),1.\1 \i" (lI dll
;.!l'tril'hpn \\,onl"II. lIieht zugu!t · kOlllllwn ,011. \'t'rmullil'h d:~rulll. \\"'I"I:I'I,n,1 ,I,,,
kh will I kIll l1Iil lal1 ;""11 1:"I'l"hIlUlIg"1I allfh:dlt·n. 11111' - t ri.. 70\\ ,11' nkhl d1ll'l'iI\\I'L:. al ,,'r ,1'll'h , ...Ha,·h "I
1,-t
l'I'I'IIIg'l'1I 1111<1 ZII wahren wissen . Letzten Ende~ \'('I"l:l'~~()
man Hoch Eines nicht: W l' 1" I .idet heute am meist I nutor
.den ung lücklichen lind ungesunden ".ohnungs verhältnissen?
Doch zweifellos in rler )Iehrzllhl Diejenigen. welche in grn·
ßen Betrieben III'r Ind ust rie arbeit en müs..en lind dannn
!!r7.wung'l'n sind. r-nt wcrler auf dem Lande 7.11 wohnen und
H'IIOII mit 'I':lge"grafll'n aufz nsn-ln-n. {,dl'r ahor in d,'r 1:1'01.\
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Der Endzweck ist doch, den Menschen meuscheuwür-
diue W ohnu necn 7.U "l'h{'n: tut dieses nher da oder dort
da: \rerk ni;ht. Ru hlrihcn ungesunde Verh ältnisse nach
wie vor, denn IHl' ,iI'hPrhl'it. daß . in allen diesen Fällen
ein AIH1"r('r. vir-lk-uht ,lip (: Pllll'inde 0.1,,1' oine g'l'lllrin -
niitzigr \ ·" rr inil!ulIg. "ingn'ift. ist nicht imnu-r " "I!l·],,'n.
Nach einer IH' lIerd in!!R in der •'ationa!v"r;;alllllllllnl! g'"





;lic,' wclt'~'jl'bl'h :lftli l'h { ' La).:'p auf laul!'e Jahre hiua.',IR 51~hw~>r
).,. astet ist IIJH l weil sie heute st ärker als jl' IIIlI 1 Ir 'a;;el!1
1'1I ~geu mll ~~: :1\1I'h dvr :'ta lldpllnkt der IIrRpriillg'liehl'1l Frl'l -
Itl'lt dp~ 1', 1117.""11'11 lind . Ii,' .\ hhiillg ig'kPit dp" Bpwohlll'r~
oder d r-r Fnmil i« VOll dplll )(:J l'htwill,' u ,1«': \\' l'rk{ '~ lind das
I ;"'ii hl, :JI ~ Il llfrt'i" r mi t. d i " ~PII I \ r-rbundeu Zll ~pil1. hat
" !,IPr d"11 IJ ('IIPIJ Vvrh ältnissen k"illl' (:Pltllllg- 11II'hr. d{'uu
dll' • 'PlIz"il \\ irtl ihr" Freiholt .un-h auf dito , " 1lI /;, 'hi"t zu
2:1. Ap ril 1!11 !1.
------- -:---- -
len dip Bauku u-n-Zusch üssc a ussc hließlich oder du ch, iu mil-
de rer Form au sjrorlrückt. in der Rez el nur Flachbauten zu-
J!utp komm en. Das wäre zu bedaur-rn: denn die "TOt. di e
hrvnnende W ohnungsnot ist in den Stä dte n. weniger ab er
auf de m flachen Land vorhanden und Hißt sich nicht auf
.li-m W,'!! dr-s Fla chbaues allein hefricrligen. (;rTlleinniilzigr
Banv rrl'iniJ!llnJ!en. Bau jreno sseu schnft on. )!i etl 'r- und Bau -
vvrvinr- uml dip (;pm pilHlen se lbs t haben zn111 ,r/:"ru de,
\ olkvs se it .l ahreu ihre Tätlgkelt inmitten und auch nm
lt .uul c rlr-r ~tiidt p ent wicke l t . wo tla s Bangrliindl' na ch Lage
111. ,1 Preis Iür ihr e Be"trl'lH1ng'<'n g'iinstiJ! la z. a be r doch häu -
fig' ,;0 hoch im I' rr-is stand.•laß dvr Flnchbnu au sgeschl os-
-c n war. Da" wi rd aueh in der uächst en Zukunft nicht an -
.lers word en, daran wird auch rlir- Ver cinlnchunz des Ent -
(' i ~1l 1ln g'~' Vr- rfuhr ens \\"l'iir1ltliehf's kaum ä ndern kö nn n.
1I 0ch könn en r s rlir- Bl'strl'h1lng":'II. den Kleinhausbau nach
~lii tdiehkrit zu verbillirr en. noch kann 1''' dir Reform drs
Erbbaurecht es. Der Boden steht oben mit r- inem bestimmten
t: l'ldwPrt seinem Bl'sitzer Z1l Buch und muß mit die em
auch heim \ 'l'rkanf tn Heehnullg- g-eslellt wenlen: Ertrag'. -
wert und )Iiplwrrt wl'r.l en sich .larauf aufhalien, Es hipßf'
,la ru m den ~tiitlten Ilnd deren Be\"iilkeruu!! eillen schlech-
t n Dien:,t erw ri seu: hier !!1'J!en son t !!ut !!enwint e Ikstn~­
hung-cn an7.llkiimpf('n und g-ewalt sam di(' , t'!iaffung- von S-
o,l,' r a X!!escho""i!!l'1I lIiiu sprn w rhinde rn ZIl wollcll: denn
lIirhls .\lItll're" Iol'deui pl (lie Enlzi! 'hull!! (1 1'ii Bauzu~ehm;. l'';
au "ok her ~tloJli '. a],; I'ill au,,[l riieklirhes Balln'rbot. rla ja
..ill :\I\([l'r rr TriiJ!er .Ipr I 'ehe r\t' upruuJ! fiir di e niil'iI,len .Jahre
iilFP l'ila upt nieht in Belral'ht kOllll\len kann, \ras ~ ollpn
unt ('r ,lil's "n lmst:ln<len llip unter ilem 10. Februar HltH
:dlf .\nrpgnng' des Heil'al es fiir ':Iiillt ehau dur('h den prenß.
. ' taa t , kommi ~a r rur Ila, Wohnungsw('sen llekannt g'e~che ­
npn haupolizeili('hen Erleiehlprllllg'pn fiir ..)li t te l h ii u ~e r" ,a-
g-pn. Wl' I1II die Hiiuser selhsl talsiichlich nicht ~ehaut WCI"
dt'n kiinllin . Ila illllf'u in ah,ehhan'r Zpil f'ine .!t'r lI öhp [leI'
I anko, ten l'ntsprp('hplld,' H{'ulp ulltf'r kl'incn 11mstimd'!n
g-l' ~ il'hp r t i:t? Auf tier rinpn ~pit l' al so Fiirtlprnn~, auf dpr
;lI\(lprPII ~eit e Hemmullg·. Darum hillw,,!! mit [!il'!'er aus wohl -
g-P IIIP inll'n ah er rpill Ih rorPli!'ehl'n Erwiigun!!en hpran~ enl-
,tandpuen He,til\lmung'. di p iu Ilpr /-:roL\('n , t:tM unter al1"n
l"m"tänll en wohllnllg:~h emml' I\(1 wirkp n muß I1IHI newiihrpn
dpr Hauko!'len-CplH'rtruerung: anl'h den iurhrg-e~('ho s_ig-eu
HallteIl. wenn di e, c nach Lag-" und Art iler Au. fiihrun'" da .
Wohnung-sl'leml tier f:roß"t:ult ill ,a('h!!l'miißer und rin-
wan[lfrcier Wei~[' mit zu hekiimpfen hl'!'timmt sinrl. Das
1I a u p t 7. i r I m u L\. Ce !'ei imllwr wieder hetonl. F ö r d r -
rl1ng e i ne r g'l' , und pn \rohnun-g-:produktion
'l' i n. welln irg-end müg-Iich selhstyerst:indlieh auf der Grund-
b ge [Ies Flachbaues. wo die 'e r Wpgo aher nicht g-an!!bar i '\'
a uch in Fonn dc mchr ze .chos iueu Hochbau e".• Ian ~l'II'l'
e- " I \ ' 1ot r< l ""!'ich keinen Täuschururon über den Erfo lg' [ s er ) . I
mehnrescho sigen Hau se, a uf d iesem \\' ege hin: es h('( eu-
t I d ieser \rpg' nicht un tr-r all en t ' mst änden ~as au~rn~­
t ische Abwand ern von He\' ölk prllngsl l'i! r l\ au s der Jr~ , _
stndt, ~)i~ Sich erh eit d~ g-{'g-en d!.r \ ' prs,'h\im1l11'I'un!!, ,lr',~ :i\f'
. undh eitl ichen und sozia len Schäde n rlnsellu t IIlHI 11.\nll. .:
~tiirknn " des L'nwillrns dl' r Hev ülk r ru .ur. l\il' dann mit ..u-
e- , ß "'1 t '"lli''' " UII-ner ZW:\Ilgs1a!!e vorli eb nehm en mn UIII 111~ er wc ,,,,,.. 'ht
st igc n Vorh ältni ssen zu s.nnmcn z edrän gt w eit er (la,llIn ,I ~ ft:
Der Bu nd estats-V iro rdnumr woh nt neben der wirt« h.I}.
l ieh s t H rke l\ll(' ~ K~aft a uch di~ kulturell hl'IoI'n(\c innl'. 1 1('
v ielle icht v on .lc n Meist eu in ihr überhaupt I.li chl : r~~!;n~
wird. Die Gruu .lst lmmu ne de r Ver ord nu ng 1:,1 z\\el flI
O
'
'" ß C ~I ~'
,lil' . dnß nur solche Bnuvorhn hen an de n gro en "". I '"
schenke n teilnehmen sollen. welche ihrer ' auch \"011 wun .lr-
sind. ulIII dil ' darum die Sicherh uit nine r 7.eil",r miißen i:
wandfreien .\ u. führung' verhünreu, r; rll gesphpnk r, 1 \P,
wie hier. nit-ht nur in Il it, )lilIi olH'n " I'hen. sondern \' cr1l1ut-
lieh erh eblich ühe r Ilip )lilIianle h ill:~1 . <liirfen I!III' fiir ,:' I,~ ~t
schcnwprkp au sg-eg'ehl'n wel' len. ,li(' d pr iiffent l!l' hC I ~ Kn. In
alleh ~I and haltpn könn en: e wird lind ka nn IlIcht IIll ' \n
der Gnl(ln'nhrr lir "'cn (Iir Hi f' ~ en ummen fiir Ballt en aus~I'~ -.
.... .... , I C lf'
"l' ben. di" in d rr ode r jellrr niehl \111'" Vt'rfehlt S1ll' ,~i lle I!nzwce km:lßi"l' undu nwi rt seha ftliZ,hp ( :rundri L\ - .\nla~('
I .. '" . I I Z '1IITel,tlal' l'n . {he ['111 Al'ußel'es Zl'lg('n. d':l, WI'l l'r (?m .l ': ,I t
noch dl'r FOI'(If'l'IIn" orriißl müorli('he r, ' In r"a mkPlt putspm I. '
'" ,.. ' . '., k ))ll'da s pnblellend. albt oLlen.1 oder un rrzl ,.h f' n ~ch \\ Ir t. t ' r
\'l'I'~lI l'h\llw nal'h Urllpi "'keit an ilp r o.ler jl'lIcr :'tell l' un t
... '" " I ' .+ 11'l1H'
,lem KamJlfruf ..Das Hpich llPzahlt p~ ja doc'h \l'f.;t ' :
Die Buntl C'srat. -\'e rorfl nu ng- ,prieht PS nir'ht au s. al,~r e~
bl deren Geis,\. .1a ß nur W ii r d i g c. J, l'. II a ch '. ~~ ,cr,,-
11 e n , oll: 5 1(' muß und darf auch unt ('r llIcse m (;. ~Il h 'it
!,unkt. weitl\l'rzif.(' g-plian,lhaht w"nl"n, n l'r Huf .', l'hönhe
koInlllt hput e er st an lelztl 'r :Iplh'. wil'hliger ' Ding'l' I!pI,~rtn
\uran" kann h 'Ilt l' nur \'on IlPI\I hJ1JlIllt'U. d l'r Il il' \'('rh~,
nis . P lIlphr als Irostlos an sieht. un,1 drr I!la uhl , .laß sel~ol~
hyil!.iehp .n"g-ung-en iil)('rl!au~1 nil'ht nwhr zpitg-emiiß S111;I;
I',r uher~ll'ht ahl'r. daß wir mchl uur fiir un~. :onde ru all
fiir (lie Zukuuft hanrl pln. unll daß un spft' \\, prk, ' au~'h {!c1n;
l 'rl l'il [!r'r KommPllllpll ausg'{' , elzl ,e in wl'r,ll'n. di e Sll' 1~IC. ~
llI1t l'r drm (; psil'ht. punkl t!ps un g-liiekli('hpn En<lr ~ (it'ii hn.~ ~
gocs all ein Iwlraphtrn. , onde rn au ch unt er jpnem [Ies Z~:"
und :'chilnheit. g-l'iste.. Mr uns he, celt p. \\'mn Schiinhpl ,.-
geist un [l ,chönheit. drang' niehl \'öllig' unterg-"hen oll";)'
'.0 würdr eine : päl pre Zpil nicht \' rr-I ehen . d:Iß H (,I\:~
:-taat und Gemellld rn un!!l'ziihlt e )Iittel auf (Ie r ell1en ,CI f
ausg"g(~hen haben, 011111' auch dau rrnd /-:u\'c Kulturwertp ;lU
der alHlrren Se ite zu ford ern. -
Vermischtes.
Bauko tel1zuschüs~e für \Vohnun~sbauten in Sachsen.
Ila, siil'hsische )Iini't prium d ('~ Illner n (Lanll r swohnung: -
amt) ('rWßt folg:cn<w Yeronlnung:
.•Die .\ nl riiJ!e auf BaukostpnZllschii ssp nehmen in letz -
tpr Zf'il anßeronlentlieh an Zahl zu, ,0 rfrl'ulich [la. all
, i('h insofern U. al s darin di p \ ' orzf'il'h cn fiir pine \\ il' llpr-
hf'g-innell[lr Bautiiti/-:kril zn prhlieken . iml, so stellen do['h
dirse AntriiJ!e hei tier hCllputell,len Höhe der g-eg:rllwiirtig-l'n
Bauko.l en ganz außerord!'ntlil'he Anfor.lel'ungcn an die ~f i t ­
tl'l d e. ,ta;tles. Da die Zu ~ehii SI' im Wesentlichen ohl\{'
(;pg-enleLlnng- g-ewiihrt wenlen. so scheinl e. g-errchtfPrlig-1.
dahin zu wirkrn . daLl l\Iit Hilfl' (lie er Aufw('IHlung-en anch
n~eh "Iö:dichkcit Verl IC. : erullgen im \\"ohllllllg"wescn pr-
zIClt werdpn. . '
AI. solch c Vprh ossernllg-ell hai da . )linist eriulll dl' In-
lIerl'n - LanllP , wohnung-samt - di e .\ uflockprunl! (\pr
\Y ohndichtc. in. hcsond crl' durch Flachhau. die B rcit 'Iel -
h~ng- g-enii!!emlen Gart eniandP8 rur jede Familienwohnun~,
l 'I~W!ll\[lfreil' GruIHlrißg:eslaltung' und :\ ufnahme !!e und -
helt hcl~~r r~ort;;ehritt c. wie Rad el'inrirht ung-en. zu hezeich -
nen. I' ur di e Be\'orzu!!ung' dps Flachhaue. , pricht iilwnlies
~lOrh der a,ußerorrlentliehl' Bansloffmang'rl. .Ier znr spar-
:,amen . Bewlrtsl'haftung- Ilpr Baustoffe und ZIIr Anwendung-
ron I~rsatzhauw.:-itpn (Zl'menlhohlhloekhau. Lehm stampf-
lau. lIolzhau) not1f..rt. wa. nllr hpi Bautpn mit weni" G('-
sr ho, eil ang-Hn!!ig- i!'t. ...
Das .!ini:terinm dl's Innerr n winl al. 0 hei Bewilli!!Ull'"\'~II. Bauk.o te~zu',chii",en kiillflig- ,ol('hl' Gesuchp in pr: t;;'
LUlle henlckslChll/-:plI. die .Ien prwiihnten Vf'rhp.. eru n<TenHpchlll~ng-.lrag'rn. Fiir den Bau \'011 \"irl!!rsehossig: n lliiu-
, pm !HIt PlIlrr /-:roLlrn Zahl \'on Wohllnng-en _ ~fietka 'prn!'11
- \\'I~? llag-f'J!f'n nur untl'r IlP,ondpf('11 Um~lilndell noch auf
Zu, chusse .ztl rpchnpn SI'in. \"or allem ptwa dann. wellll in-f~,lg'r. Bprf'lt , tl' lwn. \'011 Bau:toffrn auf hrsonrl ers •chnrllf'
1'!'rtlg'Stl'lhl1lg- ill'S I~au\\'l'rkl" g'l'rrchnl't wenlen kalln. pin
l "l lIkt :~ nll lt" .I!'!' :llllt'h Z1I1 alldt' I'('1I Fillll'n ZUI' hp\,orzul.1Pll Hp
I'Ill' ' , 1(' I l!rung " '1' .u sphull!!!'suI'hl' h"it l'agcn wird .
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Bei weit prelll Anst rig-en rler Antriigr wiinle sich ,laS
)!ini st erium. [I~s Inn eren insheson~~ere anch g-~nötil!t seh:1il,:
~okh e BpWllhg-ll11g-l'n \"on Zu"chu ~ . {'n 7.11 wHh'rrufen. I t-
nieht zu al. hal{ligcm wirklil'hcn Ih'J!illn ,!t's Baups un I ~ ~ ,I
t l'r \ 'ollendulI" fiihrpn damit die \' erfiiorhar cII ::-laatslOlt l
all('h tatsiil'hli;h zn he:~'hlcuni~ rr Bphph7111J! (lI' r \\' ohnunl!"-
not Anw endung fin.len.'· -
Chronik. 'n
Erweiterung des Goethe -Museum . in Frank fu~t am M~~ri
Das nördlich vom Goethe - Haus am Ihr chgraben 111 Frank :10-
am . Iain gelegene Haus . ' 0.25 5011 an das Goethe-Museum ver-~eschlossen werden und nnch erfolgtem ITmbau den •~eu:;.r\ nk'-
hungen dienen, die der "\'erein für da Goelhe-.luseum" 111 drader
furt zum ZWl'cke der Förderun~ der Goethe-Ku~tur un d'cserinneren ammlung im erweiterten Umfang machen Will. ~n ~ _
Erweiterunjr soll das ~fuseum Goethe und sei~ I' Ze!t ~~ol~rezbur,;
Kleinwohnungen In Würzburg. Der lagl trat , 11\ , \ uf-
beschloß die Erbauun~ von 250 Kleinwohnungen mIt mneDl ,
wand von rd, 2,4 , Iill. M. - pos'
Po-sehl-Stiltun g in Lüheck. Der ver torbene Se ~:I tor. sen-
s e hI 'in Lübeck hat letztwillig zum Universaler'!en e.ell\d~ RG~ttiD.
vermögens mit Au nahme von 10 dill. ~L dlC fur . 10 t sind,
Familienangehörigo und "itarbeiter seiner \\' erke best\m: u bei-
eine Pos s e h1-S t if tun g eingesetzt. Die Stiftung sol ~zc hc n
lr:lgen.dasalteAnseh en der . tadtLUhe ck imde u sou sie
Vat erland e zu fe tigen un.f zu e r hö he n. Ferner sUMck!
Ilazu dienen, lIandel, ' ehiffahrt, Industrie und Gewer~l L hOue
zu heben, ihnen tüchtig e Krlifte zuzuführen und Ihne~ h Ö 11 e
Bahnen zu eröffnen. ,ie soll verwende werden, da~rS \ 'olks-
Bild der tadt zu erhalten und auszubr eiten, I~ot die
wohlfahr zu heben, in besondere orge. Kummer und, ' e r ~ sie
der \\' eltk'Tieg hervorgerufen hat. zu lindern und zu m'ölt! e ~ nd~ oll mithelfen. im deutsch en Geiste all.es ~ch D
(1ute in LUb'eck zu f ördern. -
-------------------:-:.-:-- Kritische
Inhalt : Kleinhausbau und BaustofT - l"nappholt . B ukoston-
Bemerkungen zu der Bunde rat , - Verordllung üher a
Zu, chUsse. - Vermischt, . - ,hronik. - ___
Verlag der Deulscnen Bauzeltung. G. m. b. H~ tn Berl~~rlin.
FUr die Redaktion veranlworllich: l\Iberl Hofmann :0 Be'Un.
Buchdruckerei Guslav Schenck Nachltl!. P. M, Web I' n . 3
No, ;} ,
DEUTSCHE BAUZEITUNG
53. JAHRGANG. N2 34. B~RLIN, DEN 26. APRIL 1919.
REDAKTEURE: ALBERT HOF MAN N, ARCHITEKT, UND FRITZ ~ I S E L E N, INGENIEUR.
Sacchettis Pläne Iür die Umgestaltung der Umgebung des Madrider Schlosses.
Verö ffent lic ht von .Regierungsbau mei ter O. ,Jü r ge n s in Altona in den .~Iitteilungen aus. panien ".
Hierzu d ic Abbildung S. 179.
D n d er Geschichted es Uaro ck s til esin pani en heden-- te t c 'de r ]) \' na .t ie-\\'( 'ch :;el iin ,Jah r1700. in dein Phi,
lipp vo n An jou au s d em Hau se
Bourbon d en Thron bestieg.
einen \\'endepunkt. Aulg c-
wu ch son an d em lei ch: lehig en
Hof Ludwig XI\' .. se it 1714
v e r m ählt m it Eli sabet h von
Parma au s d em Hau oFnru ese.
fiihlt r si ch d er n eu e H err ni cht.
heimi 'ch in d en m ehr auf ont-
sagende n Ern st. auf Grandezza
ge tinunt en 'ch lösscrll d er bi s-
herigen Herrsch er d es Landes.
Di e E rfol g e und An erkennung'
So wo hl de r itali eni suhen wi e
Irauz üsi schcn Kun st in allen
Ländern ließen ihn auf di e
in S pa n ien no ch herr sehende
Kun .t richtung, d en hurrigu-
eri smus, al s auf eine ni ed e-
re. zum mind est en übe r lobte
Killl Htart herab bli cken. Se in
•' t re ben g a lt daher d em Ziel.
soin neu e ' Land auf di e Hühe
sein er Heimat zu er he be n. um
so mit d em Huf von Vr-rsa ill es
in \\'t'/theworh tret cn z u kön-
nen, Nehen d ' r Uründung v on
Kun ·takadem ien su chte e r di e-
..es Zi el dadurch zu e r re ic he n.
daß er amreseh en c Künstler
'" .au se ine r Heimatnach ::ipalllcn
heri ef und di ese au ch vor en t -
sp re che nde Aufgaben st ellte.
Di e Gelerrenh eit hi erzu hot en
die ehloßuaut eil von La Uran-
ja. Hiofl in, Arunjucs und Ma-
drid. Ard emuns, l ' ro ca c cini.
t'ar lie r, Hontclou. .Iuva ra und
Sacch etti sind die großen Ge-
stir ne, di e dieser Epoche ih ren
(; I:tnz verli ehen. Un s inter-
essiert hier nur (las Madrider
ch loß . Ilnn kommt nicht nu r
al s Hesid enzschloß der Laudes-
liauptstad t, sondern auch we-
g en se ine r beh errschenden La -
ge ho ch über d en Ufern d es
Manzanares lind wegen d es
D a ~ c h em aIi g c Sc h I 0 ß i n ~( n d ri dun d B C i n c l' m g o IJu u gin de r •( i t l o
17. .I a h r h und c r t B. d c B




Gi o vanni Bn t t i s t a } a c ch etti ' s G esamt-Entwurf
r Ur di e Umg ebung d 8 ne u e n Sc h lo. s e s in ~I adr i tl vom :11. Dezember 173..
•' ach der 1!1I0 g ru ndenen Urzelchnung und unter Erg:lIlZllnJ{
nach g leichzeit ige n. Stad t pl än en,
1:0000
Z ~-t--or:::
. L 1--- 1 " 1 auf dic.\chscu-Ent wurf vom l . eptc m er I ;) I . ( er SI ( I , • ., kt
'I' I L""chr 'lu e,Entwicklung längs d s Manzannr cr - a e , ~ .' I> de
dafür ab er die bis zu :~O m hoh e Brücke über die al ~\"r
'e go \' ia mit umfaßte. zur Au . fllhrnn g ge ko mmen. I
D
T ' I d cs n e lle ne i plan des Gi ovanni Batti t a : a c eh e t t i r r die l'rng eb nn g h Urs.
Sc h l o aa e s zu f a d r i d vom 18. eptember 17&7. Nach der Urzeiehnul1 g ssc e
. ., ... ~l ,. st I' dl'lernen hier 111 acch ' U I einen jen er <71' 01.\ ~l . 11 aUS-
St ädtebaues kenn en, in d I' n Werken Sich d~ el;Jcll
kling nd e Barock noch einmal zu eine m ra,u_~.l I' mit-
Final erhob..I ürgens nnt rzi ht nich~ !IUr .u Blctrach-
get eilt en Pläne ein er eingehenden krItischen
:0 :l~,
17R
Umfanges der ganzen Anlage eine be ond er e Bedeutung
bei. Der Bau ,-in dem Kar! V., Philipp 11. und ihre. ' ach-
folger residiert hatten, war am 14. September 1734 (nicht
zu Weihnachten 1734) ein Raub der Flammen~geworde,"!.
Der gefeierte Turiner Filippo
Juvara wurde für den Neubau
berufen. ein Vorschlag, den
neuen Palast am entgegenge-
setzten Ende der Stadt, auf
der noch unbebauten Hoch-
ebene westlich der Puer ta de
San Bornarde zu errichten,
wurde verworfen, obgleich es
dort infolge der räumlichen
Ungebundenheit möglich ge-
wesen wäre, einen nur zwei-
geschossigen Bau nach Art des
Palais Bourbon zu errichten.
Der König ent chied sich unge-
achtet der größeren Kosten für
die historische tätte des alten
Alcäzer..Juvara war e aber
nicht beschieden, sein Werk zu
verwirklichen, da ihn im Jahr
1736. noch während er am Bau-
modell arbeitete. der Tod er-
eilte. terbend chlug er al den
für die Vollendung des Holz-
modelles und die Ausführung
der Fassade von an lldclon 0
beflthig ten Architekten seinen
großen chüler Giovanni Batti-
sta Sacchetti vor, der ab er
erst am 2fi.Febr.1789, nach dem
Tod des Juan Ramon. in Juva-
ra 's teile einrückte (er war
also nicht Juvara's Mitarbclter
und unmittelbarer Nachfolger
beim chloßbau) und von da
an den Madrider Schlußbau
leit et e. acchetti sah sich durch
die Wahl de s Bauplatzes ge-
nötigt. von der Horizontalglie-
derung abzugehen und die ge-
forderten Räume in (j und 7
Ge. chossen aufumfangreichen.
teil über den Bergabhang hin -
aus gebauten Grundmauern
über einande r anzuordnen.
.L'etat c'e t moi' war die De-
vis e des Bourbonen auf dem
Iranz ö i chen Thron. ' einem
Enkel cheint beim Bau des
~Iadrider chlosses der gleich'
Gedanke vorgeschwebt zu ha-
ben,indemderBauauftragnicht
nur das. chloß im eigentlichen
• inn, sondern auch Bauten für
die obersten Behörden de: Lan-
des, sowie die in Madrid noch
fehlende Kathedrale, al 0 den
ganzen Reglerungeapparat des
Reiche urnfa en sollte. Es ist
das Verdienst des Regierungs-
Baumeisters Oscar J Ü I' gen s
in Altona, zum ersten Mal die
in den Madrider Hofarchiven
schlummernden Pläne für die
Umgestaltung der mgebung
de Madrlder Schlosse weite-
ren Kreisen zugänglich ge-
macht zu haben. Es sind da s .
Arbeiten, die zu den größten
chöpfungen des Städtebaues
g shören. die die Welt ge hen hat. Leid er i t wed er der
erste Entwurf vom :-31. Dezember 178 der eine Art
Akropoli auf der. tadtseite vorsah, di 'rlenAuftakt zu
d~m Herzen des ganzen Landes, dem chloß de König,
bilden sollte, noch auch der we: entlieh einge ehrankt
tung. sondern schildert auch das \\'olle n und \ ' olllniug 'n
de r Epoche in kurzen WortelI. Al - Verb ser der ..Ge-
schichte de s Barock in panien" möchte ich di e Aufmerk-
snmkeit weiter er Krei : o auf di ese für di e Kunsttor chung
wichtige Arbeit hinlen ken. -'
Dr . l ng. Ot to : c h u b e r t in Dre den.
Vermlsehtes-
Die Vorstand stel1en für den Hochbau und den Tiefbau
der Stadt München. Wir hnhen ~. !!) ! kurz über die Aus -
sc hre ibung der Vorsta nd . stel len Iür den Hochba u und den
:;f> Apr'! ! !)J!l.
Tiefhau der Stadt )(iinelH'n nach der erfulgteu Reorga nlsa -
tion dt'~ technischen Dienste d I' Stadt berichtet. F ällt
s~hon di e öffent liche Ausschreibung der beiden Stellen in
PIJ1l' st urmhewogto und rlahr -r äu ßers t ungün: tige Zeit, so-
n!l
Eilll ' ,\ lIfkliirullg üh..r ,Ii, ' hirr gf'l"iigll'lI
tlrill~t'llti t'n\'iill~eht. - _ --
-- - -- - -- - - - l!JI\gcbuug
Inhalt: ~a('e h ttis Pläne rUr die I lOgt' taltlln!, tier !Je _
des )[adrider chlo e. - \'ermi eht " - Weltbewl'::'::':---
• . Berlin.
Verlag der Deut ehen Bauzeitung, O. m, b. 11., In in Berli ~ ·
rUr die Redaktion verantworlli h: t\lbert 11 0 f ~,~ ~nr io Berho.
Bucbdruekerei Ou tav cbenck,'aehfig. P, Y. e e ".j
O. iJ "
, I' I t 'i rr l ' fiir da"\)it' \\"1 'llbl'w, 'rht' I'r. t rvvl.."1I , u'h au ', li \\ {I 1 1111"'<-
, ' I Iür It' 1'111 ....(;l'hiillt!1' eI\ '" Zt'lItralarhl'lt"lIa('hwl 'I~I''' IIl1t ,11I '" I.' in deI"
pläue ü lu-r ,tiil\ti"t'hp" 1I11t! all/!I" I'IIZt 'u,lc '~ (. \'\:lIl' ,1 .. 11' in
I I I · ' 1 -h-r -.11.1."Vorstadt I 'olta ;111 dr-r Ilt 'h 't' - 1111' :-11'111 1:1l " , 11 . uud
" . I Ir' 11 f 1 Ihll~ 'I -:-lr,I"
: l'II
I,
;tall\t:, on \1\"t' ~11 atl, I vr ',rIl•I'.' 110 I 1~IH ' l'h(il ; I:III\l1!t'", ,'Hr111 I 1'1' urst tu I r:u 1'111 , 11' \I ' \ , I ~ , ' , ZUI"( 'I ' I Pn'I<I'II ·jl'l!t'1I \\',,1\101 '\\ ,'rh \\"1'1"11"11 ,',;,lI I .u , \11 ~"I ' I ~ .
\ ' l'rfiig-lIl1!! g-",tl'llt. - ..
E t 'ürfen rurEinen Wettbewerh zur Erlangung von n w 11 '111
. O· t oh llun""den eubnu eines Ka engebä ude mit Jen. w ,"-rri<t
le inhei m im K...·i" Bö .'ll 'r , l'r!iißI, 01 ,'" ~la;!!'tra .1 ~nl\1.i p"
Will I:,. ~Iai 1!J!!l für all ,' 11I Hh -inlaml. \\ \'"If.l1t .n,.\ p;'pi.
un I I'rovinz l lannovvr an . :i:"ig"\'11 .\ n -hitektcu ~Il'1 k" .'"'ll!t'1"
I ~O 'I \ k 'f 'I t I n'I<"'(' 11"\'U \'011 ,,00, :1110 \1\1( ~ 0 .u, • 11 .uu 11It'I " : ... I'rl'i--
Enlwiirfl' [ ür jl' 201l .1. \ orlu-halu-u. Im IOgllt'dng' tl 'kt"l1
/!f'ridll hef iml '11 - ich. ,,0 writ r-rkeuuha r. IIl1r :! .\ f(' l1 t lind
111101 zwar dip l l rn. IIrt. .. i I' m a IIU in I'a I,,:rll orll, \'011
Kn,j"hallllh'i"tl 'r ;-:. c h ii 11 i 11 g iii l l öxu-r. B,·i r-.1Il:::all~. bt'i
10 I'WIIt'II konuu '11 die 1000 ~1. als I'f( 'bt, zur \·,'rt"i1.lIu~ .. lu
1'1'11"'\11" \'01\ \\'('Ili " \'r 'll , 10 1'1'illl'II ",,11 1'_ ,I.'m Pf('I '!!, ru:r~ l""" 1"'" r- I. ( • nnlJlfl('i "1l'1lf'II, di., ~II\1l\ll" vou !OOll ~1. prozl'lIl1l:lI Zll V \ lo('h
dPI"II, Ba1I"llrnlllp d \\ a I:!O üOll ~1. I':' i,,1 \'ol'l!' :~f'hf'U"I( (\('1"
frpil' lIallti \'orlu'h:lIlplI. df'1I TI':ig".'r oll " I. l'rl'l"t'" I~~: 1111"
_ \\"t 'it ,'reu I'lanh~'arlol'illllll!' 111111 t Ihl'rlt 'illll~1! 11....., ',\ ~ "'~ l~ :~ tl , :j
Zll Ilt'traul'll. L IIIPl"lagl'1l g'1'g-f'n 10 ~1.. ,lI\' zurllt k (r,
\\ prJll'lI, elllrl'h elCIl' ~Iag-i"t I"a t. I' , ,"_
E" "du'illt llll" t'l'\\ illl"t'ht. elaß ilil' Ik,lillgllllg'f'1l I 11"
\\'t'ttlo!'\\1 rh\'~ I·illl'r Ihlr('h"i('ht 1:llt. 'rzogl 'll wl'l"Il ("lI . - .
Eill Preisau ssch reiben für ein Wer be·Pl a l a! derK ~:.~::wil,li ~~n . ~i vi io~ Lett~w.Vor~ec~, wi~11 v!)~n (':,II"tlt'-l'Il~:,('h'
ll'rtf'-:'t'!uitzl'n-I orl''': IJI lI ..rhll [UI" ,h\' I 1l1l~111 r ll) "11
1 I 1 ' I I \I ' (f11 I) \'r a.,1 .alll' 111\11 Ih 'ul:(' 1-( 11' ,II 'rn'It' I" zllm .. al , ... f' [iil'
" I'n'i".. VOll :!(lOO, I:,on ull,1 tln 'imal :)(1(1 ~1. .\lIkall,1 I I"<
jl' 2!i0 ~t. 1"111('1" df'1I ~al'h\"l'I""Wlltli/!I '1I tI.,~ l'n'i"g,,~I~ 11l~'
Prof. Pr. h. t', Llltlwil! Il .. t t III a 11 11. (:1'11. YI'I!, -\I~:\: i <_
1'1'11 '1' .J .. , " t' 11, I'rof. Brullo I' a 11 I. Prof. I-.. H,
IlIlll Hl';!. Brn"tl". a, P. \lall ,' ~I,' y I' 1', - ,
't 1!t'1l tißbrlillche bei Wettbewerben. I': ' :('I)('illt. claß 1lI 1. ueh
7,UlIl'hlll"llllf'1l .\uflr"'"l1g all, 'r r,tT , IIllil'hf'1l Ilnhlllll1! '\, 1('
\' I' I' 'I '" . \\. I 1 ," ,'11 1'11,It· >I" u'rtg'('n I. r\\lu :atz,' IJlI .. tt ," '\\t '1" I~\\ ,,, i-I
,tarkt' B\'pillt riit'ht igllllg- I'rll'i,!t '1I ~01l1'1I. ell'nll l,lIIr "0, 'I:\l
Ili" fol/!f'lIel\' Zu"t'hrirt I'illt,~ TI·ihll'llIlI('r" am \\ ptth~'\\~l"
el"r :'1:\llt Ha"II'II1ourl!. (),ll'n'IIß"1I t P \'ut"d l" 1I:IUZI'lt ll ....
1!11 . :'. ·17(iJ all Iln" 7.11 \ ' 1'1 ~tl 1 '11 : I
' J \'.
•.1)('1' ~Iag-i"trat Ba ,t, 'nhmg in (l"ll'n 'IIL1l'1l halt~' 1II~ 'hl'll
7.1'111\'1 '1' 101 ZIIr 1·.r1angllllg' YOII Elltwiirfl'lI zu 1,:llUlh\ort.
.\ nwl'''f'1I für ,la" (;l'!:lI1,I" t1, ., ;-:'1:\Illglll\'~ Ha"t.hllh\' I lIits~ ',IlI~t l'illl'n \\:l'lllo~'wI'rlo IInl, 'r 11f'1I1. dl\'u .\rdllt~·~I'::: ;('h
".lJIh"fl'l'ulIg-"fn"t ]'I~ 1.IIrn 1. ~I:lrz 1!11!1 ;III,,/!,',,('hrtl hl, : 'h('\'
hp!l·ili/!1P l\Iieh all Ilil'.'I'1\I \\'I'\th\'\\'('rlo lJIit 11Inf:llQ..'1I'.'l, 11
.\ d "' it. fli .. Einn'il'hul1lr d,'r I',nl\\iitf g..~ehah IIl1t"l" I' 1'1'1"~ \ '.,
wort. Al. .\ 10, "nll,'r wiihltl' ieh allf 11, I' Pakl'l:ll r"~'" nllrr\(lrt,~~(, I'in(' , !ll'rlinrr Fn 'llnell·". ~lt-ill . "aul\ ' \'ar al"o ,\ 111
elul'\'1I ( Il'ffllt,il tl.,: \'l'rfa"", 'r-rll\'l'I"t~ f"'lZU;IPIll'n\1 'i'II,'r
10. Aprill'rhielt i('h I1l1n II"ili"I!'''ntll'~ :'\'1\1"1 '1111'11, .' 'KII'
.\II"i('hl nac'h lIIuL\ tla oIortigl' !lallamt IIwin \': 'rfa~:;'~·\'(lr.
vprt gf'iifTlu,t halo..lI. E,.: li('g-t abo d"r .'tarkp ~ \'I"tla\ ~ 'IUI,I-
(laß di\' l'n'i",·\'rt,·illillg' lIit-ht. lIa('h (kll üh\l('\WIl \:1 'f:1I1
,,:llzl'll ill \\'l'lth\'\\'('rl'I'1l "rfol/!I j,t. Ich hitt .., .1"11 ;~:Itl'\'
ill tlpr .,\)\'lIt.'('hl 'lI lIall7.l'il\\lIg-" ZII v..riifTI'nlllt'll\'ll. ,,,",,i .
"okhl'lI l'lm;l:inell'n winl wohl ~landH'm lli.. 1.11,1 z1l1 111 1'11
tNcn Bl't ..ilig-llng' an iifT..nllieht'n \\'l'Ilhl'w('rll\'n /!"1I 01l1
\\"\'nll'n:' I 111'111
Wir kÜllnf'u, wa , !iI'1I Il'Izt\'l" '1I ~atz anhplallg" ":"hnl"
\"\'rfa".'f>r Il'i(ll'r ni('ht l"lIr\'t'hl g'..111'1I. Pa , l'r\\,1
f't'!lI'l'illf'n hat foll!l'lltl"1I WOl'llallt:
..DI'r 1IIa/!"i. !rat. Ha 11'1I],llrl!. oIl 'n !l. \I'rir Hl1!l.
.'t'hr g-....hn'·r Hprr! " I ." h:d
Das I'r"iHg ..rit'ht ill (I,'rn W..ttlll'w....h ..Ha"llIo I'
Ihn"l1 It'itl,'r l'in"l1 I'n'i. IIkht zlu 'rkl'lIIH 'n kiinl~I 'II, fll tl,.[
Einl' AII',lt'I\lIIlg" a1l"r l'ill~..galll!( 'I\I'1I EIIIWI!rk ':1<1('"
im hio'"i/!I'II :'t'hütz"llgarlpn vorn n. Ioi 17. .\pnl. ml r
12 l"hr, Htalt. I '11 "ilI'
•'al'h Ahlallf ,liI', "I" Frist w('nl\'11 wir Ihl1l'l1 ,(
g'"n 'idlll'lI Ent\\ lII'f zlll'ü('k , f'lId"II. ,' , Ihlll'lI
Fiir Ihrt, IIl'1l'i1igllll/! am \\" ,tll" 'w, 'rl, dallk"11 \\ 11





Wettbewerbe der 8 t:ld t Dresd en zur Bekämp fun g der
otl.a~e der Dre dener Architekten 5iuII \'om !lat rur dil'
(;('hll'lf' de' lI o('hha ll\''' IIIlfI (If'r '-tadtl'J"\\·f'ilpnll1" hr,\'h10 '.
~f'n worclen . Zur Bl'tl'i1i/!lIng- TH'r('('hti/!f. sillli ,~h8Wndi/!I"
111 Dr('sdcu an"ii5, i/!\' An'hitektrn, die Krif'g'st\'illlrhrnrr
warr'u o(ler ,lnr('h df'n Krip/! ill •'ot /!"rralt'll "ind.
1 0
.laLl t" g-chUIl'1I g-\ 'we"CII wär«, Ilil' .un ~2 , April }\Jl!J ah -
g-l'1allfelH' BI'\\'erbllllg"frift his mii«! "\('11" 7.11111 :~1. ~Iai 7.11
\'crWlIgl'rn, so mut 'It uuch di e .\.rt der .\ I1 ""ehn 'ihllllg" "0
stark konservativ und hürokratisch an. Ilaß sich wohl
manehe ilewt'rlwr halwu zurüeksehreckvn la""PII. iu r-in«
Bewerbung oinzutrvten. \)a , 11 11 tI .uuler« (; rürulo 1IIiig\'1I
,!t'1I .lagoiHtrat bestimmt haheu. \'011 «iuzvhu-n Bl'"tiIll1ll1l1l-
gof'lI nachträglich ubzus IWII , ~o sollteu auch, rlvn :'tni·
1II11I1gol'II 1I11"('I"l'r '('agl' r-ut"I I\'\'\"hl'1\(1. B('wel"bl'r zngl'la"""1I
\\'l'r<1('II. wi-k-h« tlil' ~taabpl"üflllll! fÜI" l loch - odr-r Tir-Ihau
nicht ahg"l'II'I!t. ha11\'11 , .\1" Ik d illg"IIII/! ('1I ".. lltcu ,Iafiir g"1'1·
tPII ,la" BI'"tl'hell dr-r nipl01llpl"üfllllg" tlpr Architr-ktr -u- ll,h'r
11I1!1'lIil'lIr·.\hteillllll! einer tvr-hnischvn l lur-hschult lIIHI 111'1"
. "al'hwci" horvorrngr-ndr-r udmiuist rat ivr-r 111101 kÜII"I h-ri-
schor oder u-chnisclu-r Bt'fiihil!lIlIl!. Da ll llip Inhnlu-r dr-r
~tplIl'1I stirnmlu-n-eht iutr- ~lil;dit'II,'r dr-s ~lal!i"lrall' , 1111I' in
(;I'~f'w.:l:intlf'1I ihres \\'irl 'lIl1g"kl"ei"I'" sviu sollen. ist einr-
Beschrüukuujr, Ilil' lu-utr- auch nir-ht 1III'hr zu halten ist ,
~illll eIW:L tlit, jurist ischo n ~l i t:.!l i l' d C'l" l!t·" ~lagi"lral\'" mit
ihrl'1II ~Iimmn'('ht nllr : IIf J{t'rht"fral!l'l1 hl'", :hriinkl't bt
clil'''l' 1I1I;!leil'lll' Bl'hall,lInng- wi",,\'mH'haftli\"h ;!l'hihll 'I"r
Il'ilt'lHh'r öW,lti"l'llt'r Ikamlt'1I hl'lIlt' nHeh irl!elltl\\'i\' 1.11
\'t'l'hlf"llig-t'II't Dil' 111':111I(1'11 dl" ~li i ll l' h (, IH' 1" :'tadtll'lllallltl'''
hahf'1I dip J{('org-:lIli"alioll all "i\"h al: ErHi"nnl! all" all-
mlihlich (Irii\"k('II,1 gewortll'II"1I ZII"tiin']('ll 1Jf'g-riiL~t. ~ie
hatteIl llie Ahsieht. 1.11 (11'11 Vor"rhHig-"1I ,I('r YOII Bor"t'111
"l"hl'lI Ik llk"l" hrift ~1(' lhllll! 7.11 Ilt'hlllell 111111 Hiehtlilli('11 allf :
7.1I"tI'IIPII. tlil' (lf'm (:I'i"t tier J)(,1IIokrati('. tll'r (1lkollomil'
IIIHI dt'r Zwpek1lliißil!kf'it (11'r Org-alli,atioll .\ II, dm t'l" v('r -
h'ihl'n "ollten. nie",' Hkhllillit'lI wan'lI allg'I'II<t'!H'inlil'h
rl'('ht wt'itg-l'lwntl gl'tla('ht, tll'nll mall ho tHp dureh "il'
loahnbr '('hrlltl im Sillll tll'r n"III'1l Zpit un(1 damit vorloil(l·
lieh {ür ,lif' tf'('hlli"dll'lI .\"mtpr 11('lIbehlallcl" \\ irkl'n ZII
kÜllllt'n. Oh P": h"i 011'11 l'lII'lIhl'lI ill ~IÜlldll'1I ZIII' .\lIf"tl'l-
IUIlg- solt-llI'r Hieh!lillil'lI /!"kOlllIllPIl i"t, ist un>l lIi('ht lop.
kamtt: aher au('h \\"('1111 t'" d"r Fall ""ill "olltl', kiillnt"11 (li.'
I·:n·i/!Ili",,(' tll'l" 1t'lztPII Ta/!I' "i,' 1\I)('h ill ~lallch l'lI\ Ilichl illl-
I'rlll hli('h lo"l'illfltb"CIl,
,Jp(lpllrall" h:(\I\'1l (lil' ]I\'i,1 '11 f'tt'Ilf'1I trotz allpr l ' nbil,Il'II.
TlIit (1,'uPIl tll'r !. I'it l'r oll'" "lHdti"ehf'n tl'l'hlli""ht'lI \)i"Il,tl"
ZII kiilll(lfpll halt". gp/!en rrülwr "ipl VOll ihrl'r .\llzieh"lIg,.
kraft ,,('dun'II, (IPIlII ,li" L,'it('r dp" "W,lti,rhf'1l Ballwl"t'u.
w('\"(\rll ill ZlIkllllft. pinp HPh r yil'! /!CI'"lltlf'lIf'n' ~1( 'IlI1I1g­
hahpll IIlla wt'nlplI I'inp Hpiht, VOll I lIalllwllIlIliehk('itpll
auskoHt('1I mÜH"rn. dil' "il'h /!\'/!I'Il' frii!ll'r all" Ill'r 11"""11 ]\1'.
tl'i{·h:fühn:1l1! I' rg"ph(,11 , ,\ ueh dil ' Ikstn'hllll/! 'n ,Ier I'rival -
.\ n·hit I' kteil z, H.. a Il-dl'r B('rat 11 Il/! 111111 Lii"11Ilg- \'011 "Wd t i~eht'll
Hauaufg-ahcll IfpII'i1igt zu wcnlpll, "'''1';\\'11 niehl m"hr dalH'rnd
\'on Iier IIaJHI g"f'wiPHf'1l wl'rolplI kÜIlIH'1l 11I111 ,lif' allzif'hf'lI·
(!t'1l Allfg-ah('11 all "it-h ,,:('hr h(', chriinkf'II, "owl'it ,il' Ilirht
,,('holl ,llIrch di(' .'01. cIr'r Zl'it "illf' Eill"ehriillkllllg- I'rfahro'lI
mii"sell. Dil' i\'''llallfg'alwlI dl'r ~ta,lt w\'rdell ill lIiic'h"ll'r
Zf'it alls nall\' li('gplI\lplI (:rülldpn lIi('ht >lchr /!roL~ .'pill. Für
/!f'rallmr Zeil winl (IiP T!iti/!kf'it. dl'r \ 'or"l :illllt· dr-r lo"i111'11
A"mlcr in df'r lIall(lt"achf' ill tI"r ErIr'dig-lIllg \"(J11 V,'rwal-
tllll/!,,/!('schiiftell lll'stf'hcll 11/111 sf'lh"t ],f'i tlip:l'r Tiiligk"it
kanll P" ill dip,.:eu giirrlHlpll ' Z"itl'll niehl all"hlpilof'n. dal\
(:"/!cll,,iitzf' 1.IIr fro'if'1I Kiillst\,'r"l'haft pllblphf'Il, 'l.Il tl"lIl 'n
"i('h AIl"iitzp. j"tzt "eholl IlPulI'rkhar m:ll'11I'Il, E,' "nt"l,'ht
dahl'r Ilie Frag-(', (lir /lieht Zll Irkht /!"1l01llTll('11 wt'rd"l1
.'olIt.f', oh p" zwpekmiillig' iHt. llif' lIf'i,lf'n Vor"talld",U'Il"n
jetzt H('hon I'ntl/!ültig' Zll b('HPtZf'Il, otlf'r "ip "0 lall/!"
zwibdIPnzcitlieh Y('l'waltl'n ZII IaSHf'II, lli5 f'inp B"ruhi/!IIIII!
IIn(1 Kl:irlllll! :11\;'r üfTl'lltlil'h('1I V('rhHltlli5Hf' l'ing'ptr t,'u bt
lind (Ipr Aufg-allf'nkrt'is wrllig'"tf'n" mit f'illig'pr f'il'hf'rhf'11
('rkallnt wcnlpn kann, - - 11.-
Baumesse in Leipzig 1919. AIIf 11,,1' Baum", "I'. di" vom
27, April hi" 2, ~Iai l!l!!) im MI'ßhalls .. Ballllll'''''l''', ~larkt
ill LriJlzig- ah(!\'haltplI winl. wPfllpn aill :30. .\pril in II( r
AItI'Il IIandpbbör.' c IInmittdhar am ~Iarkt llal'lllniUal!:< \'011
2 X-li 'hr 5prechell: Lalltl "wohllllllg5' hJ:"(l('klor 1)1'.
1:, 11 S c halls Drt,,,tI(,1l iihf'r ..I )pr /!f'~rllwHrtig-(' :'talld d, r
:-;Il'lllulIg"fl'agp": :'Iadthallill"pl'klor I Ir. \Y 0 Ifall< ))ortlllulld
übl r ..Dil' Kipillwohnllll/! au[ \\'irbehaftli"hl'r (;lu",lIag-, ,":
Brt. Kal'I B:L r t h ill IW, ,,'n üloer .,Dip (lrakti"l'hp Ball:lII"-
führu/I/! ,leI' \Vohllkolo/lir HÖ'Hf'II. Lelln:L·Wprkl' Iwi ~I('r"p·
hur;!": \\' ilh. K i III 10 I' I in IIl'1'lin iil,er ..Lag-I' 1I11e1 ,\ II, ,,i\'h-
Irll der .liibplfahrikalioll lIa\'h Friedf'lI,."chIIlLI. uuter h(' ·
,,?uII~rpr Heriicksiehtig-lIug' df' . KI 'iuwohnulIg'"halll' , ", ,\lIf
dir \ ortriig-l' folg1 \'illf' ;\1I"sJll'aehf' ühpl" Ball, tofTp 1I11e1 Ball -
WI'i. cu. Dip Vortrii/!l' ~illd bl'i fl'l'il'lIl ZlItritt IIfTrlltlil'h. _
Abbildung a. Gesamtansicht der fertigen Brücke im ges chlossenen Zustand.
DEUTSCHE BAUZEITUNG
53. JAHRGANG. N2 35. BERLIN, DEN 30. APRIL 1919.
REDAKTEURE: ALBERT HOFMANN,~CHITEKT,UND FRITZ EISELEN, INGENIEUR.
1 I
Ahbildung- 1. Lag eplan der nellen Eider-llrürk e.
Straßenbrücke über die Eider bei Friedrichstadt.
Von Baurat Fr. \" 0 ß und Dipl. · log. H. Sc h w Yz e r . Hierzu die Abbildungen . 1 3.
~~~~~~~~~1 io in den Jahren 1U15-1ü umuit- k .iten im Stromschlauch und auf d em Vorland beträgt
~\ t elbar ob erhalb der ' tad t Fri e d - ui e Leis tungsf ähi gkeit des Vorla ndes hi nsi ch tli ch des
r i cb s t a d t orba u te St ra ßc nhr ilk- Wassernbtlussos bei H.H.\\". nur -twa 3% vo n d er des
~ k c über di e Eider bildet neb 'n der 'trollIquerschnittes.
2 km unt erhalh gelegene n Uebe r- Für di e Hauptträger der Iest en Br ück en wurden
Iührung der ~chleswif? - h ?Is~t'i- ~ahl)()l!en mit vollwnnd ig en Vl'r~tt'ifung-strli g'crn, für
ni sch en )Iar~chhahn d ie l'lJ1Zll!t' die Hauptträger der Klappbr ücke Blechträrrer von g-Ipi-
l eh erhriicknng d es rd. tOO k~' eh er Höh« wie di e Yerstrifung str:igl 'r gewählt. Durch
~~~~~~~ lan gen unt eren Eill"rlaufes Z~~-I- da s in /?le iclic r Br eit e üb er den St ro m s ich hinzieh nd e
~ se he n Hendsburg und. der Mün- Bl ~cJ.ltragp-rhand erhält der ganze Brückenzug eine n ein-
dung- in di e' l'e rdsec. Fiir di e' JIcrst pllung eme r fes!,~~1 I~ l'~thchm~. harakter. Da mi t R ück sicht auf di e crrö ße re
:-;traUpnn'rhinllun" zwi schen dem •'orde n und d e!11 u- Seiten st r-ifijrkeit der weitg-espannten f »ten Ueberbauten
d~'n UPS wes tlich en T eil es von Schl eswig'-Hobt ~~!l lag Fahrhahn und Fußweco inn r-rhalh d er Haupt t räger an-
(,I~I großes all gem ein cs Intcrpsse v o..., da d~: ~ ahr~.lC- g~~Q~dne t ,~:urd~n, und d~ di e. B1 echträf!'~r-Oberkante in
tri eb, auf den der Verk hr frühen all em angewresen ":11', Geländ orhöh » liegt, so s ind lI1 e an den Entwurf neuer er
mit vi el en Unannehmlichkeit en vorhunden und im WIII- lt ruße nbrückc n i. d, R. g est ellten Fordernneon d es fr ei en
ter h i Ei sg-all" oft wochenlang untcrbr~chen.war. ~er Querverkehres auf der Brü ck e und d es fr eien Au sblik-
Eiderlauf his hinauf nach Renlbhurg h egt Im GeilIct kes aU.f den trom in weitgeh endem )laß erfü ll t,
d er Ehhe und Flub und ist bei normal ]l1 Hochwas~.cr Die Brückenbahn besitzt eine lichte Br eit e von
für Schiffe his zu -tlll Ti pfgang' bcfahrb:~r. An d er Brt~k- ~ 111, wo~on 5 III auf dit;.. Fahrbahn, i.s In auf den west-
k enbaustollo. vcrl!!. den Lageplan Abbildung 1, . hct r!i ~t lieh en I' ußweg un~l 0.:) n~ auf den östlichen Kutsch er -
di e mittl ert: Wa,: sertiefe GIn, der Höh cnunt cr"ch lCd ZWI- steg en ~~allen . 1?le Br ült e. d er Fahrbahn wurde um
sche u mittl erem . 'i l'd erwa s~ ('r und mittler im Hochwas- !j0 c~ großer .gewahlt al s di e bcfl'stig-t c Br eite der an-
ser 2,ii m und di e Breit e des pigf'n tlic hc n ' t romschla~l- sc hIIP.ßc n.de n ~ufahrt:;traßen, damit . p ät er ohne , cl.w ie-
eh e 2:-15 m. Hierzu tritt auf d em südlic he n fer em rigkelt Pille traßen - od ' r Kl oinhnhn ühc r di e Brück e
rd. 100 m breites Vorland, da nur bei tarkcn Ho ch- geführt worden kann. I
wa sseru üb erschwemmt wird .
All g l' m P i n (' A n 0 I' d nun g d e s B r ii c k e n -
bau w er k e s.
Die Brücke, deren allgem ein e An ordnung au d en
Abb, 2a - - c, '. 1 3 hervorgeht, übe rs pannt den trom
mit 2 Iestcn che rba ute n von je 104 m I. W. und eine r
dazwisch en Iipgcndell h l'wp g-Iieh en Brücke. ' ·on . 25 m
'Lich tw('it e . Als hpweglich e Brücke wurde l'me Klapp-
brüek g'cwHhlt, um im Intere e d er Wa,: ~erführung'
mit möglichst schma le n rf('ilereinbaut~.n au:;~ukommcn
lind im Intcressp der ch iffa h rt g cgenuher el\1er Dreh-
brücke dip Dllrchfahrt,:Uing'c zu y ermindern. nt er den
festcn Brücken ist Iwi M.lI.W. cine licht e Dur 'hfahrts-
hüh e von !j,!j III vorhau<1 cn. . .
WHhrend bei der Ei~enhahnhrüeke a~1 die l'll!,e11 t -
lieh Stromhrücke an einc m fpr c!no H~lh ~' yon ~'.I,u_t~
hrücken sich anschließ en, wurde bel d cr :-, t r.1ße nhru cke
auf delll Vorland e in Damm g'csC.hÜttl\t. H,lCrdur~h ~Ol}~­
ten ein sYlIlmetrisehes BrückenhJld (Abu. 3, U. -tllll 0.3. )
un(\ auß~r(lplll ein!' nicht unbed eutcude Kost en er:;parlll
przidt wcrdeu . AI;ch \'0111 wa ssprbautochni : ch en ~ taud­
punkt :IUS war di e An schüttung' eine:; Dalll~lH's 1:lIbo-
dcnkli ch, da Lier lIIall crphelHl p ':troIlHlupr~ '11I.ll t t hel .d pr
,'traßenhrüekl' (lurch l il' pfl'il ert 'inhautcn Y!Cl . wellll!er
ping'cen gt wirtl :tb lH'i Ll l'r Ebenuahllhrück e. IItl:r ~('-
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l-l" '1'"\11 F,"Iit!k..it 0\\ ohl in .l--r Her-r '\lUIIg' al- auch
in de r Bearbeitunz nur "'anz l!..rine« )It'h fk o~ t " n Vl'fU,~'
I" 1". . ,~O 0 ' ru'
. acht itwa S 0 0). während IIIfolg-., .Hwr nm - 0
ßoren Fe: tickoit au -h di .. 'l.uUi ~i rr-n Bt'an~prul'h ung"' u
I" 1 f ' ' y ••[\,·,'II '
entspr cheud erhöht \\ ,·nl.'n dür t'1I. I . ,'lIlt'
1 I k . I 'I . 1 Int..n·~~('(un!! für lrii(' '1'11 nuu orer ,pannwt'l r 111 "
IIt'r Wir t. chnlt lichkvit zu I mph-hlvu.
r: r ü n~d u 11 !!' 11.
t r o m p f p i I t' r. Hip I" iden .'Irolllpfl'ikr ,\lJ-
bildumr ~ ) sind mit Wi..k ivh auf ,'1wai"t' .\u~kl)l k ~lIl'
I" 1"1 r "tZ I,T.'!!t'1I au f rdinnto 1 l. .l. h. m ti"fl'r a. uie J' '" f
Fl uß. ohk-, ~t'g'riill,l, t. .'i.· \\ urdr-n mit pl~ I ' rpf3 I u f~ :l\~
,Iip." T it'f.' al",,' enkt, Il i, rzu \\ ur.lr-n ..i .'rnt' N'IÜ;'
kä-tr-n von IO{ 'lm (:rund tlad l' und U I\ oht' mit Huß."
ror und inm r..r m ""hha ut ..n audt .\hhildulIg' :1a ('~I ,
\011 IIt'I\I'n j.d"f Ka - n -n m . d. h. 1,0 : m \\o~. P I"
: •.ltonwündt- ,It'r Kä tvn «rhir-lten mit Hiick icht auf
ein loi..htr-re Ah "lIk"1I ..inen . \IIZ\I" 'Oll I : 2:1.
J)t'r .\ rh ..it- 'or;!an!! h..i d. r ruftdrn ..k.h riinl~u1l;!
d"r I'Ieiler. der \'011 d.'m ühlivlu-u ZIIm Tt'iI ah\\ " I~'ht .
war d"r fol;!l'nde : Dip :"lIkkH u-n w urrlen auf "I!\l·r
W,'rft h..i ll amhurg f,'rti/! ZII amnwn r.-haut und ~('h\\ 111.\-
uu-ru l na..h d.'r B:ll i 1.. \1" ~" ('hafft. llir-rzu mnUlt'1I ~ h"
Hlr-ch \ :in,),> hi anf ..in Hölu- \ on 1 iih,'r 11.'r ~\'hll ..\(I,'
wa ~,'n li('hl ve r-u-unut und di" Z vickel .,.itlich "llI.lI
Arbeit rau m zur Lr zi..\ulIl! g't'nii ,ntl,'r .'tallll~id\l'rh l',I~a u ~hl'!onif'ft worden. Da .\h eukr-n ,I"r r ii~IPll a uf I I '
Flu ß ohle \\ un i,' durch Einbrincvn Oll Bl'lOll in den
Ra um obvrhalb d"f Arl ...it kamuu-r h..\\ irkt. l\ iprh"1
\\ urde j ..d" r ,'pllkka 1('11 tlur'h '2 I' .' ihl'n \'011 I' fahlhiill'
d" ln. di " ZII!!1pieh dir Laufhahn fiir , int'n 1"iehtt'1I BaU'
kran Irn l!en. ,illieh l!"fIihr, " on ' inpr \u fh !\ ll gll1l~
d". .' t'nkka Il'n mitt"I:, l'indt'ln und 11,'r l! pr t. UU1l}.
..in('. , rh w..rpn T ra l!l!"rii Il'~ kOllIlI" ah;!" ,.IH·n \\ t'l" I .' I1,
da di t' !) m h II1Pn l'itlidwn BI. rln\ :il\llt' tkn Zutritt ~' on
Wa. t'r und damit "in "pr :l.I'k,'n "prhinll"rll'II, hr. t
1I:11'htll'm ,I"f .'.'nkka t'n IllIrch I I :J~
(:" "i('ht (I" ..in;!t'I.ra('hl('1I B, t tl l1 ~ I,
hi ~ m tid in tlP1I ~ "il'll.'n ~chlick t1o'1
FIIIß. ohl,' "ill~(',lrulw('n \ a r. WII P\<'
dpr .\rIH il raum ul~"r l ' r" ßluf ~".
l'lzt. worauf (1:1 \\ t'it,'n' .\ h~l'lIkcll
in dpr iihlidll'n \ ','i ", ,Iurdl .\u h('~lt;U
dp, Bodpn im .\rllt'il ralllll lind !!I.·\l' \.
z..iti;!,' Aufmallf'fll iilll'r \\'a ~ ' I' ,"(
folort ... Ilip tlurl'llfahrt'n"l1 BOI \t' II ~I ' ~ I \l' I'
.... , h·,,'1111l'1I Iw aflll,'n \ nfa n;! au .Inl .... I '
'I . I f f' \ ~'III' .I pI. l"II.'r au I' l:Ir"1II "11\,' 11 ".
irert'lIt1 \ ..Idl' HintI. rni "\ urtI,'u IIll'ht
a l~;!"1 roffplI. Lin Bilt! ,oll d.' r .\ ,,~,' II
kUli;! Zpil!l .\I.I.il.lulI~ fi ill •"0. :W, .
Ila an!:"\\ :1I11\t,· .\h .'nkulI:!~'\ ~. r
fahn'lI 1" il'lllll't idl ,lurch "rolk 1'.111 '
fal'hht'il und Hptri •.h ich"rh "it all":
Illi l t" lIlan ,lip .'l'lIkkü t"lI. \ i,' (' ~ 1.H' I
• f '1 '11' I . t '111 ' 1'1\1'
, Irom)! PI ,'rn on t I1 I 11' I 1 .' ' ß
d.'ln :Iuf...han"\. 11 \ an'n ,rrolI" I" I ~ l 'I
,'(.J\\ anklllw,'n in d. r B.· a tlllli., J t
. '1Iinllpin i,;ro\ort on Chili' IIntl 11
11
.... ' B Ir l "~
u\lll tlami tli,· ( , . fahr pHIP n \ '11
nil'ht zu '1'rl111,j,lt'lI • ,'\ p.pn, J II(
. .... \ ' pr-
\irt I'lwftlil'h ,r ,1:1 ,!' llhlt" Iit'
f: Im'lI ,I..m ühlidl.'n ul" rl •.:!.'II. ~I'I I
_ _ _ __ _ tlurrh tli,' hoh 11 BI, I'l\\\ anti" h, dl,,!!I,'1I1~ "'rC7I'!N! • • I. k'\ t ,'l
..' 2400 P7UO - P7UO - vJ.'06 - Z8 . ldlrko l.'n d('f "I .'m,'n ,l'n,,: '111
Abbildung ua -c, Ausbildung der Ei: ::kaiS on fUr die trompfeilcr-GrUndun on rtl. ;-)0 (/~ dur'h ,Ii, Er pa~I~I~\l; U-g, ( l"fii Iholz Ulltl .\ufh:lllg' ,. \ orntll I1
ua s auch lwi dcn Ill'uen IIochhriick cn lihpr drll Kai , ('r ~" Il . . 0\ i" dur r h ,I 11 Zl' i t ~,, \\ inn h..im BptOll i fell 1111
Wi~hrlm .I'anal zur \ ' efwelll!ung kam . Da di". l', ~Ia· .\ h, l'llk t'n n 'idlli"h auf"" \ (l"pll 1If1lpII,
t erml gl'I;C1liiber IIl'm iiblich ' n FltIß l' i ~ ell \'on ::17 bi (For "Zlln~ foll!
t,
Ab Baustoff für di e .is .rue u ieb .rba ut -u _0 vuhl
der fe ten Brü cke als au ch d r Klappbr ück wurde ein
hochwertizes Flußeisen mit iner Zu~f(' tigk it von -l·1
bis 51 kg/qmm und einer Dehnung VOll ~O 0 '0 verwa ndt,
,
_. '11,
ulIII K \, ill ohnnllj! IIl ~ '
u dlll , i I Pr" r. pr.Vermi chtes.
. Eine Au stellun~ für Wohnnn~ bau In Ore den limlt't
1!1 den MunatclI , lai ulld .Juni 1919 auf dplIl Ur!' nde dp.
\ pr: llchs· und lall'rialprUfung-, :Imle. dpr Tl'clllli~l'hell \l och
~ (' hulc , H;lmholtz.:traße 7, lat! uml umfaßt PI. ne un'}
jlod, 1\(', • ormel~ von Einzeihalll pil n iFen, tpr. TUn'II, BI'
'l'hl:l/lp. ,})arhrlllllen, Ahfallr"hrl', II r l p ll ch t ll \l~ kürppr.
11,.[1'11), 1 ':llI ~t"IT, ' 111111 1-:",:1 1710;111 I"IT... O\\it Litnntur lind
1 :!
Z it 'l'1Jriftl'lI IIh. I' It'd, lun~
\"or, itzPlltll'r ,Il' .\ u 1..111111'
Geh I" r in Iln d"II. Il in
Eine u tellnn/.': für Bau und Klein iedelun~ \ 1
ßr lau " ir I fUf di. Z. 1'1 01\\ 1.'., 11 \ I Hlt!l ,lUfl'h ' t~. 1,111" ,
Bn' laupr ~I (it ,11 ('haft allf ,I m I. I wh ," r'llI f~ lIlit
I irh um dit .I.lhrhlllll flhlll. 11 eh lIIk Ir "~l~r • r
ihro'm(\lwr lOlillO foLtll \t I, 'Il!.·,r

I I
fiigung stehe n das g-roßf> :\ usst Iluug~gphilu,lt, mit t wa
GO iälen und Zimmern und einem Flächen-Inhalt von 4000 'Im,
die .Iahrhunde rthnllo mit 10000 'Im und da ' an , ehließen. h-
freie Aus,tellung'i'g'l'liintll' in einer ,\ usdellllung' \·on40 000 '1"'.
In Gruppen sollen vurgef ührt word en: 1. Bau . toffl', :!.
Baukou.'tnlktionen, H. Bauten und ,'i l-tll'1ungen, 4. H kh-i-
dung, 5. Volksu .sundheit (Uartl'nanllg'en), G. ,'t raßl' n. und
Wegl'hau , 7. Baug"riltl' und Haurna: chi non und . Hauwi -
senschalt. -
Die neu ge sch alfen e teil e eine Direktnr der kun t-l{e\Verblic~en Sammlunge n in Bremen i t zur B wr-rbu ng
ausges~llTlehen. und kommt nach Lag ' der Dingp vor a llem
au h fur Architekt n In Betracht. Es handelt . ich um dir-
Verwaltung und. 'utzhannachung der im Gewerbe-~[u . l'um
untergebrachten ammlungen, owio um Fön! rung de:~ortrag8' und des. AU8~t pllungswrsen s. Va Geh.lt beträ gt
6000 ~r~ . und st eIgt. hIS zu 10 000 ~rk. Hewerbung'l'n bio
20. )[ill d, J. an die 'nt('Trichts-Kanzlei im Lindr-nho],
Domshof 20 in Brem en, _
Zur Wert schätzung der Techniker wird uns au . B 1' -
J ,i n - Te g ~ I ein brmerkf'nswerter Ilritrag iibermittelt.
Tegr- l hat eine neue Besoldung' . ordnung filr die Beamtl'n
unrl sWnllig Ani!e. teilt en, spinl'r (;PIlI 'in(ll~ mit Glilti gk l'it ah
I. April 191(1 eingefiihrt. Wilhrenll der ('Tstl' Ober pkrt'ti ir..~le r Rendant uml der 8tandesh l'amtr da Bö h tgehalt .rhon
m.12 .Jahren, die iihrig'pn Beamteni!rnppen in 16 .Jahn'n pr-
rPlchcn., hraucht dpr Tiefll:lu -Ingenif'ur hirrzu _0 .Jahr f'.
Was r!le Gehalt. ver!ll1lt~lis~r von :1400-5400 )1. anhelan g-t,~o hph.~HI t er SIch 111 e1l1pr Gehalt sgruppe mit .\:~ i. t('nt PI1 .:"Iekret~l~en, Oberwachtmpi. tel', i'traßenmeist er. Haf l'um f'i
. ter" , I' ~I P<lhofs-Verwalt er UI111 Botenmr'j, tel', {'inp GrUp(H"
d.er ul~ng~n auch der Bf'triph.l pitr'r <I l' ~ t;a. _. w' .r~- undK~nall. atton werkys angdli\rt , Da8 . il1d doeh Zu, tilnrlt'. dip
dnni!I'lId eI rr Ahlulfr bt"lürfl'n. _
, ß ahnba.uten in ''':ürttemberg, •' aeht rag,;.FordPruni!" Il,
dlC d~r 'V tl rttembp rg'l~ ch f' n Landi '. vl'r ,;ammlung 1.11"1' an -
gen 1I1d. bean pruehC\l für außforordcutliphr' B Iiirfn( p rI"r
Vr:rwaltuni! der \'f>rktohr.an,;talt,·n HO ~[i11. )1. .\ n Bauar-
Ilt'lt('\l kOllllllen daruntpr di., folgl'llIl('n in Betracht:
•T b. ~ 11 b ahn l' \l: f'paiching'('lI -. ' u:plingen, 1'0.. :.ti km .
Brette!l -Kurnbach, württ. f'treckl' rl!. 10,5 km, Bibl'rach.l't -
tenw.eller, rd. 21 km, als Tf>il tn'ckl' t.I I' Linip Bibcrach-)iu\l '~lerk~ngen, ,r'~.ön~icher ..Fir~t-~chöllaieh-Waldenbuph, rundl ~ Otl ~r, chonalchpr ('11'. t-":ehünai eh. n!. :Jkm und ('ut n .aIChe~. \\ alclenbu ch., ~d. 12 km lang, im Zu:ammenhang' mit
r!er ~ehenhahn Va,lhmgcn a. d. F.-Lrinfrlden-Eehtenling'l'n
• ghiimh erF'-.HottweJl. r~. 1{j km, Kilr1Zl 'I ~an -Forcht enl)('r!!,. rd:
L km, Vallungen a, d, 1'. - Ilteraichcn, rl!. 4,5 km. Unterh öhin-
gen-Heu bach, nl. ~,5 km, Giipping'clI-BolI, rd, 13 km. Dornst f>t -
ten -Pfalzgrafenwelll'r, rd. 11 km Klo. tf'rrpichenhach-LaJl(l p ~ _
g'renz', n!. 11 km. Writpr ind in ,\ u~: i p h t. ge nommen am
Ha u.p t ba h n hof , tut t.gar t uud (j{'n damit zu.a m
menhangenden Bauten: VollplHlung' dr er 'te n Bant eilr . iHn~.mb:tl~ des ~{:I\~ptbahnho!l\i; und de: Xortlhahnhofe. ,' tutt
g,lrt 1lI . chII L\IIt'I.1 rI~ . bmpf:ln g, /!('hiill!lr',;, drr ,tt'llwl'rk
huden u ~w:, R:ll1glPrhahnhof Kornwl'sthl'im, Voll ndun g d."p~st.en (,Jels. y '.truH''; und Erdllrhpit.('11 u. \ '. Hir II!I: Z\lif. itl'
(olmssy stf:m. vlf'r/!I pi ,; i~('r Au. hau dt'r .' trppkp Zuffpnhau-
, en-1.IIlI\I'lh burg, Vprb1l1duug. hahn Konl\\ " stl lf'im-Korn ta l.~mlJ:Lu d Bahnhofe. ('ann:tatt. ein dlli l'ßlieh d l' nt' u 11
bmpfang:gebiiud f·. lind "orort glei I' auf dpr .' r('('k!' ( 'ann-
tatt-Unt!'rtiirkllf'im, r in,;chlipßlid l de: ,\ ntri lf': d I' Li. pn.
hahnverwaltuugo an dpr •Tf'f'ka n,p rlf'g IIllC' . Fert i.... te llun/:' h'r
Hamp n fiir dip . TeekarbriickP h"i Ol,,:'rtlirkh elm und Cm
h: uten auf dem Giilcrhahnhof Ohf'rtfirkh"im. vif'rgolei i ' '1'
Au hau Obprtiirkheim-E[\!ini!('n. ,on , t i!!, Er W f' i t "
I' U,n g'~' nUll d V f' I' b I' .. , p r u n g" n an d('n im Hl'tr K'h
h 'flnrllll'I,I(~n Bahnrn hf'trl'ffen dif' En\'(· itl'runl!' dp Hahn
hofe Mim ,trr a. , T" ,'tuttg-art Wf'. t, König, hronn, Ft'1lbach1~lauh~uren .. , •'indl'lfing'l'n, Pforzhf' im•. pai rhing 'n. \V"it l';
. I/Id 1'1111' HI'lhl' zWl'itl'r (Jh ' i ~1' :owi,' \\'ohn~l'lliil1l! f' go. 'plan!.
Wettbewerbe.
C' W~ttbe\\'er,b Bebauung plan Crimmit chau. Dip .'tadtK~II1!mlt~ r.hau. \TI :arh f'n hi'ab:irhtigt, (Ii( ' iI, tJi('h en(lendl'ön;~ /' rled~ICh J\ ugu, t· 'traßl' i1hl'r dif' I'l eißf! hinwl '/: in
\ve t IC Irr H!ehtUlIg durrlr wpnig bphaut( .. (JpIiindp hi. zn
V( er knoll'f silrlhch \,prlaufpnden ThirUl1e-:"" raß;. ('il1 m larkener I' Irswe" Ile t ·1 I •
auf ~n ..., I' , aut, I pr auf (b, n..nklIlal Wilh elm I..'tra8~ ~~nJ(l~:~:nlil, a~ ~uS:lInmrntluß (h' r Oh('ren .' il!It'r-
eier hier 'f'hild"t rr~(.n:l,a8 f' zul1lnft. zu \,prlän g 'rn. All
I kt 1-: ., I en I 1<11 zanlag'f' , tpht df'r "Hot " Turm" I' inp lara PTl~tl. (' l!' altl' Ihuw"rk I ,,' .
ni('ht missen lIlöchtr " .. f a mall Im tra ßf>nl llld
oll dl'ln allf rlnr t unll tb. dah rr :ludI ('rhalt n wprdf' l1
" , c en "'e"pn"(' etzt "t I 'b'lude der F'I' I "..... ... . pn " PI fl ( a tattlIche Gp-
: I la e rtInllllt chau dl' I . Il kCIll8 pntspricht. Ein TI'i! dir' G ' " IPm.nltz I' an \'1'1'.(Irr, tf'llung- (h. Hotpn T P : (.häuflp I t f'nt. (lrt eh..nd
.. urmr" m <h'n "I 7. \'orR"z.o "n
UI1I! hierdurch erhält di« Thi-nn _, trnß« I"'i ihn I' F-inmün·
dlll1g' in di» I'Iatzhil.lun ' "iu.· charakteri ti (.. ~., IIJ!ra~II\ un~;
Ein Durchbruch dt" 'I urme i t zula igo, 'Illp ,. n'lle e-rut~
j.~loeh mit H 'I'ht nicht. l rurch die .. <Iit .\ u mün(h~lI1-" \~.
glpjtt'ndl'n Hauti-n i-rhält 11.1 mir lIil'l\f .. 'tUek l!t I' 1 hll ll\"
•'traLl" in du dir- erlän ,,'rtf' KOlli'" t rh-drich .\ug-u -~ i
·traß..' r-in rnüudr-n oll. ihr» B. k-u uni 11,,1' g, nz» 1'1.lI1t. ·)
hat heachn-n. wert" t:ttlt. h,lUlirh' Ei .'11 I haften.•\ uf .1,:111
zu du rchbn-clu-nden (:t'1:in,II' t'l\l"1I aul .1"1' 0 IidH'n :, ,,t '
der Thir-rru-: 'I rI.l ß,· durch t.rriehtung' f'in. Hankg'l'bäU(.e:
un.l t-im- (T , eh.1ft - und Wohnh, u-r- dif> Fluchten 1.111 JK'
,,1'1' ,'traßt' und auch zumteil .!t'r \'11'1. uf .11' 1' l'pla nt ' 11
m'uPII :traß,' b.. timm t. .\urh Iür di, Einmundunz d.lr IIf,,!en
.' tr: ß.. in d ir- K nig- Frif'.lr ie' h .\u u. t-Straß« - illfl B," t11I\-
mungen !!,P1rofff'n. odaß rlt I' Verla uf 1.,1', 'traBf' im .\ 11/.,"'-
111 inon, f l' ~t ~ph, gt i. t. Für Ii B, bauung- dvr :'traß. ,k:l!lI\
frf'if'odp rgp chlossene Bau l'i,,'ang'f'nomm"n w"nlt'll: ,It.' (" .-
h. udl' ind als \\'ohn- und (;, eh.tCt häu "1' zu plan(' ll., .\ 1;1
ii. tlichon Ende dr- r neuen , t ra ß« und zwar auf ihn-r j OP
seite i. t das ,' t a rl t h a tI zu entwerlen . r. oll plllhaltPI1
:!O \\'annrnhlltll'r, I·' Hr: 11. I harlI'7.f' \l'n, ('in,' [pd izinal- \h
t Pilun~ unrl r- ine .' l'hw i111 111 hn1If'. Dip l' !.inp ,il I mit Ul'g':ll '
.1allfl t1 f',; Wett h(,\ ·rrh.,. , <11'1' omit <I.,u Bf'w, rhr rn 1'1111'
(Ia nk ha rr ,\ ufgahf' hid . !. ' "('flangt \IPr,lp n filr clip :,tra L\t'l\'
.\ nla!!,!' r,in ~ .•:L/!!' plan. 1 : :;00. in nrun,lriß ,I. r. an .!'~I~
..Hotpn lu rm' an. rhllt'ßpn It'll (;I'bandf> 1 : :?IHI, ,'111 .\u fn ~
z11dif' pn (; phllu.!pn. :? . 'kizzl'n \'on IU u "1'1' ilH'1\ 1 : :?(HJ unI
:?:'''hauhihlpr. Dif> Zf'ir- hnungl'll für da ·talltha.1 ind I : :?O[O
\·erlan gt. (ür ,]jp 1'1" i "rto'ihmg konnpl\ 11.'1' J. 1111,1 I.
l' rf'i zu. amm n g"1·lpgl und in 2\\ Pi "I jrhpl\ H,' Ift"1\ v. r·
trilt wI'r len. :, \ nk!lllf, filr jl' :;00 . f. t.iIlt. "'rpllkhtulll-:
zur Wpitl'r-H a rht·it un ilH !-.ntwurf. r..l. I' zur I!.'rall -
zil'hun f'in, 11pr 1'1" i tr ,il!pr (' rnaa~ tI I' ta !trat nit'ht z.u
ilh"rnl hmf·n. T rotzd"1II I I1l pf, hlt'l1 Ir lit 1 ,'ill1. 11111t' an (j" 1lI
gut vorhf'r. i f'tpu und f ilH Urtg. u Ir \ Ufg,lhf t"lh'l\tlt 11
\\' l'tt h.·wprh. --
Im etth \ erb zur Erlan~un \ on Entwürfen fiir die
Hochbauten de neuen Friedhofe in • 'ordhau en• •lU tipI'
Hing·.'traB." I!ol'hl'a utpn. ,\il' tIIur I III t n Krl'nJ.ltoriUI!I.f' i l~ Vt'r ~ altu n~ - UII<l l'ill Wirt ('haft I!' h' ull•. li, ftoll, IO .\ 1'-
bl'lt en "IIt. Df'll I. l'rl'i Oll IMI . [ "rrau <1.'1' I',nt urr
...\hl'lll! oll,nt'" <I " IIr n. Hp/!.-BlII tr . D~.. ' nl!. H a p p a V 11 ~ I:
Ipr IJ. P T'1. I'urdf' nh' ht \ 1'1' f Bt. dafllr , I '1' z\\l'i 111. !'n'I.'~' on ~f' 500 .1. Dil' • fil'lplI a ll dh'H m..\ n ·hi ..kt"11 H. :, c1~la ~
111 BI rhof.ft' rr~ It' . 0 \ \ il' I lipl. J n~. • ' . I' li c h in t ri".t1neh.
h; g'pn. Eilt Lntwu rf <Ir I1 rn..\rr hi I'ktPII ... h 1II 1d t .Ill
, ordh au';('n prhit' lt f'illf' 10"1'11,11' . \IIl'rkpnnun~. Pa Pr!'l.'
g-rril'ht hr : ta lltl a u t1l'n Hrn. l'rof. Dr. '" 1 I' I t' i 11 111
Da rm !.'I ft, ."tarl tbaura t (; . i I , I' unI! [ta m a t .\ I' 0 11
. 11 11 in •Tonlllllu, f'n.
Chronik.
"
nach de r um 10. Okt , 1911 I'rf.olgten .•olfizh-llen" Anzeijzr- ,I, .;
Haubeginnos die Hohhauubnah mo henntragt worden i I.
Am 2,1. Nov, 1911 waren anscheinend bereit die P utza rbei-
ten in Angr iff gouommen worrlen. : ach der Bnuzeichnurur
ha ndelt e sich um ein g ri\l.IPI'f1~ Gebäude, zu de en Roh-
ba uau Iühr ung unter gewiihnlil'ht'n Verhältni sen cin Zeit-
raum von mehreren Monaten erforderlich i. I. F: i t dem -
nach anzune hmen. daß mit der Bauausf üh rung begonnen
worde n i t, bevor mit der Bauerlauhnis vom 24. ept, 1911
dem Banenden die Zpil'hnnng wieder zugegangen war. aus
de ren Eintragungen hiusichtlich der Fluchtlinien er unter
Im: tänden ent nr-hmeu konnte. daß die Gemeinde di Au-
sieht hegtp. eine ..nr-ue" ·tral.\e anzulegen. I. t mit dern
Bau . wenn u urh uhnr bau po lizeilieh« Uen..luuigung. tat -
I vor-
. aehlieh !te!!"olllll'lI wor.lou, I" \ or ,h m lIau, ·n.ll'n ,a' kann
hnbr-n <IN :traß('nanl,'gung lu-kannt .I! 'g, l , n war. ' 01' ~er'
für ihn .'im' V"rpl\iehtunl! zur I-~ntrl rh!unl! von An \'1 ("
l...itr:i g-l'n aus d ito r-m Bau nicht hl'rgll ' llt t er I n. ~\ (I <!t'r
rechtlich . 0 anzu r-hou i. t. al wenn er -or d !Tl B.eg!I~ltuni!
::-tral3('1 nl"gung I!' haut h: I. , ollt .· a ber mit l.•rTlC
n
von
,I", Geb äude unter der ll err. ..haft dl r Urt atzunge . '(I
1 o nach BI rinn ,I"r ' t r.ll.I na I"gnng zu r -r-hneu ('ln, IP-
kommt (' darauf an. oh d (;, Ioa n,I!', w it- .1, r Kllgl'r bl'~ 11:1111"ß I· I '\I' I('tot. k-in-n ,\n,l!an ' nach d or , t l" I' .. ntvr (.' n • '('n'er
hat. da dil'. Ort atzung fur oleh" (~ !'b;i~llt· d....\nl\:fi\r
11I'it rasr .ptl icht nicht lu-ur ündet (Ih .Ii!', . 1't1 icht I..•. teht. (.1(,..... ,..... dPrt'l1
i. t /!Tund ä tzlieh dir' Ort at zuuz 111 . ßg,,1 -ml, I~nter ,
Herr ehaft da (:"ldll.I" e r r ich t ..t i t. IV. t ' . '1. lld- h. K.
Oie neue Kläranlage Sy tem ,,0 1 ür den Bahnhof .l ülich,11ie F ür: orge uer """".;""",,,,, ,;,H auästhot iscb in und hv ionischen Rücksiebten
schon längst daranf liin. die Flußl äule Irei von
.unrcinen und ge~un(llu·it~ .l'h; dlichen Stollen
Z1l ha lten unrl veranlal.\t dil' 'l·meindpu . 0 -
wip (!i(, groLlen in Fragl' kommrndrn Einzpl-
hetrip llf'. ihre .\hwiis. CI' vor ,leI' Einfiihrung in die FliL. c
pinpr mechani~chcn nllli weim prfol'llerlirh, auch ·inpr uio·
logi~chell jt einigung zu unt erziehen.
IJic ne n e A n l a ge f ii r d (' n Ha h 11hof J ii I ich
sieht die Heinigung (leI' .\hwlis pr mittt'ls uiologi eher KI.-
I'lIng naeh dem .,U. 18"-Vt'rfah ren dpr .,Deu L ehen Abwa -
,er-llei lli;!ung-s·Ul's. m. b. 11.. ~tli(ltert'inigung" in Wie, baden,
\ 01'. Dil' Kliü anlage i, t hier im Ulllg .tichnitt darge t '111.
~ie wurde für eim' .\hwasst'rmellg-e von 15 cbm im Tag be-
re('hn('1. Dit' nu'c hanisc he }t einigung- MI' Abw!i. er erfolg-!.
in piner griißcren und in ZWl'i kleinprcn nachge chalt ten
" orkllirgr nlll'n, wl'l<'111' mit Ta llehröhn 'n Yl'r. eh n im\. Dip
\ u fl' n t ha lt ~ _ e it 111111 Durehfhlßge. ein inrIi~keit wurden ent-
spreehel1lI lan~jiihrigl'n Erfahrnn~cn gew:lhlt. Außer d,'r
nll'chan~ ehe n Hl'illigung r'rfolgt auch gl!'iehz eiti?; eine ehr·
miseht' Hl-illi!!ung ullt!'r <1t'r Bezeichllung .,lIyuroly;; H. \\'cl .
. 11 .., fl ' 1 .1 \'.'1"':1e~ lJl der aupt s: ehe 11\ l'lI\"r "1' u -I..:IUlg u iu e- I
:nng der or~alli'l'h..n B.. tandtr-ile I.. t..ht. Iin der ....hl:1I1I1I
!-tut au . fault. i t di r- H"ini"nng der (, rulu -n nur aHe paar
.lahre einmal notwendig. . "tri.
Z\\r..k dl'r hiolrwi elll'n . 'aehr"ini~nnl! in<!.1I('· I
fikation dN 1'1" tpl; or ':lI1 i eh('n • tkk toff-' l'r" induJ1g..~
I . .,' I..... I .. 1 1'11' Zllriickha 'zu . a pr'tng('r u lur,' Ulll • a p,.t.'r aUf(' 1111< ( ' . lJl
tUIl" unll Lmwandhllw t't \;\ au .\( 111 kt ztt n l-aulrlall'l• ... ... .. .• Ire'a~)g" ehw ' mmt('r. fL'il~ tt'r • toff, '..111t' }~Iologl .chp, • ae,,_en
nl"un" rfolgt 111 ('111('111 I' datlOn · I ropfkOTjH r. dc. tl-'i1ter~J:ll -rial und " 'rt"ilun' l-.inrichtung 1,lJ(>nfaH aUI
U rund lan 'jähriger Lrfahrung"n au /!'l w.ihlt nn'
a u. gl'ftthTt wor.l(·11 i I. . . .h.
. ' a <'1111l'1II 111 itt 1'1 I'illt'r \'I'rtt'ilunj! . F·lIltJ' r
tUllg' 1.1 O!t'('h ni ,'h or,! 'klli rte Wa - 'r al \t
Filt( rob 'rtlill'lll' ' ut n rt, ·ilt w UTlIt'. (Iurehrll'~~, 1
d . I 1 f I ' ht en.1<. I'n 1(11" porh "1Il. \\ 1I "I ta n, :i 1Ig' 'm . . 1
:luf!:,,'hau\('n K"I'J,,·r. \)url'll d, n fr"i auf~,·hauH·~'~' rolJfkil.rper ~\IItl. dnl' 'l'ntilatil,n _ I'.i n rk ~' t :: :~ ,~
hn<let , '11\(' , t a l1l h ~, ' Lurtlh \ e~'lI n g' tall. tJ ,
wilhrl'ntl tll'r • 'a l'ht. \\ 'uu \ l'nig- otkr I!ar k"l~
.\ bwa l'r l Utlit'iJt. "il\l' ollkomllH n, Itl'g"eul:
ration <1 ,', illateria!<' . tatttin.ll'l. Ein" .\ hn.1h1u;.
(Ier Rr'illig-Ullg, -I iihi kl'it i t flah, r nieht zu h'
warll'n. EilH' .\ U \\ '('h" lun o.ll'r <,in .\ U \ :1.e ~ n
(I"" illatl'riale. werdl'n l'r t nach lan ' j:ihri l! (' 1Il Bptneh ~ 1';
fordl'rlil'h. \Ja <I,'m Tropfkorp 'r ent rom"I1l\(' Wa,o"r I~
f:lulnLfrei u."d kann "hl1l' ~,. ul1llh ' itliehl' Ikth uk('n nUll
lIIehr ahg-pl('ltl't wpTllpn. .
Künnen di p g-ert'ini,:,rtpn .\h \:l pr unmitt,'lbar. pln~~,~
griil.leren Vorfhltpr ühl'rg..hl'n \l nl( 'n. 0 gpnlihl nWI~t Il n
rpill 1l1(·(·halli. ehp KI:irung-. In ,Ii,· ,m I-'all tritt 'berh ~n:t 11 de l'aul\'l'rfahrr'u , da~ l-riJl'In 'a "r ,KHirVt'rfa 1"
:\', tpm ..(J~ I .... \Jie ( ",'rfahrpn i t b, n it in.trr ..1) IlI'n
, (:llI'n Bauz ..itnng" I!l\(). B('Hag\' 1 au fiihrlich Ill' pTl'c 11
worden. - Ilir. ( I. )1tJ h r.
Techni ehe Mitteilungen.
Ueber Riesentransformaloren fiir Elelilrizität \ erl<e hl'·
rieh tpn <1il' illitt pilungl'n d('r A1':(;. vom OktolJl'r I!ll . Bi.
vo r dl'lIl Krit'g wa rPlI die ~rüLlten, in ,(pr lI oeh pannullg~­
fah rik der Allg . Ell'ktril'it:tt ·gp, . au~gl'fiihrtrn Trall:fonna·
loren nur fiir Ll'istung-l'n his 14 000 KVA. g'pbaut; w:ihn'llll
des K riege~ folgte "ir,,' Au~filhrllng fiir ~2000 KVA. und
jetzt h:lt dip AEC ;, zwei Hip. entran.formatoren für (la'
(; olde nhe rg'w"rk (I('r HlH'in. Eh'kt rilit!!t werke f('rtig I!I'
, tpllt rur tiOOOO K VA.• die :trom VOll 110 000 Volt in ·01·
d ien von ti:!iiOVo!t und :!:) 000 " olt 11 mformen un,1 in (I m
hPlr. Wer k mit 2 TIIThinen fil( f)OOOO K W. ph'ktrLl'h ,"
kll pp" lt . ind. I)('r T ram;fo rmator hat ein U" ..G,'wieht von
tiH t des mit km Alulllinilllllllra hte . hew iekplten Ei. "nk,·rn(·,.
15t de. ihn umhiill 'n(\I'n Eise nka. ten und:l5 t filr ,la.
(h·1. Dip Isnlat ion Ile: td lt a us (;eax-. lat('ria l. Der n" .'
Vprillst hei der Umformung . tpllt . ir h auf 500 KW .. al 0
ist. dpr Wirku ngsg'rad !1Il.07 %. Zur Kiihlu llg dps Tran. fnr ·
mato rs wird <1 a : Ol'l dureh pinp Pu mpe von 2_50 1Iiltin. Lpi-
st ung da ul'l'Illl in mlau f gphalten, wohei (', ein" in illf'm
Wa, . prlwr kp!l gelaw'r tp ·K üh l ~chl a ng-e IIur('hläu ft. -
mwandlun~ der Dachpappen- und Teerprodul<ten.Fa·
brik F. chacht in Braun chweig in eine Ge eil chah mit
beschränkter Haftung. Die in wpite. tpn K rei. n bekanntf'
Fir ma 1-'. ~e h;\(·h t. Chl'mbdlP Fahrik in Braun ehweig'.
\\'pll'he als :--11l'zialitHt I ) p ~ i nf pk t i o n mittel. Ho t. dllltziaekt'.
Fa rben. Firnis~p . illa ehinpn- uno andere ' tpehni~e1u' Kitte.
I ~ oli r-~Iat er i alipn . IlII prHg'nierölp. Kon. prviprullg-.mittt'1 filr
Holz, Papp- 1II111 ~l pt all (Hi eiI P r, tl'ehni. ehp (lI'll' und f ,tt
und ande re pi'zialfahrikate von Bedeu tung fiir Indu. trip
und Baug-ewerhe. auch Dach- und I. olierpapppn !'TZ ug-t
und die ben'i t :luf (>in üher ßOjährig-l' Bf'~tf'hl'n zurill·lc·
hli<-kt. i. t a n f'im ' (: I' , I' 11 . (' h ~ f t !TI i t h (' (' h r n k
IS6
. . ,. ,,' ..i-·I (' r H a f I u n g- i1h( ·rl!"f.;an~"11 1II111 11'<1 111 1'1 111 .rl!!' r T ,,'I"
nnt' r tlpr I'irm:l r. , .' h a (' h t t '. m. h. 11.. t Iw III I h... , '.
prn,luktpn- und IJ:"'h"a"l"nhhrik ,il, 'r /:' filhrl . Ilt'r . ,ll,.!,
h · I . I :l ·h u ..lll'rig-l' InhalH r H. rnhar,l I 0" r In g- lat 1.('1 11;' . ,keil:.!~)j!lhrigl'l' Ll'itllng d,' I"nt "1'111hlll~n on "!lwr rl(lt~\'or
znrfi"k gpzog'l'n. ,:·lIt a' " r al . ,lltg-' ,11 ..haft. r UI'}(~'r d"r
. itz('n,lpr tlt': .\uf whl. rall ' "!lU' I-.rfahrullf!,·n 'It. t in
t;" I'll.ehaft zur yprfüg-un g-. Ili' I:, .·h;l~t fuhrunf;! h"l!hl~
tI,'n ll linopn der lJiTl 'ktorl'n I )r. (UTt K 11e t t n 1 t z.' In"
hpri"pr (·hdl'ill·miker. u (I..r l'Ill'mi rhlll f:rol.lin.!u ITlp',l la
... . I I' Irn
tlPITl langj:ihrig'<'n . Iita rlwit t'r unll Prukul'l \l 'U t.' r llpn l
F. ;':I·h:ll·ht. Kaufm:l nll Willlt IIll \{ (I t hp n t f' I n. p"
..f ..'nfaH I n 'j:ihril-\'pn Illll'hh'lltpr ,I, r I- iTllul (Ittn.\[ 'Ir~n eill
i..t Prn kum ('rl"ilt \orlpn. Ilip I 'm awlhlll g 1l'1~t'I · . t n
\\ pit"TI' Fort rhTl·itl'n d,'r Ilf 11< n ~ iTlrul. auf alll'n (,( .)I( I r
mit nhohtl'n ,liltl'ln lind hofft I!I n I- ort hritt aurh In I
t;llt" dpr Fal,rikat,· zum ,\u 11'\((" hrin' n.
d' prellFörderung d Kleill\~ohnung bau durch le r ' 11
ßi ehen H pothekenbanl<en. , 'ach "Nh. IIl1un" n Mr. p ~n~
ßi, rhen 11\ poth"kenl'ank n mit 1I"r pr('ußi ehpn H': 'I~ r lU'
I'rkl1irh'n 'sieh tli,' I I' ·tl' rpn <lI'm ..Bpr\. 13 Ir. ,'nkurll'r d 'i"
folg,· 'I'Im<l :itzlieh I ('rl'it, auf Klpin ohnunl! .\nla '1';1(: (' -
z w p i t ,. 11 ) " 0 t h 40 k g' (' Ir p n Il il r' c h a f t .1 (. I f1'
lIlP i n <I" od (' r .11' ... I aa t ('. (wozu cja Hürg:: 1~·or.
,'pr, iehprung'. ·np ,tz vom 10. ,\ Jlril 19 1 ('hon ch~ 1\\ 01
au . I't1.UI~l! . ..huf J zu '1 \ .lhTl·n. }li" 11 , po h, k,'nba~k: ~ t i 0-
Il'n auf dl(' ,. IIttr' ('haft n hlll K 0 III m u n a 10 h 11 1 'kell
111' n au I!phen. illllplII il'''!i Ah atz 2 fl, 11 POl;' ,It r
hanklll' t'l7.( . auch auf VoH!:,ar nti ..n ,I,· .1.la IL " 'ht' ,"
/!I ßt"n ..inllll1l1i dl n KI!rp(:r dll fl IIff"I~ h,'!len r ~ (urdelI
anwl'ndhar Iwtra ht 'n. DII' Kommun lohhg-atl on n Tlilr~
ihr Ih'ckun!:, in die en . ta.a lieh n elll r kommunal "Da eil<'
,rhaftpn untl in d n z l'itf'n H 'po hl'k n hai ' 11 . 1 I' ichrr
Kornrnun lohliJ,:' I ion n urh 111 Pr unI. mun "
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dosg l. nach Senften bcrg und Ern t K 0 es t e r in Suli ug en na ch
Borgholzhausen.
Der Reg .-Bmstr. a. D. Osk, W. Hi cktan g ist zum a, o. Prof.
an der T echn. Hochschule in Hannover ern a nnt.
Die Reg.-Bfhr. Ferd. La n g e (Eisenb.- u. Straßenbfch.) nnd
Alb. R ii c k I' i e m (Eise nbfch.) haben die Staatsprüfung bestanden.
Der Geh. Brt, W eg en e r in Bresla u, der Reg.-Bmstr. hing
in Sebaldsbriick und der Reg.- u. Brt. D u bi s l a v in ~lilnster i. W.
s ind in den Ruhestand getreten.
Der Reg.- u. Geh. Brt, Lam y in Diisseldorf, der Brt. Kr u m b -
holtz in Magdeburg, di e Geh. Brte. Konrad Först er in Berlin
und J ohs . Sc h w a r ze be i der Reg. in Bromb er g, der Geh. Brt,
Dr-Ing, S t e u e r n ag e I, Stadt brt . in Cöln a. Rh. und der Geh.
Reg-Rat Hupp ertz, früher Prof. an der Landwirtach. Akademie
in Bonn-Poppelsdorf sind gestorben.
Der Brt, H er I' m a n n in Münster i. W. ist zum Rez>
u. Brt, ern annt und ist ihm di e meliorationstechn, St ell e f!lr die
Pr ovo Westfalen üb ertragen. Dem Reg.-Bmstr. Hans H a a s beim
lI eli orat.-Bauamt 1 in Dusseld orf ist eine planm. teil e verlieh en .
Versetzt sind: di e Brt e. R e l l e n s m a n n in Wiesbaden an die
Reg, in Gumbinnen un ~1 L üb k e in So~au desgl. rnnch Oppeln: die
Reg. -Bmstr. W e TlI e I' 1Il Celle na ch Emd en, Ar n tz e n in Dort-
mund nach ~l!lnster i. W., H ill ebrand in Verden an das Ob.-
Pr ä . in Hannov er , - Sc h ab i k in Hanau nach Siegburg, Hau c h
in Berent nach Danzig, G erla eh in Berlin na ch Königsberg i. Pr.,
Dr, Xawr ow ski in Bries en na ch Il annov er und Kaus che in
Celle nach Allenstein, Tzs chirnt s ch in Il anau na ch ~lerseburg
und Wilhelm in Ste t t in nach Gr eifenhagen ; - di e Reg .-Bmstr.
S t i e g I i tz in Cnssel als Vorst. des ~!aseh . - Banamtes nach
Minden i. W. (Wasse rst r.-Dir. in Hannover) und Bruno ~I ü l l e r
in Diez als Vorst. des Hochbauamtes na ch So rau (Reg. in Frank-
furt a, 0.); - der Brt. Nf e m e i e r in Dill en burg a ls Vorst. an
das ~leliorat.-B\lUamtIl in Magd eburg, - die Reg.-Bmst r. Wo II e
in Czarnika u, desgl. nach !diins~er i. W., Kl au s in lIa~deburg,
desgl . na ch Stade, S c h mud e ID tad e, desg!. nach Dillenburg
und Matz in Oppeln an das Meliorat.-Bauamt Il na ch Königs-
berg i. Pr. ; - der Reg .- u. Brt. IJ0 e b el in Konstantinopel an
di e Kanalbaudir. in Essen; - der Brt. Leo Ru d t I p h in Dram-
burg als Vurst. des 1I0chbanamtes na ch Lau enburg i. P.; - die
Reg .-8mstr. Ba ertz in Hern e na ch Wesel (Kanalbaud ir. in Essen)
nnd Kach el in Lau enburg al s Vorst. des llochbauamtes nach
Bries en , Lamb ert in Ratibar na ch Berlin , • t olt erfoht in
.'akel nach Stade, S t ll u b ac h in Cle ve na ch Ham eln, c h e II -
b erg in Essen na ch lJamborn, Riihl in Yolkmarsen na ch Mar-
burg und R 0 s en b el' g in •' eukölln na ch Frankfurt a. 0 ., -
BI a n c k in lIanno\'Cr als Vor st. der neu cr richt . Eis enb.-Bauabt.
nach Salzwed el, Sc h i e b PI. ) in Breslau zur Eisenb.-Dir. na ch
Hall e a. S. und Paul W ag n e I' in Dortmund zum Eiseub.-Zentral-
amt nach B er li n; - di e Reg.- u. Brte. Wall baum in Hannover
als ~(itgJ. der Eisenb.-Dir. nach Berlin und . Aug. Wilh. W e be r
in 08trowo als Vorst. eines Werkst.-Amtes bei der Eisenb.-Hanpt·
werkst. 1 nach Schneid emiihl; di e Heg.-Bmstr. Zachow in Kiel
zum Eisenb.' Betr.-Amt nach Harburg und Wal bau m PI. ) in
SchneidemUhl als Vorst. des Eisenb.-~lasch.-Amtes nach Ostrowo.
Dell) Hl'g.-Bmst r. G r!l JJ ist die Vorst.-Ntell e des Hochbau-
amtes in Wiesbaden iibertragen. - Der Reg.-Bm tr. Salf eld in
~Iagdeburg ist zum Vorst. des errieht. .'eubauamtes für die aale-
Ta lsperre (Elbstrom-Bauverw.) bestellt.
Planmi!ßige SteHen sind yerliehen: den Reg .-Bmstrn. Brosig
als Vorst. des Eisenb.-Betr.-Amtes in Wongrowitz, - Kuhn in
Danzig und D nb 0 i s in Coblenz als Reg.-Bmstr.
Versetzt sind die Heg.-Bmslr.: Heck in Onesen nach Schneide-
miihl und Hosseck PI. ) in Berlin mich lagdeburg.
Zur Beschäftigung iiberwies en sind di e Reg.-Bmstr.: R 0 sec k
der Reg. in Stettin und Herrn. Sc h u I t z e desgI. in Frankfurt a. O.
Thorw est der Verw. der ~I1lrk. Wasserstraßen in Potsdam und
Scha.de der Reg. in Schl eswig, .5 ~lIi en .(.1L) d e~ Heg. in Königs-
berg I. Pr . und Wb Ir fra m m bel der Elsenb.-Dlr. in Berlin : _
'I'ucholski der Hel(. in Merseburg, Meißn er, desg-I in Brom-
b,erg, und R,U.tj erodt dem.Ob.-Pr~s. in Hannoy er (W~ser-Elbe­
Kanal). - Ench S c h u I z e 111 Berlln PI.) dem Min. der öff. Arb.
be i den Eis enb.·Abt.
Die Heg.-Bfhr. Udo Wißw ede und Wilh. Ritter Hochbfch)
Kurt Frü hling (W.- u. ·traßenbfeh. ), J obs. G öd eritz Friedr'
Zölff,el und Frledr. Mercklin (llochbfch.), Arnold' Meie;
(Eisenb.- u. Straßenbfch.) haben di e ~taats"rlifung bestanden.
. Der WlTk!. Geh. C?b.-Brt. Sc h w ",r in g, früh er Präs. der Eisimb.-
Oll'. Saflrbriicken, die ~ eh. Brt~. Fr~. ". P elser-B er ensberg,
f~Uher 1Il CllI!1 und lIelllr. H er I n g 1Il Wiesbaden, der Brt. Kal'I
~aufmann I~ Schmalkalden und der Heg.-Bmstr. Karl Lipkow
III Hannover sllld gcstorben.
Brief- und fragekasleo.
A,nmerkung der Reda~tio~. Die Anfragen für unseren Brief-
und. Fra~ekas~en häufen Sich 1Il der letzten Zeit in einc r sol ch en
WOlse, !laß dl.e ~eantwortnng derselb en bei dem bescheid nel
Raum, don wir ~wsen ~ur zur Yerfilgung teil en köllIlen sich
gegen unseren Willen vl~lfaeh ver~ögert. Wir se hen un s'da.her
zu der Be!" erkung genötigt, daß WI: n~r noch di e Anfra~en von
allgeme~nem ]nt e ress e beriickslchtlgen können, wel chen der
NachweiS des Bezuges unser es Blattes und Porto ue'g~f!Igt sind. Wenig Auss!eht auf Beantwortung haben anßerde~
~Ie i~nfragen , deren .Erl edlgung auf dem Weg e der Anz eig e mög-
heh 1St. Grundsätzlich sollte der Briefkasten nur dan n in An -
~!,r.ueh genOI?men. w.erden, wenn :lnd ere Wege " ersagen.
Kelllesfalls slOd wir IU der Lage, 11inger e Gutachten ab u bumfangrei~he ~chriftst!l~k e zu tudier en , mit den Absen(fer~e v~r::
~!ifragen JIl elllen Schriftwechsel , zu. tr et cn oder di e Gründe für
• lehtbeantw~rtllng anzugeben. I;':s h egt ferner im Interes e der
A~ ond er, bel R'l ekfrngen stets di e ursprfln gli ch e Fra g,. zu
Wie d 0 I' h u 1e n. -
gcltcll und in ruhig 11 Zeiten so"a I' einen h öheren K ur sta nd
als Pfund br i Ie hatt en, 8011 ihr" Zinsfuß nicht höher gegrif-
fen werd en als derjen ige etwa der Pfandbriefe, denen erste
Hypotheken zugrunde liegen. Infolzedessen werd en die
Zinsbellingullg-en der z", pitfiillig ge wiOlrleUete n Kleinweh-
nlllll!~- /lypoth ekell nicht höher se in al s die der Vorhyp o-
thekr-n . In welcher \\"pi"p dir Ausfüh rurur im Einzelnen
~ ! a tt fi nden soll, dnr ühor her rscht noch keine Klarheit. Zu-
näch st dürft e dir- Vr-rhandlun gsfühijrkei! der Reg-i l'rung ah-
zuwart en sein, ,Iesg lcil'hcn dio Horr- itstellung von Bau, tof-
fen und die praktisch e iiffellt li('he Einleitung der Kl r- inwoh-
t1i:ngs.LJallt en iiberhaupt. ~Wgliclll'rwci " e werd en sich ,li,'
pr:ußI.~chcn Banken ähnlich wie die hav er ischen gan z oder
tCllwelse zusamm en tun, UIII d ie Abschl üsse mit de r Rez ie-
n,lIlg g-em pin~alll zu Wtigen und UIII dir Gosamt summ c unter -
I'lnal1(lpr aufzut eilen. Viele Inst itut e sind gpldtliissig gpnug,
u~n ohne sofort ize Vermehrung ihrer Kommunalobligat ioncn~~Ie erst en Bed ürlni ss« der Kleinwohnun gs-F ürsorge an s
1 Iren Best änd en zu decken . -
Parsona l-Nachrtchten.
V Deut sches Reich. Vers etzt sind: der Brt. Ernst in Metz als
orst, des Mil.-Bauamtes nach D üsseld orf, di e Reg-Bmstr. t e g-
man n in tettin, ,Ie~gl. na ch K!lstrin und B 0 h n ein t. Avold
als V? rst. des Neuhauamtes fü r die Fli egerstation na ch J üterbog.
Die Heg.-Bmstr. der Postbauverw, Ha n k ein Berlin nach
Dortmllnd, eck t in Fri ed ennu nach Pankow, Dr.-Ing. S t ü b i n-
ger in Tempelhof na ch Cha rlo tt enburg und Ti etz in Dortmund
nac h Cöln.
Der Ing. B I' e d 0 w i t zum Dir. imRei eh~J1ostrninistcrium ern annt.
M' Die Brt e. K 0 I' I' e I' S in Dusseldort und B 0 e t t C h er. Vorst . des
II.-Bauamte8 .in K öuigsberg, tret en in den Ruh estand.
Ir Der Mar.-Brt, Wilh. S chrei t el' in Ki el und der Reg.-Bmstr.
errn, D ÖI' f f c I' in St raßburg i. E. sind gestorben .
Baden. Versetzt sind: Ocr ~Ia~ch .-In sp. Eugn n Keil e r in
Earlsruho zur Werkst.-InsJI. Sehwetzingen, di e Bauinsp. Artu r
euz in Karlsruhc zur Bahnbauin.p. 8asel, K 1ireh er in Karls-
ruhe desl(1. n:lch Frcihurg- 2 ulIII Hau en c h i l d in Off'nburg
zUm Bahnuntorh:l1tung-~hureau ':er Gen .-Dir. na ch Karlsruhe; -
~e r Ob.-Bauinsp. Karl ~ pie ß in Aehorn :lls Vor st. zur Hh einhau-
l/l~p. Kar lsruhe; di e Bauinsp. B e rt h ol d in Karlsruhe zur W.-
~nd Straßen-Bauin~p. OffenhllTg und 11 0 pp in Lörrach nach Bas el;
:r . laseh.-In8p. I" u en in Villingen zur Werk t.-Insp. OlTonbllrg.
Bayern. Der Wi rkl. Geh,Ob.-Brt. v. ~I ellinger, vortl'. Rat
Und Sekt.-Vorst. im ~lin. für milil 1ir. Angeleg enheit en ist in den
Ruhestand g etreten.
. Ernanut ~ind zu Bauamtsa<s.: di e Reg.-Bmstr. Gust. Bis c hof f
In ~Iünehen heim Str.- und Flußbauamt Schweinfurt und Laar
desgl. in Bayreuth.
Der Ob.-Heg.-[{at F rey tag ist zum ~Iin.-Rat bei der Obersten
Baubeh örde im Staatsmin. des Inll . befördert.
Der Bauamts:l's. Den i n ge r in Würzhurg (Aeba lTen burg) ist
an da s St r.- und Flußbauamt AIIg'sburg versetzt .
Dor Bauamts:lss. Hoinr. Se i d I in Hus enheim ist an die Sektion
für \\ 'ildbaohverb:luunl!on berufen.
Dem Ob.-Bauinsp. W i ßn e t ill ~Iünehen ist die erbetene Ent-
~assung au s dem taat sdi cnst hewillig~, Der Ob.-8rt. Fr. Be r Iin g
In ~Ilinchen tritt auf sein Ansuehen III deli Ruh estand.
Br emen. Der Staa tsbmst r. tau d 0 ist zum taatsbrt., der
Heg.-Bmstr. a. D. Kai n zum Staatsbmstr. bei m Stad tc rwei te rung s..
amt und der 'tog.-8Illstr. Adam 8 e c k e r , desg!. beim Baupolizei-
amt ernaunt.
Hessen . Der ladtbrt. Franz Knippin g in Boehum ist zum
ord . Prof. fü r da s Ingenieurfach an der Techn. Ho 'hschule in
D:lrrnstadt erll>lllnt .
Den Bauass. G rü ne w al d in Alsfeld und I' a b s t in ~Iainz
ist der Tit. und Hang eines Bauinsp. verliehen.
Oldenburg. De r Reg.-Bmstr. Wo h Is chl!Lg e r ist ohne AeIHle-
rUlIg seines T it . zum Bet r.-Insp. ernallnt.
Preußen . Dem Wirkl. Geh eim en Rat Dr.-Illg. II in e k eId e y n ,
Min.• und Ob,-Baudi r. im Min. de r öff. ArlJ. und dem Wirk!. Ge h.
Ob.-Brt. Dr . T h ü r, Dr.-Ing., vortr. Hat im seI ben ~lin . , ist die
naehges. Entlassung aus dem Staatsdienst erteilt; .
Der Brt Gut h in Berlin und der It eg.-Bmstr. f fitz D res c he r
in Köslin s'ind zu Re~.- un,1 Brtn. e lannt. De r Stadtbrnstr.
Kierov in Ahlen in Westf. ist zum Stadtbrt. gewäblt .
Versetzt sind: der Geh . Brt. Ilauba eh in Opp elu nach. Erfu rt;
- d ie Brto. Sc h I 0 c hau 0 I' in Gumbinnen nach Sc.hleswJg, K~I
Mü ll e I' in Iteek lingh a usen nach Ko esf eld und Kr e n c~ 0 r ID
T rier als Vorst. dcs 1I0chhau:llntes nach SaarlJriicken: - die Reg.-
Bmstr. Wo h !fa rtor in Frankfurt a. U. als Vorst. des Hochbau-
amtes nach Duisburg, Ma h Iho l'g" in Stettin n:lCh Aa.ch~n, Ge-
rec kein Stettin nach Helminghausen (W~sserstr. -D lr. ID Han-
nover), Dr .-Ingo. No nn in D!lsseldorf IIls \ ors~. des lIoch~au­
amtes nach Fraukfurt a. 0., T h u r m in ~erlll~ nach AUfle~,
Decker in Tarnowitz naeh Hanau, Mörlng III Plön an dlO
Heg. in Schleswig R eichelt in Berlin als Vorst. des Hochbau-
bauam tes ] lIach 'Magd eburg, St yhalkow ~i in Berlin, des~!.
na!lh Nalllpbnrg a. S., K a ss bau m in Saarbrüc ken, desg!. ~~ch~Vlttstock , Bez. Potsdam, 8 I' u ger in Liegnitz an das Ob.-1ri!s.
In Hannover, Nie 0 las in Berlin al s Vor st. de lIochb~ua~tes In~ch ~tralsund, An d I' e a ~ in Seh /ln se e n~ch Altou:! a. B., F ra nci
z I USill Burg nach Stottin ~[ e ver in Kempcn n,aeh tralsun
und Mus man n in Dorst~n nach Datteln. - DIO Heg.-B .mstr.~rllckmann in tlsnabriick zur Eis enb.-Dir. nach ~1!ln8ter I. W.•
K lei s t in Hall e a ls Vorst. der Ei. I'nlJ.-Ba ua lJt. na~h Dessan,
.' 1a n n in Scnftpnlll'rg, desg!. nal'lJ lIalle a. S., ~[ e t z 1Il Cot t bu8,
:10. April I!lW.
Hrn.A. N. in Lo chwilz . (E n t s c h ä d i~ 1,1n g w e g e n Fe uc ht ig-
k eit u n d Vor kehru ng gegen letzte re). Xach der an" führt n
Yerrragsbedingung kann dc r Verkäufe r recht lich nicht zu Ir nd ei- :
nem Schadenersatz verpflichtet werden. Aber auch sachlich ind da-
für keine Anhaltspunkte gegehen. Ih re chl üs e werd n im All-
gemeinen richtig sein und es dürfte sich empfehlen, die Tapeten,
sowei tunlieh zu entfernen und di - W. nde mit Kalkfarb , nicht
mit Leimfarbe, zu streichen, damit eine Poren -Ventil tion tau-
linden kann und da Ausdünsten der Mauerf uchtigkeit nicht ge-
hindert wird. Der .Iodergeruch kommt vou der Sporenbildung
her. Die stärkste Feuchtigkeitsbildung i t an der südwe eire,
also de r Wetterseite des Hauses. Ilier ist anzunehmen, da~ die
Feuehtigkeit durch die nur 1 Stein tarke Mauer von außen g '-
t rieben wird. Die Feuchtigkeit i t daher von außen abzuhalt 11,
entweder durch Verschindelung, Verschieferung oder durch einen
4 maligen Oelfarbenanstrich auf die t r 0 c k n e ,lauer. Der An-
strich ist also in einer läng reu Troekenperiode aufzubringen.
. 'ach diesen Vorkehrungen ist der H stand des Hau. e ge ichert
nnd es dürften sich die in Aussicht genommenen Wied irheratel-
lungen wohl lohnen. -
Hrn, Bauführ . M. J. in Liegnitz. (Kauf bricht nicht Miete).
Sie sind also nicht berechtigt, das Mietverhl ltnis zu kündigen.
Ist dasselbe auf eine Reihe von Jahren abge chlossen, 0 haben
Sie auch kein Recht, in die er Zeit eine Mieterhöhung vorzu-
nehmen. Ist die Mlet dauer abgelaufen, so kann eine Mietsteige-
rung innerhalb der ortsüblichen Grenzen bei Einhaltung der
Kündigungsfrist stattfinden. -
Hrn. Arch . R. Str, in Bremen. (Zerstörung eines einge-
rna uerte n Was s e r a b fl 1,1ß r o h re a), Das Abflußrohr iues
Waschtisches, da hinter Wandplatten in einer 'ch nunstein-
wand eingemauert gewesen ist, wurde nach 5-6 Jahren stark
ze rstört. Es ist, wie die übersandte Probe des Bleirohre z igt,
an de r Unterseite stellenweise ganz du rchgefre en. ie such n die
Ursache der Zerstörung in einer Säure odcr ähnlich s .harter Flüssig-
keit und fragen um unse re Ansicht. Eine positiv Ansicht aus-
zusprechen, ist natürlich nur bei g nauer B r ückaicht ig ung lle r ört-
lichen Verhältnisse möglich, die uns nicht bekannt ind. Di
von Ihnen vermutete Ursache kann bei unsachgemt ßer Bonutsuug
des Ve rsc hlusses natürlich zutreffen; falls da Rohr in Zement-
mörtel eingebettet ist und durch die porö e Want! Feuchtigkeit
zugetreten ist, kann aber auch der Zementmörtel, der unter die en
Umständen Blei bekanntlich angreift, wohl die Ursache sein. -
Hrn. Arch, B. in G1ogau, sowie Hrn. F. M. un d A. Die Be-
ze ichnung .13a u II n w a l t" ist keine amtliche unter be timmten
Vorbedingungen zu erwerbende, Sie ist aus dem Wun eh herau
ent tanden, im Gegensatz zu dem Architekten od rIngenieu r,
de r auch als Unternehme r auftritt, denjenigen zu kennzeichnen,
der led igli ch als de r Vertrauensmann des Bauherrn nach best m
Wissen und Gewissen dessen Sache füh rt, ihn in einer Wei e
be rät, die den Interessen des Bauherrn in bester Weise entspricht.
Wer das technische oder bauk ünstlerische Wissen und Können
b~sitzt, um das zu tun, und die mora li ch Fe tigkeit, um nach
diesen Grunds. tzen ~u handeln, d~r darf auch die Bezeichnung
Bauan~alt füh ren, die übrigens bisher noch keine allzu große
Yerb reitung gefunden haben dürfte. Wir halten sie auch für keine
besonders glückliche. ie ist offenbar dem Recht anwalt- nach-
gebildet. Der Architekt hat aber nicht n~r die Gesch fte des
Bauherrn als dessen bevollmächtigter Vertr ter zu führ n ondern
er hat vor allem einen zweckentsprechenden bauk Un'tleri ehe
Anforderungen erfüllenden Entwurf aufzustelle~ und de en sach-
gem äße Du.rchführung zu überwachen. Das alle kommt ab r
ID der Bezeichnung .Bauanwalt" nicht zum Au druck. _
. Hrn . Sta d Ibm tr ., K. in Hoh en eib e. (I<' a r h c n h arm 0 nie). • ie
fi~den Angaben über architektonische Farhenh rmonie in Oeorg
Ilirth••Das deutsche Zimmer", sowie andeutungswei e auch in
Goethe's Farbenlehre. Vielleicht dürften ie Einiges auch in
Ernst Wilh . Brücke, Physiologie der Farben (1 7) finden. Vor
allem aber w: ren Gottfried ernpera , ti!" und .Kleine chriften"
zu beachten. -
Hrn, W. &. F. In München. (ll o n o r a r a n e pr ü c h e boi
Wiederhenlltzung von Entwurfsunterlagen). Ein Bau-
herr hat nach meh rer n Jah ren während des Krieges an einem
vor dem Kri -g nach Ihren 1'1. nen, Kon truktion zeichnungen
und statischen Ber chnungen unter Ihr r Leitung au g führten
Fabrikbau einen Erweiterungsball }Inter Benutzung Ihr r I'nter-
lagen, aber ohne Sie wiede r zuzuziehen, au geführt. i fr: en
an, welche Gebühr ie dafür berechnen dürf m, ob ie die n 1,10
Bauk ost ensumme mit Kriegspreisen zugrund I gen und noch
Teuerungszuschlag be rechnen dürfen.
. ~io Gebühr gibt übe r die se Frag keine indeutige Au kunft,
S10 gibt nu r an, I, Ahs.4, daß der Bauherr nur zur einmaligen
B~nutzu ng des Entwurfes her chtigt, eine neue Ausführung nb 'r
Wieder geIJUhrenpllichtig ist. . trittig bleibt dabei die H h der
neuen Gebüh r, nse res Erachtens darf ie, da d r Ingenieur keine
n~ue Arbeitsleistung aufzuweisen hat, nicht höher au fallen. al
die G~büh~, d ie sich boi g leichzeitiger Au führung von Hauptbau
un~ Erweite rungabnu ergeben hab n würde, Die Kosten d - Er-
wel ter ungsba uos wü rd n also noch den alten Prei en zuzuz hlen
un d von dieser Gesamtsumme würde das Ge amthonorar zu be-rec~nen sein. , ach Abzug des schon bezahlten Honorare v r-
bleibt ~as IIonor a r fü r die Wiederbenutzung, e fragt sich nur,
ob .es III vo ller Höhe berechnet werden kann D w r ine
F ra g e vo rhe riger Vereinharung gC\\ en. Oh dann noch in
Teuerun~szusc~lag von 20 I. gerechtfertigt er cheint, i teine
Frage, d ie zwe ifelhaft erscheint
Wi r erbitten die Ansicht unae res Le rkrei es üb r die ganz
Frage. -
Hrn, P. J. in Berlln. (IIouorarf rltg n.) leb r all di e
Fragen "ibt Ihnen di . OeLUhr nordnung fü; rb itl'n d r rclli-
1 ,
er-
